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Es ist eine billige und mhlbegründete forderung dass jeder philolog und 
luftige Schulmann auch seine muttersprache wissenschaftlich kennen lerne, so gut 
\e das griechische und lateinische oder gar eine andre spräche, es gehört dies, 
'e leicht einzusehen, zu seiner vollständigen ausbildung, und die Versäumnis ist 
hmählich und nachteilig, für ihn und die nation, an deren Zukunft er mit zu 
''betten sich berufen fühlt, er soll nur im Studium der muttersprache auf der 
tiversität sich soweit vorbereiten um darin selbständig sich fortbilden und weiter 
beiten zu können, und dazu bedarf er zweierlei: er muss sich mit der histori-- 
hen grammatik und insbesondere mit dem Mittelhochdeutschen vertraut machen. 

Die erlernung des Mittelhochdeutschen, kann man sagen, ist eigentlich die 
luptsache auf die es für ihn ankommt, sie verlangt unumgänglich auch die 
mntnis der älteren perioden der spräche und gewährt zugleich den vollen ein- 
ick in ihren gegenwärtigen zustand, der alte Organismus der spräche, der m 
euhochdeutschen arg zerrüttet und verwildert ist, erscheint im Mittelhochdeutschen 
)ch wohl erhalten, trotz der abschwächung der wortendungen herscht hier in 
lern formellen eine grofse und strenge regelmäfsigkeit, und auf der ideellen seite 
' die ursprüngliche, etymologische bedeutung der worte auch noch lebendig, wo 
e uns entweder völlig abgestorben oder kaum fühlbar ist. erst durch das Mittd-^^ 
)chdeutsche wird uns unsre spräche nach jeder seite hin gegenständlich, es zwingt 
fis sie vollständig durch und um zu denken, weckt und stärkt das erloschene 
*.fühl für die eigenheit, reinheit und riduigkeit des ausdrucks und gewährt an 
ns selber ein mittel für die ausbildung des sprachsinnes, wie es sonst nicht 
'boten wird und neben den alten sprachen nicht bess^ gewünscht werden kann. 

Dem anfänger erscheint die erlernung gewöhnlich leicht; aber erst dann, 
enn er merkt u)elch eigentümliche Schwierigkeiten hier zu üb&rwinden sind, be- 
ndet er sich auf dem richtigen wege. es fehlt nicht an beisjoielen dass selbst 
irausgeber mittelhochdeutscher werke und andre die als Übersetzer, lexicographen 
ler sonst irgendune wohl für kenner gelten, trotz langjähriger praxis es nicht 
i einem genauen und wahren verständmsse gebracht haben, unser Neuhoch- 
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deutsch tätischt uns immerfort und es gehört eine unatisgesetzte aufmerksamkeit 
dazu um sich dieser täuschung zu entziehen, und es bedarf vieler Übung und 
gewöhnung um das Mittelhochdeutsche richtig zu verstehen, je feiner oft die 
unterschiede sind. Unterricht und anleitung können wohl auf den rechten weg 
verhelfen, aber das beste muss zuletzt die selbsterfahrung des eignen Studiums 
tun; und wer sich nicht um die besten fruchte desselben bringen will und ernst 
und redlich seine ausbildung sucht, muss dabei die eselsbrücken und ähnlichen 
hilfsmittel von neuestem datum verschmähen, die jedem das lernen oder doch 
fleifs und nachdenken ersparen wollen und lernen und lehren zugleich zu schän- 
den machen. Beneckes und Lachmanns Iwein ist die grundlage unserer besseren 
kenntnis des Mittelhochdeutschen und noch heute darin für jeden richtschnur und 
mafsstab, wer Mittelhochdeutsch lernen und studieren will, muss hier beginnen 
und nirgend anderswo, das gedieht selbst ist dafür das geeignetste, und Beneckes 
anmerkungen und Wörterbuch bieten dem anfanget für das selbstudium ein hilfs- 
mittel, das jedes andere überflüssig und unnütz macht, jeder, der an den Übun- 
gen der deutschen gesellschaft tätigen anteil nehmen will, muss sie kennen und 
studiert haben, und neben der teilnähme an den Übungen und dem besuch der 
Vorlesungen wird es ganz besonders von dem erfolg dieses Studiums abhangen 
ob jemand das ihm gesteckte ziel erreicht. 

Was den anfang der deutschen Studien betrifft, so ist keinem zu raten 
gänzlich unvorbereitet in die Vorlesung über deutsche grammatik zu kommen, 
jeder sollte sich vorher schon wenigstens mit dem Gotischen bekannt gemacht 
haben und wo möglich auch der Vorlesung über die Nibelunge Not oder den 
Übungen der gesellschaft als zuhörer beigewohnt haben, wer unvorbereitet in 
die grammatik kommt und der Vorlesung mit nutzen folgen will, muss das 
Gotische, die grundlage unserer wissenschaftlichen, historischen betrachtung, so 
bald als möglich vornehmen, für Übungen, die dazu anleiten und dann weiter 
»«w den kreis der althochdeutschen denkmäler, auf die in der grammatik immer- 
fort bezug genommen wird, ernführen, bieten die sprachproben das erforderliche 
materiäl, tmd gleichfalls einen abdruck des armen Heinrichs zur ersten ein- 
führung in das Mittelhochdeutsche, aufserdem aber sollen die sprachproben den 
Übungen der deutschen gesellschaft zu gründe gelegt werden, sie ergänzen und 
vervollständigen das in dien Denkmälern der deutschen poesie und prosa vom 
VIII — XII jh. enthaltene materiäl nach den beiden Seiten der geschichte der 
spräche und der poesie hin und geben so gelegenheit zu manigfachen kleinen 
Untersuchungen, versuchen und betrachtungen sprachlicher und litterarischer art, 
teils zur befestigung in der grammatik teils zur anleitung zu weiteren Unter- 
suchungen, die handschriftlichen texte des Wessobrunner gebetes, Hildebrands- 
liedes und Muspillis sind abgedruckt um daran das kritische verfahren der her- 



Stellung zu zeigen, und ebenso wurden die kleinen erzählungen Konrads von 
Würzburg in ihrer rohen handschriftlichen gestalt gegeben, damit durch ihre her- 
Stellung in die reine form die ganze strenge und feinheit der mittelhochdeutschen 
Sprachregel jedem bewust und geläufig werde, das verstehen und erklären des 
Mittelhochdeutschen aber ist seit jähren, wenn tncht ausnahmsweise die Nibelunge 
Not vorgenommen wurde, am Parzival geübt worden und was lehrer und schüler 
dabei erfahren haben, rät nur auch ferner dabei zu bleiben. 

Die sprachproben erscheinen auch jetzt wieder ohne glossar, weil bei den 
gotischen der griechische, bei den meisten althochdeutschen stücken der lateinische 
^ext schon eine ausreichende hilfe zur praeparation gewährt, wer aber zum Ot- 
frid oder Heliand kommt, in der grammatischen analyse und sonst soweit geübt 
sein muss, um sich auch wenn ihm weiter keine hilfsmittel zur hand sind, für 
eine stunde genügend vorbereiten zu können, jeder muss überdies die vorhandenen 
hilfsmittel kennen und gebrauchen lernen, es scheint mir ein glossar für ein 
solches Übungsbuch geradezu zweckwidrig und nachteilig. 

Scherer hat schon für die erste ausgäbe eine abschrift des damals noch 
ungedruckten acht und zwanzigsten psalms am der Wiener hs. beigesteuert, die 
fragmenta theotisca und die stücke aus Otfrid mit den hss. in Wien neu ver- 
glichen, diese und den hymnus matutinus, die alten Sangaller psalmenbruchstücke 
und ungefähr die hälfte des aus dem Heliand aufgenommenen (4, 47 — 94. 
5 — 9, 35. 10, 36 — 79. 11) für den druck hergerichtet und alles aus dem 
Heliand und Isidor gemeinschaftlich mit mir durchgesehen, für die neue ausgäbe 
verdanke ich Eduard Sievers aus Cassel den text des hymnus noctumus und 
berichtigungen des textes des Hildebrandsliedes, des hymnus matutinus, der stücke 
aus dem Tatian und dem Heliand nach den hss. in Cassel, Oxford, SGalUn 
und London, die ganze mühwaUung aber für den druck der aufopfernden treue 
meines jungen freundes Elias Steinmeyer. 

Berlin den 19. april 1871. 



Auch für diese neue, dritte aufläge ist mir die freundlichste Unterstützung 
von verschiedenen seiten zu teil geworden, dr. Rödiger hat den text der stücke 
aus dem Heliand einer nochmaligen durchsieht unterworfen, prof. Martin die aus 
Otfrid neu aufgenommenen für den abdruck vorbereitet und die abschrift der 
Sprüche im anhange des Heidelberger Freidanks besorgt und hr. dr. Behaghel ist 
ihm dabei in Heidelberg^ hr. dr. Seemüller in Wien für Otfrid, wie mir für die 
erzählung vom mantel durch nachvergleichung der hss. behilflich gewesen, aus 
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der ersten aufläge sind die Fulder und Freismger Urkunden wiederholt, weil mir 
das hedürfnis junger philologen, mit dem System und wesen deutscher eigennamen 
rechtzeitig bekannt zu werden, inzwischen doch zu oft entgegengetreten ist. die 
auswahl aus Otfrid ward mit der aus dem Heliand ungefähr auf denselben 
umfang gebracht, damit auch demjenigen, der sie zum gegenständ einer besonderen 
Vorlesung macht, für den einen wie für den andern ausreichender Stoff geboten 
sei, zu der stärksten abweichung von den früheren auflagen, der vertauschung 
der Konradischen erzählungen habe ich mich schwer und nur mit widerstreben 
entschlossen, weil jedem lernenden doch vor der freiheit und manigfaltigkeit zu- 
erst das streng regelmäfsige zum beumstsein kommen mtiss und in dieser hinsieht 
es keinen ersatz für Konrad gibt, indes, um uns nicht noch einmal der gefahr 
auszusetzen, die fruchte, die wir mit jahrelanger pflege und oft erneuter arbeit 
erzielt zu haben glauben, von andern kurzer hand gepflückt zu sehen, war ein 
entschluss von nöten und es blieb kaum etwas anderes übrig, als nun bei der 
manigfaltigkeit der auswahl vomemlich die rücksicht auf gewisse litterarhistorische 
Probleme walten zu lassen, ich habe geschwankt ob nicht einer der minnesinger 
oder mehr beispiele des Strickers statt des Tirol und Fridebrant und des Mantels 
aufzunehmen seien, für einen Wechsel des materials aber wird hoffentlich auch 
später die zeit noch einmal wiederkehren, 

den 19, october 1878, 

KM, 
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AUS DEE GOTISCHEN BIBEL. 



EVANG. MATTH. 6, 5—16. 



f. 4b jahl)an bidjaij) ni sijaif) sva- 
sve {)ai liutans. unte frijond 
in gaqum|)im jah vaihstam plap- 
jo standandans bidjan ei gaum- 
jaindau mannam. amen qij)a iz- 
vis J)atei haband mizdon seina. 
i{) [)ii t)an bidjais gagg in heI)jon 
)eina. jah galukands haurdai 
leinai. bidei du attin {)einam- 
ma I)amma in fulhsnja. jah at- 
ta I)eins saei saihvij) in fulhsn- 
ja usgibi{) t)us in bairhtein: 

•mg- Bidjandansnii-Iian ni filavanrd- 
jai{) svasve {)ai [)iudo. {)ugkeif) 
im auk ei in filuvaurdein sei- 
nai andhausjaindau ni galeikof) 
nu |)aim. vait auk atta izvar 
|)izei jus I)aurbuJ) faurj)izei 
jus bidjai{) ina. sva nu bidjai[) 
jus: Atta nnsar {la In himinam 



f. 6a veihnai namo J)ein. qimai [liudi- 
nassus t)eins. vairt)ai vilja 
{)eins. sve in himina jah ana 
airj)ai. hlaif unsarana {)ana sin- 
teinan gif uns himma daga. jah 
aflet uns I)atei skulans sijai- 
ma. svasve jah veis afletam |)aim 
skulam unsaraim. jah ni brig- 
gais uns in fraistubnjai. ak lau- 
sei uns af {)amma ubUin. unte 
{)eina ist f iudangardi. jah maÄ^s 
jah vulj)us in aivins. amen: 
Unte jabai afleti}! mannam 
missadedins ize. afletif) jah 
izvis atta izvar sa ufar himinam. 
ij) jabai ni afletij) mannam mis- 
sadedins ize. ni [)au atta iz- 
var afletij) missadedins izva- 
ros: Alijian hipe fastaifi ni vair- 
J)aif) svasve J)ai liutans gaurai. 
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AIVAGGELJO I>AIRH MARKU ANASTODEIl». 

I ^ Anastodeins aivaggeljons lesuis Xristaus sunaus gul)s. ^sve gamelij) ist 
in Esaiin praufetau 'sai ik insandja aggilu meinana faura {)us, saei gamanvei^ vig 
f)einana faura {)us'. ® *stibna vopjandins in aul)idai, manveif) vig fraujins, raihtos 
vaurkei[) staigos gu{)s unsaris'. * vas Johannes daupjands in aojiidai jah merjands 
daupein idreigos du aflageinai fravaurhte. ^ jah usiddjedun du imma all ludaia- 
land jah lairusaulymeis, jah daupidai vesun allai in laurdane ahvai fram imma, 
andhaitandans fravaurhtim seinaim. ® vasu[)-{)an lohannes gavasij)s taglam ulban- 
daus jah gairda fiUeina bi hup seinana, jah matida I)ramsteins jah mili|) hai{)ivisk 



öliai{)ivisk: am ^rande vil}»! 
ALTD. SPRACHPEOBEN. 8. Aufl. 
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2 Marcus 1, 7—40. 

^ jah merida qi{)ands 'qiini|) svin{)oza mis sa afar mis, {)izei ik ni im vair{)s ana- 
hneivands andbindan skaudaraip skohe is. ^ a{){)an ik daupja izvis in vatin, i{) is 
daupeij) izvis in ahmin veihamma\ ^ Jah varf) in jainaim dagam, qam lesus fram 
Nazaraif) Galeilaias jah daupij)s vas fram lohanne in laurdane. ^^jah suns 
usgaggands us t)amma vatin gasahv usluknans himinans jah ahman sve abak 
atgaggandan ana ina. ^^ jah stibna qam us himinam '|)u is sunus meins sa lluba, 
in J)uzei vaila galeikaida\ 

^^ Jah suns sai ahma ina ustauh in au{)ida. ^^ jah vas in f)izai au{)idai dage 
fidvortiguns fraisans fram satanin, jah vas mi|) diuzam, jah aggileis andbahtidedun 
imma. 

^* Ij) afar patei atgibans var{) lohannes, qam lesus in Galeilaia merjands 
aivaggeljon J)iudangardjos gu{)s, ^* qi{)ands {)atei usfullnoda {)ata mel jah atnehvida 
sik f iudangardi guj)s, 'idreigo^ jah galaubeij) in aivaggeljon'. ^^jah hvarbonds 
faur marein Galeilaias gasahv Seimonu jah Andraian bro[)ai^s, l)is Seimonis, vair- 
pandans nati in marein* vesun auk fiskjans. *^ jah qaj) im lesus 'hirjats afar mis, 
jah gatauja igqis vairjian nutans manne'. ^^ jah suns afletandans ^o natja seina 
laistidedun afar imma. ^^ jah jain|)ro inngaggands framis leitilata gasahv lakobu 
{)ana Zaibaidaiaus jah lohanne bro[)ar is, jah Jians in skipa manvjandans natja, 
^^ jah suns haihait ins. jah afletandans attan seinana Zaibaidaiu in Jiamma skipa 
mi|) asnjam, galil)un afar imma. 

^^ Jah gaii|)un in Kafarnaum, jah suns sabbato daga gialeil)ands in Synagogen 
laisida ins, ^^ jah usfilmans vaur^iun ana {)izai laiseinai is* unte vas laisjands ins 
sve valdufni habands, jah ni svasve {)ai bokarjos. ^^jah vas in Jjizai Synagogen 
ize manna in unhrainjamma ahmin, jah uftiropida ^* qijjands 'fraiet, hva uns jah 
Jsus, lesu Nazorenai? qamt fraqistjan uns? kann [iuk hvas [)u is, sa veiha gul>s\ 
^^ jah andbait ina lesus qi])ands '{)ahai jah usgagg ut us |)amma, ahma unhrainja'. 
^^ jah tahida ina ahma sa unhrainja jah hropjands stibnai mikilai usiddja us imma. 
^^ jah afslau^modedun allai sildaleikjandans, svaei sokidedun mi}) sis misso, qi[)an- 
dans hva sijai [)ata, 'hvo so laiseino so niujo, ei mi}) valdufnja jah ahmam j^aim 
unhrainjam anabiudi|), jah ufbausjand imma?' ^^ usiddja j^an merijia is suns and 
allans bisitands Galeilaias. 

2^ Jah suns us Jjizai Synagogen usgaggandans qemun in garda Seimonis jah 
Andraiins, mij) lakobau jah lohannen. ^^ i^ svaihro Seimonis lag in brinnon, jah 
suns qe[)un imma bi ija. ^^ jah duatgaggands urraisida [)o undgreipands handu 
izos, jah aflailot l)o so brinno suns, jah andbahtida im. ^^andanahtja [jan vaur- 
|ianamma ^an gasaggq sauil, berun du imma allans j^ans ubil habandans jah un- 
bul|)ons habandans.. ^^ jah so baurgs alla garunnana vas at daura. ^^ jah gahailida 
managans ubil habandans missaleikaim sauhtim, jah unhul|)ons managos usvarp, 
jah ni fralailot rodjan j^os unhulj^ons, unte kun|)edun ina. ^*jah air uhtvon 
usstandands usiddja jah galai|) ana au[)jana sta{), jah jainar ba|). ^^ jah galaistans 
vaur{)un imma Seimon jah [lai mi[) imma, ^'^ jah bigitandans ina qef^un du imma 
))atei allai t)uk sokjand. ^^ jah qa|) du im 'gaggam du t)aim bisunjane haimom 
jah baurgim, ei jah jainar merjau, unte duj^e qam'. ^® jah vas merjands in syna- 
gogim ize and alla Galeilaian, jah unhul|)ons usvairpands. 

^^ Jah qam at imma [irutsfill habands bidjands ina jah knivam knussjands 
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jah qi[)ands du imma f)atei jabai vileis, magt mik gahrainjan. *^ i{) lesus infei- 
nands ufrakjands handu seina attaitok imma, jah qaf) imma 'viljau, vairj) hrains'. 
*^ jah bi{)e qa[) [)ata lesus, suns {)ata {)rutsfiU aflai{) af imma, jah hrains varj). 
*^jah gahvotjands imma, suns ussandida ina, **jah qaj) du imma 'saihv ei 
mannhun ni qi[)ais vaiht, ak gagg t)uk silban ataugjan gudjin, jah atbair fram ga- 
hraineinai J)einai {)atei anabauj} Moses, du veitvodi{)ai im\ *^i{) is usgaggands 
dugann merjan filu jah usqij)an t)ata vaurd, svasve is ju{)an ni mahta andaugjo 
in baurg galeij)an, ak uta ana aufijaim stadim vas, jah iddjedun du imma allaJ)ro. 
II ^ Jah galaif) aftra in Kafarnaum afar dagans. jah gafrehun t)atei in garda 
ist, ^ jah suns gaqemun managai, svasve ju{)an ni gamostedun nih at daura, jah 
rodida im vaurd. ^ jah qemun at imma usli{)an bairandans, hafanana främ fidvo- 
rim. ^ jah ni magandans nehva qiman imma faura manageim, andhuüdedun hrot 
[)arei vas lesus, jah usgrabandans insaihdedun f)ata badi jah fralailotun ana t)am- 
mei lag sa uslit)a. ^ gasaihvands {)an Jesus galaubein ize qa}) du Jiamma usli{)in 
'barnilo, afletanda pus fravaurhteis {)einos\ ® vesunuh {)an sumai J)ize bokarje 
jainar sitandans jah {)agkjandans sis in hairtam seinaim ^ 'hva sa sva rodeij) nai- 
teinins? hvas mag afletan fravaurhtins, niba ains guf)?' ^ jah suns ufkunnands 
Jesus ahmin seinamma {)atei sva \mi mitodedun sis, qaj) du im 'duhve mitoj) {)ata 
in hairtam izvaraim ? ^ hvaf)ar ist azetizo du qit)an })amma uslif)in, afletanda {)us 
fravaurhteis peinos, t)au qij)an, urreis jah nim fata badi {)einata jah gagg? 
^^ a{){)an ei viteij) J)atei valdufni habaij) sunus maus ana airj)ai afletan fravaurhtins', 
qaJ) du {)amma usHJ)in ^^ '{)us qij)a, urreis nimuh {)ata badi {)ein jah gagg du 
garda {)einamma\ ^^ jah urrais suns jah ushaQands badi usiddja faura andvairt)ja 
allaize, svasve usgeisnodedun allai jah hauhidedun mikiljandans guf), qi|)andans 
{)atei aiv sva ni gasehvun. 

^^ Jah galaif aftra faur marein, jah all manageins iddjedun du imma, jah lai- 

sida ins. ^* jah hvarbonds gasahv Laivvi {)ana Alfaiaus sitandan at motai , jah 

qa}) du imma 'gagg afar mis\ jah usstandands iddja afar imma. ^^ jah var{) bit)e 

is anakumbida in garda is, jah managai motarjos jah fravaurhtai mi{)anakumbide- 

dun Jesua jah siponjam is* vesun auk managai jah iddjedun afar imma. ^^ jah 

f)ai bokarjos jah Fareisaieis gasaihvandans ina matjandan mi{) {)aim motarjam jah 

i fravaurhtaim qe[)un du {)aim siponjam is 'hva ist {)atei mi|) motarjam jah fra- 

i vaurhtaim matji[) jah driggkij)?' ^^ jah gahausjands Jesus qaj) du im 'ni [)aur- 

2 bun svin{)ai lekeis, ak |)ai ubilaba habandans* ni qam la{)on usvaurhtans, ak fra- 

- vaurhtans'. 

^^ Jah vesun siponjos Johannis jah Fareisaieis fastandans. jah atiddjedun 
a jah qe[)un du imma 'duhve siponjos Johannes jah Fareisaieis fastand, if) |)ai j^einai 
>• siponjos ni fastand?' ^^ jah qaf) im Jesus 'ibai magun sunjus brut)fadis, und {)atei 
1 mij) im ist bru{)fa{)s, fastan ? sva lagga hveila sve mi{) sis haband bru})fad, ni ma- 
§ gun fastan- ^^ a[)t)an atgaggand dagos, f)an afnimada af im sa bruf)faf)s, jah t)an 
a fastand in jainamma daga. ^^ni manna plat fanins niujis siujif) ana snagan faim- 
1 Jana* ibai afnimai fullon af t)amma sa niuja {)amma faimjin, jah vairsiza gataura 

- vair|)i{). ^^ ni manna giutif) vein juggata in balgins fairnjans* ibai aufto (Üstairai 
vein j^ata niujo [)ans balgins, jah vein usgutnif jah ^al balgeis fraqistnand. ak 

s vein juggata in balgins niujans giutand'. 
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'° Jah varf) f)airhgaggan imma sabbato daga })aiih atisk, jah dugnnnun sipon- 
jos is skevjandans raupjan ahsa. ^^ jah Fareisaieis qe|)un du imma 'sai hva taujand 
siponjos t)einai sabbatim {)atei ni skuld ist'. ^^ jah is qaj) du im 'niu ussugg- 
vu{) aiv hva gatavida Daveid, J)an {)aurfta jah gredags vas is jah })ai mi{) imma? 
**bvaiva galai}) in gard gu{)s uf Abia{)ara gudjin, jah hlaihaiis faurlageinais matida, 
f)anzei ni skuld ist matjan niba ainaim gudjam, jah gaf jah [)aim mil)sis visandam?' 
^^Jah qa}) im 'sabbato in mans var]) gaskapans, ni manna in sabbato dagis. 
*® svaei frauja ist sa sunus mans jah ^amma sabbato'. 

ni ^ Jah galai{) aftra in Synagogen, jah vas jainar manna gal)aursana habands 
handu. ^ jah vitaidedun imma, haiiidedi sabbato daga, ei vrohidedeina ina. ^jah 
qa|) du jiamma mann pamma gajiaursana habandin handu 'urreis in midumai'. 
* jah qa^ du im 'skuldu ist in sabbatim {)iu{) taujan ail)J)au un{)iu{) taujan, saivala 
nasjan ail)})au usqistjan?' i[) eis {)ahaidedun. ^jah ussaihvands ins mi|) moda, 
gaurs in daubi{)os hairtins ize qa{) du {)amma mann 'ufrakei l)o handu {)eina'. jah 
ufrakida, jah gasto}) aftra so handus is. ^ jah gaggandans {)an Fareisaieis sunsaiv 
mif) {)aim Herodianum garuni gatavidedun bi ina, ei imma usqemeina. 

^ Jah lesus aflaij) mi{) siponjam seinaim du marein, jah fdu manageins us 
Galeilaia laistidedun afar imma, jah usludaia ^jah us lairusaulymim jah us Idu- 
maia jah hindana laurdanaus jah {)ai biTyra jah Seidona, manageins ülu, gahaus- 
jandans hvan fdu is tavida, qemun at imma. ® jah qa{) f)aim siponjam seinaim, ei 
skip habaij) vesi at imma in {)izos manageins, ei ni {)raiheina ina. ^^managans 
auk gahaihda, svasve drusiin ana ina, ei imma attaitokeina, jah sva managai sve 
habaidedun vundufnjos ^^ jah ahmans unhrainjans, {)aih [)an ina gasehvun, drusun 
du imma jah hropidedun qi{)andans |)atei {)u is sunus gu{)s. ^^ jah fdu andbait 
ins, ei ina ni gasvikunj)idedeina. ^^jah ustaig in fairguni jah athaihait f)anzei 
vilda is, jah gahj)un du imma. ^* jah gavaurhta tvahf du visan mij) sis, jah ei 
insandidedi ins merjan ^^ jah haban valdufni du hailjan sauhtins jah usvairpan 
unhulJ)ons. ^^ jah gasatida Seimona namo Paitrus* ^^ jah lakobau {)amma Zai- 
baidaiaus, jah lohanne bro{)r lakobaus, jah gasatida im namna Bauanairgais, {)atei 
ist sunjus {)eihvons* ^* jah Andraian jah Fihppu jah Bar{)aulaumaiu jah Mall)aiu 
jah I>oman jah lakobu j^ana Alfaiaus jah Paddaiu jah Seimona {)ana Kananeiten 
^* jah ludan Iskarioten, saei jah galevida ina. 

^^ Jah atiddjedun in gard, jah gaiddja sik managei, svasve ni mahtedun nih 
hlaif matjan. ^^ jah hausjandans fram imma bokarjos jah an[)arai usiddjedun ga- 
haban ina* qej)un auk {)atei usgaisi{)S ist. ^^ jah bokarjos fai af lairusaulymai 
qimandans qe{)un J)atei Baiailzaibul habai}) jah {)atei in f)amma reikistin unhul- 
J)ono usvairpij) {)aim unhul{)om. ^^jah athaitands ins in gajukom qaf) du im 
'hvaiva mag satanas satanan usvairpan? ^* jah jabai {jiudangardi vi{)ra sik gadail- 
jada, ni mag standan so {)iudangardi jaina. ^^ jah jabai gards vi{)ra sik gadailjada, 
ni mag standan sa gards jains. ^® jah jabai satana usstof) ana sik silban jah ga- 
daili{)s var{), ni mag gastandan, ak andi habai{). ^^ ni manna mag kasa svinfis, 
galei{)ands in gard is, vilvan, niba faurf)is {)ana svin{)an gabindi{)* jah {)ana gard 
is disvilvai. ^^ amen qijja izvis {)atei allata afletada {)ata fravaurhte sunum manne, 
jah naiteinos sva managos svasve vajamerjand* ^^ a{){)an saei vajamereij) ahman 
veihana, ni habaij) fralet aiv, ak skula ist aiveinaizos fravaurhtais'. ^^ unte qe})un 
'ahman unhrainjana habai{)\ 
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^^ Jah qemun |)an ai{)ei is jah bro[)rjus is, jah uta standandona insandidedun 
du imma, haitandona iiia. ^^ jah setun bi ina managei. qe{)un t)an du imma *sai 
ail>ei I)eina jah bro{)rjus {)einai jah svistrjus {)emos uta sokjand {)uk\ ^^ jah and- 
hof im qij)ands 'hvo ist so aif)ei meina ail)^au [)ai broJ)rjus meinai?' ^* jah bi- 
saihvands bisunjane j[)ans bi sik sitandans qa|) 'sai ai[)ei meina jah {)ai brot)rjus 
meinai. ^* saei allis vaurkeij) viljan gu{)s, sa jah bro{)ar meins jah svistar jah 
ai{)ei ist\ 

IV ^ Jah aftra lesus dugann laisjan at marein, jah galesun sik du imma ma- 
nageins füu, svasve ina galei[)andan in skip gasitan in marein* jah aila so managei 
vijjra marein ana sta{)a vas. ^ jah laisida ins in gajukom manag, jah qaj) im in 
laiseinai seinai ^ 'hauseij). sai urrann sa saiands du saian fraiva seinamma. * jah 
varf) mi[)l)anei saiso, sum raihtis gadraus faur vig, jah qemun fuglos jah fretun 
[)ata. ^ an[)aru[)-t)an gadraus ana stainahamma {)arei ni habaida air[)a managa, 
jah suns urrann in pizei ni habaida diupaizos airj^os* ^ at sunnin [)an urrinnan- 
din ufbrann jah, unte ni habaida vaurtins, gajjaursnoda. ^ jah sum gadraus in 
[laurnuns, jah ufarstigun [)ai {)aurnjus jah aflivapidedun [lata, jah akian ni gaf. 
^ jah sum gadraus in air[)a goda, jah gaf akran urrinnando jah vahsjando, jah bar 
ain •!• jah ain j jah ain t*' ^ jah qaJ) 'saei habai ausona hausjandona, gahausjai'. 
^^i{) bij)e varj) sundro, frehun ina {)ai bi ina mi{) {)aim tvahbim {)izos gajukous. 
^^ jah qaf) im 4zvis atgiban ist kunnan runa {)iudangardjos gul)s* ij) jainaim {)aim 
Uta in gajukon allata yairf)i{), ^^ ei saihvandans saihvaina jah ni gaumjaina, jah 
hausjandans hausjaina jah ni frat)jaina, nibai hvan gavandjaina sik jah ailetaindau 
im fravaurhteis'. ^' jah qa{) du im 'ni vitu[) f)o gajukon jah hvaiva allos {)os gaju- 
kons kunneij)? ^* sa saijands vaurd saijif). ^^ a{)^an {)ai vi{)ra vig sind, t)arel saiada 
)ata vaufd, jah {)an gahausjand unkarjans, suns qimi}) satanas jah usnimif) vaurd 
)ata insaiano in hairtam ize. ^^ jah sind samaleiko l)ai ana stainahamma saianans, 
)aiei {)an hausjand f^ata vaurd, suns mi[) fahedai nimand ita, ^^ jah ni haband 
vaurtins in sis, ak hveilahvairbai sind , {)aJ)roh , bi{)e qimij) aglo ai J){)au vrakja in 
{)is vam'dis, suns gamarzjanda. ^® jah {)ai sind {)ai in {)aurnuns saianans, f)ai vaurd 
hausjandans, ^^ jah saurgos {)izos libainais jah afmarzeins gabeins jah |)ai bi t)ata 
an|)ar lustjus innatgaggandans afhvapjand |)ata vaurd, jah akranalaus vairf)i{). 
^^ jah f)ai sind {)ai ana air{)ai {)izai godon saianans , J)aiei hausjand {)ata vaurd jah 
andnimand jah akran bairand, ain •!• jah ain -y jah ain t* ^^ Jah qa{) du im 'ibai 
lukarn qimi{) du{)e ei uf melan satjaidau ai{){)au undar ligr, niu ei ana lukarnasta- 
{)an satjaidau? ^^ nih allis ist hva fulginis, {)atei ni gabairhtjaidau, nih var{) ana- 
laugn, ak ei svikunj) vair{)ai. ^^ jabai hvas habai ausona hausjandona, gahausjai'. 
^* Jah qa{) du im 'saihvij) hva hauseif), in {)i^aiei mita[) miti{), mitada izvis jah 
biaukada izvis {)aim galaubjandam. ^* unte {)ishvammeh saei habaij), gibada imma, 
jah saei ni habai{), jah {)atei habai{) afnimada imma'. ^® Jah qaj) 'sva ist f)iudan- 
gardi gu{)s, svasve jabai manna vairpi{) fraiva ana airj)a, ^^ jah slepij) jah urreisij) 
naht jah daga, jah {)ata fraiv keinij) jah üudif), sve ni vait is. ^^ silbo auk air{)a 
akran bairij), frumist gras, {)a{)roh ahs, {)a{)roh fulleif) kaurnis in J)amma ahsa. 
^* {)anuh bil)e atgibada akran, suns insandeij) gil{)a, unte atist asans\ ^^ Jah qa|) 
'hve galeikom t)iudangardja gu{)s ai{){)au in hvileikai gajukon gabairam t)o? ^^ sve 
kaurno sinapis, [)atei t)an saiada ana air{)a, minnist allaize fraive ist {)ize ana air|)ai, 
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** Jah {)an saiada, urrinnij) Jah vairt)it) allaize grase maist jah gataujif) astans mi- 
kilans, svasve magun uf skadau is fuglos himinis gabauan'. ^^ Jah svaleikaim 
managaim gajukom rodida du im {)ata vaurd svasve raahtedun hausjon. ^* ij) 
inuh gajukon ni rodida im, if) sundro siI)onjam seinaim andband allata. 

^^ Jah qa{) du im in jainamma daga at andanahtja [)an vaur{)anamma 'uslei- 
])am jainis stadis'. ^^ jah afletandans f)o managein andnemun ina sve vas in skipa, 
Jah l)an an{)ara skipa vesun mi{) imma. ^^ jah varf) skura vindis mikiia, jah vegos 
valtidedun in skip, svasve ita ju{)an gafullnoda. ^* jah vas is ana notin ana vag- 
garja slepandsr jah urraisidedun ina, jah qef)un du imma 'laisari, niu kara J)uk 
j^izei fraqistnam?' ®* jah urreisands gasok vinda jah qaf) du marein 'gaslavai, af- 
dumbn'. jah anasilaida sa vinds , jah varf) vis mikii. *^ jah qa{) du im 'duhve 
faurhtai sijuj) sva? hvaiva ni nauh habai^ galaubein?* *'jah ohtedun sis agis 
mikil, jah qe{)un du sis misso 'hvas [)annu sa sijai, unte jah vinds jah marei uf- 
hausjand imma?' 

V ^ Jah qemun hindar marein in landa Gaddarene. ^ jah usgaggandin imma 
US skipa, suns gamotida imma manna us aurahjom in ahmin unhrainjamma, 
^ saei bauain habaida in aurahjom, jah ni naudibandjom eisarneinaim manna mahta 
ina gabindan, * unte is ufta eisarnam bi fotuns gabuganaim jah naudibandjom 
eisarneinaim gabundans vas jah galausida af sis {)os naudibandjos jah {)o ana fotum 
eisarna gabrak, jah manna ni mahta ina gatamjan , ^ jah sinteino nahtam jah da- 
gam in aurahjom jah in fairgunjam vas hropjands jah bhggvands sik stainam. 
* gasaihvands J)an lesu fairra{)ro rann jah invait ina. ^ jah hropjands stibnai mi- 
kilai qa{) 'hva mis jah f)us, lesu sunaü gu{)s |)is hauhistins? bisvara {)uk bi gut)a, 
ni balvjais mis*. * unte qa{) imma 'usgagg ahma unhrainja us J)amma mann'. 
^ jah frah ina 'hva namo {)ein?' jah qa|) du imma 'namo mein Laigaion, unte ma- 
nagai sijum'. ^^ jah ba{) ina filu, ei ni usdrebi im us landa. ^^ vasuh {)an jainar 
hairda sveine haldana at {)amma fairgunja* ^^ jah bedun ina allos {)os unhult)ons 
qi{)andeins 'insandei unsis in f)o sveina, ei in {)o galei{)aima'. ^^ jah uslaubida im 
lesus suns. jah usgaggandans ahmans f)ai unhrainjans gah[)un in ^o sveina, jah 
rann so hairda and driuson in marein* vesunuf)-{)an sve tvos j^usundjos jah aftiva})- 
nodedun in marein. ^* jah l)ai haldandans ^o sveina ga{)lauhun jah gataihun in 
baurg jah in haimom* jah qemun saihvan hva vesi {)ata vaur{)ano. ^^ jah atidd- 
, edun du lesua, jah gasaihvand f)ana vodan sitandan jah gavasidana jah fra[)jandan 

)ana, saei habaida Laigaion, jah ohtedun. ^® jah spiUodedun im t)aiei gasehvun, 
ivaiva var[) bi {)ana vodan jah bi {)o sveina. ^^ jah dugunnun bidjan ina galeit)an 
hindar markos seinos. ^* jah inngaggandan ina in skip ba{) ina, saei vas vods, ei 
mif) imma vesi. ^^ jah ni iailot ina, ak qaf) du imma 'gagg du garda t)einamma 
du l)einaim, jah gateih im hvan filu |)us frauja gatavida jah gaarmaida {)uk'. ^^ jah 
galai{) jah dugann merjan in Daikapaulein hvan filu gatavida imma lesus, jah allai 
sildaleikidedun. 

^^ Jah usleij)andin lesua in skipa aftra hindar marein, gaqemun sik manageins 
filu du imma, jah vas faura marein. ^^ jah sai qimif) ains t)ize synagogafade, na- 
min Jaeirus, jah saihvands ina gadraus du fotum lesuis, ^^ jah ba]^ ina filu qi{)ands 
f)atei dauhtar meina aftumist habaij), ei qimands lagjais ana [)o handuns, ei ganisai 
jah libai. ^* jah galaif) mi{) imma, jah iddjedun afar imma manageins filu jah J)rai- 
hun ina. ^* jah qinono suma visandei in runa blo{)is jera tvaUf ^^ jah manag 
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ga])ulandei fram managaim lekjam jah fraqimandei allamma seinamma jah ni vaih- 
tai botida, ak mais vairs habaida, ^^ gahausjandei bi lesu, atgaggandei in mana- 
gein aftana attaitok vastjai is* ^^ unte qa{) {)atei jabai vastjora is atteka, ganisa. 
^^jah sunsaiv ga{)aursnoda sa brunna blo{)is izos, jah ufkunfa ana leika {)atei ga- 
hailnoda af f)amma slaha. ^° jah sunsaiv lesus ufkun{)a in sis silbin t)o us sis 
mäht usgaggandein , gavandjands sik in managein qa}) 'hvas mis taitok yastjom?' 
^^ jah qef un du imma siponjos is 'saihvis {)o managein f)reihandein t)uk, jah qij)is 
hvas mis taitok?' ^^ jah vlaitoda saihvan {)o {)ata taujandein. ^^ i{) so qino ogan- 
dei jah reirandei, vitandei {)atei var{) bi ija, qam jah draus du imma jah qa{) imma 
alla {)o sunja. ^^ i}) is qa{) du izai 'dauhtar, galaubeins J)eina ganasida fuk* gagg 
in gavair{)i jah sijais haila af {)amma slaha J)einamma\ ®^ nauh{)anuh imma rod- 
jandin qemun fram {)amma synagogafada qi{)andans {)atei dauhtar {)eina gasvalt* 
*hva J)anamais draibeis J)ana laisari V ^^ ij) lesus sunsaiv gahausjands {)ata vaurd 
rodif) qa{) du {)amma synagogafada 'ni faurhtei, t)atainei galaubei\ *^ jah ni fra- 
lailot ainnohun ize mif) sis afargaggan, nibai Paitru jah lakobu jah lohannen bro- 
|)ar lakobis. ^® jah galaij) in gard ]^is synagogafadis, jah gasahv auhjodu jah gre- 
tandans jah vaifairhvjandans filu, ®* jah innatgaggands qaf) du im 'hva auhjo[) jah 
gretif)? f)ata harn ni gadau{)noda, ak slepij)*. *^ jah bihlohun ina. i{) is usvair- 
pands allaim ganimi{) attan {)is barnis jah ai[)ein jah {)ans mif) sis , jah galai{) inn 
J)arei vas {)ata bam ligando. *^ jah fairgraip bi handau {)ata barn qa{)uh du izai 
'talei|>a kumei', {)atei ist gaskeiri^ 'mavilo, du {)us qi})a, urreis\ *^ jah suns ur- 
rais so mavi, jah iddja* vas auk jere tvalibe. jah usgeisnodedun faurhtein mikilai. 
^^ jah anabauj^ im filu ei manna ni funt)i t)ata, jah haihait izai giban matjan. 



AUS DEM ERSTEN KORINTHERBRIEFE. 

XIII ^ ai[){)au klismo klismjandei. ^ jah jabai habau praufetjans jah vit- 

jau allaize runos jah all kun{)i, jah habau alla galaubein svasve fairgunja mi{)sat- 
jau, ij) fria{)va ni habau, ni vaihts im. * jah jabai fraatjau allos aihtins meinos, 
jah jabai atgibau leik mein ei gabrannjaidau , i{) fria{)va ni habau, ni vaiht botos 
mis taujau. * fria{)va usbeisneiga ist, sels ist, fria{)va ni aljanoj), friaj)va ni flau- 
tei{), ni ufblesada, '^ ni aiviskoj), ni sokeif) sein ain, ni ingramjada, nih mito{) ubil, 
^ nih faginof) invindit)ai, mij[)faginot) sunjai. ^ allata {)ulait), allata galaubeif), all 
veneij), all gabeidij). ^ friaf va aiv ni gadriusij). i{) jaj){)e praufetja, gatairanda* 
ja{){)e razdos, gahveiland* jaf {)e kun{)i, gataumi^. * suman kunnum, suman prau- 
fetjam* ^^ bi{)e qimi{) {)atei ustauhan ist, gataurnij) {)ata us dailai. ^^{)an vas 
niuklahs, sve niuklahs rodida, sve niuklahs fro|), sve niuklahs mitoda* bij)e v«rf) 
vair, barniskeins aflagida. ^^ saihvam nu |)airh skuggvan in frisahtai, i{) [)an and- 
vair{)i vij)ra ändvair{)i' nu vait us dailai, ip J)an ufkunna — 

^^ufkQD|)a: ufkuooaods? Uppström '^ ainohnn ] Kor, XIII ^ei gabraoDJaidaa] am 
rande ei hvop... ni fehlt '^ am rande oi inaljanot) sein »in ^> i^ ergänzte GL 
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AUS DEONKES COD. DIPLOM. FULD. Nr. 137 a. 780-796. 

KARTÜLA TRADITIONIS HADURICHI DE RINAHGEUUE. 

Ego itaqiie in dei nomine Hadurih ob de$iderium uitae aeternae et pro 
remissione peccatorum meorum dopo atque trado in elimosinam meam ad mona- 
sterium sancti saluatoris et sancto Bonifatio, praeclarissimo martyre, quod dicltur 
Fulda, ubi uenerandus ßaugolf abba et magna turba monachorum dei seruientium, 
quicquid proprietatis habeo et totum quod mihi ex iure ad proprietatem pertinet, 
id est in pago Uuormazfeldum et in Rinahgoe in bis locis et uillis, sicut est in Eli- 
maresbah et in Phuppenbeim et in Herifeldum atque in Thoniheim et in Teinen- 
heim, similiter in Mogontia ciuitate publica et in Prezzenheim et in Talaheim: si- 
cut iam dictum est, in bis locis sie trado supradicto sancto totum et integrum, id 
est terris araturiis siluis campis pratis pascuis aquis domibus aedificiis molinariis 
arialis colonis, et in Mogontia ciuitate tres ariales, et hec mancipia: (1) Eggiolf Egil- 
munt Sigibald Alauuis ^ Bernger Albuuin Ostarrat Ratbald Uuinimar ^^ Nandheri 
Herimunt Uuillirib Uielachomo Libolf ^^ Uuatto Freuuimunt Biricho Adalbald 
Theoto 20 Hiltimunt Hruodger Ibho Sigimunt Uuolfhoh ^ßTlieotsuuind Theot- 
uuar Albsuuind Gebalind Alba ^° Heriulp Blidrat Moinrat Uodilrat Uuilliburg 
^* Uodiluuar Hiltiuuar Uuiglind Thenchila Adaluuar *^ Hiltiburg Adalheid Rihpirg 
Irminburg Sigibirg ^^Uuilliniu Ercanhilt Albgund; quorum numerus est xlvii. 
hec mancipia cum omnibus rebus et supellectiUbus eorum et supra dicta loca cum 
Omnibus adiacentiis et terminis et commodiis ita ut ad meam proprietatem perti- 
net sie traditum uolo ad supra dictum sanctum locum, ea scilicet ratione ut per 
meam petitionem et per uestrae prestationis kartulam illud habeam ad fruendum 
usque ad obitum uitae meae, seu tam diu quantum milii placitum sit, postea uero 
hanc rem inexquisitam et incontradictam in elimosinam meam uos uel secutores 
uestri ulterius habere, perenniter possidere liberam ac firmissimam habeatis pote- 
statem. Actum in monasterio Fulda die um. mensis octobri. sign. (2) Haduriches 
qui hanc traditionis kartulam fieri rogabat f Zezzo f Friccho f Erchanbralit f 
^ Irminger f Geruuin f Uuenilo f Benno f Egisheri f ^^ Uualtleih t Batucho f 
Hrihhad t Heimrih f Ercanpraht t ^^ Uuerdolf t Hadufrid t Haiho f Sigimunt f 
Erhart t ^^ Immo f Uuenicho f Üoto f Uuolfuuin f Hruodolt t ^^ Bernachar f 
Sigimunt t Uuituram f UuolJFhart t Liutuuin f ^° Ratleih t Uuolfo t Uuillinand t 
Ratfrid f Hruodolf f ^^ Uuolfmar f Siggo t Gerolt t Adalfrid t Reginpralit f 
*^ Erbeo t ego Asger scripsi et testibus solidaui. 

Nomina mancipiorüm. (3)UuillirihHiltrihUuolfheriElbrih '^Heimrih Albsuuind 
Herulf Hruodulp Sunnihilt ^^Hrihlind Herulp Uuiglind Herimunt Sigiburg ^^Thanch- 
olf Uualdger Friduger Uuilliger Gerrat ^^ Uuillirat Geithilt Geitlind .in. Uuenilo 
Unroh ^^ Liutsuuind Sigimar Theotuuar Uuighnd Uuilla ^° Erlabald Hiltimunt 
Ercansuuind Diura Uodilhilt ^^ Reginsuuind Uualahheri Bito Helmbgild Hruodleih 
*^ Ratleih Gundrat Sigibald Adalmunt Alba ** Hiltiuuar .i. Freuuimunt Uodilmar 
Sunnihilt Enshilt "^ Uunnihilt Uuerinolf Uuanolf Hermunt Libolf '^ Albgund Alb- 
heid Rantolf Irminburg Altheid ^^Rihbirg Uuilliburg Uodilfrit Hiltifrit Ercanbald 
^^ Tlieotbaki Adalbald Leibolf Erlabald Heimrih '^^ Sigimunt Moinrat Uodalrat 
Ratsuuind .i. Beranger ^^ Albger Uuolfger Reccheo Otger Uuolfmunt ^"Otoquim 
Osterlant Uuolfolt Alboll Luzo ®^ Germunt Biricho .mi. Theotsuuind Helidin ^^Bito 
Theotgelt Gundbirg Uuolfgang Ratburg ^^ Sigiburg Liutrat Berenrat Ratbald im. 
et aliorum x. Sigibald ^^^ Adalbald (4) Gundrat Libolf Leibolf Rihbirg ^ Irminburg 
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Rantulf Heriraunt Heriulb Sunnihilt /^ Uuanolf Uunnihilt Hrihlind Heriuult 
^'^ Freuuimunt Adiluuar Hiltuuar Adaluuart Ratbald ^^ Thenchila Ercanrat Erlabald 
Uuilligart Liutsuuind^*Uuillirih Albsuuind Hiltrih Elbrih Uuolflieri ^° Uualdger 
Heimrih Hruodulf Theotuuar Sigimar ^'^Hiltimunt Uuiglind Unroh Moinrat Adilrat 
*^ Sigimunt Albgund Sigibirg Albuuin Uuenilo ^'^ Osterlant Selbold Albheid Albold 
Theotfrit ^^ Theotgelt Gundbirg Ratburg Otger Albger ^^ üuolfger Recheo Sigi- 
burg Liutrat Beranrat ^^ Liutgis Friduger Gerrat Uuilligoz Helidolf ^^ Uualdrat 
Zeizlind Uuolfmar Nandheri Uuolfmunt ^^ Theotsuuind Hihho Helidin Tenca Bald- 
man ^^ Gunza Helidin Reginsuuind Ercansuuind Tiura ^^ Uualahheri Helmbald 
Hrodleih Ratleih Odilhilt «^ Heimrih Gernolt Odoquimit UuiUiburg Odilfrit «« Hiltifrit 
Ercanbald Theotbald Heriger. 

« 

AUS MEICHELBECKS HIST. FEISING. I. 2. 

Nr. CDLXXIVa. 822. Wago capellanus traditiones iam oUm a patre uel matre 
ipsius seil etiam fratre, quorum nomina Toto Oaspurc Scrot, pariterque ab ipso 
domiii sanctaeMariae ad Frigisingas factas, illis defunctis, idibusAprilis ueniens ad 
Hittonem episcopum renouaiiit. haec nomina mancipiorum: (5) Ellanker Heriperht 
Peraheri Hiriiz * Adalhelm Cotescalh Engilscalh Liupman Wirdilo ^^ Liupheri 
Deotheri Huno Zeizzo Hrodhart ^^ Deotheri Lantfrid Deotolt Richuni Managolt 
^^ Adalwih Cundvvih Kervvih Reginwih Werducha ^^ Hrodflat Zeizflat Moatflat 
Ratdrud Ricpurc ^^ Hiltipirc Rekingund Teorsvvind Purgund Kerpurc ^^ Hilti- 
cund. Haec nomina testium: Liutprand Crimheri Toto Wilfihelm *^ Cundhart 
Sigibald Kiso Reginhoh Sulman ^^ Wolfperht Hruadperht Erchanolf Cozolt Oadal- 
hart '^^ Heriperht Walaheri Arhart Irminfrid Drudmunt ** Frumolt Hruadrit 
Lantrih Engilhart Arahad ^^ Putilo Isaac Adalgrim Tato Irminperht ®* Salucho 
Mahtperht Willihelm Petto Eparheri ^^ Diudolf Kerhoh Runheri Sigivvarrt Asolt 
^'^ Reginolt Hiltivvart Deotrih Isker Regln perht ^^ Kepahoh Kavo EgifrihReginpald 
Alpheri ^^ Durinc Hatto Wisurih Liutker Tetti ®^ Adalperht Raganhart Wago Co- 
tafrid Snelhard ^^ Egino. Actum est enim haec die consule, quod facit idus Aprilis, 
anno gloriosi Hludivvici imperatoris octavo, indictione xnu. Ego indignus Taga- 
perhtus presbyter conscripsi iussione domni Hittonis episcopi. 

Nr.DXCIX a. 836. Presbyter nomine Erchanfrid quicquid in loco Muninpah 
habuit et ad Reod tradidit in manus Erchanberti episcopi ut in perpetuum perma- 
neat ad Frigisingas, etmancipia bis nominibus : (6)AlamanChunifridRerhohArnolt 
^ AdalkysWaltoWiniker Irminperht Alphoh ^^ Werinperht alius Werinperht Ellan- 
hartEgiloolf Wealant ^* Erchansvvap Amolt Svvapin HroadHnd et aüus Hroadhnd 
^^ Uoatila Irmina Irmindnid et aha Irmindrud Merisvvind ^'^ HimotLintfridWerdni 
Lantdrud Purcsvvind ^^ Lantpurc Engilfrid Coilind Hiltipurc Rihsvvind ^* Perhtrud 
Kerpiric Hemdrud. Et isti testes per aures tracti: Liutpald comis, Riho comis, 
^^ Coteperht Reginperht Meiol Tetti PiUgrim ^^ Oadalker Willihelm Anno Hiltipald 
Eparheri ^^ Adalhart Wichelm Mahtuni Hunperht Absolon " Repahart Alprat 
Epucho Reginperht Erchanfrid ^° Gros Odolt ahus Adalhart Sigipald Heriperht 
^^Clanaheri Ellanpald Eparachar Deotmar Waldker ^^ Irminheri Hugiperht En- 
gilrih ahus Reginperht Pald ^* Erchanolt. Hoc factum est ad Holze, quod fuit Eioni 
pi*esbyter, anno dcccxxxvi indict. xini. Hludovvici regis nostri in Baiovvaria xi in 
vin. kal. Februarii, et ego indignus presbyter Gozroh conscripsi iubente Erchan- 
berto episcopo. 
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DAS WESSOBEUNNEK GEBET. 



1 n «6 

1 du mannun fo manac coot 



De poeta. tfoi.esbj 

Dat * fregin ih mit firahim 15 for # pi* for gipmir indino 

firi uuizzomeifla' Dat ero ni ganada reh ta galaupa. 

iiuaf. noh ufhimil. nohpaum l cotan uuilleon. uuiftöm 

noh peregniuuaf. ninohheinig enti fpahida i craft. tiuflun 

5 noh sunna niflein* nohmano za uuidar flantanne. i arc 

niliuhta. noh der mar^ofeo. 20 zapi uui fanne i dinan uuil 

Do dar niuuiht niuuaf enteo leon za JlC uurchanne. 

ni uuenteo* i do uuaf der eino 

al mahtico cot. manno miltifto. 
10 1 dar uuarun auh manake mit 

inan* co ot lih he geifla* 1 cot 

heilac* Cot almahtico du 

himil 1 erda JK uuorahtof. 



DAS HILDEBEANDSLIED. 

I kgihorta dat feggen dat fih urhettun' senon muo [bi. i] 

tin* hlltibraht entihadubrant. untar h^riuntuem, /r * 

fu nu fatarungo5^ Irofaro rihtun garutun fe }to ^ 

gudhs/mun* gurtun 11h • iro- fuert ana* hedilof 
5 ubar ringa dofie to dero hiltiu ritun* hiltibraht 

gimahalta heribrantef funu • her uuaf heroro 

man ferahef frotoro* her fragen giftuont fohem 

uuortum. werfinfater wari flreo m fiilche eddo 

weühhefcnuoflesduiif • ibu du mi^nanfagef • ik 
10 mideo dreuuet chind In chuninc riche* chud ist 

min alirmin deot. hadubraht gimahalta hilti 

brantef funu datfagetunmi ufereliuti alte anti , ri 

frote dea erhina warun* dat hiltibrant haetti 

min fater- ihheittu hadubrant* fomher oftar 
15 gih'ueit flohher otachrefiiid hina miti theotrihhe* 

enti llnero degano filu. her fiir laet In lante luttila 

fittep prut In bureJbam unwahfan arbeo laofa: 

heraä oftar hina dafid detrihhe darba gi 

stuontum fatereref minef • dat uuaffofriunt 
20 laof man herwaf otachre ummettirri dega 

no dechifto unti deotrichhe dar ba gistontun , / 

her waf eo folchef at enteimo pnafeo feh&:a tileop. 

chud wafher chonnem mannum ^ waniu jh ^ 

iu üb habbe* w8ctu irmin got quad 
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25 hiltibraht obana abheuane dat duneo danahalt mit fuf [bl. 2] 

fippan man dinc nigileitof. want her doar arme wuntane 
bouga cheifuringu gitan* foimo feder chuning gap 
huneo truhtin • dat ih dirit nubi huldi gibu . hadubraht 
gimalta hiltibrantef funu. mit geru fcalman geba Infa 

30 han ort widar orte, dubill dir alter hun ummet fpaher 
fpenis mih mit dinem wuortun wilimih dinufperu wer 
pan. pifl alfo gialtß: man fo duewin Inwit fbrtof. 
dat fagetun mifigo li dante weflar ubar wentil fgo dat 
man wie furnam* tot ist hiltibrant heribrantef fü no. 

35 hiltibraht gimahalta heribtelTuno * welagiilhu ih 
Indinem hrustim dat du habef heme herron goten 
dat dunoh bidefemo riebe reccheo ni wurti • wela 
ganu waltant got quad hiltibrant wewurt fkihit. 
ih wallota fumaro enti wintro fehftic urlante* dar 

40 man mih eo fcerita Infolc fceotantero foman mir at 
burc ^nigeru • banun nigi fafta. Nu fcal mih fuafat 
chind • fuertu hau wan bretonmitilnu billiu eddo 
ihimo tibanin werdan • doh mäht dunu aodlihho . . 
ibu dir din eilen taoc. In Ii/fhereiWomsin hrufli gi 

45 winnan rauba bihrahanen * ibu du dar enie reht ha 
bef. der 11 doh nu argoflo quadhiltibrant oflar liuto 
der dir nu wigef warne nu dih elTowelluftit. gudea 
gimeinun niufedemotti* werdar fifi dero hiutu hregilo 
hrumen muotti • erdo defero brun non o bedero uual 

50 tan • do l^ttun fe aerift afckim feritan fcarpen fcurim 
dat In dem fciltim ftont. do ftoptutofamane Itaim 
bort chludun- hfewun barm licco hu itt^ fcilti* 
unti im iro lintun luttilo wurtun* giwigan miti wabnu 



MUSPILLI. 

fcn tac pi* queme* dazer touuan fcal [bl. 61*] 

uuanta far * £o Gh diu fela inden find 

arheuit * enti * fi denlihhamun likkan 

lazzit * r quimit * ein heri * fona * himil 
5 zungalon * daz * andar * fona pehhe 

dar pa'gant* fiu umpi% Sorgen 

mac diu * fela unzi diu fuona ar 

get* za uue deremo herie fi giha 

lot uerde, uuanta* ipu fia daz* fata 
10 nazfef kifindi * k uuinnit* daz leitit fia 

far dar iru* leid uuir* dit in fuir enti : : 



12 Maspilli. 

fm flri* daz* iiftret uirinlih ding; 

Upi* IIa* hauar kihalont die diedar 

fona* himile quemant* enti* fi dero 
15 engilo ei gan* uuirdit. di priii'gentf:: 

far- ufin- himi lo rihi* ^ari ist :ip ano to: V ^lfr^i^(a.t^.9^JILl 

lihot ano. finfii^felida ano* forg::-:::* / .f 

neo man lluh, denne der man* in par:: 

fu* pu ki- uuinnit* huf inhimile* da: 
20 quimit • imo • hilfa • kinuok pi *^ ^^* ^ : : : : 

mihhil • alero * mano uuelihemo. 

daz in- ef fin muot- kifpane [bl. 119b] 

dazer kotef • uuillun* kerno tuo 

enti • hella fuir • harto • uuife % 
25 pehhef- pina dar piutit* der fatanafz, 

altift • heizzan • laue • fo mac huckan : 

zadiu* forgen dralo der* fih* funtigen [bJ. 120»] 

uueiz, uue demo . in uinstri fcal üno 

uirina ftuen; prinnan* in phhe dazift 
30 rehto. paluuic dink, daz der man 

harö: zegote enti imo • hil fa ni quimit • 

uuanit fih* kinada.diu nuena^ fela* [bl. I20b] 

ni ift in kihuctin himi • lif kin gote 

uua nta • hiar • in uuerolti after ni uuer 
35 kota; So denne* der* mahtigo* khuninc 

daz mhal * kipannit * dara * fcal queman chun 

no ki lihaz * denne * ni kitar par no nohhein 

den pan furi lizzan * nialero manno uelih 

zedemo mahale* fculi; Dar fcal* er uuora demo rihc 
40 che az * rah hu • ftantan • pidaz er in uuerolti 

kiuerkota hap&a; Daz hortih- rahhon • dia uue 

rolt • reht uuifon • daz • fculi der • anti * chrifto mit 

eUa fe pa gan der uuarch ift* ki uua fanit* denne 

uurdit • uuntar • in uuihc * arhapan • khen • fünf«: 
45 fo kreftic diu kofa igt* fo mihhil- heliaf- ftritit 

piden * heuigon lip • uuili den * reht • kernon daz 

daz rihhi kiftar * kan : pidiu fcal imo hei fan der 

himilef' kiuualtit* der anti chrifto* ftet pide 

mo altfiante • ftet pidemo • fatanafe • der inan 
50 uar* fenkan* cal; pidiu* fcal er in deruuc 

: eti uunt pi ualla enti indomo finde * figa 

lof uuerdan ; Doh uuanit * def uula gotman 

no daz hHaf indemo uuige * aruuartit 

• * : : z hliafef pluot in erda kitriufit. [bl. I2la] 

55 .: inprinnan die perga poum ni kiftentit 

eni hc in erdu * aha * ar truknnet muor uar 

fuuilhit ßh fuili zot • lougiu * der himil 

mano uallit * prinnit mit lila gart * 

ften ni kiften tit eik in erdu; uerit* denne 
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60 ftuatago inlant' uerit mit diu uuiru ur 
ho uuifon ; Dar ni mac denne mak andremo 
helfan* uora demo mufpille* denne* daz 
preita uuaCal allaz uai* prinnit* enti uug^r 
enti luft iz allaz arfurpit; uuar ift denne 

65 diu marha dar man dar lieo * mit finen ma 
gon piehc ; Diu • marha ift farprun nan : : : 
fela ft8u pidungan niuiz mit uuiu puaze 
faieurit* 11 za uuze; pidiu ift demanne fo 
guot denner'zedemo mahale quimit daz / 

70 er rahono ueliha reto arteile; Dene ni dar: 
er for gen • dene er zederu fuonu quim 
it • ni ueiz der uuenago man uuielihan uu : 
heiler habet denner mit den miaton mar 
rit dz reta ; Daz der tiuual * darpi kitarnit ftentit 

75 der hapet inruouu rahono * ueliha daz der man ::::::::: 
upilef* kifrumita daz er iz- allaz* kifaget denne er z: 
deru suonu quimit ; Ni fcolta. lid mannohhein miat : n 

:: er d :::::::: m ::: : dz er [bl. 12lb] 

:::::: : : : : : manno nohhein miatun :::::: : So daz : : 

80 milisc : hörn kilutit uuir dit enti fih der :: ana:: ar::: 
lind arheuit, der dar suannan fcal toten * enti lepenten 
Denne heuit fih mit imo herio meifta daz ift allaz fo pa : d 
daz imo nioman kipgan ni mak; Denne uerit er:: :::: 
mahalfteti deru dar kimarchot ift dar uuirdit d : : : : : 

85 : : dia man dar hio fageta; Denne uurant engila uper : : : 
marha u : echant deota * uuiffant ze dinge denne : : : : 
mano gilih : : na deru mol tu ar ften loffan * fih ar der : le : : : 
uazzon fcal imo hauar fin lip piqueman daz er fin : e : 
allaz kirahhon muozzi enti imo after finen tatin ar : : : 

90 : : : : : erde ; Denne der giüzzit der dar fuonnan fcal 
: : : : arteillan fcal, toten enti quekkhen ; Denne stet 
darumpi engilo menigi guo tero gomono garuft fom : : 
: : : : : : a quimit ze dem rihtungu fo uil : dia da : : : : 
ufar ftent * fo dar manno noh hein ui**t pimidan nimak 

95 ::::::! denne* haut* fprehhan* houpit fagen aller: :: 
do uelih unzi in den luzigun uiger ; uaz er : untar 
: : f : : * mannun : ordef kiPumita; Dar niif heo fo lift : : 
::: der dar hiouuiht* arliugan; megi; daz er ki ta : 
::: megi tato dehheina niz al fora demo k^unin :: 
100 : :: : : : : :: : uerd : uzzan er iz mit alamufanu fu : : 
: e :: : enti mit faftun dio uurina kipuazt::; Denne : 
::::::::* der gipuazzit • apö: ; Denner ze der :::::::: 
: : : : : : : : : : dit denne furi kitra gan daz frono ch : : 
: : dar : : : : eligo chrift • ana arhangan uu : : : : : : 
105 ::::::: dio mafun* dio er in deru m:::::: 
di : er duruh deffe mancunnef minna 
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AUS DEM PEOLOGUS DEE SANÖALLEE BENEDICTINEBEEGEL. 

HATTEMER 1, 30— 32. 

Hlose, uuelago chind, pibot des meistres indi kehneigi oora des herzin dines, 
Ausculta, fili, precepta magistri et inclina aurem cordis tui, 

' indi ze manungu des eerhaflin fateres cernlihho intfah indi huuaslihho erfulli, daz 
* et admonitionem pii patris libenter excipe et efficaciter comple, ut 

5 ze inan duruli horsamii arabeit huuarabes, fona demv duruh unhoi samii slaffii 
ad eum per oboedientae laborem redeas, a quo per inoboedienti^ desidiam 

keliti. Ze dih kevvisso nu mir uuort ist kerihtit, sohuuerso farsahhanti 
recesseras. .Ad te ergo nunc mihi sermo diregitur, quisquis abrenuntians 

eikanieem uuillom, truhtine Criste vvar(?niv chuninge chamfanter, dera horsamii 
10 propriis uoluntatibus, domino Christo uero regi mihtaturus, oboedientiae 

starchistun indi joh fora perahtida vvaffan zua nimis, az erist daz sohuuazso 
fortissima atque preclara arma adsumis, in primis ut quicquid 

ze tuanne pikinnes cuates, fona imv duruhtan anastantantUhostin kepete pittes, 
agendum inchoas bonum, ab eo perfici instantissima oratione deposcas, 

15 daz der unsih giv in chindo keuuerdonter ist ruaua kezellan, ni scal eddes- 
ut qui nos iam in filiorum dignatus est nuraero conputare, non debet ali- 

uuenne foaa ubilem tatim unserem keunfreuuit uuesan. So kevvisso imv 
quando de malis actibus nostris contristari. Ita enim ei 

eocouuehheru citi fona cuatum sinem in uns ze karauuenne ist, daz nahes einin 
20 omni tempore de bonis suis in nobis parendum est, ut non solum 

erpolganer fater siniv nahes eonaldre chinder vrerehe, uzzan daz forahtanter 
iratus pater suos non ahquando fihosexheredet, sednec ut metuendus 

truhtin, kecremiter fona ubihim unsereem, so uuirsiston sralclia euuic sehe 
dominus, inritatus a mahs nostris, utnequissimosseruosperpetuam tradat 

25 ze uuizze die inaii folgen ni uuolton ze tiuridu. Erstantames kevvisso eddes- 
ad poenam qui eum sequi noluerint ad gloriam. Exsurgamus ergo tandem- 

uuenne, eruuechenteru unsih kescrifti johqhuedenteru*ciit ist giv uns fona slaffe 
ahquando, excitante nos scriptura ac dicente 'hora est iam nos de somno 

ze stänne', indiintlohhaneem augom unserem ze cotchunderau leohte, zua luustren- 
30 surgere', et apertis ocuhs nostris ad deificum lumen, adtoni- 

teem oorom horrames, cotchundida tagahhhin qhuuedenti huuaz unsih zua manoot 
tis auribus audiamus, diuina cottidie clamans quid nos ammonet 

stimma qhuedenti 'hiutv ibu stimma sina hoorreet ir, ni churüt furihertan herza 
uox dicens 'hodie si uocem eius audieritis, nohte obdurare corda 

35 iuueriv\ indi auur 'der eigi oorun horendo, hoorre huuaz keist qhuede sama- 
uestra', et iterum *qui habet aures audiendi, audiat quid spiritus dicat eccle- 

*' /. debeat *' /. nt iratas pater *^ in der hs, — fti über ausffewischtem pti ^s Rom. 13, 1 1 
'ö /. attentis ? ^* L admoneat ^ps, 94, 8 •* apocal 2, 7. 11. 17. 29 qui habet anrem, audiat cef . 



Sangaller Benedictinerregel. 15 

nungu'. indi huuaz qhiiidit 'qliuemat suni, hoorrat mih, forahtun truhtines leru 
siis'. et quid dicit 'uenite filii, audite me, timorem domini docebo 

iuuih'; 'hlauffat denne leoht des libes eigiit ir, min finstrii des todes euuih 
uos'; 'currite dum lumen uit§ habetis ne tenebrae mortis uos 40 

pifahe?' Indi suahhanti truhtin in managii liifteo, huuemv deisu 
conprehendant?' Et querens dominus in multitudine populi, cui hec 

haret, uuerachman sinan, auur qhuidit 4iuer ist man der uuili lib indi keroot 
clamet, operarium suum, iterum dicit 'quis est horao qui uult uitam et cupit 

sehan taga cuate?' Daz ibu du boorres antuurti 'ih^ qliuuidit dir cot 4bu 45 
uidere dies bonos?' Quod si tu audiens respondieas 'ego^ dicit tibi deus 'si 

uuili haben uuaran indi euuigan liib, piuueri zungun dineru foua ubile indi lefsa 
uis habere ueram et perpeluam uitain, proibe linguam tuam a malo et labia 

4ina min sprehben seer. kilmuerebi fona ubile indi tua cuat, suabbi fridv indi 
tua ne loquantur dolum. diuerte a malo et facbonum,inquirepacemet 50 

kefolge den, indi denne desiv tueet ir, augun miniu simbluni ubar iuuib indi 
persequere eam, et cum b^c ieceritis, oculi mei semper super uos et 

ooron miniu ze kepchim iuucreem, indi er denne mih kenemmeet, qbuidu iu 
aures me^ ad preces uestras, et ante quam me inuocetis, dicam uobis 

'86 az pim*. Huuaz suazzira vns fona deseru stimmv trubtines, keladantes unsib, 55 
'ecce adsum\ Quid dulcius nobis ab liac uoce domini, inuitantis nos, 

pruadra tiuristun? See dera gnada sua keaugit uns truhtin vvec des libes. 
fratres carissimi ? Ecce pietate sua demonstrat nobis dominus uiam uit^. 

Picurte kevvisso dera kilauba edo kibaltidv cuatero tatio lauchom vnsereem 
Snccinctis ergo lide uelobseruantia bonorum actuumlumbis nostris 60 

indikescuahteingarauuidu des cuatchundin fridoo fuazzum, kanganies sinda sine, 
et calciatis in preparatione euangelii pacis pedibus, pergamus itinera eins, 

keameem inan der unsib ladoot in rihbe sinemv seban. 
nt mereamur eum qui nos uocauit in regno suo uidere. 



HYMNUS MATUTINTIS. 

J. GRIMM HYMN. VETT. S. 20—23. SIEVERS MURB. HYMN. S. 31. 32. 

1 Deus, qui c^li lumen es cot du der himiles leoht pist 

satorque lucis, qui polum saio ioh leobtes der himil 

paterno fultum bracbio faterlichemu arspriuztan arme 

pr^lara pandis dextera. duruhheitareru spreitis inluchis zesauun 

*" ps, 33, 12 ^ ev. Joh. 12, 35 ambulate dum lucem kabetis, ut non yos tenebrae com- 
prekendant M/.clamatpf.33,t3 «'uneranA«. '^Isai,%b,l /. nobis hac ^^^Epkes.ß,UA5 
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Hymnas matntinns. 



2 Aurora Stellas iam tegit 
rubrum sustollens gurgitem, 
humectis namque flatibus 
terram babtizans roribus. 

3 Currus iam poscit Fosforus 
radiis rotisque flammeis, 
quod c^li scandens uerticem 
profectus moram nesciens. 

4 Iam noctis umbra linquitur, 
polum caligo deserit, 
tipusque Christi Lucifer 
diem sopitum suscitans. 

5 Dies dierum aius es 
lucisque lumen ipse es, 
unum potens per omnia, 
potens in unum trinitas. 

6 Te nunc, saluator, quesumus 
tibique genu flectimus; 
patrem cum sancto spiritu 
totis rogamus uocibus. 

7 Pater qui c^los contenis, 
cantemus nunc nomen tuum. 
adueniat regnum tuum 
fiatque uoluntas tua 

8 H^c, inquam, uoluntas tua 
nobis agenda traditur : 
simus fideles spiritu 
casto manentes corpore. 

9 Panem nostrum cottidie 
de te edendum tribue. 
remitte nobis debita, 

ut nos nostris remittimus. 

10 Temptatione subdola 
induci nos ne siueris 
sed puro corde supplices 
tu nos a malo libera. 



tagarod sterna giu dechit 
rotan uf purrenti uuak 
fubtem kauuisso plastim 
erda taufanter tauum 

reita giu fergot tagastem 
scimon speichon radum Job lauginem 
daz himiles chlimbanter sceitilon 
dera uerti tuualun ni uuizzanter 

giu dera naht scato farlazzan ist 
himil tunchchali farlazzit 
pauchan ioh christes tagastem 
tac slafragan uuechenter 

tac tago uuiher bist 
leohtes ioh leoht selbo bist 
ein maganti ubar al 
machtiger + in ein driunissa 

dih nu heilant pittames 
dir ioh chniu piugames 
fateran mit uuihemu keiste 
alle pitames stimmon 

fater du der himila inthebis 
singem nu namun dinan 
az quheme richi dinaz 
uuerde ioh uuillo din 

desar:quuahd uuillo diner 
uns za tuuanne kasalt iSl 
uuesen triu'afte ka tobige atume 
kadiganemu uuesante lichamin 

prot unseraz tagauuizzi 
fona dir za ezzanne kip 
farlaz uns sculdi 
eo so uuir unserem farlazzemes 

chorungo pisuuicchilineru 
in caleitit unsih-ni lazzes 
unzan lutremo herein pittente 
du unsihc fona ubile arlosi 



5, 4 + gaotiu am rande die hs. 7, 1 /. contines 8, 3 kalaubige J Grimm] ka bige ks. 

% 1 tagaaaizzi] vieUeicM aus tagamazzigo? Scherer 10,2 sineris 3 uzzan J Grimm 

• • • 
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HYMNUS l^OCTUKNUS. 

GRIMM A. A. O. S. 68—73. SIEVERS S. 55. 56. 



1 Aeterno rerum conditor, 
noctem diemque qui regis 
et temporum dans tempora, 
ut adleues fastidium. 

2 Preco diei iam sonat, 
noctis profunde peruigil, 
nocturna lux uiantibus 

a nocte noctem segregans. 

3 Hoc excitatus Lucifer 
soluit polum caligine. 

hoc omnis errorum chorus 
uiam nocendi desserit. 

4 Hoc nauta uires colegit, . 
pontique mitescunt freta; 
hoc ipsa Petri ecclesia 
canente culpam diluit. 

5 Surgamus ergo strenue. 
gallus iacentes excitat 

et somnolentos increpat, 
gallus negantes arguit. 

6 Gallo canente spes redit, 
egris Salus refunditur, 
mucro latronis soluitur, 
lapsis fides reuertitur. 

7 Ihesu pauentes respice 
et nos uidendo corrige; 

si nos respicis, lapsi non cadunt 
fletuque culpa soluitur. 

8 Tu lux refulge sensibus 
noctisque somnum discute. 
te nostra uox primum sonet 
et ora soluamus tibi. 

9 Te decet laus, te decet ymnus, 
tibi gloria deo patri 

et fiUo cum sancto spiritu 
in secula seculorum. ^men. 



euuigo rachono felahanto 
naht tac ioh ther rihtis 
inti ziteo kepanti ziti 
thaz erpurres urgauuida 

foraharo tages giu lutit 
thera naht tiufin thurahuuachar 
nohtlih lioht uuegonte 
fona nahti naht suntaronti 

themu eruuahter tagestem 
intpintant himil tunchli 
themo iokiuuelih irrituomo samanunga 
uuec terrennes ferlazit 

themu ferro chrefti kelisit 
seuues ioh kistillent kiozun 
themu selbiu pietres samanunga 
singantemo sunta uuaskit 

arstantem auur snellicho 
hano lickante uuechit 
inti slafßline refsit 
hano laugenente refsit 

henin singantemo uuan erkepan ist 
siuche heili auur kicozzan ist 
uuafTan thiupes intpuntan 
pisliften kilauba uuiruit 

•^ilant furahtante kasih 
inti unsih kesehanto kirihti 
ibu unsih kisihis pislifte ni fallant 
uuofte ioh sunta inpuntan uuirdit 

thu lioht arskin huctim 
thera naht ioh slaf arscuti 
thih unsriu stimma erist lutte 
inti munda keltern thir 

thir krisit lop thir krisit lopsanc 
thir tiurida cote fatere 
inti sune mit uuihemo atume 
in uueralti uueralteo uuar 



2, 2 tiafuD JGrimm 3, 2 /. intpintit 4, 1 /. colligit 5, 1 snoellicfao 6, 1 rediit 2 egri 
kicoz 3 nualfa 7, 1 paveate 3 nsih 4 ioputan 9, 1 das zweite thir krisit fehU 
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BKUCHSTÜCKE EINER PSALMENVEKSION. 

SCHMELLER IN DER MÜNCHNER AKADEMIE 19. NOV. 1850. 15. MÄRZ 1851. 

(GERMANIA 2, 99—105.) 

Ps. CVII ^ Salvum fac dextera tua ^ Kahaltana tua cesuun dina . . 

et exaudi me, 

^ Deus locutus est in sancto suo. ^ Cot sprehhanter ist in uuihemo 

exultabo et dividam Sichimam et con- sinemo. froon inti ceteilo euuilendi . 

vallem tabernaculorum dimetiar. . . . selidono mizzu. 

® Meus est Galaad et meus est ^ Miner ist Galaad inti miner ist 

Manasses: et Ephraim susceptio capi- Manasses antfanc des 

tis mei. houbites . . . 

^ luda rex meus, Moab lebes spei ^ Judas chuninc miner, Moab 

meae. In Idumaeam extendam calcea- uueref des In Idumea 

mentum meum: mihi alienigenae amici kidennu kascuoi . . . mir helidiota 

facti stmt, friunta nuortana . . . 

^^ Quis deducet me in civitateni " Uuer kileittit mih in buruc . . 

munitam? quis deducet me usque in . kileittit mih uncin in Idumea? 
Idumaeam? 

" Nonne tu deus, qui repulisti nos, ^^ Inuni du got, du fartribi unsih, 

e^ion ca;t6«s rfcMS in virtutibusnostris? in creflin unseren? 

^^ Da nobis auxilium de tribula- ^^ arabeiti 

tione: quia vana salm hominis. des mannes. 

^^ In deo faciemm virtutem: et ^^ craft inter selbo 

ipseadnihilum(2e(2t£cefinimicosnostros. ce niuuihti . . . . fianta unsera. 

Ps. CVIU ^ Deus, Aaudem meam '"^^. . .'*. . . . mmaz ni 

ne tacueris, quia os peccatoris et os suuiges, danta mund des suntigen . . 

dolosi super me apertum est. ..... mih intlohhan ist. 

^ Locuti sunt adversum me lingua ^ . . . . . uuidev mih zunga 

dolosa, seriu, 

^ et sermonibus odii circumdede- ^ iuti .... /Santsceffi umbise- 

runt me et expugnaverunt me gratis. liton mih mih arauuingun 

* Pro eo ut me diligerent, detra- * mmnoiiUy pi- 

hebant mihi: ego autem orabam, sprahhun mih 

^ Et posuerunt adversum •memaldi ^ mih ubili pi 

i^ro honis, et odmm pro dilectionemea. guoton 

Ps. CXin ^* Benedixit domui Is-^ " Uuihtahiuiüskilsrahelo, uuihta 

rael, benedixit domui Aaron. ' hiuuiski Arones. 

^* Benedixit omnibus qui timent ^* uuihta alle dia furihtant truhti- 

dominum, pusillis cum maioribus. nan, luzcile mit mer^. 

" Adiciat dominus super vos, su- ^* Zuoauhhetruhtinuberhiuuuih, 

per vos et super filios vestros. über hiuuuih inti über . . Äiuuueriu. 

" Benedicti vos domino qui fecit " Kiuuihtaiertruhtinedertetahi- 

caelum et terram. mil inti erda. 

'* Caelum caeli domino: terram ^^ Himilhimilotruhtine:erdaauur 

autem dedit filiis hominum. kap harn manno. 



Psalm 113. 114. 123. 124. 
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^^ Non mortui laudabunt te, do- 
miae, neque omnes qui descendunt in 
infernum. 

^* Sed nos qui vivimus benedici- 
mus domino ex hoc nunc et usque in 
saeculum. 

Ps. CXIV ^ Dilexi, quoniam exau- 
diet dominus yocem orationis meae. 

^ Quiainclinayitaurem suam mihi, 
et in diebus meis invocabo te. 

^ Circumdederunt me dolores mor- 
tis, et pericula inferni invenerunt me. 

* Tribulationem et dolorem inveni, 
et nomen domini invocavi. 

^ domine, Ubera animam meam. 
misericors dominus et iustus et deus 
noster miseretur. 

* Custodiens parvulos dominus: 
humiliatus sum et Uberavit me. 

' Convertere, anima mea, in re- 
quiem tuam, quia dominus benefecit tibi. 

* Quia eripuit animam meam de 
morte, oculos meos a lacrimis, pedes 
meos a lapsu. 



^^ Nales tote lobont dih, truhtin, 
noh alle dia nidar stigant in hella. 

^^ Uzzan uuer der lebemes uuola- 
quedemes trulitine fona nu . . . . 
uuerolt. 

^ , pidiu kehorta 

truhtin stimma des kebetes mines. 

^ Danta kineicta ora sinaz mir, inti 
in tagon mmen kmemmu dih. 

^ Umbiselitonmih seherdestodes, 
zaala dera hella funtun mih. 

^ Arabeit inti seher fand, inti na- 
mon truhtines kinamta. 

'^ Uuolagotruhtin,erlosiselamina. 
kenadiger truhtin inti rehter inti got 
unser kenadit. 

^ Kehaltanti luzcila truhtin: kede- 
muater arlosta mih. 

^ Uuerbi sela mina in resti dina, 
danta truhtin uuolateta dir. 

® Danta erlosta sela mina fona t ode, 
ougun miniu fona zaharim, fuozze mine 
fona slippe. 



Ps. CXXm ^ Nisi quia dominus 
erat in nobis, dkatnunc Israel: nisi quia 
dominus erat in nobis, 

« cum exurgerent in nos, forte vi- 
Tos deglutissent nos; cum irasceretur 
füror eonim in nos, 

' forsitan aqua absorbuisset nos. 

^ Torrentem pertransivit anima 
nostra: forsitan pertransisset anima 
nostra aquam intolerabilem. 

* Benedictus dominus qui nondc- 
dü nos in captionem dentibus eorum. 

* Anima nostra sicut passer erepta 
estdelaqueovenantium: laqueuscontri- 
tus est, et nos liberati sumus. 

^ Adiutorium nostrum in nomine 
domini, qui fecit caelum et terram. 

Ps. CXXIV ^Qui confidunt in domino 
sicut monsSion: non commovebitur in 
aeternum qui habitat in Hierusalem. 



^ Uzzan daz truhtin uuas in uns 
uzzan daz truh- 
tin uuas in uns, 

^ denne arisant in unsih, odouuila 
lebente farslintant unsih; denne arbol- 
gan ist h^izmuoti iro in unsih, 

^ odouuila uuazer pisaufta unsih. 

^ Leuuinnundurahfuorselaunse- 
riu: odouuila durahfuor sela unseriu 
uuazzer unfardraganlih. 

'^ Kiuuihter truhtin der ni . . . 
unsih in kefangida cenim iro. 

^ Sela unseriu soso spare kecriftiu 
ist fona seide uueidenontero: seid far- 
mulitaz ist, inti uuer erlosta pirumes. 

^ Zuohelpha unseriu in namin 
ti*uhtines, der teta himil inti herda. 

^' Dia ketruhent in truhtine soso 
berac Sion: nist eruuegit in euuun der 
buit in Hierusalem. 
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Psalm 124. 128. 129. 130. 



* Montes in circuitu eius, et domi- 
nus in circuitu populi sui, ex hoc nunc 



^ Bera^a in umbiuciric sin, inti 
truhtin in umbinciric folkes sines, fona 



et usque in saeculum. . . inti unzan in uuerolt. 

^ Quia non reliquit (relinquet)vir- * Danta ni farliez kerta sunti^oro 

gam peccatorum super sortem iusto- über loz rehtero, daz ni kidennen . . 

rum, ut non extendant iusti ad iniqui- ce unrehte henti sino. 
tatem manus suas. 

^ Benefac, domine, bonis et rectis ^ Uuolatua, truhtin, cuatem inti 

corde. rehtem herzin. 

'^ Declincmtes autemin obligationes ^ in bintanne zuake- 

adducet dominus cum operantibus ini- leite truhtin ''':ntem un- 

quitatem. pax super Israel! reht. fridu über Isrll 

Ps. CXXVin ^ De quo non imple- ^ 

Vit manum suam qui metit, et sinum , inti puasum si- 

suum qui manipulos colligit nan der 

^Etnondixeruntquipraeteribant: * Inti ni qua tun die furifuorun 

'Benedictio domini super vos. benedixi- 'uuihi truhtines über euuuih. uuihitu- 

mus Yobis in nomine domini\ mes euuuih in namin truhtines'. 



Ps. CXXIX ^ De profundis clamavi 
ad te, domine. 

* Domine, exaudi vocem meam. 
fiant aures tuae intendentes in vocem 
deprecationis meae. 

^ Si iniquitates observaveris, do- 
mine, quis sustinebit? 

^ Quia apud te propitiatio est, et 
propter legem tuam sustinui te, domine ; 
sustinuit anima mea in yerbo eius, 

^ speravit anima mea in domino. 

^ A custodia matutina usque ad 
noctem speret Israel in domino. 

^ Quia apud dominum misericordia, 
et copiosa apud eum redemptio. 

* Et ipse redimet Israel ex Omni- 
bus iniquitatibus eius. 

Ps. CXXX ^ Domine, non est exal- 
tatum cor meum, neque elati sunt oculi 
mei. neque ambulavi in magnis neque 
in mirabilibus super me. 

^ Si non humiliter sentiebam, sed 
exaltavi animam meam: stcut ablactatus 
super matre sua, itaretributio in anima 
mea. 



^ Fona tiuffem hereta ce dih, 
truhtin. 

^ Truhtin, kehori stimma mina. 
sin orun diniu anauuartentiu in stimma 
des kebetes mines. 

* Ubiunrehtpehaltis, truhtin, uuer 
fccstat iw? 

^ Danta mittih kenada ist, duruh 
uuizzud tinan fardolata dih, truhtin; 
fardolata sela miniu in uuorte sinemo, 

^ uuanta sela miniu in truhtine. 

* Fona j}ihaltidu morganlihero un- 
zin ce naht uuane Isrl in truhtine. 

^ Danta mit truhtinan kinada, inti 
kinuhtsamm mit inan erlosida. 

^ Inti her erlosit Israhelan fona 
allen unrehten sinen. 

^ Truhtin, nist erhabanaz herza 
minaz, noh ni erkeilidiu sint ougun mi- 
niu. noh kienc in mihilem noh in 
uuunteron über mih. 

^ Übt . . in deohmua^* farstuanti, 
uzzan arhuobi sela mina . . . . « 
taz über muoter sinero 



21 



ISIDOEI HISPALENSIS 
DE FIDE CATflOLICA CONTKA JUDAEOS LIB. I. 

CAP. IV. DE TßlNlTATIS SIGNIFI- HEAE QÜHIDIT UMBI DHEA BAUH- 
. CANTIA. NÜNGA PHEEO DHKIO HEIDEO 

GOTES. 

1 . Pateat veteris testamenti apici- 1 . Araügit ist in dhes aldin uuizsso- 
bus, patrem et iilium et spiritum saoctum des boohhum, dhazs fater endi sunu endi 
esse deum. Sed hinc isti füium et spi- heilac gheist got sii. Oh dhes sindun 
ritum sanctum non putant esse deum, unchilaubuoJudeoliudidhazs sunu endi 
eo quod in monte Sina vocem domini 5 heilac gheist got sii, bidhiu huuanda sie 
intonantis audierint'AudiIsrahel,domi- chihordon gotes stimna hluda in Sina- 
nus deus tuus deus unus est' (Deut. 6y berge quhedhenda 'Chihori dhu Isrjahel, 
4), ignorantes in trinitate unum esse druhtin got dhin ist eino got'. Unbi- 
deum patrem et filium et spiritum san- uuizssende sindun huueo in dherudhri- 
ctiim, nee tresdeos, sed in tribus perso- 10 nissu sii ein got fater endi sunu endi 
nis imum nomen individuae maiestatis. heilac gheist, Nalles sie dhrie goda, oh 

ist in dhesem dhrim heidem ein namo 
dhes unchideiliden meghines. 

2. Quaeramus ergo in scripturis 2. Suohhemes nu avur in dhemu 
Teleris testamenti eandem trinitatem. aldin heileghin chiscribe dhesa selbun 
In libro quippe primo regum (2, 23, 1) dhrinissa. In dhemu eristen deile chu- 
ita scriptum est 'Dixit David filius Isai, ningo boohho sus ist chiuuisso chiscri- 
dixit Tir cui constitutum est de Christo 5 ban 'Quhad David Isais sunu, quhad 
dei Jacob, egregius psalta Israhel: Spi- gomman dhemu izschibodanuuardumbi 
rittts domini locutus est per me, etsermo xpan Jacobes gotes, dhererchno sanghe- 
eius per linguam meam'. Quis autem ri Israhelo: Gotes gheist ist sprehhendi 
esset adiecit 'Deus Israhel mihi locutus dhurah mih endi siin uuort ferit dhurah 
est, fortis Israhel, dominator hominum 10 mina zungun'. endi saar dhar after of~ 
iustus'. Dicendo enim Christum dei Ja- fono araughida huuer dher gheist sii, 
cob et jQlium et patrem ostendit. Item dhuo ir quhad 'Israhelo got uuas mir 
dicendo 'spiritus domini locutus est per zuosprehhendi,Dher rehtuuisigo mauno 
me' sanctum spuritum evidenter aperuit. uualdendeo, strango Israhelo'. Dhar ir 

15 quhad 'xpist Jacobes gotes', chiuuisso 
meinida ir dhar sunu endi fater. Dhar 
ir auhquhad 'Gotes gheist ist sprehhendi 
dhurah mih', dhar meinida leohtsamo zi 
archennenne dhen heilegan gheist. 

3. Idemquoque inpsalmis(32,6) 3. Avur auh umbi dhazs selba 
'Yerbo'inquit 'domini caelifirmati sunt, quhad David in psalmom 'Druhtines 
et spiritu oris eius omnis virtus eorum'. uuordu sindun himila chifestinode, endi 

3,3 chifestinode H{Hokmann)f -oda ^a sieht wie et aus* G(Graff) 
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In persona enim domini patrem accipi- sines mundes gheistu standit al iro me- 
mus, inverbofilium credimus, in spiritu 5 ghinMndhemudruhtinesneniinarchen- 
oris eins spiritum sanctum intelligimus. nemes chiuuisso fater, in dhemu uuorde 
Quo testimonio et trinitatis numerus et chilaubemes sunu , In sines mundes 
communio cooperationis ostenditur. gheiste instaudemes chiuuisso heilegan 
Sic in consequentibus idem propheta gheist. Indheseruurchundinistziuuare 
ait (ps. 147, 18) 'Mittit verbum suum 10 araughit dhera dhrinissa zala endi chi- 
et liquefaciet ea, flabit Spiritus eins et meinidh iro einuuerches. Sohearafter 
fluent aquae'. Ecce tria, pater qui mittit, dher selbo forasago quhad ^Ir sendit siin 
et verbum quod mittitur, et Spiritus uuort, endi chiuueihhit dhea, adhmuot 
eins qui dat. siin gheist, endi rinnant uuazssar'. See 

15 hear meinit nu dhri: fater ist dher sen- 
dida, endi uuort ist dhazs chisendida, 
endi siin gheist ist dher adhmot 

4. Nam et cum dicitur in Genesi 4. Endi auh in Genesi quidhit in 
(1,1.2) ^In principio fecit deus caelum dhemu eristin chiteda got himil endi 
et terram, et spiritus'domini ferebatur serdha, endi gotes gheist suueiboda oba 
super aquas', ibi in dei Yocabulo pater uuazsserum'. Dhar ist auh in dhemu 
intellegitur,inprincipiofiliusagnoscitur 5 gotes nemin fater zi firstandanne, in 
qui dicit (ps.39, 8.9) 'In capite libri dhemu eristin ist sunu zi archennenne, 
scriptum est de me, ut faciam volunta- huuandair selbo quhad 'In haubide dhes 
tem tuam': qui dixit, deus, et qui fecit, libelles azserist istchiscribanumbi mih, 
deus; in eo vero qui superferebatur dhazs ih dhinan uuillun duoe': Got ist 
aquis, Spiritus sauctus significatur. Nam 10 dher quhad, endi got dher deta; in dhiu 
et cum ibi (Gen. 1, 26) dicit deus 'Fa- auh dhanne dhazs ir oba dhem uuazs- 
ciamus hominem ad imaginem et simili- serum suueiboda, dhen heilegun gheist 
tudinem nostram', per pluralitatem per- dhar bauhnida. Inu so auh chiuuisso 
sonarum patens significatio trinitatis dhar quhad got 'Duoemes mannan ana- 
est. Ubi tarnen ut unitatem deitatis 15 chihihhan endi uns chiliihhan', Dhurah 
ostenderet, confestim admonet dicens dhero heideo maneghin ist dhar chioffo- 
(Gen. 1, 27) 'Fecit deus hominem ad not dhera dhrinissa bauhnunc. Endi 
imagmem suam'. Et cum dicit idem dhoh dhiu huuedheru nu, dhazs ir dhea 
deus (Gen. 3, 22) 'Ecce Adam factus einnissa gotes araughida, hear saar after 
est quasi unus ex nobis', ipsa pluralitas 20 quhad 'Got chiuuorahta mannan imu 
personarum trinitatis demonstrat my- anachiUihhan'. Endi auh so dhar after 
sterium. got quhad 'See Adam ist dhiu chiliihho 

' uuordan so ein huuelih unser', Dhiu 

selba maneghiu chinomidiu araughit 
25 dhazs meghiniga chiruni dhera dhri- 
nissa. 

5. Cuius trinitatis sacramentum et 5. Dhera selbun dhrinissa heilac 
Aggaeus propheta (2,67) ita aperuit, ex chiruni Aggeus dher forasago sus arau- 
persona domini dicens 'Spiritus meus ghida, in druhtines nemin quhedhendi 
erit in medio vestri'. Ecce deus qui lo- 'Miin gheist scaluuesanundareumittem'. 
quitur, ecce spiritus eius. Post haec de 5 Seegi got dhar sprah, seegi siin gheist 

10 dherti Rostgaard, dhesu Hf dheru 6r 4, 2 chiteda] der Schreiber hat, wie es scheint, t in 
d ändern wollen H 5 oemine H, nemin G 6 archennanne H 12 beilegen G 
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persona id est de filio ita subiecit ist auh after dhiu saar chimeinit. Umbi 

ecce ego commovebo caelum et dheDdhrittunheit,dherfonasuniist,sus 

n, et veniet desideratus cunctis quhad der selbo forasago 'huuanda see 

[)U8'. In Isaia quoque (48, 12. 13. ihchihruoruhimilendi^rdha, endiquhi- 

mb propria cuique persona distin- 10 mit dher uuilligo allem dheodom\ So 

rinitatis, dicente eodem filio, ita sama so aub araughit ist in Isaies buoh- 

ditur *Ego primus et ego novissi- humeochihuueliihhesdherobeideosun- 

manus quoque mea fundavit ter- dric undarscheit, selbemu dhemu gotes 

et dextera mea mensa est caelos. sune quhedhendemu 'Ih eristo endi ih 

principio in abscondito locutus löaftristo; mino hendi cbifrumidon auh 

ex tempore, antequam fieret, ibi ^rdha, endi miin zesuua uuas mezssendi 

. Et consequenter adiecit 'et nunc himila, job fona eristin uuas ih chiho- 

lus deus misi t me et Spiritus eius\ lono sprehhendi : fona ziidi, endi aer huuil 

duae personae, dominus et spiri- uurdi, ih uuas dhar\ Dhar after saar auh 

US qui mittunt, et tertia persona 20 quhad 'endi nu sendida mih druhtin got 

3m domini qui mittitur. endi siin gheist\ See hear zuuenedhero 

heido, got endi siin gheist dhea sendi- 
don, endi dher dhritto heit ist selbes 
druhtines xpes dhes chisendidin. 
5. Item alibi per eundem prophe- 6. So auh in andrem stedidhurah 

42, 1) trinitatis sie demonstratur dhen selbun heilegun forasagun uuard 
icantia. 'Ecce' inquit 'puer mens, dhera dhrinissa bauhnunc sus araughit. 
«am eum, dilectus mens: compla- Quhad got 'see miin chneht, ih inan in- 
bi in illo anima mea, dedi spiritum 5 fahu,chiminnimir: chiliihhedairuinimu 
I super eum\ Pater filiumdilectum mineru seulu, Ih gab ubar inan minan 
mvocat super quem dedit spiritum gheisf. fater meinida dhar sinan sun, 
. De quo dominus lesus Christus dhuo ir chiminnan chneht nemnida ubar 
ia voce testatur (ev. Luc. 4, 18) dhen ir sinan gheist gab. Umbi dhen 
tusdomini super me'. Alio quoque 10 druhtin nerrendo xpist sineru selbes 
3 idem Isaias (40, 12) totam trini- stimnumxhundida, dhuoir quhad'Druh- 
indigitorum numero comprehen- tines gheist ist ubar mir' endi auh ir 
iic praedicat dicens 'Quis mensus selbo Isaias in andrem stedi alle dhea 
igillo aquas, et caelos palmo quis dhrinissa in fingro zalu bifenc, dhuo ir 
ravit? quis appendit tribus digitis 15 sus pr^dicando quhad 'Huueruuesmezs- 
a terrae?' In tribus quippe digitis sendi in einemu hantgriffa uuazssar, 
eta trinam divinae omnipotentiae Endi huuer uuac himila sineru folmu? 
Utatem subquadam mysterii lance Huuer uuac dhrim fingrum allan serdh- 
it, etparilitatevirtutiscooperatio- uuasun?' In dhrim fingmm chiuuisso 
)otentiae et unitatem substantiae, 20 dher heilego forasago dhea dhrifaldun 
ana eademque in trinitate est, in ebanchiUihnissa dhera almahtigun got- 
digitis declaravit. liihhin mit sumes chimnes uuagu uuac, 

Endi auh mit dhes meghines chiUihnissu 
chraft dhes ebanuuerches endi einnissa 
25 dhera almahtigun spuodi, dhiu ein joh 
samaUh in dhem dhrinissu ist, in dhrim 
fingrum dhurahchundida. 

15 Is, 48, 16 non a priocipio 6, 5 s, Denkmäler s, 466 
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7. Cuius trinitatis mysterium alias 7. Dher selbo forasago auh in an- 

se cognovisse testatiirideinpropheta(6, dreru stedi chundida dhazs ir dhera 
1.2), dicendo 'Vidi dominum sedentem dhrinissa chiruni bichnadi, dhuo ir sus 
super solium excelsum. Seraphim sta- quhad % chisah druhtin sitzendan oba 
bant super illud, sex alae uni et sex alae 5 dhrato hohemu l\obsetle, endi Seraphin 
alteri. duabus velabant faciem eius, et dhea angila stuondun dhemu oba. sehs 
duabus velabant pedes eius, et duabus fethdhaha uuarun eines, sehse andres: 
Yolabant'. Quem ut trinum in personis mit zuuem dhehhidon siin antlutti, endi 
ostenderet, et unum in divinitate mon- mit zuüemdhecchidon sine fuozssi endi 
straret, sequenter (6, 3) ait 'Et clama- 10 mit zuuem flugun'. Dazs dher forasago 
bant alter ad alterum, et dicebant San- auh dhen selbun druhtin dhrifaldan in 
ctus, sanetus, sanetus dominus deus sinem heidim araughida endi einan in 
exercituum, plena est omnis terra gloria sineru gotnissu chichundida, dhar alter 
eius'. Ecce trinam sanctificationem sub quhad fona dhem angilum 'Endi hreo- 
una confessione caelestispersultat exer- 15 fun ein zi andremu, quhedhande heilac, 
citus: unam gloriam trinitatis Seraphim heilac, heilac druhtin uuerodheoda got, 
trinarepetitioneproclamant. Namquid foUiu istal ^rdha dhinera guotliihhm\ 
ter sanetus indicat, nisi eiusdem trinae See hear nu dhea dhrifaldiu heilacnissa 
omnipotentiae gloria demonstrata est, in undar eineru bijihti dhiazs himilisca folc 
deitate trium personarum significatio?20so mendit, endi dhoh ein guotlühhin 
Non autem sicut tres personae ita et tres dhera dhrinissa Syrafin mit dhemu dhri- 
dii credendi sunt, sed in eis personis faldin quhide meinidon. Inu huuaes 
unadivinitaspraedicanda est, seeundum andres zeihnit dhar dhea dhri scs chi- 
Moysis sententiam, dicentis (Deut. 6, 4) quhedan, nibu dhera selbun almahtigun 
'Audi Israel, dominus deus tuus deus 25 dhrinissa guotliihhin ist araughit? Endi 
unus est', et iterum (Deut. 4, 35. Isai. dhoh dhiu huuedheru in dhemu bauh- 
45, 21) 'Ego jsum dominus, et praeter nungedherodhrio heidogotes ni sinduu 
me non est alius'. zi chilaubanne dhaz» sii dhrii goda siin, 

so sama so dhea dhrii heida sindun; oh 
30 in dhem dhrim heidim scal man zi 
uuaare eina gotnissa beodan, AfterMoy- 
ses quhidim, dhar ir quhad 'chihori dhu 
Israhel, druhtin got dhün ist eino got', 
endi avur ist auh chiscriban 'Ih bim 
35 eino got, endi ano mih nist ander'. 

CAP. V. QÜIA CHRISTUS FILIUS DEI HEAR QUHIDIT HUUEO GOT UUARD 
DEUS HOMO FACTUS EST. MAN CHIUUORDAN XPIST GOTES 

SUNÜ. 

1. Huc usque mysterium caelestis 1. Untazs hear nu aughidom uuir 

nativitatis in Christo et significantiam dhazs gheistliihhe chiruni dhera himi- 
divinae trinitatis ostendimus. Dehinc liscunchiburdi in xpe endi dhera gotliih- 
scripturae auctoritate eundem filium dei hun dhrinissa bauhnunga. Hinan fram- 
natumincarnemonstremus,manifestan- 5 mert nu chichundemes mit h^rduome 
tes primum quia idem fiüus dei propter dhes heilegin chiscribes dhazs ir selbo 

7, 6 eogila G 20 sigoificatio: *hoc loco maxime variabant exemplaria: suspicor legen' 
dum significata' Mariana 
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m salutem incarnatus et homo gotes sunu uuard in liihhe chiboran; 
est. Araughemes saar azs erist huueo ir 

selbo gotes sunu dhurah unsera heilidha 
10 in fleisches lihhe man uuardh uuordan. 
. Sic enim de eo praedicatEsaias 2. So Isaias umbi inan predigondo 

7). *Parvolus* inquit 'natus est quhad 'Chindh uuirdit uns chiboran, 
filius datus est nobis, et factus est sunu uuirdit uns chigheban, endi uuirdit 
)atus eins super humerum eins, siin h^rduom oba sinem sculdrom. endi 
»bitur nomen eins admirabilis, 5 uuirdit siin namochinemnituundarliih, 
arius, deus fortis, pater futuri chirado, Got strengi, fater dhera zuo- 
[, princeps pacis. Multiplicabitur haldun uueraldi, frido herosto. chima- 
um eins, et pacis non erit finis'. nacfaldituuirdhitsiinchibot, endi sinera 
US enim Christus,' quia homo et sipbea ni uuirdit endi\ Meinida dher fo- 
Qobis, non sibi. Quod enim homo 10 rasago chinuisso in dheru^es lyuziliin, 
est, nobis profecit, et ideo nobis huuanda ir uns uuard chiboran , nalles 
est. Fiüus autem datus est nobis, imu selbemu. huuanda chiuuisso dhazs 
nisi dei filius? Principatus eius ir man uuardh uuordan, ünsih hilpit, 
humerum eius, sive quia crucem endi bidhiu uuard ir uns chiboran. Sunu 
is humeris ipse portavit, sive quia 15 avur uuard uns chigheban, huues nibu 
Q regni super humeros et caput gotes sunu? Siin h^duom oba sinem 
[latus scripsit. Erubescant itaque sculdrom, joh bidhiu huuanda ir in siin 
itagnoscant YocariChristum fiUum selbes sculdrom siin cruci druoc, johbi- 
^e natum, et per assumptionem dhiu huuanda dhen titulo sines rühhes 
is parvolum factum. 20 oba sinem sculdrom endi sinemu hau- 

bide Pilatus screiph. Oh schameen sih 

nu dhea aerlosun endi bichnaan sih zi 

nemnanne xpist gotes sunu, joh chibo- 

ranan chilauben, endi dhurah dhes liih- 

25 hamin infancnissa lyuzilan uuordanan. 

1. De quo David dicit (ps. 8, 6) 3. Umbi inan quhad David 'Dhu 

ßü eum paulo minus a deo', Quia chiminnerodes inan liuzelu minnerun 

). 2, 6. 7) Mum in forma dei es- dhanne got'. Huuanda innandhiuiruuas 

m rapinam arbitratus est esse se in gotes faruuu, ni uuas imo dhuo eini- 

em deo, sed semetipsum exinani- 5 ghan fal ardeilendi dhazs ir gote uuas 

rmam servi accipiens'. Ad quem ebanchiliih. Oh ir sih selbun aridalida, 

)ater in psalmis (109, 3) de illa dhuo ir scalches chiliihnissa infenc. Zi 

a nativitate diceret 'Ex utero ante dhemu dhuo fater in psalmom umbi dhea 

mm genui te', rursus futuram eius sine euuigun chiburt quhad 'fona hreve 

le nativitatem ostendens subiecit 10 ser Lucifere ih dhih chibar', dhuo saar 

'Et quasi de vulva orietur tibi ros dhar after araughida dhea zuohaldun sine 

centiste tuae'. chiburt in fleische, dhuo ir quhad 'Endi 

so sama so fona dhemu berandin hreve, 
so arspringit dher dau dhinera jugundhi'. 

10 lyozilan GH 19 /. dei uiui natnm 3, 11 ^eiusdem loci diuersa interpretatio ex 
e Hieronymi* Mariana 
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FRAGM. THEOT. IV. V. 

Xn. ^^ Bidiu quuidti . . . , . 

uuerdant forla- 

zan ni uuerdant 

forlazan, *^ E»ft* so Äuuer so quuidii 
. . .tiuort uüidar mannes &\xne, /brlazan 
imo nuirdit. So aer auh los sprihhit uuidar 
j^eüegemo gheiste, ni uuirdit imo forla- 
zan noh hear in uueralti noh in euuin. 
'* Odo uurchet ir guotan bäum enti 
siin obaz guot, odo gauurchet ir ubilan 
bäum enti siin obaz i<bil. So auh fona 
des baumes obaze arcennit uuirdit daer 
bäum. 

^^ natrono chnosles, hueo tnagut ir guot 
sprehhan, nu ir so ubile birut? /bna ga- 
nuhtsamemo muote sprihhit munth. 
^^ Guot man fona guotemo horte augit 
guot, enti ubil man fona ubilemo horte 
ubil frambringit. ^^ 7h sagem auh iu, 
daz allero uuorto unbidarbero diu man 
sprehhant, redea sculundhes argeban in 
tuomtage. ^' fona dün selbes uuortum 
gauuisso ^arehtsamos, enti /bna diin 
selbes uuortum suntigan dih gasahhis'. 
^* Duo antuurtun imo einhuuelihhe 
öcribero enti pharisero quuedante 'Mei- 
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^^ Bithiu quidu ih iu ^ogiuuelih 
sunta inti bismarunga uuirdit furlazzan 
mannun, thes geistes bismarunga ni 
uuirdit furlazan. ^^ inti so uuer so 
quidit uuort uuidar then mannes sun, 
uuirdit imo furlazan: thie thar quidit 
uuidar themo heilagen geiste, ni uuirdit 
imo furlazan noh in thero uuerolti noh 
in thero zuouüartun. ®^ Odo tuot guo- 
tan boum inti sinan uuahsmon guotan, 
odo tuot ubilan boum inti sinan uuahs- 
mon ubilan; giuuesso fon themo uuahs- 
men thie boum uuirdit furstantan. 
^* harn natrono, vvuo mugut ir guotu^ 
sprehhan, mit thiu ir ubile birut? fon 
ginuhtsami thes herzen sprihhit thie 
mund. ^'^ guot man fon guotemo tre- 
souue bringit guotu, inti ubil man fon 
ubilemo tresouue bringit übilu. ** ih 
quidu iu thaz iogiuueUh uuort unnuzzi, 
thaz man sprehhenti sint, geltent reda 
fan themo in tuomes tage. *^ fon thi- 
nen uuorton uuirdistu girehfestigot, 
inti fon thinen uuorton uuirdistu fomi- 
darit'. *^ Tho antlingitun imo sume 
fon then buohharin inti Phariseis sus 



XII ^^ Ideo dico uobis 'Omne peccatum et blasphemia remittetur hominibos, 
Spiritus autem blasphemia non remittetur [remittitur J^. ^^ Et quicumque dixe- 
rit uerbum contra filium hominis, remittetur [remittitur F] ei: qui autem dixerit 
contra spiritum sanctum, non remittetur ei neque in hoc sa^culo neque in futuro. 
^^ Aut facite arborem bonam et fructum eins bonum, aut facite arborem malam 
et fructum eins malum. Siquidem ex fructu arbor cognoscitur. ®* Progenies 
uiperarum, quomodo potestis bona loqui cum sitis mali? ex abundantia enim cor- 
dis OS loquitur. ^* Bonus homo de*bono thesauro profert bona, et malus homo 
de malo Üiesauro profert mala. ^^ Dico autem uobis quoniam omne uerbum otio- 
sum quod locuti fuerint homines, reddent rationeni de eo in die iudicii. ^^- Ex 
uerbis enim tuis iustificaberis, et ex uerbis tuis condemnaberis'. ^^ Tunc respon- 
derunt ei quidam de scribis et Pharisaeis, dicentes 'Magister, uolumus a te Signum 



Fr. theot. XII '* *vor anort höchstens drei striche oder zwei buchstaben' Scherer ^^ uuir- 
dit] i uuir, vor i fehlt ein buchstabe ^^ enti | eati 
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uuellemes /bna dir sum zeihhan 
in*. ^^ Er antuurta, quuat im 
oianchunni enti urtriuuui sohhit 
n enü ni uuirdit imo gageban, 
leihhan Jone dhes forasagin. 
selb auh so Jonas in uuales 
[)u dri taga enti drio naht, so scal 
a mannes sunu in haerda hreuue 
tjdi enti drio naht. *^ Dea Nineve- 
man arrisant in tomtage mit de- 
chunne enti ganidarrent daz, 
ta sie iro hriuuun uuoralitun, so 
las lerta: Enti se hear mero danne 
*^ Cunincgin sundan arrisit in 
^e mit desemo manchunne enti 
it daz, huuanta siu quam fon en- 
intes horren uuistom Salomones, 
(ee hear mero danne Salomon. 
auh daer unhreino gheist uz ar- 
fona manne,feritaflerdurremste- 
iiohhit roa enti ni lindit. ^^ Danne 
it 4h huuiriu in miin hus, danan 
fuor', enti quhomaner fmdit ital 
3esmon gacherit enti gasconit. 
ne gengit enti gahalot sibuni an- 
lieista mit imo uuirsirun danne 
ati in gante artont dar enti uuer- 
dea aftrun des mannes argorun 
3rirom. so scal uuesan desemo 
lunne argostin'. 



quedante 'Meistar, uuir uuoUen fon thir 
zeichan gisehan'. ^^ tho antUnginti 
quad in ^Ubil cunni inti furlegan suoh- 
hit zeihhan, inti zeihhan ni uuirdit imo 
gigeban, nibi zeihhan Jonases thes uui- 
zagen. *^ soso uuas Jonas in thes uua- 
les uüamba thri taga inti thriio naht, 
so ist mannes sun in herzen erdu thri 
taga inti thriio naht. ^^ thie Nineuiscun 
man arstantent in tuome mit thesemo 
cunne inti fumiderent iz, uuanta sie 
riuua tatun in predigungu Jonases: senu 
hier ist mera thanne Jonas. 
*^ sundirinu cuningin arstentit in tuome 
mit thesemo cunne inti fumidirit iz, 
uuanta siu quam fon ente erdu zi hor- 
renne spahida Salamones: senu hier ist 
mera thanne Salamon. 
^^ Thanne thie unsubiro geist üzget fon 
themo manne, gengit thuruh thurro 
steti, suohhitrestiintinifindit. ^^ thanne 
quidit 4h üuirbu in min hüs, thanan ih 
üzgieng^ inti quementi lindit zuomigaz, 
mit besemen gifurbit inti gigaruuit. 
** thanne ferit inti nimit sibun geista 
andere mit imo uuirsiron thanne her si, 
inti ingangente artont thar, inti sint 
thanne thie jungistun thes mannes 
uuirsirun then erirun. so ist thesemo 
cunne themo uuirsisten'. 



}'. ^^ Qui respondens ait illis *Generatio Aiala et adultera Signum quaerit, 
aum non dabitur ei, nisi signum lonae prophetae. ^^ Sicut enim fuit lonas 
itre ceti tfibus diebus et tribus noctibus, sie erit filius hominis in corde ter- 
ibus diebus et tribus noctibus. ^^ Yiri Niniuitae surgent in iudicio [cum 
itione ista et condejnnabunt eam, quia paenitentiam egerunt in praedicatione 
, et ecce plus quam lonas hie. *^ Regina austri surget in iudicio om F] 
;eneratione ista et condemnabit eam, quia uefiit a finibus terrae audire sa- 
am Salomonis, et ecce plus quam Salomon hie. ^^ Cum autem immundus 
IS exierit ab [de S] homine, ambulat per loca arida quaerens requiem, et non 
it. **Tunc dicit 'reuertar in domum meam unde exiui', et ueniens inuenit 
ym FS] uacantem, scopis mundatam et ornatam. ^^ Tunc uadit et adsumit 
aet FS] Septem alios spiritus secum nequiores se, et intrantes habitant ibi, 
it nouissima hominis Ulius peiora prioribus. Sic erit eC~ generationi huic 
(lae*. 

niba — fopasagia steht in der hs, unter der leisten eingeritzten zeile^ mit kleinerer 
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Matthaeas 12, 46—50. 22, 1—6. 



** Innan diu aer daz sprali za dem 
folchum, see siin muoter enti bruoder 
stuontun uze, sohhitun siin gasprahhi. 
*' Quuat imo duo einhuuelih 'See diin 
muoter enti bruoder stantant uze, suoh- 
hent dih*. *^ Enti aer antuurta demo 
za imo sprah, quadh 'Huuer ist miin 
muoter enti huuer sintun mine bruo- 
der?' *®Enti rehhita sina hant ubar 
sine jungirun, quuat 'See miin muoter 
enti mine bruoder. *^ So huuer so 
auh in emust uuilliun uurchit mines 
fater der in himilum ist, der ist miin 
bruoder enti suester joh muoter\ 



^^ Imo noh tbanne sprehhentemo 
zi then menigin, senu sin muoter inti 
sine bruoder stuontun uze, suohtun inan 
zi gisprehhanne. ^^tho quad imo sum 
'Senu thin muoter inti thine bruoder 
stantent uze suohliente thih*. *® her 
tho änüinginti imo susquedantemo quad 
'Uuie ist min muoter inti uuie sint mine 
bruoder?' *® thenita sina hant in sine 
jungiron inti quad 'Senu min muotw 
inti mine bruoder. *® so uuer so tuet 
uuillon mines fater ther in himile ist, 
ther ist min bruoder inti suester. inti 
muoter'. 



*^ Adhuc eo loquente ad turbas, ecce mater eins et fratres stabant forii 
quaerentes loqui ei. *' Dixit autem ei quidam 'Ecce mater tua et fratres Uli fori» 
stant quaerentes te'. ** At ipse [ille FS\ respondens dicenti sibi ait 'Quae est ma- 
ter mea et qui sunt fratres mei?' *® Et extendens manus in discipulos suos dixit 
'Ecce mater mea et fratres mei. ^^ quicumque enim fecerit uoluntatem patri« 
mei qui in caelis est, ipse mens frater et soror et mater est'. 



FRAGM. TBUJOT. XIII. 

XXII ^Enti ant^[ir(iHm lesus auuaOr 
in biuuortum, quuad ^ 'kalih ist katan 
himilo rih])i man chuninge, dar frumita 
bruthlauu sinemo sune, ^ enti sentita 
sine scalcha halon dea kaladotun za de- 
mo bruthlaufte, enti tii' uueltun que- 
man. ^ auuar sentita andre scalcha, 
quad 'Saget dem kaladotom 'See farri 
mine enti daz hohista sintun arslagan, 
enti elliu kRrauuita: quemet za brut- 
hlaufte'. ^ Sie des auuar ni rohhitun, 
enti fuorun im sum in siin dorf, sum 
auh za sinemo caufe, 
^ andre auh sume kafengun dea sine 



TATIAN CAP. CXXIV. 7. CXXV. 1-lL 
^Thö änüinginti ther Heilant quad 
in abur in rätissun ^ 'Gilih ist gitan 
himilo rihhi manne cuninge, thie teta 
bruüoufti sinemo sune, ^ inti santa 
sin^ scalca zi halonne thie gilädotun zi 
thero brutloufü, inti sie ni uuolUm 
quemen. * abur santa her andere scalca, 
sus quedanti 'Quedet then gilädotun: 
seno min tagamuos garuuita ih, mine 
ferri inti paston sint arslaganu, inti aUu 
garuuu: quemet zi thero brutloufü'. 
^ sie tho furgoumolosotun iz, inti fuo- 
run ander in sin thorph, ander zi sinemo 



coufe: ® thie andere gifiengun sine scalca 
''$ 

XXII. ^ Et respondens lesus dixit [eis add S] iterum in parabolis eis, dicens 
[eis dicens omS] ^ 'Simile factum est regnum caelorum homini regi, qui fecit 
nuptias filio suo, ^ et misit seruos suos uocore inuitatos ad nuptias, et nolebant 
uenire. * Iterum misit alios seruos, dicens 'Dicite inuitatis, ecce prandium meum 
paraui, tauri mei et altilia occisa sunt et omnia paraui [parata FS]: uenite ad 
nuptias'. *Ilh autem neglexerunt, et abierunt alius in uillam suam, alius uerp 
ad suam negotiationem ; ® reliqui vero tenuerunt seruos eins et contumeliis 

Fr. theot. XIII ist in der hs. ganz verblasst und an vielen stellen gar nicht mehr zu lesen, 
teilweise auch durch reagens verdorben XXII ^ ka | quemet 



Matthaeus 22, 6-^14. 24, 29, 
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lia enti dea gahonte arslogun. ^ der inti mit harmu giuueigite arsluogun. 

boic duo, So ^r iz kahorta, uuart ^ thie cuning thö, mit Ünu her thaz gi- 

gan enti santa sioiu heri, forlorta horta, arbalg sih inti gisanten sinen he- 

lanslagun enti forbrennitairo hure, rin furios thie manslagon inti iro hurg 

. ^ Duo quad sinem scalchum bihranta. ^ thö quad her sinen scal- 

hlauft ist gauuisso garo, oh dea cun 'Thio brutloufti sint garuuo, ouh 

ote uuarun, ni, uuarun es uirdige. thiethargiladoteuuärun,niuuärunuuir- 

t auuar uz in daz kalaz dero uue- dige. ^ faret zi üzgange uuego, inti so 

nti so huuenan so ir findet, ladot uuelihe ir findet, giladot zi thero brut- 

uthlaufte'. ^^ enti fuorun uz sine loufti'. ^^ giengun tho üz sine scalca 

la in dea uuega enti kasamnotun alle in uuega inti samanotun alle thie sie 

ueliflhe so!sie funtun ubile joh guote fundun, ubile inti guote, inti gi^to uua- 

luarth arfuUit des bruthlauftes ka- run thio brutlofLi ^izentero. ^^ gieng 

i. ^^ Kenc in der chuninc duo, daz thö in ther cuning thaz her gisahi thie 

d dea sizzentun, enti kasah dar sizentun, inti gisah thar man ungiuuä- 

lan ungaueritan bruthlauftiges ka- titan hrutlouftlihhemo giuuäte. ^^ inti 

IS, " enti quad imo 'Friunt, hueo quad imo 'Friunt, vvuo giengi thü hera in, 

i du hera in? ni habest bruthlauf- ni habenti giuuäti brutloufthh?' . . . 

luuati' enti aer arstummita. ^*Duo ^^ tho quad ther 

der chuninc dem ambahtum . . cuning then ambahton ^Gibuntanen si- 

. man in dea nen fuozin inti hentin sentet in in thiu 

itun iizörostun finstarnessu, thar ist yvüoft 

»no ^agrim\ ^* inti stridunga zeno'. ^* manage sint 

aiiuar artttielite. dlaSote, fohe gicorane. 

imelia FS] affectos occiderunt. ^ Rex,.autem cum audisset, iratus est et 
s exercitibus suis perdidit homicidas iDos et ciuitatem illorum succendit. 
ic ait seruis suis 'Nuptiae quidem paratae sunt, sed qui inuitati erant, non 
nt digni. ^ ite ergo ad exitus uiarum,^et qiioscumque inueneritis uocate ad 
as\ ^^ Et egressi [sunt FS] serui eins in uias, congregauerunt omnes quos 
«runt, maios et bonos, et impletae sunt nuptiae discumbentium. ^^ Intrauit 
1 rex ut uideret discumbentes, et uidit ibi hominem non uestitum ueste 
ali. ^^et ait illi 'Amice, quomodo huc intrasti non habens uestem nuptialem?' 
le obmutuit om FS], ^* Tunc dixit rex ministris *Ligatis manibus et pedi- 
ms mittite eum in tenebras exteriores: ibi erit fletus et Stridor dentium'. 
Iti enim [autem FS] sunt uocati, pauci uero electi. 



,\ 



FBAGM. THEOT. XVII. 

KXrV ^® Saar auh after dem arbei- 

ero tago sunna ghifinstrit enti ma- 

gibit siin leoht enti sterna fallant 

Umile enti diu himilo megin sih 



TATIAN CAP. #LV, 19. CXI/VI, 1-13. 

*® Sliumo aftej.ljjpheiti Üiero tago 

sunna uuirdit bifinstjj|||, j^iitlSt mano ni 

gibit sin lioht, inti sterMi fallent fon 



himUe, inti m< 



npX gu^uorit. 



KXrV ^^Statim autem post tribulaüonem dierum iUdpm dol obscurabitur, et 
Qon dabit lumen suum, et stellae cadent de caelo, et üirtutes cia^forum com- 






gahonte EHM ^^^brathlanfte Fr. theot. XV0 iit niekt mehr durchfoeg sicher »u lesen 
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Mattbaens 24, 30—35. Tatian c. 34. 



hruorent. *® enti danne schinant zeih- 
han mannes sunes in himüe. Enti danne 
uuoffent elliu aerda folc enti kasehant 
mannes sunu quemantan in himiles 
uuolcnum mit mihhilu meginu enti al- 
mahtigin. ^^ Enti sentit sine angila mit 
trumbom enti mihhileru stimnu enti 
kasamnot sine kachorane fona feor 
uuintim enti fona himilo hohistin untaz 
dero marcha. *^ Fona fiicbaume danne 
chunnet biuurti. Saar so siin ast mu- 
ruuui uuirdit endi lauph uphgengit, uui- 
zut daz danne nah ist sumere. ^^ So 
auh danne ir diz al kisehet, uuizit danne 
daz ju az selbem turim ist. ®* Uuar iu 
sagem, daz diz manchunnl ni zaferit aer 
dan^e diz al uuirdit. 
^^ Himil enti aerda zafarant, miniu 
uuort auuar ni bilidant. 



^^ inti thanne erougit sih zei- 
chan thes mannes sunes in himile, inti 
thanne yvuofit sih allu erdcunnu, inti 
gisehent mannes sun comentan in hi- 
miles uuolkanon mit managemo megine 
inti mihilnesse. ^^ thanne sentit sine 
engila mit trumbun inti mihileru stem- 
mu, inti gisamanont sine gicoranon fon 
fior uuinton, fon hohi himilo io unz iro 
enti. ^* fon boume figuno lernet 

gilihnessi. mit diu ju sin zuelga mu- 
ruuui uuirdit inti bletir giborattiu, uuiz- 
zit thaz ju nah ist sumar. ^^ so 

ir, mit diu ir gisehet thisu alliu uuesan, 
uuizzit thaz her nah ist in duron. ^^ uuar 
quidih iu bithiu uuanta ni vorferit thiz 
cunni, er thanne alliu thisu uuerdent 
" himil inti erda farent, minu uuort ni 
vorfarent. 



mouebuntur. ^° Et tunc parebit Signum filii hominis in caelo. Et tunc plangenl 
[se FS] omnes tribus terrae, et uidebunt filium hominis uenientem in nubibus 
caeli cum uirtute multa et maiestate. ®^ et [et tunc FS] mittet angelos suos cum 
tuba et uoce magna, et congregabunt electos eins a quattuor uentis, a summis 
caelorum usque ad terminos eorum. ^^ Ab arbore autem fici discite parabolam. 
Cum iam ramus eins teuer fuerit et folia nata, scitis quia [quoniam FS] prope est 
aestas. ^^ Ita et uos cum uideritis haec omnia, scitote quia prope est in ianuis. 
^* Amen dico uobis quia non praeteribit haec generatio, donec haec omnia [omnia 
haec FS] fiant. ®* caelum et terra tr^sibunt, verba autem mea non praeteribunt 

81 nuintun EHM ^ ni bilibant die hs, ia bilibaot EHM, verbessert von JFackemagel 



AUS DEM TATIAN. 

CAP. XXXIV. DE'PRECiBÜS HYPOCRITIS ET DEO PLACENTIBUS. 



Ev. Mattp.iW *Et cum oratis, non 
eritis sicut faypochritae, qui amant in 
sinagogis et iil angulis platearum stan- 
tes orare, ut videantur ab hominibus. 
amen dico uobis, receperunt mercedem 
suam. * Tu autem cum 

orabis, intra in cubiculum tuum et claü- 
so ostio tuo bra patrem tuum in abs- 



^ Thanne ir betot, ni sit thanne 
so so thie Uhhizara, thie thar minnont 
in sa^lanungu inti in giuuiggin strazono 
stantante beton, thaz sie sin gisehan fon 
mannun. Uuar ist thaz ih iu sagen, sie 
intphiengun iro mieta. * Thanne thü, 
mit thiu thu betos, gang innan thina 
camara, bislozanen thinen turin be- 



Tatian e. 34. 97. 
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ito: et pater tuus qui uidet in abs- 
ito reddet tibi. 

' Orantes autem nolite mul- 
loqui sicut ethnici: patant enim 
in multiloquio [-quio suo F] exau- 
iir. * Nolite ergo adsimilari eis: 
nim pater uester quibus opus sit 
; ante quam petatis eum. 
Luc. VI ^ Tunc dixit unus e di- 
lis eins ad eum ^Domine, doce nos 
, sicut Johannes docuit discipulos 
' ^ Et ait Ulis 'Cum oratis, dicite. 

Matte. VI ® Paternoster qui in cae- 
, sanctificetur nomen tuum, " ad- 
t [ueniatF] regnum tuum, fiat uo- 
s tua sicut in caelo et in terra: 
em nostrum cotidianum [subersub- 
alem cotidianum F] da nobis hodie 
I, " et dimitte nobis debita nostra 
etnosdimittimusdebitoribus nos- 
'et ne inducas nos in temtationem, 
bera nos a malo. ^^ Si enim di- 
itis hominibus peccata eorum, di- 
t et uobis pater uester caelestisde- 
lestra: ^^ si autem non dimiseritis 
libus, nee pater uester dimittet 
peccata uestra.' 

fatth. VI " *. Lachmann praef. ad NT, 



to thinau fater in tougaluesse: inti thin 
fater tbie gisihit in tougalnesse giltit thir 
thanne. ^ Betonte ni curet diu sprehan 
soso thie heidanon man: sie uuanen 
thaz sie in iro filuspralibi sin gihörte. 
* Ni curet uuarlihho in gilih uuesan: 
uueiz iuuar fater uues iu thurft ist, er 
thanne ir inan bitet. 

^ Thö quad ein sinero jungirono 
zi imo 'truhtin, leri unsih beton, soso 
Johannes lerta sine jugiron\ ^ Tho 
quad her in Hhanne ir betot, thanne 
quedet süs. 

Fater unser, thu thar bist in himile, 
si giheilagot thin namo, queme thin rih- 
hi, si thin uuillo, so her in himile ist, 
so si her in erdu: unsar brot tagalihhaz 
gib uns hiutu, inti furlaz uns unsara 
sculdi, so uüir Airlazemes unsaren scul- 
digon, inti ni gUeitest unsih in costun- 
ga, üzouh ärlosi unsih fön ubile. 

^ Oba ir furla- 
zet mannun iro sunta, thanne furlazit iu 
iuuar fater thie himilisco iuuara sunta: 
oba ir ni furlazet mannun, thanne ni 
furlazit iu iuuar fater iuuara sunta\ 

1, XXIX ; v^l. «.419. 



CAP. XCVn. PARABOLA DE FILIO PRODIGO. 



V. Luc. XV ^^Ait autem 'Homo qui- 
liabuit duos fiUos. ^^ et dixit ado- 
itior ex illis patri 'Pater, da mihi 
»nem substantiae quaeme contin- 
it diuisit illis substantiam. ^^ et 
ost multos dies, congregatis omni- 
adolescentior filius peregre profe- 
H9t in regionem longinquam, et ibi 
auit substantiam suam uiuendo 
[ose. ^^ Et postquam omnia coti- 
lasset, facta est fames ualida in re- 
illa, et ipse coepit egere. **et 
!t adbaesit uni ciuium regionis il- 
)t misit illum in uillam suam ut 
•et porcos. ^* et cupiebat inplere 
)m suum de siliquis quas porci 
icabant, et nemo illi dabat. 



^Quad tho'Sum man habata zuue- 
ne suni. quad tho der jungoro fon then 
themo fater 'Fater, gib mir teil thero 
hehti thiu mir gibure'. her tho teilta 
thia hebt, nalles after manegen tagon, 
gisamonoten allen, ther jungoro sun eli- 
lentes foor in verra lantscaf , inti dar 
ziuuarf sina hebt lebento virnlustigo. 

^ Inti after thiu her iz al 
forlos, uuard hungar streng! in thero 
lantscefi, her bigonda tha armen, inti 
gieng inti zuo clebeta einemo thero 
burgliuto thero lantscefi, inti santa inan 
in sin thorf thaz her fuotriti suuin. inti 
girdinota gifullen sina uuamba fon sili- 
quis theo thiu suuin azzun, inti nioman 
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Tatian c. 97. 



"In se autem reuersus dixit 'Quanti 
mercenariipatris mei abundantpanibus! 
ego autem hie fame pereo. ^® surgam 
et ibo adpatremmeum, etdicam Uli 'Pa- 
ter, peccaui in caelum et coram te, 
^^ et iam non sum dignus uocari filius 
tuus: fac me sicut unum de mercenna- 
riis tuis'. ^° Et surgens uenit ad patrem 
suum. cum autem adhuc longe esset, 
uidit illum pater ipsius et misericordia 
motus est et occurrens [accurreus f ?] 
cecidit supra Collum eins et osculatus 
est illum. *^ dixitque ei filius 'Pater, 
peccaui in caelum et coram te, iam non 
sum dignus uocari filius tuus\ 

*^ Dixit autem pater ad seruos su- 
os 'Cito proferte stolam primam et in- 
duite illum, et date anulum in manum 
eins et calciamenta in pedes, ^^ et ad- 
ducite uitulum saginatum et occidite, et 
manducemus et epulemur, ^* quia hie 
filius mens mortuus erat etreuixit, per- 
ierat et inuentus est\ et eoeperunt 
epulari. ^® Erat autem filius eins senior 
in agro. et cum ueiüret et appropinqua- 
ret domui, audiuit simphoniam et cho- 
rum, ^* et uocauit unum de seruis et 
interrogauit quae haee essent. ^^isque 
dixit ilü 'Frater tuus uenit, et occidit 
pater tuus uitulum saginatum, quia sal- 
uum illum recepit\ *^ indignatus est 
autem et nolebat intro ire. pater ergo 
illius egressus eoepit rogare illum. 
^^Atille respondens dixit patri suo'Ecce 
tot annis seruio tibi etnumquam manda- 
tum tuumpraeterii, et numquamdedisti 
mihi haedum, ut cum amieis meis epu- 
larer: ^° sed postquam filius tuus hie, 
qui deuorauit substantiam suam cum 
meretricibus, uenit, oecidisti illi uitu- 
lum saginatum*. ®* At ipse dixit illi 
'Pili, tu semper mecum es, et omnia 
mea tua sunt: ®^ epulari autem et 
gaudere te oportebat, quia frater tuus 
hie mortuus erat et reuixit, perierat et 
inuentus est'. 



imo ni gab. ^ Her tho in sih giuuorban 
quad 'Wuo manege asnera mines faten 
ginuht l;^abent brotes! ih foruuirdu hier 
hungere, arstantu inti faru zi minemo 
fater, inti quidu imo 'Fater, ih suntota 
in himil inti fora thir, inti ni bim ju 
uuirdig ginemnit uuesan thin sun: tuo 
mih so einan fon thinen asnerin.' * Inti 
arstantanti quam zi sinemo fater. mit- 
tiu thanne noh ferro uuas, gisah inan 
sin fater inti miltida giruorit uuard inti 
ingegin louffenti fiel ubar sinan hals inti 
eusta inan. tho quad imo der sun 'Fa- 
ter, ih suntota in himil enti fora thir, ju 
ni bim uuirdig ginemnit uuesan thin 
sun\ *Tho quad ther fater zi sinen 
scaleun'Sliumq bringet thaz eriragiuua- 
ti inti giuuatet inan, inti gebet fingirin 
in sina band inti giscuohiu in fuozi, inti 
leitet gifuotrit ealb inti arslahet, inti ez- 
zemes inti goumumes, uuanta theser 
min sun tot uuas inti arqueketa, for- 
uuard inti funtan uuard'. bigondun tho 
goumon. ^ Uuas sin sun altero in 
aehre. inti mittiu tho quam inti nah- 
ehota themo huse,gihorta gistimmisang 
inti chor, inti gruozta einan fon then 
sealcun inti frageta uuaz thiu uuarin. 
ther tho quad imo 'Thin bruoderquam, 
inti arsluog thin fater gifuotrit ealb, bi- 
thiu inan heilan intfieng'. unuuerdota 
her thaz inti ni uuolta in gangan. sin 
f atter uz gangenti bigonda tho IGrageDL inan. 
"^ Her tho antuurtenti quad sinemo fa- 
ter 'Senu so manigiu jar theonon thir 
inti neoinaltre thin bibot ni ubargeng, 
inti neoinaltre ni gabi mir zikin, thaz 
ih minen friuntun goumti: ouh after 
thiu theser thin sun, ther dar fraz alla 
sina hebt mit huorun, quam, arsluogi 
imo gifuotrit. ealb'. ® Her tho quad 
imo 'Kind, thu bis simblum mit mir, inti 
alUu miniu thiniu sint: goumon inti ga- 
fehan thir gilampf, uuanta theser thin 
bruoder tot uuas inti arqueketa, for- 
uuard inti funtan uuard'. 
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AUS DEM HELIAND. 



I. 



Manega wAron the sia iro möd gespön, Cotton. cap. I. 

that sia bigunnun auord godes f 

reckean that girüni, that thie rtceo Crist 

undar mancunnea märitha gifrumida 

mid uuordun endi mid uuercun. That uuolda thö uulsara filo 

liudo barno lobon, lera Cristes, 

h^lag uuord godas, endi mid iro handon scrtban 

berehtllco an buok, hu6 sia scoldin is gibodscip 

frummian, firiho barn. Than uuärun thoh sia fiori te thiu 
I under thera menigo, thia habdon mäht godes 

helpa fan himUa, helagna gest, 

crafl fan Criste: sia uurdun gicorana te thio 

that sie than evangelium enan scoldun 

an buok scriban endi s6 manag gibod godes, 
» h^lag himilisc uuord: sia ne muosta helitho than m^r, 

firiho hämo frummian, nevan that sia fiori te thio 

thuru crafl godas gecorana uurdun. 

Math^us endi Marcus, s6 uuärun thia man hetana, 

Lucas endi Johannes. sia uuärun gode lieba, 
I uuirdiga ti them giuuirkie. habda im uualdand god 

them helithon an iro hertan helagna g^st 

fasto bifolhan endi ferahtan hugi, 

s6 manag uuislik uuord endi giuuit mikil, 

that sea scoldtn ähebbean h^garo stemnun 

> godspell that guoda, that ni habit enigan gigadon huergin, 
thiu uuord an thesaro uueroldi, that io uualdand mer 
drohtin diurie eftho derbi thing, 

firinuuerc fellie eftho fiundo ntth, 
strfd uuiderstande. huand hie habda starkan hugi, 
) mildean endi guodan, thie thes m^ster uuas, 
adalordfrumo alomahttg. 
That scoldun sea fiori thuo fingron scrtban, 
settian endi singan endi seggean forth, ip| , 
that sea fan Cristes crafte them mikiion'* 

> gisähun endi gihördun, *'thes hie selbo gisprac, *'Schiii. 2 
giuuisda endi giuuarahta uundarlicas filo, ^^ 

sd manag mid mannon, mahtig drohtin, 
all s6 hie it fan them anginne thuru is ^na craht 
uualdand gisprak, thuo hj^^^rist thesa uuerold giscuop . 
) endi thuo all bifieng mflf^rfu uuordo, 
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himil endi ertha endi al that sea bihlidan egun 

giuuarahtes endi giuuahsanes: that uuarth thuo all mid'uuordon go« 

fasto bifangan, endi giirimid after thiu 

huilic than liudscepi landes scoldi 
45 uufdost giuualdan, eftho huär thiu uuerold scoldi 

aldar endon. en uuas iro thuo nohthan 

firio barnun biforan, endi thiu ßvi uuärun ägangan : * 

scolda thuo that sehsta säliglico 

cuman thuru craft godes endi Cristas giburd, 
50 helandero best, heiagas gestes 

an thesan middilgard, roanagon te helpun, 

firio barnon ti frumon uuid ßundo nith, 

uuid dernero dualm. Than habda thuo drohtin god 

Romänoliudeon farliuuan rikeo mesta: 
55 habda them heriscipie herta gisterkid 

that sia habdon bithuungana thiedo gihuilica. 

habdun fan Rümuburg riki giuunnan, 

helmgitrösteon: säton iro heritogon 

an lando gihuem, habdun liudeo giuuald 

60 allon elitheodon. Erödes uuas 

an Jerusalem ober that Judeöno folc 

gicoran te kuninge, s6 ina thie keser tharod 

fon Rümuburg riki thiodan 

satta undar that gisithi. hie ni uuas thoh mid sibbeon bilang 
65 avaron Israheles, ediligiburdi 

cuman fon iro cnuosle, nevan that hie thuru thes kesures thanc 

fan Rümuburg riki habda, 

that im uuärun s6 gihöriga hildiscalcos, 

avaron Israheles elleanruova, 
70 suitho unuuanda uuini, than lang hie giuuald ehta 

Erödes thes rikeas endi rädburdi 

on Judeöno liudi. 

Than uuas thär en gigamalod mann, 

that uuas fruod gomo, habda ferehtan ''hugi, ''Schm 

uuas fan them Uudeon Levias cunnes, 
75 Jäcöbas suneas, guodero thiedo: 

Zachartas uuas hie hetan. that uuas so sälig man: 
. huand hie simblon gerno gode theonoda, 

uuarahta after is uuilleom deda is uuib so selv. 

uuas iru gialdrod idis: iii muosta im erbiuuard 
80 an iro juguth^di gibithig uuerthan. 

libdun im farüter laster, uuaruhtun lof goda: 

uuärun so gihöriga hebancuninge, 

diuridon üsan drohtin: ni uueldun derbeas uuiht 

45 huan? Radiffer 45 46 aldar endon scoldi: verb, Sievers 47 endi fivl? Roedii 
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under mancunnie menes gifirummean, 

ne ^'saca ne sundea. Uuas im thoh an sorogon hugi, ''Monac. 2* 

that sea erbiuuard egan ni muostun, 

ac uuärun im barno 16s. Than scolda hie gibod godes 

thär an Jerusalem, s5 oft s6 is gigengi gistuod 

that ina torohtlico tidi gimanodun, 

s6 scolda hie at them uuihe uualdandes geld 

helag bihuereban, hebancuninges, 

godes jungerscepi. gern uuas hie sultho ^ 

that hie it thuru ferahtan hugi fremmean muosti. 

Thuo uuarth thiu tid cuman the thär gitald habdun c. H. 

uuisa man mid uuordun, that scolda thena uuih godas 

Zacharias bisehan. Thuo uuarth thär gisamnod filo, 

thär ti Jerusalem Judeoliudo, 

uuerodes te them uuihe, thär sea uualdand god 

suitho thiulico thiggean scoldun, 
I herron is huldi, that sea hebancuning 

l^thas älieti. Thea Uudi stuodun 

umbi that h^laga hüs, endi gieng im thie gih^rodo man 

an thena uuih innan: that uuerod öder bed 

umbi thena alah ütan, EbreoUudi, 
) huan^r thie fruodo man gifirumid habdi 

uualdandes uuilleon. S6 hie thuo thena uufröc drög 
. ald after them alahe endi umbi thena altari gieng 

mid fs rökfaton dkeon theonon: 

(frumida ferehtlico frohon sinas, 
) godes jungerscipi gemo suitho, 

midi hlütro hugiu, "so man herren scal "M. 2^ Schm. 4 

gemo fulgangan:) grurios quämun im, 

egison an them alahe. hie gisah thär after thiu enna engil godes 

an them uuihe innan, thie sprak im mid is uuordon tuo, 
» biet that fruod gumo foroht ni uuäri, 

biet that hie im ni andriede: Hhina dädi sind', quathie, 

'uualdande uuertha endi thin uuord s6 seif. 

thin theonost is im an thanke, that thü sulica githäht habes 

an is enes craft. ik is engU biun, 
> GabriM biun ik h^tan, thie io for gode standu, 

anduuard for them alouualden, ne sl that hie mi an is ärundi huarod 

sendean uuillie. Nu biet hie ml an thesan sld faran, 

biet that ik thi thoh gicüthdi, that thi kind giboran, 

fan thinera aldera idis ödan scoldi 

uuerthan an thesero uueroldi uuordon spähi. 
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that ni scal an is libe gio lithes anbftan, 

uuines an is uueroldi: s6 habit im uurdgiscapu 

metod gimarcod endi mäht godes. 

biet that ik thi thoh sagdi that it scoldi gistth uuesan 
130 hebancuninges, biet that gl it hieldtn uuel, 

tugtn thuru treuua. quad that hie im ttreas so filo 

an godes rikea forgeban uuoldi. 

hie quat that tbie guodo gumo Johannes te naman 

hebbean scoldi, *" giböd that gf it hietfn s6, 
135 that kind than it quäroi. quad that it Cristes gistth 

an thesero uuidun uuerold uuerthan scoldi, 

is selbes sunies, endi quad that sea sniumo herod 

an is gibodscepe b^thia quämfn\ 

Zacharias thuo gimälda endi uuid selban sprak 
140 drohtines engil, endi im thero dädio bigan 

uundron thero uuordo: 'Huö mag that giuuerthan sö^ quathie, 

'after an aldre? )t is unc al ti lat 

so te giuuinnanne, so thü midi thfnon uuordon sprikis. 

huand uuit "habdun aldres er eftio tu^ntig "M. 3* Schm. 5 

145 uuintro an uncro uueroldi, er than quämi that uulb ti mi; 

than uuarun uuit nü atsamne antsibunta uuintro 

gibenkeon endi gibeddeon, sithor ik sea mi te bnidi gicös, 

so uuit an uncro juguthi gigemean ni mahtun 

that uuit erbiuuard egan muostln, 
150 fiiodan an uncon flettea. nü uuit sus gefruodit sind, 

habit unc eldi binoman elleandädi, 

that uuit sind an uncro siuni gislekit endi an uncon sidon lat: 

flesk is unc antfallan, fei unscöni, 

is unca lud gilithan, lik gidrusinot, 
155 sind unca andbäri ödarlicron, 

muod endi megincraft: s6 uuit jü s6 managan dag 

uuärun an thesaro uueroldi, s6 mi thes uundur thunkit 

hui it so giuuerthan mugi, so thü mid thiuon uuordon sprikis'. 

Thuo uuard that hebancuningas bodon barm an is muode C. III. 
160 that hie is giuuerkes s6 uundran scolda 

endi that ni uuelda gibuggeau, that ina mahti helag god 

s6 alajungan, s6 hie fan ^rist uuas, 

selbo giuuirkean, ef hie so uueldi. 

scerida im thuo te uuitie that hie ni mohta enig uuord gisprekean, 
165 gimahlean mid is müdu, '^r than thi magu uuirdit 

fan thinero aldero idis erl äfuodit, 

kindjung giboran kunneas guodes 

uuänom te thesaro uueroldi. than scalt thü eil uuord sprekan, 
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hebbean thinera stemna giuuald: ni tharft thü stum uuesan 
langron huila'. Thuo uuarth it sän gilestid s6, 

giuuordan te uuäroii, s6 thär an them uuihe gisprak 

engil thes alouualdon: uuarth ald gumo 

spräka bilösid, thoh hie spähan hugi 

bäri an is briostun. Bidun allan dag 
5 that uuerod for them uuihe endi uundrodun alla 

bihui hie thär so lango lofsälig man, 

suitho fruod gumo frähon sinan 

theonon thorfti, so thär er enig thegno ni deda, 

than sea "thär an them uuihe uualdandes geld "M. 3»> Schm. 6 

>0 folmon frumidun. Thuo quam fruod gumo 

üt fan them alahe : erlös thrungun 

nähor mikilu : uuas im niud mikil 

huat hie im suodlicas seggean uueldi, 

uuisan te uuärun. Hie ne mohta thuQ enig uuord gisprecan, 
i5 giseggean them gisithea, nevan that hie met is suidron band 

uuisda them uueroda, that sea üses uualdandes 

lera lestin. Thia liudi farstuodun 

that hie thär habda gegnungo godeundeas huat 

forseuuan selbo, thoh hie is ni mohti giseggean uuiht, 
>0 giuutsean te uuäron. Thuo habda hie üsas uualdandes 

geld gilestid, all so is gigengi uuas 

gimarcod mid mannon. 

Thuo uuard sän after thiu mäht godes 

gicüthid is craft mikil: uuai^th thiu quena öcan, 

idis an im eldi. scolda im erbiuuard 
5 suitho godcund gomo gibidi uuerthan, 

barn an burgeon. Bed aller thiu 

that uuib uurdigiscapo. scred thie uuintar forth, 

gieng thes järes gital: Johannes quam 

an hudeo hobt. lik uuas im sc6ni, 
uuas im feil fagar, fahs endi naglos, 

uuangun uuäron im uuUtiga. Thuo forun thar uuisa man 

snella tesamne, thia suäsostun mest, 

uundrodun thes giuuirkes, bibiu it io mahti giuuerthan s6 

that under s6 aldon tuem ödan uurdi 
5 barn an giburdeon, ni uuäri that it gibod godes 

selbes uuäri: ansuobun sia garao 

that it elcor s6 uuänlik uuerthan ni mahti. 

Thuo sprac thär en gifruodot man, thie so filo Consta 

uuisaro uuordo, habda giuuit mikil, 
Mgoda niudlico huat is namo scoldi 
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iiuesan an ihesaro uueroldi: ^mi thunkit an is uuisu giltk 

jac an is giMrie that hie si betera than uui, 

so ik uuäniu that ina üs gegnungo god fan himile 

selbo sendi\ Thuo sprac sän afler thiu 
215 "muodor thes kindes, thiu thena magu habda '*M. 4« Schm. 7 

that harn an iro barma: 'Hier quam gibod godes', quat siu, 

'fernuu Jära : fonnon uuordu gibdd 

that hie Johannes bi godes l^run 

hetan scoldi. that ik an minon hugie ni gidar 
220 uuendan mid uuihti, ef ik es giuüaldan muot\ 

Thuo sprac en gelhert man, thie iru gaduling uuas, 

*ni biet er giouuiht so', quathie, 'adalboranes 

üses kunneas eflho cnuosles. uuita kiesan im ödema 

niudsamana namon hie niote ef hie möti'. 
225 Thuo sprac eft thie fruodo man, thie thär Consta filo mahlean, 

'Ni gibu ik that ti räda\ quathie, 'rinco nigenon, 

that hie uuord godas uuendan biginne. 

ac uuita es thena fader frägon thie thär s6 gifruodot sitit, 

uuls an is uuinseU. thoh hie ni mugi 4nig uuord gisprekan, 
230 thoh mag hie bi buokstabon brief giuuirkean, 

namon giscriban\ Thuo hie nähor gieng, 

iagda im ena buok an baram endi bad gerno 

uuritan uuislico uuordgimerkion 

huat sia that helaga harn hetan scoldin. 
235 Thuo nam hie thia buok an band endi an bis huge thähta 

suitho gerno te goda: Johannes namon 

uuislico giuuret endi oc after mid is uuordu gisprak 

suitho spählico, habda im eft es spräka giuuald, 

giuuitties endi uuisu. that uuiti uuas thuo ägangan, 
240 hard haramscara, thea im helag god 

mahtig macoda, that hie an is mödsebon 

godes ni forgäti, than hie im eft sandi is jungron tuo. 

Thuo ni uuas lang after thiu, . ne it all s6 gilestid uuard, C. üil. 

so hie mancunnea managa huila 
245 god almahti forgeban habda, 

that hie is himilisk barn herod ti uueroldi, 

is selbes suno sendean uuolda, 

te thiu that hie hier älösdi al liudstamna, 

uuerod fon uuitie. "Thuo uuarth is uuisbodo "M. 4^ Schm. 8 

250 an Galilealand Gabriel cuman, 

engil thes aluualdan, thär hie ^na idis uuissa, 

munilica magat: Maria uuas siu h^tan. 

Uuas iro thiorna githigan. sia en thegan habda 
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J6s^ph gimahlid, guodes cunneas man, 
255 thia Dävfdes dohtor. that uuas diurltc uuib, 

idis audheti. Thär sia the engil godes 

an Nazarethburg bi namen selbo 

gruotta geginuuardi endi sia fan gode quedda 

'Hei uuis thü Maria!' quathie, Hhü bist thinon herron lief, 
260 uualdandi uuirdig, huand thü giuuit habis, 

idis enstio fül. thü scealt furi allon uuesan 

uuibon giuuihid. ni habi uu^kean hugi, 

ni forohti thü thinon ferahe. ni quam ic thi te enlgon freson herod, 

ne dragu ik dni drugithing. Thü scalt üses drihtnes uuesan 
265 mödor mid mannon, endi scalt thena magu fuodean 

thes höhen himilcuninges suno. thie scal H^land te naman 

^gan mid eldion. neo endi ni cumid, 

thes uuiden rfkies giuuand, thes hie giuualdan scal 

märi thiodan'. 

Thuo sprak im thiu magat angegin 
270 uuid thena engel godes idiseo scöniost, 

ellero uuibo uulitigost 'Hu6 mag that giuuerthan s6\ quat siu, 

'that ik magu fuodie? Ne ik gio mannes ni uuarth 

uuis an mtnero uueroldi'. Thuo habda eft is uuord garo 

engil thes aluualden thero idisi tegegnes: 
275 'An tM scal helag g^st fan hebanuuange 

cuman thuru craft godes. thanan scal thi kind odan 

uuerthan an thesaro uueroldi. uualdandes craft 

scal tht fan them höhoston hebancuninge 

scadoian mid scimon. ni uuarth scönera giburd, 
280 ni sd man mid mannon. huand siu cumit thuru mäht godes 

an thesa uuidun uuerold'. 

**Thuo uuarth thes uuibes hugi "m. 5» Schm. 9 

after them ärundie all gihuorban 

an godes uuilleon. 'Thann ik hier garu standu', quat siu, 

'te sulicon ambahtscipie, s6 h^ ml egan uuili: 
285 thiuuua biun ik thiedgodes. Nu ik thes thinges gitrüon, 

uuerthe mi afl^er thinon uuordon all s6 is uuilleo si, 

herren mines. nis mi hugi tutfli, 

ne uuord ne uuisa'. S5 gifragn ik that that uuib antfieng 

that godes ärunde gerno suitho 
290 mid leohtu hugi endi mid gilöbon guodon 

endi mid hlüttron treuuon. uuarth thuo thie helago g^st, 

that bam on iru buosme; endi siu an iro brioston farstuod 
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jac an iro sebon selbo, sagda th^m siu uuelda, 

that sea habda giöcana thes alouualden crafl 
295 helag fan himila. 

Thuo uuarth hugi Jösepes, 

is muod giuuorrid, thie im er thia magat habda, 

thia idis andhetia, adalcnuosles uuib 

gibobt im ti brudi: hie afsuof that siu habda harn under iru. 

ni uuända thes mid uuihti, neua that iru that uuib habdi 
300 giuuardot s6 uuarlico. ni uuisse hie uualdandes thuo noh 

blithi gibodscipi. Ni uuolda sia im te brüdi thuo 

halon im ti hluuon, ac began im thuo an is hugie thenkean 

huo hie sia thuo farlieti, s6 iru thär ni uurdi lethes uuiht, 

odan arbedies. Ne uuelda sia after thiu 
305 meldon for menigi, andried that sea manno bam 

libu binämin. s6 uuas thero liudeo thau 

thuru then aldon eu, Ebr^o folces, 

s6 huilik s6 thär an unreht idis gihtuuada, 

that siu simla thena bedscepi buggean scolda 
310 fri mid iru ferahu. ni uuas gio thiu fehmea s6 guod 

that siu gio mid th^m liudion leng libbean muosti, 

uuesan under them uuerode. Thuo bigan im the uuiso man, 

suitho göd gumo . Joseph an is muode 

thenkean thero thingo, huö hie thea "thiomun thö **M. 5^ Schm. 10 

315 listiun forlieti. 

Thuo ni uuas lang ti thiu 

that im thär an drome quam drohtines engil, 

hebancuninges bodo, endi biet sia ina haldan uuel, 

minneon sia an is muode. 'Ni uuis thü^ quathie, 'Mariun uureth, 

thiomun thlnero: siu is githungan uuib. 
320 Ni forhugi thü sia ti hardo, thü scalt sea hal&an uuel, 

uuardon iro an thesaro uueroldi. lestr thü inca uuinitreuua 

forth so thü dädi, inkan friundscepi uuel. 

Ni lät thü sia thi thiu lethrun, thoh siu under iru lithion egi 

harn an iro buosme. It cumit thuru gibod godes, 
325 helages gestes fan hebanuuange : 

that is Jesus Crist, godes ^gan bam, 

uualdandes suno. thü scalt sea uuel haldan, 

helaglico. Ni lät thü thhian hugi tuifilan, 

merrean thina muodgithäht\ Thuo uuarth eft thes mannes hugi 
330 giuuendid after them uuordon, that hie im te them uulbe ginam, 

te thera magat minnea. Antkenda mäht godes, 
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Heiland 1, 332—370. 41 

uualdandes gibod. uuas im uuillo mikil 

that hie sia s6 h^laglico haldan muosti: 

bisorogoda sea an is gisith'a, endi siu s6 sübro druog 
335 all te huldi godes helagna gest 

guodlfcon gumon, antthat sia godes giscapu 

mahtfg gimanodun that siu an manno lioht 

allero barno betst bringian scolda. 

Thuo uuarth fan Rümuburg rikeas manues G. V. 

340 ober alla thesa irminthiod Octäviänes 

ban endi bodscepi ober thia is bredun giuuald 

kuman fan them kesure cuningo gihuilicon 

h^msittendion, s6 uuido so is heritogon 

obar all that landscepi liudio giuuieldon: 
345 biet man that all thia elilendiun man iro uodil *'suohtin, "M. 6« Schm. 11 

helithos iro handmahal, angegin iro herreu bodon 

quämi te them cnuosla gihue, thanan hie cunneas uuas, 

giboran fan them burgion. That gibod uuarth gilestid, 

ober thesa uuldun uuerold, uuerod samnode 
350 iö allero burgo gihuem. Forun thia bodon obar all 

thia fan them kesure cumana uuärun, 

buokspaha uueros: an brief scribun 

suitho niudlico namöno gihuilican, 

ja land ja liudi, that im ni mahti älettian man 
355 gumöno sulica gambra s6 imo scolda geldan gihuie 

helitho fan is höbde. 

Thuo giuuet im 6c mid is hiuuiskie 

Joseph thie guodo, s5 it god mahtfg 

uualdand uuelda: suohta im thia uuänamo hem 

thia bürg an Bethlem, thär iro bethero uuas 
360 thes helithes handmahal endi 6c theru helagun thiernun, 

Martun thera guodun. Thär uuas thes märien stuol 

an erdagon adalcuninges 

Dävtdes thes guoden, thau lang thie hie thena drohtscepi thär 

erl undar Ebreon egan muosta, 
365 haldan h6hgisetu. sea uuärun is hiuuisces 

cuman fan is cnuosle kunneas guodes 

bethiu bi giburdion. 

Thär gifrän ik that sia thiu berehtun giscapu 

Mariun gimanodun endi mäht godes, 

that iro an them slthe suno 6dan uuarth, 
370 giboran an Bethlehem barno strangost. 
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42 Heliand 1, 371—410. 

allero cuningo craftigost, cuman thie märio 

mahtig on manno lioht, s6 is managan dag 

bilithi uuärun endi bdcno iilo 

giuuordan an thesaro uueroldi. Tho uuas it all giuuärod s6, 
375 so ii er späha man gisprokan habdun 

thuru liuilik ödmuodi hie thit erthriki herod 

thuru is selbes craft suokean uuelda, 

managero mundboro. Thuo ina thiu möder nam, 

biuuand ina mid uuädi, uuibo scöniosta, 
380 "fagaron fratohon, endi ina mid iro folmon tuem *"M. 6*» Schm. 12 

legda lieflico luttilna mann, 

that kind an ena cribbiun, thoh hie habdi craft godes 

manno drohtin. thär sat thiu muodor biforan 

uutb uuacogeande, uuardoda selbo, 
3S5 held that helaga bam: ni uuas im hugi tuifli, 

thero magat iro muodsebo. 

Thuo uuarth managon cüth 

ober thesa uuidun uuerold, uuardos anfonden, 

thia thär ehuscalcos üte uuärun, 

uueros an uuahtu uuiggeo gömean, 
390 fehes after felde: gisähun finistri an tu^ 

telätan an lüfte, endi quam lioht godes 

uuänom thuru thiu uuolkan endi thia uuardos thär 

bifieng an them felde. Sia uurdun an forohton thö 

thia man an iro muode. gisähun thär mahtigna 
395 godes engil cuman thie im tegegnes sprak, 

biet that im thia uuardos uuiht ni andriedin 

l^thes fan them Höhte. 'Bt scal iu', quathie 'liebera thing 

suttho uuärlico uuilleon seggean, 

cüthian craft mikil. Nu ist Crist giboran 
400 an thesaro selbun naht, sältg bam godes, 

an thesaro Dävides bürg, drohtin thie guodo. 

that is mendislo manno cunnies, 

allero firio fruma. thär gt ina findan mugun 

an Bethleemburg barno rikost, 
405 hebbeat that the tecne that ik tellian mag 

uuäron uuordon, that hie thär biuundan ligid 

that kind an ^nero cribbun, thoh hie si cuning obar all 

erdun endi himiles endi obar eldibam 

uueroldes uualdand\ Reht s6 hie thuo that uuord gisprak, 
410 so uuarth thär engilo ti them 4non unrim cuman. 
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Heiland 1, 411--449. 43 

hdag heriscepi fan hebanuuange, 

fagar folc godes, endi filu spräcun 

loftiuord manag liudeo heiren. 

Abhuobun thuo helagan saog, thuo sia eft te hebanuuange 
415 uundun "thuru thiu uuolkan. thea uuardos hördun "M. 7» Schm. 13 

hu6 thiu engilo craft almahtigna god 

suitho uuerüiltco uuordon lobodun. 

^Diuritha si nü', quäthun sia, ^drohtine selbon 

an them höhoston himilo rikea, 
420 endi fridu an erdu firio barnon, 

guoduuilligon gumon, thiem thia god ankenneat 

thuru hlüttran hugi\ 

Thia herdos forstuodun 

that sea mahttg thing gimanod habda, 

blithi gibodscepi. giuuitun im te Betie^m thanan 
425 nahtes sithon. uuas im niud mikil, 

that sea selban Crist gisehan muostun. 

Habda im thie engil godes al giuufsid 

torohtan t^knon, that sea tuo im selbon 

te them godes harne gangan mahtun, 
430 endi fundun sän folco drohtin, 

liudo herron. Sagdun thuo lof gode, 

uualdande mid iro uuordun endi uufdo cüthdun 

obar thia berehtun bürg huilic im thär bilithi uuarth 

fan hebanuuange h^lag gitögid, 
435 fagor an feldfe. that M all bih^Id 

an iro hugisceftion h^lag thiorna, 

thiu magat an im muode, s6 huat s6 siu gihörda thia man sprecan. 

födda ina thuo fagaro frio scöniosta 

thiu muoder thuru minnea managero drohtin, 
440 h^lag himilisc bam. 

Helithos gispräcun 

an them ahtoden dage erlös managa 

suitho gläuua gumon mid thero godes thiomun, 

that hie H^Iand te namen hebbean scoldi, 

s6 it thie godes engU Gabriel gisprac 
445 uudrun uuordun endi them uuiba gibdd, 

bodo drohtines, thuo siu ^rist that bam antfieng 

uuänom te thesaro uueroldi. uuas im uuilleo mikel 

that siu ina s6 h^Iagllco haldan muosti, 

fiillgieng im thuo s6 gemo. 
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44 Heiland 2, 1— 4i. 

n. 

Joseph endi Maria, M. 8^ Schm. 16,8 

helag hiuuiski haftdun im heftenAruning 

sim61a te gesida sunu drohtines, 

managaro mundboron. so it gio märi ni uuard C. VII. 

5 than üuidor an thesaro uueroldi, bütan so is uuilleo geng 

heftencuninges hugi. thoh thär than huUic helag man 

üTrist antkendi, thoh ni nuard it gio te thes ^uninges höbe 

them mannen gtmärid thea im an iro mddsefton 

holde ni uuarun, ' ac uuas im so bihalden ford 
10 mid uuordiin endi mid uuerfttin, antthat thär uueros 6s tan 

snido gläuua gumon gangan quämun, 

threa te thero thiodii thegnos snelle, 

an langan uueg oftar that land tharod. 

folgodun eniin berAtiin bö^ne endi söhtun that barn godes 
15 mid hlüttru hugt, uueldt^p im hnigan td, 

gean im te jungn«n: dri6un im godes giscapu. 

thd sie £fer6desan thär rikean fondun 

an is seii sitttien sliduurdean fruning 

mddagna mid is mannen, — sim61a uuas he mordes gern,— 
20 thd quaddiin sie ina cüsco an cuninguuisun 

fagaro an is flettte, endi he' frägoda sän 

huillc sie ärundi üta gibrähti 

uueros an thana uuräcsie^: ^htiue^er ledidid gl uundan gold 

te geftu huilictm gumi^no ? te hui gi thus an '^ganga frumad "M. 9* Schm. 17 
25 gifaran an födiu? Huat gi neti(tianan ferran sind, 

erlös fon ödrun-ihiodun, Ic gisiu that gi sind ediligiburdiun 

cunnies fon cndsle gddnn. Nio heV er sulica cumana ni uurdun 

eri fon odrun thiodtin, sidor ik mdsta thesas erlo folfres 

giuualdan, thesas uuidon rikeas. Gi sculi^n mite uuärun seggean 
30 for thesiin liudtb fol/re, bihuui gi sin te thes^n lande cumana'. 
Thd spräcun im eft tegegnes gumon öströnea 

uuordspähe uueros ^Yui thi te uuarun mugun', quädun sie, 

'üse ärundi odo gitellien, 

giseggean sdtilico, hihuui uui quämun an thesan sid herod 
35 fon ostan thesaro erdn. gA uuarun thär aeMies man 

gödsprdkea gumon, thea üs gddes so Ulli, 

helpa gih^tun fon heftencuninge 

uuärunt uuordiin. Than uuas thär ^n uuittig man 

frdd endi ülu uuis: forn uuas that ^iü 

40 üse aldtro ostar hinan, thär ni uuar(2 sic^or enig man 
spräfcöno so spähi, mähte rekkten spei godes, 

5 bntan] nenan C 8 thea] the C 13 an obar langan C 15 hngia C 16 gan C 17 ero- 
desan-rikklan C 18 sUduuardan C 19 muodes gern 6* 20 Tho M 6^? -anisu C 22hialic 
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Eric 30cumanC 33 gite]lien/eA(< C 35 te thesaro C 38giuuittigC 39furnC 40MroC 

41 hie mohta C 



Heiiao d S, 42—82. 45 

htiuand im haide forliuuan liudtb herro 

that he' mahle fon erdu up gihdrean 

uualdandes uuord. bithiu uuas is giuuit mikil 
) thes thegnes githähti. Thd h^ thanan scolda, 

afgeien gardos, gadulingo gimang, 

forläten liudtb dröm, sdkten höht 6dar, 

thd he' im is jungron h^t gangan nähor 

erbiuuardos, endi is erlwn thd 
> sagde sde^lico that al sie^or quam, • 

giuuar(2 an thesaro uueroldi. thd sagda h^ that h^r scoldi cuman ^n uuis 

märi endi mahtig an thesan middilgard [cuning 

thes beston giburdtes, qua(2 that it scoldi uuesan barn godes, 

qnad that he' thesero uueroldes uualdan scoldi 
» gio te euuandaga, er^un endi himiles. 

he qvLdid that an them sel&on daga the ina säligna 

"an thesan middilgard mddar gidrdgi, "M. 9»» Schm. 18 

s6 quae^ he that östana en scoldi sXrinan 

himiltungal huit, sultc s6 uui heV ne habdin ^r 

undar tuisc erda endi himil ddar huengin, 

ne sulic barn ne sulic böcan. het that thär te bedu förin 

threa man fon thero thtodii, he'^ sie thenkean uuel 

huan ^r sie gisäuuin östana up sldogean 

that godes bdcan gangan; H^t sie garuuutan sän, 

het that uut im folgodtn s6 it furi unrdi 

uuestar o6ar thesa uuerold. Nu is it al giuuärod so, 

cuman thurA craft godes. the' cuning i« gifddif, 

giboran bald endi sträng: uul gisähun is böcan sÄrinan 

h^dro fon himiles tungkn, s6 ic uuet that it h^iag drohtin 

marcoda mahttg sei6o. Uui gisähun morgno gihuillkes 

blican thana berhton sterron, endi uui g^ngun aftar them böcna herod 

uuegas endi uualdas huuüon. That uuäri üs alloro uuilleöno m^sta 

that uui ina sel&on gisehan möstin, uuissin huär uui ina sdkean scoldin 

thana cuning an themmu k^surdöma. saga üs undar huilicumti he' si the- 
Thd xmaird l^rödesa innan briostt/n [saro cunneo äfddi^\ 

härm xmid herta : bigan im is hugi uuallan 

se5o mid sorgiin. gihöre^e seggean thd 

that he' thär o6ar höbdon egan scoldi 

craftagpron cuning cunntes gddes 

säligoron undar them gtsidea. 

Thd h^^amnon he't 

s6 hiiuat s6 an Jerusalem gddaro manno 

allaro spähoston spräcöno uuärun 
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endi an iro brioston bdkcraftes mest 

uuissun te uuärun. endi hi sie mid nnordun fragn 
85 Bunido niudltco nieihugdig man, 

cuning thero liudtb, huär £rist giboran 

an uueroldrtkea uuereian scoldi, 

fri(2ugum6no best. Thd sprajr im eil that folc angegin, 

that uuerod uuärlico, **quädun that sie uuisstn garo "M. 10» Schm. 19 

90 that hi scoldi an Bethle^m giboran uuerdan: 'sd is an üsun bdktin 

•uuislico giuuritan, sd it uuärsagon [giscriftan, 

suutdo glkuua gumon bi godes crafta 

fiiu uuise man, furn gispräcun, 

that scoldi fon Bethle^m burgo hirdi, 
95 liof landes uuard an thit Itöht cuman, 

dki rädgeio, the rihtien scal 

Judeöno gumsirepi endi is ge5a uuesan 

mildi obar middUgard managun thiodun'. 

Thd gifragn ic that sän aftar thiu südmdd cuning C. VIII. 

100 thero uuärsagöno uuord th^m uurekknin sagda, 

thea thär an elilendie erlös uuärun 

feiTan gifarana. endi he Mgoda aftar thiu 

huan sie an östaniuegun erist gisllhin 

thana cuningsterron cuman, cumbal Ituhtten 
105 hedro fon himile. sie ni uueldun fs im thd helen uuiht, 

ac sagdun it im sddlico. Thd h^ he' sie an thana sid faran, 

he't that sie ira ärundi al undarfundtn 

umbi thes kindes cumi, endi the cuning seltK) gibod 

suldo hardlico herro Judeöno 
1 10 them uulsun manntm, er thah sie fdrin uuestar ford, 

that sie im eft gicücldüi hulur he thana cuning scoldi 

sdkean an is seleio; quad that h^ thär uueldi mid is gisidtin td, 

bedan te them bame. Than hogda he* im te banon uuerdan 

uuäpnes eggttin .... 

115 Than habde ina craftag god M. 12» Schm. 23,2 

gineridan uuid iro nide, that inan nahtes thanan 

an ^gypteoland erlös antl^ddun 
gumon mid Jös^pe, an thana grdneon uuang 
an erdöno bes^un, thär ^n aha fdutid 
120 Nilström mikil nord te s^uua, 

flödo fagorosta. thär that iridubam godes 
uuonoda an uuilleon, antthat uurd fomam 
Erödes thana cuning, that he' forl^ eldeo bam, 
mddag manno dröm. Thd scolda thero marca giuuald 
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125 ^gan is er&iuuard, th^ uuas ArcheUtus h^tan, 
heritogo helmberandero : 
tW scolda umbi Jerusalem Judeöno folkes 
uuerodes giuualdan. 

III. 

Helirtos Stödun "M. 24» Schm. 47, 18 

gumon umbi thena godes suno gerno suitho 

uueros an uuüleon. uuas im thero uuordo niuc^, 

thähtun endi thagodun, uuas im tharf mikil, 
5 that sia that eft gthiigdin that im that h^lage barn 

an thena formon sith filo mid uuordon 

torohtes gttalda. Thiio sprac im en thero ttielifio angegin 

gläuuaro gumöno te them godes barne: 

'Henro thie gtlodo^ quafhte, 'üs is thinera huldi tharf C. XVIin. 

10 te giuuirkeanne tblnan uuilleon ''^endi thinero uuordo so seif, "M.24bSchin. 48 

aUero bamo best, that thü us bedon leras 

jungron thina, so Johannes duot 

diurUc döperi dago gthuiUkes 

is uuerod mid is uuordon, hu6 sia uualdand sculun 
15 giiodan grtio^^ean. duo thina jungron s5 seif, 

gtrihti üs that gi'runi'. Thuo habda eft thte rikeo garo 

sän after thiu suno drohtines 

gwod uuord angegin. 'Than gi god uuillean\ quathie, 

^uueros, mid iuuuan uuordon uualdand ^puottedn 
20 allaro Äruningo craftigoston, thali quelAaf gi s6 iÄr iu leriu. 
PATER NosTER. Fader ist üsa firio barno, 

thü bist an them höhen himilo riktie. 

Gtuuihid si thin namo uuordu gthuilicti. 

Cume thin craftiga riki. 
25 Uuer/Ae thin uuilleo obar thesa uuerold alla, 

s6 samo an erdt/, s6 thär uppe ist 

an them höhon himilo rikte. 

Gtb üs dago gthuiltces räd, drohtin thte gtiodo, 

thina h^laga helpa. Endi älät üs, heSanes uuard, 
30 managaro m^nsculdio, aU s6 uui d^ron mannon duan. 

Nt lät üs farl^dean letha uuihti 

s6 for^A an iro uuilleon, s6 uut uuirdiga sind: 

Ac htlp üs uui^ar allon . ubflon dädeon. 

So sculun gi biddean, than gi te hedu hniga^, 
35 uueros, mid iuuuon uuordon, that iu uualdand god 

l^^Aes äläte an liudcunne. 

ef gt than uuelliat älätan liudeo gihuilicon 

5 huuat im Af 7 im eft eo 3f 8 them] tfae ilf 10 thinna -endi oc M 12 iagoroa M 
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thero sacöno endi thero sundvftno, thia sia uuid iu selbon hier 
uur^Aa gtuuirkeat, than kläiit iu uualdand god 
40 fader alomahtig firinuuerc mikil 
managero mensculdeo. 

IV. 

Geuu^t imu thd umbi threa naht aftar thiu thesoro thtodo drohtin c.XXini 

an Galil^oland, thär hS te ännm gömtm mard M. 30^ Schm. 60, 21 

gebedan that barn godes: thär scolda man ena brüd geban, 

munalica n^agat. thär Maria uuas 
5 mid iro sunt seKo, sälig thiorna, 

**mahtiges mdder. Managoro drohtin "M. 31» Schm. 61 

geng imu thd mid is junioren, godes ^n barn 

an that h6ha hüs, thär th^ heri dranc 

thea Judeon an themtit gastseli. He' im 6c at th^m gömun uuas 
10 ptac hl thär gecüdde that hl habda craft godes, 

helpa fan himilfader, h^lagna g^st, 

uualdandes uuisddm. Uuerod blidode, 

uuärun thär an luston liudi atsamne, 

gumon gladmddte. g^ngun ambahtman, 
15 sXrenkeon mid scälun, drdgun sXririanne üuin 

mid orci«n endi mid atofatun: uuas thär erlo dröm 

fagar an flettea. Thd thär folc undar im 

an them benkeon s6 be^s^ blidsea afhöbun, 

uuärun thär an uunnetin, thö im thes uuines brast 

20 them liudiun thes Mes. is ni uuas forl^bid uuiht 
huergin an themu hüse, that for ihene heri forei 
sfcenkeon drdgin; ac thiu scapu uuärun 

liebes älärid. Thd ni uuas lang te thiu 

that it sän antfunda fdo scöniosta, 
25 Gristes mdder: geng uuid iro kind sprecan 

uuid iro sunu sel6on, sagda im mid uuordtm 

that thea uuerdos thd m^r uuines ne habdun, 

th^m gestitm te gömu. Siu thd gemo bad 

that is the' h^logo Crist helpia geriedi, 
30 themu uuerode te uuilleon. Thd ha5da eft is uuord garu 

mahtig barn godes endi uuid is mdder sprac, 

'Huat ist mi endi thi', quad h^, ^umbi thesoro manno lid, 

umbi theses uuerodes uuln? te hui sprikis thü thes, uui/*, s6 filu, 

manos mi far thesoro menigi? Ne sinf mina noh 

35 tidi cumana\ 

Than thoh gitrdoda siu uuel 
an iro hugisfceftmn h^lag thiome, 
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Heliaod 4, 37—80. 49 

that is aftar them uuordun uualdandes barn 

h^leandoro best helpan uueldi. 

EA thd thea ambahtman idiso 'scöniost "M. 31^ Schm. 62 

) sfcenkeon endi scapuuardos, thea thär scoldun thero scolu thionon, 

that sie thes ne uuord ne uuerc uuiht ne farletin 

thes sie the helogo Crist h^tan uueldi, 

lestean far th^m liudmn. Lärea stddun thär 

st^nvatu sehsi. thd so stillo gebdd 
15 mahttg barn godes, s6 it thär manno ülu 

ne uuissa te uuärun, hu6 he' it mit uuordu gesprac. 

He' he't thea sÄreiikeon thd sitireas uuatares 

thiu fatu fuUien, endi hl thär mid is fingmn thd 

segnade selbo shiun liandun, 
50 uuarhte it te uuine, endi het is an en uuegi hladen, 

sXreppien mid enoro scälon, endi thd te them s^enkeon sprac, 

he't is thero gesteo, the at them gömnn uuas, 

themu heroston an band ge&an 

M mid folmun, themu the tlies folÄres thär 
55 geuueld aftar themre uuerde. Reht s6 hi thes uuines gedranc, 

s6 ni mähte he bemidan, ne hl far them menigi sprac 

te themti brudigumon, qua^ that simMa that beste M 

alloro erlo gehuilic erist scoldi 

geban at is gomtm: 'undar thiu unirdid thero gümöno hugi 
60 äuueki(2 mid uuinu, that sie uuel blidod, 

druncan drömeat{. than mag man thär dragan aftar thiu 

M(flicora M: s6 ist thesoro liudeo thau. 

Than ha6as thü nü uund^rlico uuerdsXrepi thinan 

gemarcod for thesoro menigi: hetis far thit manno folc 
65 alles thines uuines that uuirsiste 

thine ambahtman erist brengean, 

geban an thint^n gömun. Nü smt thina gesti sade, 

sinf thine druhtingos druncane snido, 

is thit folc frömöd: nü hetis thü htr for^ dragan 
70 allora ]ido lofsamost thero ic eo an thesumu liohte gesah 

huergin hebbean. mid thius scoldis thü üs hindag "er "M. 32« Schm. 63 

gebon endi gömean: than it alloro gumono gehuilic 

gethigedi te thanke'. Thd uuard thär thegan manag 

geuuar aftar th^m uuordtin, sidor sie thes uuines gedruncun, 
75 that thär th^ helogo Crist an themii hüse innan 

t^can uuarhte: trüodun sie sie^or 

thiu m^r an is mundburd that hl habdt mäht godes 

geuuald an thesoro uueroldi. Thd uuard that so uuido cnd 

o6ar Galileoland Judeoliudiun, 
BO hu6 thär sel5o gededa sunu drohtines 
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50 Heliand 4, 8J— 94. 5, 1—27. 

uuater te uuine. Thal uuard thär uundro ^rist 

thero hl thär an Galilea Judeoliudeon 

tecno getögdi. Ne mag that getellean man, 

geseggean te Man, huat thär sidor uuard 
85 uundres undar themn uuerode, thär uualdand Grist 

an godes namon Judeoliudeon 

allan langan dag lera sagde: 

gihet im hebenriki, endi helleo gethuing 

uueride mid uuordim. het sie uuära godes, 
90 sinli/* sdkean, thär is seolöno höht, 

dröm drohtines endi dagsfctmon, 

gddlicnissea godes. thär g^t manag 

uunod an uuillean the hir uuel thenki(2, 

that h4 hIr bihald^ hebencuninges gebod. 

V. 

Thuo uuas thär uuerodes so filo c. XXVIl. 

allaro eUthiodo cuman te them öron Cristes, Scbm. 68, 6 

te so mahtiges mundburd: thuo' uuelda hie thär ena meri lithan 

thie godes suno mid is jungron an eban Gahl^aland, 
5 uualdand enna uuägo ström, thuo biet hie that uuerod 6dar 

fbrthuuerdes faran, endi hie giüuet im fähora sum 

an enna nacon innan, neriendi Grist 

släpan sithuuörtg. Segel upp dädun 

uuederuuisa uueros, Uetun uuind after 
10 manon obar thena meriström, unthat hie te middean quam 

uualdand mid is uuerodu. thuo bigaii thes uuedares craft 

üst up stigan, üthiun uuahsan. 

suang gisuerc an gimang, thie s^u uuarth an hruoru, 

uuann uuind endi uuater: uueros sorogodun, 
15 thiu meri uuarth so muodag: ni uuända thero manno nig^n 

lengron libes. Thuo sia landes uuard 

uuekidun mid iro uuordon, endi sagdun im thes uuedares craft, 

bädun that im ginäthig neriendi Grist 

uurdi uuid them uuatare, 'eftha uui sculun hier te uunderquälu 
20 sueltan an theson s^uue'. Seif upp ärses 

thie guodo godes suno endi te is jungron sprak, 

biet that sia im uuedares ginuin uuiht ni andraedln. 

'te hui sind gi s6 forhta?' quathie, 'nis iu noh fast hugi, 

gilöbo is iu te luttil: nis nü lang te thiu 

25 that thia strömos sculun stilrun uuerthan 

gi thit * 'uueder uunsam'. Thuo hie te them uuinde sprak "M. 34* Schm. 69 
ge te them seuua so seif, endi sia smultro biet 
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Heliand 5, 28—42. 6, 1—25. 61 

bethiu gibäreon. sia gibod l^stun 

uualdandes uuord: uueder stiUodun, 

fggar uuarth an thcm fluode. Thuo that folc under im 

uuerod uundroda, endi suma mid uuordon spräkun, 

huilic that s6 mahtigro manno uuäri, 

that im s6 thie uuind endi thie uuäg uuordu hördin, 

bethiu is gibodscipies. Thuo habda sia that barn godes 

ginerid fan thero nödi. thie naco furthor scred 

höhurokl scip, helithos quämun 

thia liudi te lande, sagdun iof gode, 

mäiidun is megincraft. quam thär manno filo 

angegin thena godes suno: hie sia gerno antfieng 

so huena s6 thär mid hlütru hugiu helpa söhta, 

lerda sia iro gilöbon, endi iro likhamon 

handon h^lda. 

VI. 

^Ik selbo biun that thär säiu, endi sind thesa säliga man M. 38« Schm. 79^5 

that hlüttra hrencorni, thia mi hier höriat uuel, 

uuirkeat mtnon uuilleon. Thius uuerold is thie accar, 

thit breda büland barno mancunnies. 

Satanäs selbo ist that thär sait after 

lethltca iera, habit thesaro liudeo s6 iilo 

uuerodes äuuerdit, that sia uuam frummeat, 

uuirkeat after is uuilleon. Thoh sculun sia her uuahsan forth 

thia .forgripanun gomon s6 samo s6 thia guodun man, 

antthat mutspelles megin obar man ferit, 

endi thesaro uueroldes. Thann is allaro accaro gihuilic 

gedpod an thesom dkie, sculun iro reginogiscapu 

frummian firio barn. than teferit ertha, 

that is aliero beuuo bredost. than cumit thie berehto drohtm 

obane mid is engilo craftu, endi cumat all tesamne 

liudi thia io thit Hobt gisähun, endi sculun than 16n antfähan 

ubiles endi guodes. Than gangat engilos godes, . ^ 

h^laga hebanuuardos, endi lösiat thia hlüttrun man 

sundar tesamne endi duot sia an sinscdni 

hö himiles hobt, endi thia 6dra an heiligrund, 

uuerpat thia faruuarahtun an uuallandi fiur: 

thär sculun sia gibundana bittra 16gna 

thräuuerc tholon, endi thia ödra thioduuelon 

an hebanrikie, huitero sunnim 

lühtian gilico. sulic 16n nimat 
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52 Heliandö, 26—89. 7, 1—26. 

uueros uualdädio. S6 huie so giuuit ^gi, 

gihugdi an is herten, eftha^^gihörean mugi **M. 99^ Schm. SO 

erl mid is 6ron, s6 lata im thitt an innan sorga « 

an is muodsebon, hud hie scal an them märien dage 
30 uuid thena rtkeon god an rethiu standan 

uuordo endi uuerco allaro, the hie an thesaro uueroldi giduot. 

Thal is egislicost allero thingo, 

forohtlicost firio bamon, that sia sculun uuid iro frähon mahlon, 

gomon uuid thena guodan drohtin. Than uueldi gerno gibuie uuesan 
35 allaro manno gibuiÜc menes tuomig 

slidero sac6no. After thiu scal sorogon err 

allaro liudeo gihuilic, err hie thit licht ägebe, 

thie than egan uuili aldarlangan tir, 

höh hebanriki endi huldi godes'. C. XXXIf. 

VII. 

Thuo uurdun an them järtale Judeöno cuninges m. 40« Seh«. S3, 19 

ttdi cumana, s6 thär gitald habdun 

fruoda folcuueros, huö hie gifuodit uuas, 

an lioht cuman. so uuas thero liudeo thau 
5 that that erlo gihuilic uobian scolda 

Judeöno mid gömon. Thuo uuarth thär an thena gastseli 

megincraft mikil manno gisamnod, 

heritogöno an that hüs, ihär iro herro uuas 

an is cuningstöle. quilmun *'managa **M. 40^ Schm. 84 

10 Judeon an thena gastseli: uuarth im thär gladmuod hugi, 

blithi an iro brioston: gisähun iro bdggebon 

uuesan an uunneon. druog man uuin an flet 

sciri mid scälon: scenkon huurbun, 

gengun mid goldfatun: gaman uuas thftr inne 
15 hlüd an thero hallu: helithos druncun. 
Uuas thes an luston landes hirdi, 

huat hie them uueroda m^t te uunnion gifrumidi. 

biet hie thuo gangan forth g^la thiomun 

is bruother bam, thär hie an is benki sat 
20 uulnu giuulenkid, endi thuo te them uulbe sprac, 

gruotta sia for them gumscipie, endi gerno bad 

that sia thär for th^m gestion gaman afbuobi 

fagar an flettie. 'lät thit folc sehan 

huö thü gilinot habis, liudeo menigi 
25 te blizzena obar benkion. ef thü mi thero bedu tutthos, ■"■■■■ 

min uuord für thesom uuerode, than uuilliu ik it hier te uuäron quethan 
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Heliand 7, 27—67. 53 

lioht for theson liudeon endi de gilestian so, 

4hat ik thi than after thiu eron uuilliu 

s6 hues s6 thü mi bidis for theson müion böguuinion. 
30 thoh thü mi thesaro heriduomo halbaro feragos, 

rikies mines, thoh giduon ik that it enig rinco ni mag 

uuordon giuuendian, endi it scal giuuerthan so'. 

Thuo uuarth thero magat after thiu muod gihuorban, 

hugi after iro herren, that siu an them hüse innan 
35 an them gestseli gaman upp ähuob, 

all sd thero liudeo landuutsa gidruog, 

thera thieda thau. thiu thiorna spiloda 

hruor after them hüse: hugi uuas an luston, 

thero manno muodsebo. 

Thuo thiu magat habda 

40 githionot ti thanke thiodcuninge 

endi allon them erlscipie them thär inne uuas 

godaro gumöno: siu ^*uuolda thuo ira geba egan *'M. 41» Sehm. 85. 

thiu magat for thero menigi. geng thuo uuid iru muoder sprecan 

endi frägoda sia firiuuithco 
45 hues siu thena burges uuard biddean scoldi. 

Thuo uuisda siu after iro uuilleon, biet that siu uuihtes than er 

ni gerodi for them gumscipie nevan that man iro Johannes 

an thero hallu innan höbid gabi 

älösit fan is lichamen. 

That uuas allon them liudion härm 
50 them mannon an iro muode, thuo sia it gihordun thia magat sprecan. 

so uuas it öc them cuninge. hie ni mohta is quidi liogan, 

is uuord uuendian. biet thuo is uuäpanberan 

gangan fan them gastseli endi het thena godes man 

Uhu bilösean. Th6 ni uuas lang te thiu 
S5 that man an thia halla höbid l^ähta 

thes thiodgumen, endi it thär thero thiornun forgab 

magat für thero menigi: sia druog it thero muoder forth. 

Th6 uuas endago aUaro manno 

thes uulsosten thero thie gio an thesa uuerold quam, 
BO thero thie quena enig kind gidruogi, 

idis fan erle, liet man simla thena enna biforan 

thie thiu thiorna gibar, thiu gio thegnes ni uuarth 

uuls an iro uueroldi, nevan s6 ina uualdand god 

fon hebanuuange helages gaestas 
65 gimarcoda mahtig: thie ni habda ^nigan gimacon huergin 

to nee after. Erlös huurbun 

gomon um Jöhannesse, is jungron managa, 
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saug gisithi, endi iua an sande bigruobun 
liobes lichamon. uuissun that hie lioht godes, 
70 diuriican drom met is drohtine saman, 

uppödeshem egan muosta, C. XXXlin. 

salig suokean. 

vm. 

Thd telet that Uuduuerod aftar themu lande allumu, c. XXXV. 

tefdr folc mikil, sldor iro fräho giuuet M. 43« Schm. 89, 2 

an that gebirgi uppan barno rik^ost, 

uualdand an is uuilleon. Thd te thes uuatares stäche 
5 samnodun thea gesl(2os Cristes, the he imu habde sel&o gicoran«, 

sie tuelim thur^ iro treuua gdda. Nt uuas im tueho nigtedn, 

ne6u sie an that godes thionost gerno uueldin 

o&ar thene seo ddon. Thd Mun sie suidean ström 

höhhumid sÄrip hlüttron udeon 
10 s^Man skir uuater. SkrM höht dages, 

sunne uuard an sedle, Üie seolic^andean 

naht ne6iilo Muuarp. Näthidun erlös 

forduuardes an fldd, uuard thiu fior^^e tid 

thera nahtes cuman: neriendo Crist 
15 uuarode Uiea uuäglie^and. thd uuard uuind mikil 

höi^ uueder afhaben, hlamodun udeon, 

storm an ströme: stridifcn feridun 

thea uueros uuider uuinde : uuas im uured hugi, 

se&o sor^öno fu^. selben ni uuändun 
20 lagulidandea an land cumen 

thur^ thes uuederes genuin. Thd gisähun sie uualdand Ärist 

an themu se'e uppan selbfcn gangan, 

faran an fkdion : ni mähte an thene fldd innan, 

an thene seo sincan, huand ine is selbes craft 
25 helag anthabde. hugi uuar(2 an forAtun, 

thero manne mddsebo : andre'dun that it im mahtig fiund 

te gidrdge dädi. Thd spraJS: im iro drohtin td 

helag hebencuning, endi sagde im that he iro herro uuas, 

märi endi mahtig. ^'^nü gi mddes sculun **M. 43^ Schm. 90 

30 fastes üihen, ne st iu forXt hugi, 

gibariad gi baldlico: ik bium that harn godes, 

is selbes sunt«, the iu uuid ihesunm see scal 

mundon uuid thesan meriström'. Thd sprac imu en thero manne angegin 

obar bord sÄripes baruiitrdig gumo, 
35 Petrus the gödo: ni uuelde pine tholon 

uuatares uuiti. ^ef thü it uuddand sis', quati he, 

'herro the' gödo, so mi an mtnumu hugt thunkit, 
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het mi than tharod gangan le thi o6ar thesen gebenes ström 
drokno obar diap uuater, ef thü min drohtin sis 

40 managoro mundboro\ Thd het ine mahtfg Crist 
gangan imu tegegnes. he uuard garu säno, 
stdp af themie stamne endi striditin g^ng 
ford te is fröien. thm fldd anthabde 
thene man thur^ mäht godes, an^at he imu an is mdde bigan 

45 andräden diap uuater, thd he driben gisah 

thene uueg mid uuindu: uundun ina udeon uinbi, 
hö ström umbi bring. Reht s6 he thd an is hugt tuehode, 
so uuek imi/ that uuater under endi he an thene uuäg innan 
sanJS: an thene seoström, endi he hrtop sän aftar thiu 

50 gahom te themu godes sunte endi gerno bad 
Üiat he' ine thd gineridi, thd he an nödiun uuas 
thegan an gethuinge. thiodo drohtin 
antfeng ine mid is fa^mfcn endi frägode säna, 
te hui he thö getuehodi. 'huat, thü mäht es getrüoian uuel, 

55 uuiten that te uuänm, that the uuatares craft 
an themu see innen thines sit^es ni mähte 
laguström gilettien, so lango so thü habdes gel66on te mi 
an thinumu hugi hardo. nü uuilltu ik thi an helpun uuesen, 
nerien thi an thesaru nodi'. Thd nam ine "alomahtig "M.44«' Schni.91 

60 helag bt handun: thd uuart!^ imu eft Mütter uuater , 
fast under fdtun, endi sie an fädi samad 
bedea gengun, an/at sie o&ar bord sfcipes 
stdpun fan themu ströme endi an themu stamne gesät 
allaro bamo be;st. Thd uuard bred uuater 

65 strömos gestiUid, endi sie te Stade quämun 
lagulie^ndea an land samen 

thur^ thes uuateres genuin. thö sagdun sie uualdande thanc, 

diurdun iro drohtin dädtun endi uuordun, 

fellun imu te fdtun, endi filu spräfcun 
70 uuisaro uuordo, quädun that sie uuissin garo 

that he' uuäri selbo sunu drohtines 

uuär an thesaru uueroldi, endi geuuald habdi 

o6ar middilgard, endi that he' mahti allaro manno gehuues 

ferahe giformon, al so he im an themu fldde dede C. XXXII. 

75 uuid thes'uuatares genuin. 

IX. 

Thuo nähida neriendo Crist C. XLV M. 53»> Schm. 112, 16 

thie guodo te Jerusalem; quam im thär tegegnes filo 
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iiuerodes an uuillion, uuel huggiandes, 

antßengun ina fagaro endi im biforan ströidun 
5 thena uueg mid iro giuuädion endi mid uuurtion s6 samo, 

mid berehton bluomon endi mid bomo tuogon, 

that feld mid fagaron palmon. all sd is fard giburida 

that thie godes suno gangan uuelda 

te thero märiun bürg, huarb ina megin umbi 
10 liudi an luston endi lofsang ähuof 

that uuerod an uuilleon. sagdun uualdande thanc 

thes thär selbo quam suno Davldes 

uutson thes uuerodes. *'Thuo gisah uualdand Crist **m. 54«' Schm. U3 

thie godo te Jerusalem, gumono besta, 
15 blican thenä burges uual endi bü Judeöno, 

höha hornselios, endi 6c that hüs godes 

allaro uuiho uunsamost. Thuo uueU im an innon 

hugi um is herta. thuo ni mohta that helaga barn 

uuöpu äuuisian, sprac thuo uuordo ßlo 
20 hriuutglico, uuas im is hugi serag. 

'Uue uuarth thi, Hierusalem', quathie 'thes thü te uuäron ni uu^st 

thia uuurdgiscapu thia thi noh giuuerthan sculun, 

hu6 thü noh uuirdis bihabd heries craftu 

endi thi bisitteat slidmaoddia man 
25 fiond mid folcon : than ni habis thü fritho huergin, 

mundburd mid mannon. Lediat thi hier managa tuo 

ordos endi eggia, orlagies uuord, 

farfehod thin folcscipi fiures lioman, 

thesa uuiki äuuosteat, uuallos höha 
30 felliat te foldu. ne afstet is felis negen, 

sten obar ödron, ac uuerthat thesa stedi uuostia 

umbi Jerusalem Judeoliudio, 

huand sia ne antkenneat that im cumana sind 

iro tidi tuouuardes, ac sia hebbeat im tuiflian hugi: 
35 ni uuitun that iro uuisod uualdandes crafl'. 

Giuuet im thuo mid thero menigi manno drohtin 

an thia berehtun burh. So thuo that barn godes 

innan Jerusalem mid thiu gumöno folcu 

seg mid thiu gisithu, thuo uuarth allaro sango mest, 
40 hlüd stemna ähaban helagon uuordon, 

lobodun thena landes uueard liudio menigi 

barno that besta. Thiu bürg uuarth an hruoru: 

that folc uuarth an forohton endi frägodun sän 

hue that uuari that thär mid thiu uuerodu quam, 
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mid thero mikilun menigi. Thuo sprak im en man angegin, 

quat that thär J^sus Crist fan "Galil^olande *'M. 51^ iSchm. 1 14 

fan Nazaretburg neriand quämi, 

uuitag uuärsago them uuerode te helpu. 

X. 

Geng im thuo the godes suno endi is jungron mid im M. 61^ Schm. 130, 14 

uualdand fan them uuihe all so is uuillio geng, 

jac im uppan thena berg gisteg barn drohünes, 

sat im thär mid is gisithon, endi im sagda filo 

uuäraro uuordo. Sia bigunnun im thuo umbi thena uuih sprecan, 

thia gumon umbi that godes hüs, quäthun that ni uuari guodlicoro 

alah obar erthu, thie io thuru erlo band, 

thuru mannes giuuerc mid megincraftu 

racod ärihtid. Thuo thie rikeo sprak 

h^r hebancuning, hördun thia 6dra, 

'Ik mag iu tellian', quathie Hhat noh uuirdit thia tid cuman, 

that is afstandan ni scal sten obar ödron. 

ac it fellit te foldu endi it fiur nimit, 

gradag lögna, thoh it nü s6 guodlic sf, 

so uuislico giuuaraht. endi s6 duot all ^'thesaro uueroldes giscapu, 

teglidit gnioni uuang'. Thuo gengun im is jungron tuo, *' ni. 62» Schm. 131 

frägodun ina so stillo 'Hu6 lango scal standan noh', quäthun sia, 

Hhius uuerold an uuunnion, er than that giuuand cume, 

that thie lezto dag liohtes seine 

thuru uuolcansceon ? eftha huann ist thtn eft uuän cuman 

an thesan middilgard, manno cunnie 

te ädelianne, dödon endi quicon, 

frö min the guodo? üs ist thes firiuuitt mikil, 

uualdandie Crist, huann that giuuerthan scuii'. 

Thuo im anduuurdi alouualdo Crist 

guodllco fargaf them gumon selbo. G. LH. 

^That habit sd bidernit', quathie, ^drohtin thie guodo 

jac s6 hardo farholan himilrlkies fader, 

uualdand thesaro uueroldes, s6 that uuitan ni mag 

^nig mannes suno huann thiu märia tid 

giuuirthit an thesaro uueroldi. Ne it ok te uuären ni cunnun 

godes engilos thia for im geginuuarda 

sinnon sindun : sia 6k seggian ni mugun 

te uuären mid iro uuordon huann it giuuerthan sculi, 

that hie uuillie an thesan middilgard mahtig drohtin 
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firiho fandon. Fader uuet im ^no 

helag an himile, elcor is it biholan allon 

quicon endi dodpn, hiianu is ciimi uuerthat. 

Ik mag in thoh gitellian, huilic err tecan biforan 
40 giiuierthat uundarlic, er than hie an thesa uueruld cume 

an them märien dage. that uuirthit hier err an themo mänen sein 

jac an thero sunnon so samo. gisuercat siu bethiu, 

mid finistriu uuerthend bifangan, fallat steorron, 

huU hebantunglas, endi hrisid ertha, 
45 bibot thiu breda uueruld: uuirthit sulikero bocno filo: 

grimmid thie gröto seu, uuirkit thie gebanes ström 

^gison mid is üthion erthbüendeon. 

Than thorrot thiu theoda thuru that githuing mikil, 

folc thuru thia farahte. thann nist friüio huergin, 
50 *'ac uuirthit uuig s6 manag obar thesa uuerold alla "M. 62^ Suhm. 132 

hetilic ähaban, endi heri ledit 

cunni obar oder. uuirthit cuningo giuuiun, 

meginfard mikil; uuirthit managero qualm, 

opan urlogi. that ist egisllc thing 
55 that io sulic morth sculun mann afheflian. 

uuirthit uuol so mikil obar thesa uuerold alla, 

manstereböno mest, thie gio an thesaro middilgard 

suulti thuru suhti. liggient seoca man, 

dreosat endi doiat, iro dag endiot, 
60 fuUeat mid iro ferahu. ferid unmet grot 

hungar hetigrim obar helitho barn, 

metigedöno mest: nist that minnista 

thero uuiteo an thesaro uueroldi thi hier giuuerthan scal 

er duomes dage. So huann so gi thia dädi gisehan 
65 giuuerthan an thesaro uueruldi, s6 mugun gi te uula^en farstandan 

that than thie lezto dag liudion nähid, 

man te mannon, endi mäht godes, 

himilcraftes hruora endi thes helagen cumi 

drohtines mid is diurithun. Huat, gi thesaro dädio mugun 
70 bi theson bömon bilithi antkennian. 

than sia brusteat endi blöat endi bladu tögiat, 

lob antlükit, thann uuitun liudeo barn 

that than ist sän after thiu sumer ginähid, 

uuaram endi uunsam, endi uueder scöni: 
75 so uuitin gi 6c bi theson teknon thia ik iu talda hier, 

huann thie lezto dag liudeon nähid. 

Thann seggio ic iu te uuären thal err thit uuerod ni mot 
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tefaran thit folcscipi, er than uuirdit gifuUid s6, 

mina uuord giuuärod. Noh giuuand cumid 

himiles endi erthun, endi st^t min helag uuord 

fast forthuuardes, endi uuirthit all gifullid so, 

gilestid an theson liohte, s6 ik furu theson liudion gispricu. 

Uuacot gi uuarallco: iu ist uuisscumo 

duomes ''dag thie märio endi iuuues drohtines craft, **M. 63* Schm. 133 

thiu mikila meginstrengi endi thiu märia tid, 

giuuand thesaro uueroldes. furi thiu gi uuardon sculun 

that hie iu släpandia an suefrastu 

färungo ne bi^he, an finnuuercon 

m^nes fulla. Mütspelli cumid 

an thiustria naht, all s6 thiof farit 

damo mid is dädion. s6 cumit thie dag mannon 

tbie lezto theses liohtes, so it err thesa liudi ni uuitun ; 

so samo s6 thiu fluod deda ' an furndagon, 

thiu thdr mid lagoströraon liudi farterida 

bi Nö^es tideon, neuan that ina nerida god 

mid is hiuuiskie helag drohtin 

uuid thes fluodes farm. So uuarth 6c that fiur cuman 

het fan himile, that thia höhun burgi 

umbi Sodomaland suart lögna bifeng, 

grimm endi grädag, that thär entg gumo ne ginas 

botan Löth eno. ina antleddun thanan 

drohtines engilos endi is dohter tuä 

an enna berg uppan : that 6der all brinnandi fiur 

gie land gie liudi logna farterida'. 

XI. 

Gisithos Cristes M. 68^ Schm. 146, 21 

uuacodun thuo after them uuordon endi gisähun thuo that uuerod cuman 
an thena berg uppan brahtmu thiu miküon, 

uur^tha uuäpanberand. Uuisda im Judas G. LVIII. 

gramhugdig mann: "Judeon after sigun "M. 69» Schm. 147. 

Hondo folcscipi. druog man fiur an gimang, 
lögna an liohtfaton, ledda mann faclun 
brinnandi fan bürg, thär sia an thena berg uppan 
stigun mid stridu. thia stedi uuissa Judas uuell, 
huar hie thia liudi tuo l^dian scolda. 
Sagda im thuo te tekne, thuo sia thär tuo fuorun, 
them folcscipe biforan, te thiu that sia ne farfengin thär 
erlös ödran man : 4k gangu im at ^rist tuo' quathie, 
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'cussiu ina endi queddiu: that ist Crist selbo, 
15 thena gi l^han sculun folko craftu, 

bindan uppan them berge endi ti bürg hinan 

ledian under thia liudi: hie is libes habid 

mid uuordon faruuercod'. 

Uuerod sithoda ihuo 

untihat sia te Criste cumana uuurthun, 
20 grimfolc Judeöno, thär hie mid is jungron stuod, 

märi drohtin, bed metudgiscapu 

torohtero tideo. Thuo geng im treulos man 

Judas tegegnes, endi te them godes bame 

hneg mid is hobdu endi is herron quedda, 
25 custa ina craftigna endi is quidi l^ta, 

uulsda ina them uuerode, all sd hie err mid uuordon gihiet. 

That tholoda all mid githuldion thiedo drohtin, 

uualdand thesaro uueruldes, endi sprac im mid is uuordon tuo, 

frägoda ina fruocno 'Bihui cumis thü s6 mid thius folku te mi? 
30 behui ledis thü mi s6 thesa liudi tuo, endi mi te thesaro ietbun thic 

farcöpos mid thinu cossu, under thit cunni Judeono, 

meldos mik te thesaro menigi?' Geng im thuo uuiS thia man spre* 

uuid that uuerod öder, endi sia mid uuordon fragn 

huena sia mid thiu gisithu sökian qulimin 
35 so niudllco an naht, ^so gi uuilliän nöd frummian 

manno huillcon ?' Thuo sprak imu efl thiu menigi angegin, 

quäthun that im Heland thär an "them holme uppan M. 69^ Sclun. 

giuulsid uuäri, *thie thit giuuerr frumid 

Judeoliudeon endi ina godes suno 

40 selban hetid : ina quämun uul suokean herod, 
uueldun ina gerno bigetan: h^ ist fan Galieolande, 
fan Nazarethburg*. 

So im thuo thie neriendo Crist 

sagda te suothen that hie it selbo uuas, 

so uuurthun thuo. an forohton folc Judeöno, 
45 uuurthun undarbadoda, that sia undar bac fellun, 

alla efnissi ertha gisuohtun 

uuideruuardes that uuerod : ni mahtun that uuord godes, 

thia stemna antstandan. Uuärun thoh so stridiga man, 

ähliepun eft upp an them holme, hugi fastnodun, 
50 bundun briostgitbäht: gibolgana g^ngun 

nähor mid nithu, untat sia Üiena neriendon Crist 

uuerodu biuuurpun. 

Stuodun uuisa man 

sultho gornundia, jungron Cristes 
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bifara thero dervun dädi, endi te iro drohtine hreopun, 
'uuäri it nü thln uuillio', qudtbun sia, ^nualdand frö mtn, 
that üs hier an speres ordun spildean muosttn, 
uuäpnon uunda, than ni uuäri üs uuiht so guod, 
s6 that uut hier for üsan drohtine döian muostfn 
binithion bl^ca.' 

Thuo gibolgan uuarth 
snell suerdthegan Symön Petrus, 

uu^ll im innan hugl, that hie ni mobta en!g uuord sprecan : 
s6 barm uuarth im an is herten that man is herron tbär 
bindan scolda. thuo bie gibolgan geng, 
suttho tbrt&tmuod thegan, fun is thiedan stän, 
hard furi is herron: ne uuas im is hugi tutfli, 
bluothi an is brioston, ac hie is bill ät6h, 
suerd be sldu, sluog im tegegnes 
an thena iiriston flond folmo craftu 
that thuo Malchus uuarth mäkies eggion 
an thia sutthrun half suerdu gimälod: 

thiu hlust uuarth im "farhauuan, hie uuarth an that h6bid uund, 
that im herudrörag hlier endi dra "M. 70* Scbm. 149 

benuundun brast: bluod after sprang, 
uu^ll fan uuundon. Thuo uuas an is uuangon scard 
thie funsto thero fiondo: thuo stuod that folc an rum, 
andriedun im thes billes biti. 

Thuo sprac that barn godes 
selbo te Symdn Petruse, biet that hie is suerd dedi 
scarp an sc^thia: 'ef ik uuid thesa scola uueldi', quathie 
'uuid thieses üuerodes giuuinn uutgsaca firummian, 
than manodi ik thena märion mahtigna god, 
helagna fader an himilrikie, 
that hie m! s6 managan engil herod obana sendi, 
uufges s6 uutsan: s6 ni mahti iro uuäpanthreki 
man ädogian, iro ne stuodi gio sultk megin samad 
folkes gifastnod, that im ira fera after thiu 
uuerthan mahti: Ac it habit uualdand god 
alomahttg fader an öder gimarcod, 
that uui githolian sculun s6 huat s6 üs thius thioda tuo 
bittres bringid: ne sculun üs belgan uuiht, 
uur^thian uuid iro giuuinne. huand b6 hue so uuäpao nith, 
grimman g^rheti uuil gerno frummean, 
hie sueltid im oft suerdes eggion^ 
ddit im drörag: uui mid üson dädion ni seuhm. 
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uuiht äiiuerdian\ 

Geng im thuo ti them uundon man, 
95 legda mid listion lik tesamne, 

hobiduundun, that siu sftn gih^lid uuarth, 

thes billes biti, endi sprac that barn godes 

uuid that uuretha uuerod : 'mi thunkit uunder mikir, quathie, 

'ef gt mt lethes uuiht lestian uueldun, 
100 hu! gt mi thann ni f engin, than ik under iuuuon folke stuod 

an themo uuilie innan endi thär uuord manag 

suothllc sagda. than uuas sunnun sein, 

diurlic *'dages lioht ; than ni uueldun gt mi duon iouuiht *'M. 10^ Sehm. l&o 

lethes an theson liohte. endi nü lediat ml iuuuera liudi tuo 
105 an thiustra naht, all so man thiobe duot, 

thann man thena fähan uuili endi hie is ferahes habit 

foruuercot, uuamscatho\ 

Uuerod Judedno 

gripun thuo an thena godes suno, grimma thioda, 

hettendero höp, huurbun ina umbi, 
110 muodag manno folc: menes ne sähun: 

heftun herubendion hendi tesamne, 

fadmos mid feteron. Im ni uuas sullc firinquäla 

tharf te githolonne thiodarabedes, 

te uuinnianne sullc uutti; ac hie it thuru thit uuerod deda, 
115 huand hie liudeo barn losian uuolda, 

halon fan helliu an himilriki, 

an thena uuidon uuelon: bethiu hie thes uuiht ni bisprac, 

thes sia im thuru inuuidnith ögian uueldun. 

Thuo uuurthun thes s6 malsca muodag folc Judedno, c. LVIIH- 
^120 thiu heri uuarth thes so hruomag, thes sia thena h^lagan Crist 

an lithobendion l^dian muostun, 

fuorian an feteron. Thia flond eft giuuitun 

fan them berge te bürg; g^ng that barn godes 

undar themo heriscipie handon gibundan 
125 drüvondi te dale. 



xn. 

Thuo uuarth äband cuman, c. LXVIII Scbn. 170,25 

naht mid neflu. nithfolc Jude6no uuarth 
an moragan eft menigi gisamnod, 
rekidun an rünon. 'Huat, thü uuest hu6 thit riki uuas 
5 thuru thesan enan man all gitulflid, 

uuerod giuuorran. nü ligid hie uuundon siok 
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diopo bidolban. hie sagda [simnen tliat hie] scoldi fan döde ästandan 

an thriddian dage. thius thiod gilöbit te ßlo, 

thit uuerod after is uuordon. nü thü hier uuardon h^t, 

obar them grabe gömian, that loa is jungron thär 

ne farstelän an themo st^ne endi seggiän than that hie ästandan st, 

riki fan raston. tlian uuirthit thit rinco folc 

mer gimerrid, ef sia biginnat märian hier'. 

Thuo uuurthun thar giscerida fan tliero scolu Judeöno 
uueros te thero "uualitu. giuuitun im mid iro giuuäpnion tharod "Schm. 17 1 
te them grabe gangan, thär sia scoldun thes godes barnes 
hreuues huodian. Uuarth thie haelago dag 
Judeono fargangan. sia obar themo grabe s^tun, 
uueros an thero uuahtun uuftnon nahton: 
bidun undar iro bordon huan er thie berehto dag 
obar middilgard mannon quämi 
liudon te liohte. 

Thuo ni uuas lang te thiu 
that thiir uuarth thie gest cuman be godes crafte 
hälag äthom undar thena hardon sten 
an thena lichamon. lioht uuas thuo giopanod 
firio barnon te firumu: uuas fercal manag 
antheftid fan helldoron, endi te himile uueg 
giuuaraht fan thesaro uueroldi. uuänom upp ästuod 
frithubarn godes, fuor im thuo thar hie uuelda, 
so thia uuardos thes uuiht ni afsuobun 
deruia liudi, huan hie fan them döde ästuod, 
äres fan thero rastun. rincos sätun 
umbi that graf ütan Judeoliudi 
scola mid iro scildion. Scred forthuuardes 
suigli sunnun liaht: sithodun idisi 
te Üiem grabe gangan, gumcunnies uutb, 
Mariun munilica. habdun methmo filo 
gisald uuider salvun, silubres endi goldes, 
uuerthes uuider uuurtion, s6 sia mahtun äuuinnan mest, 
that sia thena Itchamon liobes heri^n, 
suno drohtines salbon muosttn 
uuimdun uuritanan. thiu uuib soragodun 
an iro sebon suttho, endi suma spräcun 
huie im thena grötan sten fan themo grabe scoldi 
gihuerebian an halva, the sia obar that hreo sauuun 
Üiia liudi leggian, thuo sia thena lichamon thär 
befulhun an themo felise. So thiu fri habdun 
gegangan te them gardon, that sia te them grave mahtun 
gisehan selbon, thuo thär su6gan quam 
engU thes alouualdon obana fan radure 
faran an fetherhamon, that all thiu folda ansciann: 
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thiu ertha dunida, endi thia erlös uuurdun 

an uu^kan hugie, uuardos JudeöDo, 

bifellun bi them forahteon: ne uuftndun ira fera 4gaD, 
55 lif langerun huil. Lägun tha uuardos, C. L^ 

thia gisithos sämquica. sän upp ähled 

thie gröto st^n fan them grabe, s6 ina thie godes engil 
, gihueribida an halba, endi im uppan them hl^uue gisat, 

diurlic drohtines bodo. hie uuas an is dädipn gelle, 
60 an is ansiunion, s6 huem s6 ina muosta undar is ögon scauuon, 

s6 bereht endi s6 blfthi all s5 blicsmun lioht; 

uuas im is giuuädi uuintercaldon 

sneuue gilicost. Thuo säuun sia ina sittian thär 

thiu uuib uppan them giuuendidan st^ne, endi im fan them uulitii 

65 th^m idison sulica egison tegegnes, all uuurthun thiu fri 
an forahton fan them grurie mikilon: furthor ne gidorostim 
te themo grave gangan, er sia thie godes engil 
uualdandes bodo uuordon gruotta. 

quat that hie iro ärundi all bicunsti, 
70 uuerc endi uuillion endi thero uulbo hugi, 

biet that sia im ne andr^dhi: ^Ik uuet that gi iuuuan drohtin suoli 

neriendon Crist fan Nazarethburg, 

thena thi hier quelidun endi an crüci slögun 

Judeoliudi, endi an graf lagdun, 
75 sundilösian. nü nist hie selbo hier, 

ac hie ist ästandan jü, endi sind thesa stedi lärea, 

thit graf an theson griote. nü mugun gt gangan herod 

nähor mikilu: ik uuet that is iu ist niud sehan 

an theson st^ne innan : hier sind noh thia stedi sotna, 
80 thär is lichamo lag'. 

Lungra fengun 

gibada an iro briostun , bltoi idisi, 

uulitiscöni uuib. uuas im uuilspell mikil 

te gihörianne that im fan iro herren sagda 

engil thes alouualden : biet sia eft thanan 
85 fan them gral)e gangan endi faran te them jungron Cristes, 

seggian them is gisithon suothon uuordon 

that iro drohtin uuas fan d6de ästandan. 

Hiet 6c an sundron Simon Petruse 

uuillspell mikil uuordon cüthian, 
90 cumi drohtines gie that Christ selbo 

uuas an Galil^oland^ ^(Mr ina eft is jungron sculun 

gisehan is gisithos, s6 hie im dr selbo gisprac 

uuäron uuordon'. 

55 thanjffte^er 61 bereth blicsmaniVcAmd&rl blicsDiuD; vffl. nevftiet, blizeme 
hofen wb. 654* 64 stnodun ergänzte Rüger , qäamnn Radiger nach 173, lOJ^. I, 

66 fan -mikilon siehen Rieger und Rwdiget %u 67, Rmdiger ^r sia tbie tu 68 und seisd 
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AUS OTFßlDS EVANGELIENBUCE 

LIB.I, CAP.I. 
CUR SCRIPTOE HUNC. HBRUM THEOTISCE DICTAÜERIT. 

Vuas liuto filu in flize, ^ö managemo ägaleue, 

sie thaz.in scnp giäeißtit,*" thaz sie iro namon breittin. 
Sie thes inlo^giltcho/ ^fli^un^alHc^^ ^i-f ,u) 

in büachon man gimSnti * ,uiio iro cnuan^iti.A/^*^ 
Thar aiia dätun^e^h thaz duani, öiigaän iro uuisduam, 

öugdun iro c|^W^ in thes tihtonnes reini/^^^h-;^^ 
Iz ist äl thuruh not ^ so kleino giredinot, 

iz dünkal eigun fäntan, zisämane gibuntan ; 
Sie ouh in thiu gisagetin,^ .Jthaz then thio büah nirsmähetin(''^//'*t^^y 

Job uuöl er sih firauifexi^*" then lesan iz giiüsti. 
Zi thiu mag man ouh gin^tb mänagero thioto 

hiar namon nu giz^llen joh süntar ginennen. 
Sar Kriachi joh Romäni ^ iz mächont so gizämi, 

iz mächont sje al giruslit" so thib es uuola Imtit. 
Sie mächont iz so rehtaz Joh so fllu slehtaz'J^'^ 

iz ist gifuagit al in ein selp so helphantes bem. 
Thie^däti man^^iscribe, theist mannes lust zf uBeV^ 

Äim^^gohiba thera dihtta, thaz hursgit^lhina drähta. 
Ist iz prösun shhti, thaz drenkit thih in rihti; /• »J'Ä' /.y^'^/'jÄy 

odo metres kleini, theist göuma filu reini. 
Sie duent iz filu suazi, joh mezent sie thie faazi, 

thie lengi joh thie kürti, theiz gilüstlichaz vuürti. 
Eigun sie iz bithenkit, thaz sillaba in ni uuenkit.^'i ^ »j»- ' 

sies alles uuio ni rual^ent, ni so thie füazi suachent. 
Joh ällo thio ziti so zältun sie bi nöti. 

•iZjinizit ana bag¥ al io sülih uuaga: ^' '-y 
Yrfüro^nt sie iz r6ino joh härto filu kleino, 

selb so man thuruji.nöt sinaz köru reinot. 
Ouh selbun büah fröiio'^ irreinont sie so.scöno: . , , ; 

thar lisist scöna gilust, äna thäfeiniga äkust/'^'v* 
Nu es filu manno inthihit, in sina zungun scribit 

joh ilit er gigähe, thaz sinaz io gihöhe: 
tJuänana sculun Fräncon einon thaz biuuänkon, 

ni sie in firenkisgon biginnen, sie gotes lob singen? 
Nist si so gisüngan, mit regulu bithuungan, 

si bähet thoh thia rihti in scöneru slihtti. 
Ili du zi nöte, theiz scono thoh gilute 

joh gotes uuizod thänne thar äna scono helle; 
Thäz th^ ana singe, iz scöno man ginenne, 

in themo firstäntnisse uuir gihältan sin giuuisse. 

5 thar ana P 9 sie /» 34 freokiskoa (rfte coirectur des zweiten king K angedeuM\ 
ALTD. SPRACHPBOBEIf. S. Aufl. ^ 
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66 . Otfrid 1, 1, 41—86. 

Thaz läz thir uuesan suazi: so mezent iz thie füazi, 

zit joh thiu regula, so ist gotes selbes brediga. 
Vuil thu thes uuola drähton, thu metar uuoUes äbton, 

in tbina zungun uuirken düam job sconu vers uuolles düan, 
45 U io götes uuillen ällo ziti irfullen : 

so scribent götes tbegana in frenkisgon thie regula. 
In götes gibotes süazi laz gangan thine füazi, 

ni laz thir zit thes ingän: theist sconi fers sar gidän. 
Dibto io thaz zi nöti theso sehs ziti, 
50 thaz thu thib so girustes, in theru sibuntun girestes. 

Thaz Kristes uuort uns sägetun joh druta sine uns zelitun, 

bifora läzu ib iz äl, so ih bi rehtemen scal; 
Uuänta sie iz gisungun härto in edibsungun, 

mit göte iz allaz riatun, in uuerkon ouh giziartun. 
55 Theist suazi joh ouh nüzzi inti lerit unsih uuizzi, 
himilis gimächa: bi thiu ist thaz ander racha. 
Ziu sculun Fränkon, so ih quäd, zi thiu einen uuesan ungimah, 

thie htttes umht ni duältun thie uuir hiar öba zaltun? 
Sie sint so saKia chuani selb so thie Romäni: ^-^^-^ *itx^y 

60 ni thärf man thaz ouh redjnpnj^ thaz Kriachi in thes guiuidapon. 

Sie eigun in zi nuzzi so satnalfcho uuizzi: 

in felde joh in uuälde so sint sie säma balde; 
Ribiduam ginuagi; joh sint ouh filu kuani, 
zi imafane sneUß ^ ^ sint thie tbegana alle. 
65 Sie 6u%{ mit gißfugoA, "«^ job uuarun io thes giuuön,^« v,^«^/ 
in guatemojänte: bi thiu sint sj^ unscante. ^ '^ 
Iz ist filu feizit, härto ist iz giuueizit^'*^*'*^*''" n 

tW'j / '*'/'• mit mänagfalten eh^: nist iz bi unsen frehtin.'^^^ ^^"^ 
Zi nüzze grebit man ouh thär '^ inti küphar 
joh bi thia meina isine steina. 

Ouh thäfTzua füagi silabar ginuagi, 

joh lesen! tjiar in länte göld in iro sante. 
Sie sint fäSunuaJe . zi mänagemo guate, 

zi mänagerunuzzh thaz düent in iro uuizzi. 
75 Sie sint filu ifelie^'^'^sih fianton zirrettinne. 

ni gidürrun sies biginnan: sie eigun se ubaruunnan. 
Liut sib in nintfüarit thaz iro länt ruarit, 
ni sie bj iro guati in thionon io zi noti. 
Joh mennisgon alle, ther s^ iz ni untarfalle, 
SO ih uueiz, iz göt uuorahta, al eigun se iro forahta* 

Nist liut thaz es biginne, thaz uuidar in ringe: 

in eigun sie iz firmeinit, mit uuäfanon gizeinit 
Sie lertun sj^ iz mit suuerton, nälas mit then uuörton, 
mit speron filu uuässo: bi thiu förabten sie se nöh so; 
85 Ni si thiot thaz thes gidrähte, in thiu iz mit in fehte, 
thoh Medj iz sin joh Persi, nüb in es thi uuirs si. 

44 sconi P 51 xpirte» V 52 sq ik P 60 es P (th ih f^ nachffetragm) 75' Eiretüm 
83 oales P 86 nabi nes thi uairsi (noirs si P) F 
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Las ih Ju iaalauuär ijg^einen boaekon, ih uu^z u^är, l^^IK ^fif^Uti) u^- '^^'^ 
,v;y i' sie in sibfö joh im adbr|i» sm Aleiändres sbMv, 
' j ^yj..-^^®^ uuörolti so githreüuita, mit sn^rtu si» al ---*-* 
>sf^^ üntar sinen hänton mit fäu herten bänton. 




\' ^\i^<) Joh f&nd in tlieru r^inu, th^ foi^Macedönin: 
^*^/^ ther liut in gibürti gisc^imiier'miürti.^^ /»^'^^'^ 

Nist untar in thaz äiulte, thaz küning iro uualte, 
in uuörolti niheine, ni si thie sie zugun h^ime; 
95 Odo in ^rdringe ander thes biginne 

in thiheinigemo thiete, thaz ubar sie gibiete. 
Thes ägun sie io nüzzi, in snelii joh in uaizzi: 

nj mträtept sie.i/lih^ipin unz s^ inan eigun h^iian. 
£r ist gizäl uEiarat' ''fö so edilthegan skäl, 
100 uuiser inti k|U)Bi: thero eigun sie io ginuagi. 

Uueltit er gitbiutb mänagero liuto. . .,. , ^, y / 

joh ziuhit er se reine7 \ selb so, sine heime. ^- * ^-x^ o^ f^^ Jj r /> < 

__ _ ^j^ ^^^ Frankon uSenen/ 



Ni sint thie imo^uji der^h^ in tmu nan Frankpn äoerien,' 
jthie snelii sme irBileh,* ^ thaz sie nan umbinfen. ' "^ 
105 , UuauSta ällaz thaz sie^ iLhenkent, sie iz'sS mit göte uuirkent; 
ni düent si^ uuih.t in notl äna sin ^ii*^.' 
Sie sint gc^s iidoiko flizig filu härto^ 

thaz sie thaz gilernen thaz in tbia buäh zellen; 
Thaz sie thes biginnen, iz uii^VgisihgehV 
110 joh sie iz ouh irfullen mit mihilemo uuillen. 

f. Gid^ ist es nu redina, thaz sie sint guate thegana, 

ouh göte thionontj alle joh uuisduames folle. 
! Nu uuill ih scrtban unser heil, evangeliono deil, / V.<i r^r. 

• so uuir nu hiai* bigunnun, in frenkisga zungun, 

115 Thaz sie ni uuesen eino" thes selben ädeüo, a? .. , ' » «. . ^\ • '/ 
ni man fß iro gizungi Kristes lob sungi, 
Joh er ouh iro unorto gilöbot uuerde harto, 

ther sie zimo holeta, zi^i^i4^<^' sinen lädota. 
Ist ther in iro lante iz ^[es iniio nintstante, 
120 in ander gizungi fimeman iz ni künni: 

Hiar bor er io zi guate uuaz got imo gibiete, 

ihaz uuir imo hiar gisüngujpL in fr^^sikisca.züngun. 
Nu freuuen sih es alle, so' uiier so uuöia uübtte 
joh so uuer si hold in muate Fränkono thiote, 
125 Thaz uuir Kriste sungun ipünsera zungun, ^ /. 

joh uuir ouh thaz gilel^tun, in fr^nUsgon ^aii löbotun. 

OAP. II. 
INVOCATIO SCRIPTORIS AD DEUM. 

i ,/2^ »)^ Yuoia^^ruhtin min, ja bin ih seile thin: ^--^^ C 
cT 'i^i^\ IMu arma müater min, eigan thiu ist si thin. 

''%l\JkP^i^Vhvikt\ionF 88 alexanderes P 95esP 97 sie P lOOseidP 110 ioh 
si* P ovilltB] dtu in Fnemlieh hoch über 1 ttehmde teichen tcheml kein aeooiä 1 12 thio- 
BOBt^ (e aus i) P; thionont F. 2. in der übersehriß DM FP 
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68 Otfrid 1, 2, 3—48. 

Finga^ thinan dua anan miind minan, 

theArouh hänt thina in thia züngun mina, / ^P . / 

5 Thaz ih lob thinaz si lüt^ntaz,--v A:-^.;-r ^'- ^ i^.^,^'^-J ^*^' ^^v'.^j- 
giburt sünes thines, druhtines mines; 
Job ih biginne rejJipoii, uuio er bigonda bredigon^z/rÄ^y//^*^ ) 

thaz jh gitmär si härto thero sinero uuorto, 
Joh zeii^nah thiu er deda tho, tbes uuir birun nu so frö, 
10 joh uuio thiu selba heili nu jst uuörolti gimeini; ^» ij^ i/r ^ 

Thaz ih ouh hiar giscribe uns zi rehtemo libe, ,,^^^ y 

uuio firdän er unsih fand, tho er selbo töthes glniM, " 
Joh uuio er fuar ouh thänne ubar himila ^e^ ,y 
ubar sünnun lioht joh ällan the^an uuörolttfiiot; 
15 Thaz ih, druhtin, thanne in theru^sä^iFni firspime,<:tiv^V^'^/''/*''y^ 
nöh in themo ^iSheu thiu uuört ni missifähen; ^a, . ( 
Thaz ih ni scribu thuruh ruam^ , suntar m thin löbduan, 

thaz mir iz iouuanne^ zi uufze qlrganfge. 
Ob iz zi thiu thoh |igeit" thuruh ipina dümpheit, ^ji,l^^ -^ 

, thia sünU,^druhtin mjijo^.*^ 
Vuanta ih zenu dir i&^uultn, v^ iz nist bi bamtnie gidan, ,. ^ f ,) 



joh ih iz ouh bi]]^de bi niheinigemo nide. 
Then uuan zeil ih biütSaz: thaz herza^ijtuei&t (|u filu bäz, 



iflioUjiz i)U(?tnnan mu*. ^ ^i hartaJkuimera thir. 
" -j—i«*— '^ad9?foibcho min, 



25 Bi dij^djyrf; druhtin, 

*^Gugi m mir mit krefti dera thinera gisceifti! 
mar hügi njines uuojles, thaz du iz harto hältes: 
.\ . *-'- '-^izäuua W.fiWf^" ginada thin,jtheiz thihe^/*^''/*^ 
^ Ouh ther uüidaruüefto thkf c- ni qifeä&er innan müat min,^^ 
30 ^ thaz er mir hiar ni derre," ouh uuiht mih ni gimeirer ^^^^y/^t^ / 
Unkust rumo sinu joh nah ginada thinu : 

irfirrit uuerde bälo sin, thu, druhtin, rihti uuört min ! 
AI gizüngilo thaz ist, thu druhtin ein es alles bist, 
uueltis thu thes liutes joh alles uuöroltthiotes. 
35 Mit thineru giuuelti sie datj al sprechenti; 

joh salida in gilungun, thiu uuört in iro züngun, 
Thaz sie thin io gihögetin, in euuon iamer löbotin, 
jöh sie thih irknätin inti thionost thinaz dätin. 
Sar thuzar theru menigi sceidist din gidigini, 
40 so laz mih, druhtin min, mit druton dinen iamer sin. 

Joh theih thir hiar nu ziaro in mina züngun thiono, 

ouh in äl gizungi, in thiu thaz ih iz künni, 
Thaz ih in himilriche thir, druhtin, iamer liehe, 
joh iainer freuue in rihti in thineru gisihti 
45 Mit engilon thinen: thaz nist bi uuerkon minen, 
suntar rehto in uuaru bi thineru ginadu. 
Thu hilfis io mit krefti theru thinera giscefti: 

dua hüldi thino ubar mih, thaz ih thanne iamer löbo dih, 

3 ana P (n in F nachgetragen) 17 lobdaam {der leiste strich des m ausgekratzt) F, 1 
daam PF 33 alles] über a ein punkt, kein accenty in V 



Otfpid 1, 2, 49-58. 5, 1—32. 69 

Thaz ih ouh nu gisido thaz, thaz mir es iomer si thiu baz, 

theih thionost thinaz fülle, uuiht alles io ni uuölle, 
Job mir io biar zi libe uuibt alles io ni klibe, 

ni si, drubtin, tbaz din uuiIIq ist, du io ginädiger bist. 
Tbib bitt\i ib mines müates, tbaz mir quem^ alles guates 

in euuon ginuagi, Job zi druton tbinen fuagi, 
Tbaz ib iamer, drubtin min, mit themo dröste megi sin, 

mit tbemo g6ate ib frauuo tbär mina däga intj ellu jär, 
Fon järe zi järe ib iamer frauuo tbäre, 

fon euuon unz in euuon mit tben säligen selon. 



CAP. V. 

MISSUS EST GABRIHEL ANGELUS ET RELIQUA. 

Vuard äfter tbiu irscritan sär, so möbt es sin ein bälb jar, 

mänodo after rime tbria stunta zuene: 
Tbo quam boto fona göte, engil ir bimile, 

bräbt er tberera uuörolti diuri ärunti. 
Floug er sünnun päd, sterrono sträza, 

uuega uuölkono zi deru itis frono, 
Zi ediles fröuun selbun sancta Märiun: 

tbie fordoron bi bäme uuarun cbüninga alle. 
Giang er in tbia pälinza, fand sia drurenta, 

mit salteru in benti, tben sang sj unz in enti; 
Vuäbero düacbo uuerk uuirkento, 

diurero gärno, tbaz deda siu io gerno. 
Tbo spracb er erlicho ubar äl, so man zi frovuun scal, 

so boto scal io giiater, zi driüitines muater. 
'Heil mägad zieri, tbiama so scöni, 

ällero uuibo gote zeizosto! 
Ni brutti tbib müates, nob tbines änluzzes 

färauua ni uuenti: fol bistu gotes ensti. 
Förosagon sungun fon dir säligun, 

uuarun s^ allo uuörolti zi tbir zeigonti. 
Gimma tbiu uuiza, magad scinenta! 

muater tbiu diura scalt tbu uuesan eina: 
Tbü scalt beran einan alauuältendan 

erdun job bimiles int alles lipbaftes, 
Scepheri uuörolti, theist min ärunti, 

fatere giböranan ebaneuuigan. 
Got gibit imo uuiba job era filu böba, 

drof ni zuiuolo tbu tbes, Dauides sez tbes küninges. 
Er ricbisot gitbiuto küning tberero liuto: 

tbaz steit in gotes benti äna tbebeinig enti. 
Allera uuörolti ist er lib gebenti, 

tbäz er oub insperre himilricbi manne.' 

1 gar P 4 dinraranti (i mit einem punkt darüber, zwischen r und a iibergeschriehen) V 
ins P, \\\\% V JO psalteru P 



70 Otf Pid 1, 5, 38-72. 11, 1. 1. 

Thiu tlijania filu ^gödo sprah zi böten frono, 
gab si imo intuuiti mk aiazera ^rti. 
35 ^Vuänana ist iz, frömin, thaz ih es iiuirdig bin, 
thaz ih druhtine sinan sun souge? 
Vuio meg iz io uuerdan uuar, thaz ih uuerde suangar? 

mih io gomman nihein m min muat ni hirein. 
Haben ih giraeinii, in müate bideibit, 
40 thaz ih einluzzo mina uuörolt nuzzo/ 

Zi im spräh tho ubar lüt ther selbe druhünes drut 

ärunti gähaz joh harto fihi uuähaz. 
% scal thir sagen, thiarna, racha filu dougna: 
salida ist in euu mit thineru selu. 
45 Sägen ih thir einaz: thaz selba kind thinaz, 
heizzit iz scöno götes sun frone. 
Ist sedal sinaz in himile gistataz. 

küning nist in uuörolti, ni si jme thionenti, 
Noh keisor untar manne, nj imo geba bringe , 
50 fuazfallonti int inan erenti. 

Er scal sinen druton thrato gimunton: 

then alten Sätanasan uui& er gifähan. 
Nist in erdriche, thär er imo io insiriche, 

noh uuinkil undar himile, thar er sih ginerie. 
55 Fliuhit er in then se, thar gidüat er jme uue, 
gidüat er imf) fremidi thiaiz hoha himilricfai. 
Thoh habet er mo jrdeilit, joh selbe gimeinit, 
thaz er nan in beche mit ketinu zibreche. 
Ist ein thin gisibba reves ümberenta, 
60 ju mänageru ziti ist daga leitenti: 

Nust siu gibürdinot kindes so diures, 

se furira bi uuörolti nist quena berenti. 
Nist uuiht, suntar uuerde in thiu iz göt uuolle, 
, nöh thaz uuidarstante druhtines uuorte/ 
65 'Ih bin' quad si 'götes thiu zerbe giböraniu. 
si uuort sinaz in mir uuähsentaz!' 
Uuolaga ötmuati, so guat bistu io in nöti, 

thu uuäri in ira uuörte zi foUeme antuurte. 
Druhtin kos sia guater zi eigenem müater: 
70 si quad, si uuäri sin thiu zi thioniMSte gärauuu. 

Engil fleug zi himile zi selb druhtine; 
sägata er in fröne thaz ärunti scöno. 

CAP. XI. 
EXIIT EDICTVM A CAESAKE AVGVSTO. 

Vuuntar uuard tho märaz joh filu seltsanaz: 
giböt iz ouh zi uuäm ther keisor fona Rumu. 

35 Vunänana ^ 41 tho ubar P 48 simo {nach i ein zweites i übergeschrieben mü e 
funkt darüber) V 60 iu] über v kein aceent, höchstens ein angefangener V 61 gibnrd 
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Otfpid 1, 11, 3—48. 71 

Skat er filu uuise selbes böton sine, 

so uuito sosQ in uuörolti man uuari buenti, 
Thaz si^ erdrichl zältin, ouh uuibt es io nirduMtin, 

in briaf iz d ginamin int imp es zala irgabin. 
'Thaz si gömman joh uuib, in thiu se uuollen haben üb, 

in thiu sie Üiaz giliezen thaz s^ erdriches niezen, 
Junger joh älter, thar äna si er gizälter; 

ni si man nihein so ueigi, ni sinan zim eigi 
Heime' quad 'zi uuäre zi sinemo ältgilare; 

so uuito so gisige ther himil innan then se, 
Burg ni si, tbes uuenke, noh bam, thes io githenke, 

in felde noh in unälde, thaz es io irbalde. 
EUu uuöroltenti zi mineru henti, 

so uuär man sehe in uuäron st^rron odo manon, 
So uuara so in erdente sunna sih biuuente, 

äl sit iz brieventi zi mineru henti'. 
Tho fuarun liuti thuruh not, so ther keisor gibot; 

zi eiginemo lante fdu suorgente, 
Ouh uuidorort ni uuäntin, er siro zins gultin 

zi noti thar man uuesti thero fordorono festi. 
Ein bürg ist thar in lante, thar uuärun io ginänte 

hus inti uuenti zi ^ilingo henti. 
Bi thiu uuard, thih nu sägeta, thaz Joseph sih irburita: 

zi theru steti fuart er thia drühtines muater. 
Uuanta ira änon uuarun thanana, gotes druttfaegana, 

fördoron alte zi sälidon gizalte. 
Unz siu tho thar gistültun, thio ziti sih irfultun 

thaz si kind bari zi uuörolti einmari. 
Sun bar si tho zeizan, ther uuäs uns io giheizan: 

sin uuäs man allo uuörolti zi gote uuünsgenti. 
Vuär si »an gihädoti joh uuär si nan gilegiti, 

ni uuänu thaz siz uuessi bi theru gästuuissi. 
Biuuänt si nan thoh thäre mit lächonon sare, 

in thia krippha si nan legita bi note, thih nu sägeta. 
Tho bot si mit gilusti thio kindisgun brusti, 

ni meid sih, suntar sie öugti, then gotes sun sougti. 
Vvöla uuard thio brusti thio Krist io gikusti, 

joh muater thiu nan quätta inti emmizigen thägta. 
Uuöla thiu nan duzta inti in ira barm sazta, 

scöno nan insuebita inti bi im nan gil^gita. 
Sälig thiu nan uuatta inti nan fandota 

joh thiu in bette ligit inne mit sulichemo kinde. 
Sälig thiu nan uuerita, than imo frost derita, 

arma joh henti, inan helsenti. 
Er nist in ^rdringe, ther ira lob irsinge, 

noh man io so gimüati, ther erzelle ira guati. 
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Dag inan ni rinit, ouh sünna ni biscinit, 
50 ther iz io bibringe, thöh er es biginne. 

Uuanta ira sun güato diurit sia gimyato: 

ist ii*a lob joh giuuaht thaz Üi^i irrimen ni mäht. 
Müater ist siu märu joh tbiarna thoh zi iiuäru : 

si bar uns thüruhnahtin then himilisgon druhtin. 

M y s t I c e. 

55 Druhtin queman uuolta, tho man alla uuörolt zalta, 
thaz uuir sin al gihche gibriafle in himilriche. 
In krippha man nan legita, thar man thaz fihu nerita: 
uuant er uuilit scöuuon zi then euuinigen goumon. 
Ni uuari tho thiu gibürt, tho uuurti uuorolti firuuurt: 
60 sia Sätanas ginämi, ob er tho ni quami. 

Uuir uuarun in gibentin, in uuidaruuerten hentin: 
thu uns helpha, druhtin, däti zi theru öberostun noti. 



CAP. XVII. 
DE STELLA ET ADVENTU MAGORUM. 

Nist man nihein in uuorolti, thaz säman al irsageti, 

uuio manag vuüntar vuurti zi theru dnihtines gibürti. 
Bi thiu thaz ih irduälta, thar foma ni gizälta, 
scal ih iz mit uuillen nu sumaz hiar irzellen. 
5 Tho druhtin Krist giböran uuard, thes mera ih sägen nu ni thärf, 
thaz blidi uuörolt uuurti theru säligun gibürti, 
Thaz ouh gidän uuurti, si in euuon ni firvuürti 

(iz uuäs iru anan henti, tho det es druhtin enti): 
Tho quahiun östana in thaz länt thie irkantun sünnun fart, 
10 sterrono girusti: thaz uuarun iro listi. 

Sie eiscotun thes kindes sario thes sinthes, 

joh kündtun ouh tho märi thaz er ther küning uuari. 
Uuarun frägenti uuar er giböran uuurti, 
joh bätun io zi noti man in iz zeigoti. 
15 Sie zaltun seltsani joh zeichan ßlu uuähi, 

uuüntar filu hebigaz, uuanta er ni hörta man thaz, 
Thaz io fon mägadburti man giböran vuurti; 

int) ouh zeichan sin scönaz in himile so scinaz. 
Sägetun thaz sie gähun sterron einan sähun, 
20 joh dätun filu märi thaz er sin uuari. 

*Uuir sähun sinan sterron, thoh uuir thera bürgi irron, 
, joh quämun thaz uuir betotin, ginäda sino thigitin. 
Ostar filu ferro so seein uns ouh ther sterro. 

ist iaman hiar in länte es iauuiht thoh firstänte? 
25 Gistirri zältun uuir io, ni sähun uuir nan er io: 

bi thiu birun uuir nu gieinot, er niuuan küning zeinot. 
So scribun uns in länte man in uuorolti alte. 
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thaz ir uns ouh gizellet, uuio jz iuuo buah singent/ 
So thisu uuort tho gahun then kuning ana quämun, 

hintarquam er härto ihero selbero uuorto, 
Job männüiches höubit uuärd es thar gidruabit: 

gibörtun üngerno tbaz uuir nu niazen gerno. 
Tbie büacbara ouh tbo tbäre gisamanota er sare, 

sie uuas er fragenti uuar Krist giboran uurti. 
Er sprab zen euuarton selben thesen uuörton. 

gab ärmer job tber richo äntuurti gilicho: 
Tbia bürg näntun se sär, in festiz datun älauuar 

mit uuorton then er tbie ältun förasagon zältun. 
So er giuuisso thar bifänd uuar drübtin Krist giboran uuard, 

thäht er sar in festi mibilo unkusti. 
Zi imo er ouh tho ladota tbie uuisun man tb^ih sageta, 

mit in gistuant er tbingon joh filu bälingon. 
Tbia zit eisgota er fon in so tber sterro giuuon uuas queman zj in; 

bat sie iz ouh biruabtin, bi tbaz selba kind irsüahtin. 
^Gidüet mib' quad er 'änauuart bi thes sterren fart, 

so färet eiscot tbäre bi tbaz kind säre. 
Sin eiscot iolicho job filo giuuäralicbo, 

sliumo duet ouh thänne iz mir zi uuizzanne. 
Ib uuillu faran beton nan (so riet mir filu manag man), 

thaz fh thar zua githinge joh imo ouh geba bringe.' 
Löug ther uuenego man: er uuänkota thar filu främ; 

er uuölta nan irthüesben job uns tbia fruma irlesgen. 
Thaz imbot sie gibörtun job iro ferti iltun. 

yrscejn in sar tbo ferro ther seltsano sterro. 
Sie bhdtun sib es gähun, sär sie nan gisähun, 

Job filu fräuuabcho sin uuärtetun gilicho. 
Leit er sie tho scono thar uuas tbaz kind frono, 

mit sineru ferti uuas er iz zeigonti. 
Thaz büs sie tbo gisähun, joh sar thara in quamun, 

thar uuas ther sun guater mit sineru muater. 
Fialun sie tho främbald, thes guates uuärun sie bald, 

tbaz kind sie thar tbo betotun joh hüldi sino thigitun. 
Indätun sie tbo tbäre thaz iro dreso sare. 

rehtes sie githähtun thaz sj^ imo geba brabtun: 
Myrrun inti uuiroub joh gold scinantaz ouh, 

geba filu mära: sie suahtun sine uuära. 

M y s t i c e* 
Ib sägen thir tbaz in uuära, sie mobtun bringan mera: 

thiz uuäs sus gibari, tbeiz geistlichaz uuäri. 
Kundtun sie uns thänne, so uuir fimemen alle, 

gilöuba in girihti in theru uuuntarlicbun gifti: 
Tbaz er ürmari uns euuarto uuari, 
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ouh kÜHing in giburti, joh bi unsih dot auurti. 
Sie uuurtun dfäfente fen ^ngilon gimänole, 

in dröiime sie in zelitun dien uueg sie faran scolUiB 

75 Thaz sie ouh thes ni thähtin, themo küninge sih n^htiii, 

noh gikundtin Üianne thia fnima diemo manne. 
Tbo füarun thia gindza ändara siräza 
härto ilente zi eigkiemo länie. 



CAP. xvm. 
M Y S T I C E. 

Mänot unsili thisu färt thaz uiiir es uuesen ananuart, 

uuir ünsifa ouh biniachen inti eigan 14iit suachen. 
Thu ni bist es uuan ih uuis: thaz länt thaz heizit paradis. 

ih meg iz löboR harto, ni girinnit mih thero uiiörto. 
5 Thöh mir megi iidolih sprechan uuörto gilih, 

ni mag ih thöh mit uuorte thes lobes queman zi ente. 
Ni bist es io giloubo, selbo thu iz ni scöuuo; 

ni mahtu iz ouh noh thanne yrzeUen iomanne. 
Thar ist lib ana tod, hobt ana finstri, 
10 engillichaz kunni joh euuinigo uuunni. 

Uuir eigun iz firläzan: thaz mugun uuir io riazan, 

joh zen inheimon io emmizigen uueinon. 
Yuir füarun thanana nöti thuruh ubarmuati: 

yrspuan unsih so stillo ther unser müatuuilio. 
15 Ni uuoltun uuir gilös sin: harto uuegen uuir es sein: 

nu riazen elilente in fr^idemo lante; 
Nu iigit uns limbitherbi thaz unser adalerbi, 

ni niazen sino giiati : so dual uns ubarmuati. 
Thärben uuir nu leuues liebes filu mänages, 
20 joh thülten hiar nu nöti bittero ziti. 

Nu birun uuir mömente mit seru hiar in lante 
, in mänagfalten uuunton bi unseren sunton. 
Arabeiti mänego sint uns hiar io garauuo. 

ni uuollen heim uuison uuir uuenegon uueison? 
25 Yuolaga elilenti! harto bistu herti, 

thu bist harto filu suär, thaz sagen ih thir in abuuar. 
Mit ärabeitin uuerbent thie heiminges tharbent. 

ih haben iz funtan in mir: ni fand ih hebes uuiht in thir. 
Ni fand in thir ih ander guat suntar rozagaz muat, 
30 seragaz herza joh mänagfalta smerza. 

Ob uns in muat gigange thaz unsih heim lange, 

zi themo lante in ^e ouh jämar gifahe: 
Farames so thie ginoza ouh imdara straza, 
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then uueg ther unsih uuente zj eiginemo länie. 
Thes selben pädes suazi suachit reine fuazi; 

isi th^r situ in manne ther thar ana gange: 
Thu scalt haben guati Joh mihilQ ötmuati, 

in herzen io zi nöti uuaro käritati. 
Dua thir zi giuuürti scono furiborti. 
, nuis horsam io zi guate: ni höri themo muate. 
Innan thines herzen kust ni läz thir thesa uuöroltlust. 

fliuh thia geginuuerti, so quimit thir fruma in henti. 
Hugi uuio ih thar föra quad, thiz ist ther ander päd. 

gang thesan uueg: ih sagen thir ein: er git^itit tbih beim. 
So thu thera heimuuisti niuzist mit gilusü, 

so bistu göte lidber, ni intratist scadon niamer. 



CAP. XIX. 

DE FUGA JOSEPH CVM MATRE IN AEGYPTUM. 

Joseph io thes »nUies er huatta thes kindes, 

uuas thionostman guater, bisuorgeta ouh thia müater. 
Ther engil sprah imo zua 'thu <scalt thih heffen filu frua: 

fliuh in anderaz lant, bimid ouh thesan fiant. 
In Aegypto uuis thu sar unz ih thir zeigo auur thar, 

uuänne thu biginnes thes thines heiminges. 
Ni laz iz n\^ untar müari, thia müater thara fuari, 

thaz kind ouh io gilieho bisuorge herlidio. 
Ther küning uuilit sUumo insfki suaehen in giriuno 

mit bizenten suerton, nales mit then uuörton. 
Hügi filu harto thero minero uuorto, 

in herzen giuuaro uuärtes thaz thuns thia fruma haltes'. 
Er fuar sar thera ferti, nähtes mit giuuürti, 
, thaz iz ni uuurti man jdi baz firholan uuari, 
Er ouh baz ingiangi siu uuäfan ni bifiangi: 

bi thiu uuas er so erachar joh harto filu uuachar. 
Siu fiiart er, noh ni duälta, in lant, thaz ih nu zalta : 

thar uuas ther sun guato unz starb ther goteuuuoto. 
Tho uu^d thar irfullit thaz forasago singit, 

fon gote s^ltsanaz joh uuüntar filu uuaraz. 
Er quad, er uuolti herasun sinan einigan sun 

lädon thanana ir lante, er sinan liut halte. 
In büachon duat man märi, er fiar jar thar uuari ; 

süme quedent ouh in uuar thaz es uuaria zuei jar. 
Thia gilouba, ih sagen thir uuar, thia läz ih themo iz lisit thar: 

ni scrib ih hiar in ürheiz, thaz ih giuuisso ni uueiz. 
Ob ih giuuisso iz uu^ti, ih scribi iz hiar in festi: 

thoh mag man uuizzan thiu jar, uuio man siu z^lit thar. 
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CAP. XX. 
DE OCCISIONE INFANTUM. 

So Heröd ther küning tho bifänd thaz er fon in bidrögan uuard, 

inbran er sar zi nöti in mihil heizmuati. 
Er Santa man manege mit uuäfanon gärauue, 

joh dätun se ana fehta mihila slahta. 
5 Thiu kind gistuantun stechan, thiu uuiht ni mohtun sprechan, 

joh uuürtun al filloriniu mitthont giboraniu. 
So sih thaz altar (hruag in uuär thanan unz in zuei jar, 

so uuit thaz geuuimez uuas, ni firliazun sie niheinaz. 
Thie muater thie ruzun, joh zahari üz fluzzun: 
10 thaz uueinon uuas in lengi himilo gizengi, 

Thie brusti sie in öugtun, thaz fahs thana rouflun: 

nist ther io in gahi then jamar gisahi. 
Siu zalatun siu io ubar dag, thar iz in theru uuagun lag, 

joh anan themo barme, theru muater zi barme. 
15 Nist uuib thaz io gigiangi in merun goringi, 

odo merun grunni mit kindi io giuuünni. 
Inclöub man mit then suerton thaz kind ir then hanton 

joh ziro leidlusti nem iz fon ther brusti. 
Ira ferah bot thaz uuib thaz iz müasi haben lib: 
20 ni funtun thia meina ginada niheina. 

Uuig uuas ofto manegaz joh filu mänagfaltaz: 

ni sah man io, ih sagen thir thaz, thesemo gih'chaz. 
Iz ni habent liuola, noh iz ni lesent scribara 

thaz jüngera uuorolti sulih mörd uuurti. 
25 In then alten euuon, so säget thesan uueuuon, 

thar zaltaz er ubarlut ther selbo druhtines drut. 
Er quad, man gihorti uueinon theso dati 

ßlu hohen stimmon uuib mit iro kindon. ;. 

Quad, sie thaz ni uuöltin, suntar siu sih quältin, 
30 noh dröst gifahan lindo so mänegero kindo. 

Ther iro küning jungo ni mit iz io so längo: 

thaz uuig er ni firbari, in thiu sin zit uuari. 
Er gisceintaz filu främ, so er zi sinen dägon quam : 

tho goz er bunsih sinaz bluat, thaz küning ander ni duat. 
35 Nu folget imo thuruh thaz githigini so manegaz, 

thaz ther nist hiar in übe, ther thia zala irscribe. 

CAP. XXI. 
DE MORTE HERODIS. 

Tho erstarp ther küning Heröd, joh hina füarta nan tod: 
mit töthu er däga fulta, ther io in äbuh uuolta. 

Thar Joseph uuas in lante hina in elilente, 

quam imbot imo in droume, er thes kindes uuola goume, 
5 Thia muater ouh bibringe ziro heiminge, 
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joh uuison heimortes eiganes lantes. 
^Ni si thir es' quad er ^not: ther iro fiant ther ist dot 

bi thiu ili io thes sinthes thes iro heiminges'. 
Füar er sar heimort, fimam ouh gerno thiu uuort: 

säman mit ther müater so fuar ther sun guater. 
Tho gihort er märi, thar ander kuning uuari, 

joh ouh thero uuorto hintarquam er harto. 
Kert er tho in fiara in eina bürg ziara: 

thaz kind er scono thar irzöh joh then flanton intfloh. 
Uuüahs er filu zioro in uuizzin uuola skioro, 

in uuisduam theh io thänne mit göte joh mit manne. 

LIB. II. CAP, XIV. 
lESUS FATIGATUS EX ITINERE ET RELIQÜA. 

Sid tho thesen thingon fuar Krist zi then heimingon, 

in selbaz geuui sinaz, thio buah nennent uns thäz. 
Thera ferti er uuard irmüait, so ofto farantemo duit: 

ni lazent thie ärabeit es frist themo uuärlicho man ist. 
Fuar er thuruh Samäriam, zi einera bürg er thar tho quam 

in themo ägileize zi einemo gisaze. 
Tho gisaz er muader, so uuir gizältun hiar nu er, 

bi einemo brunnen, thaz uuir ouh püzzi nennen. 
Ther evangelio thar quit theiz mohti uuesan sexta zit, 

theist dages heizesta joh ärabeito meista. 
Thie jüngoron iro zilotun, in köufe in müas tho holetun, 

thäz sie thes giflizzin, mit selben Kriste inbizzin. 
Unz druhtin thar saz eino, so quam ein uuib thara tho, 

thäz si thes giziloti, thes uuäzares giholoti. 
^Uuib' quad er 'innan thes gib mir thes drinkannes; 

uuird mir zi geßiare, thaz ih mih nu giküale.' 
^Vuio mag thaz' quad si 'uuerdan (thu bist judiisger man, 

inti ih bin thesses thietes), thaz thü mir so gibietes?' 
Thaz öffonot Johannes thär, bi hiu si so quad in uuär, 

bi uuiu si thaz so zelita, thaz drinkan so firsägeta. 
Uuänta thio zua liuti ni eigun müas gimüati 

, uuergin zi iro mäzze in einemo fazze. 
'Oba thu' quad er Mätist, thia gotes gift irknätis, 

joh uuer dih bitit thänne ouh hiar zi drinkanne: 
Thu batis inan odo sär, er gäbi thir in alauuär 

zi liebe joh zi uuünnon springentan brünnon'. 
^Ni häbes' quad si ^frömin, fazzes uuiht zi thiu hera in, 

thu hera züa gilepphes, uuiht thesses sar giscepphes. 
Uuaz mag ih zellen thir ouh mer? ther püzz ist filu diofer. 

uuar nimist tlm thänne ubar thäz uuazar fliazzantaz? 
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Furira uuän ih thu ni bist, tbaime unser Mer Jacob ist: 

er dränk es, s^ ib dur lüüa, joh sinu kind ellu. 
Er uuöla iz al bithäfata thaz er mit thiu nan uaihta> 
joh gab uns ouh: zi nuzzi thesan seÜM^n puzzi- . 
35 Quad unser drähtia zi nru Uiö ^fimnn nu unib theih rediao, 
fimim thiu uuort ellu tbni ih thir hiar nu zellu. 
Ther thuruh thürst gith^kit thaz th^sses brumien drinkit, 

nist läng zi themo thinge, nub ävur nan thürst githuinge. 
Ther ävur untar mannon niuzit minan brunnon, 
40 then ih imo thänne gibu zi drinkanne: 

Thürst then mer ni thuingit, uuant er in imo springit; 

ist imo küali drato in euuon mämmonto'. 
^Thu mohtis' quäd siu ^einan rüam joh ein gifuari mir gidüan, 
mit themo brünnen thu nu quist mih uuenegun gidränktist, 
45 Theih zes püzzes diufi sus emmizen ni liafi, 

theih thuruh thino guati bimidi thio ärabeiti'. 
^Holo' quad er *sar zi ^rist thinan gomman thar er ist: 
so zih)t iuer hera sar: ih zellu iu bethen thaz uuar'. 
% ni haben' quad siu % uuär uuiht gömmannes sär'. 
50 gab antuurti gimüati sines selbes güatK 

^Thu sprachi in uuar nu so zam: thü ni habes gömma». 

giüuisso zellu ih tiiir nü: finfi häbotost thu jü. 
Then thu afiir nü üabis joh thir zi thiu Uubis, 

uuant er giüuisso thin nist, bi thiu sprlK^hi thu so iz uuär ist.' 
55 ^Min müat' quad si 'düat mih uuis thaz thu förasago sis: 
thinu uuort nu zelitun thaz man thir er ni sägetun. 
Unsere ältfordoron thie betotun hiar in bergon: 

giüuisso uuän ih nu thes, thaz thü hiar bita ouh süaches. 
Quedet ir ouh^ Jüdeon, nu thaz si zi Hierosölimu 
60 stät filu richu zi thiu gilümpffichu'. 

'Vuib' quad er 'ih sägen thir, thaz giloubi thu mir: 

quement noh thio ziti mennisgon bi nöti, 
Thaz ir noh hiar noh ouh thär ni betot then föter: thaz ist uuär. 
giüuisso ir b^tot alla Mst thaz iu unkundaz ist 
65 Uuir selbe beton avur tbär thäz uuir uuiaun älauuar; 

uuanta heil, so ih redion, thaz quimit fon then Jüdion. 
Thoh quimit noh thera ziti firist joh 6uh nu g^ginuuertig ist, 

thaz betont uuaare betoman then fater geisüicho främ: 
Uuant er süachit filu främ thräto rehte betoman, 
70 thaz sie nan geistlicho beton io gilicho. 

Ther geist ther ist drühtin mit filu hohen mähtin; 

mit uuäru uuilit ther götes geist thäz man iimn beto meist'. 
Si nam gouma härto thero drühtines uuörto, 
joh kerta tho mit uuörte zi diafemo äntuurte. 
75 'Ein man ist uns giheizan joh scal ouh Krist heizan: 
uns duit sin künft noh uuänne thaz al zi uuizanne, 
42 kuftli F 45 emmizi^n P {ebenso 102 ; beide nuUe ig in FradieH) 52 ia P, 
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Irrechit uns sin guati allo theso dati 

ouh scöno joh giringo mänagero thingo'. 
Gab im mit milti tho drahtin äntüurti. 

^thaz bin ih, giloubi mir, ih hiar sprich« mit thir'. 
Tho quamun thie jüngoren iimaii thes: sie uiumtar uuas the» thinges, 

sih uuüntorotun harto iro zaeio uuörto, 
Thaz sih liaz tluu sin diuri mt ötmuati so nidin, 

thaz thaz ^uuiniga hb ferta thar ein armaz uaibw 
So sliumo siu giborta thaz, firauarf si sario thaz fai, 

ilta in thia bürg in zen Uutin, sägeta thiz ai in. 
^Quemet^ quad sii ^sihet then man ther mir thaz ällaz bra^ta fram, 

mit uuörton mir al zelita so uuaz sih mit uu^rkon sitota : 
Seal iz Krist sin fromin? ih sprichu bi then uuänin. 

thaz selba sprich« ih bi thiu iz ist gilih filu thiu. 
Bi then gidöugnen seginin so thänkit nuh theiz megi si»: 

er al iz untarauesta thes mih noh ia gilusta'. 
Sie tttun tho bi miänae fon them bürg alle, 

iltun al bi gähin, thaz sie nan gisähin. 
Innan thes batun thär thie jüngoron then meistar 

thaz er thar gisäzi zi dägamuase inti äzi. 
Er quad, er müas habeti, sos er in thar tho sägeti, 

mit suaslichen gäüstin, thöh sies unafet ni unestin. 
In quam tho in githähti tfaaz man imo iz brähti, 

unz se odo unjirun zi thera bürg koufen iro nötthurft. 
'Min müas ist' quad er 'föllo mines fater uuiUo, 

theih emmizen irfulle so uuäz so er seibo uuölle. 
Ir quedet in alauuari thaz mänodo sin noh fiari, 

thaz thanne si, so man quit, reht ärnogizit 
Nu sehet mit then öugon biginnet ümbi scouuon: 

nist äkar hiar in riebe, nnb er zi thiu nu Ueiche; 
Ni sie zi thiu sih machon, sos ih iu hiar nu rächon, 
, thaz früma thie gibüra fuaren in thia scüra. 
Ih Santa iuih ärnon: ir ni sätut tiioh thaz körn, 

giangut ir bi nöti in> anderer^ ^beiti^ 
Giloubta thero Uuto filu thar tho dralo, 

thie thara zi imo quamun, thia lera firniimun. 
Gimuatfägota ^ tho in, uuas zuene däga thar mit in; 

milti sino iz dätun so sie nan thar tho bätun. 
Giloubta iro ouh tibo in uuära filu harto mära, 

uuanta sin selbes lera thiu nuäs in harto mera. 
Spraehun sie tho blide zi th^o selben uufl)e, 

thiu erist thira in thia bürg deta sina künft kund, 
'Ni gilöuben uuir in uuära tJhurnh thia thina ler», 

nu uns thiu fi*üma irreimta^ thaz er uns selBu zeinAa. 
Nu uuizun in alauuari thaz er ist heilari, 

thaz er quam hera zi uuörolti, er mennisgen gineriti'. 
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CAP. XXI. 87. 

ORATIO DOMINICA. 

Fäter unser guato, (bist druhtin thu gimyato 
in himilon io höher,) uuih si nämo thiner. 
Biqueme uns thinaz richi, thaz hoha himUrichi, 
30 thära uuir zua io gingen joh emmizigen thingen. 

Si uuillo thin hiar nidare sos er ist ufin himile: 

in erdu hUf uns hiare so thu engiion duist nu thare. 
Thia dägalichun zuhti gib hlut uns mit ginühti, 
joh föllon ouh, theist mera, thines selbes lera. 
35 SciUd bilaz uns allen, so uuir ouh duan uuöUen, 

sünta thia uuir thenken joh emmizigen uuirken. 
Ni firläze unsih thin uuära in thes uuidaruuerten fara, 

thaz uuir ni missigängen, thara äna ni gifallen. 
Lösi unsih io thänäna, thaz uuir sin thine thegana 
40 joh mit ginädon thinen then uueuuon io bimiden. Amen. 

LIB. V. OAP. XIX. 
DE DIE lüDICII. 

Thes habet er ubar uuoroltring gimeinit einaz dägathing, 

thing filu hebigaz: zi sorganne eigun uuir bi thaz. 
Thir zellu ih hiar ubar lüt: nist niheinig siner driit, 
thes alles uuio biginne, ni er queme zi themo thinge. 
5 Quement thara ouh thänne thie uuenegun alle, 
thie hiar gidatun föllon then iro muatuuillon, 
Zi zellenne ist iz suari, nist ther fon uuibe quami 
(es irquimit muat min), nub er thär sculi sin, 
Ni sie sculin herton thar iro däti renton, 
10 al io giuuisso umbi ring: theist filu jamarlichaz tliing. 

Yuard uuöla in then thingon thie selbun mennisgon, 

thie thar thoh bigonoto sint sichor iro dato, 
In thie thoh übil thanne nist uuiht zi zellenne, 

mit thiu sih thoh biuuerien joh ethesuuio ginerien. 
15 Yuanta es nist läba furdir, thaz gilöubi thu mir, 

er uuergin megi ingängan, uuerd er thar hifangan, 
Nub er scüli thuruh not, uuerd er thar biredinot 

thülten thanne in euuon thes helliuuizes uueuuon. 
Uuard uuöla in then thingon thie selbun mennisgon, 
20 thie thar thoh bigonoto sint sichor iro dato. 

Yueist du uuio bi thia zit ther gotes förasago quit? 

er zelit bi thaz selba thing thaz thar si mihilaz githuing. 
In imo man thar lesan mag theiz ist äbulges dag, 
ärabeito, quisti joh managoro ängusti. 
25 Thaz ist ouh dag hörnes joh engilliches gälmes. 

thie blasent hiar in länte, thaz uuorolt uf staute. 
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Theist dag ouh nibulnisses joh uuintes bruti leuues: 

thiu zuei firuudzent thanne thie süntigon alle. 
H^rmido ginöto joh uuenagheitl dräto 
) (uuaz mag ih Zeilen thir hiar mer?), thes ist ther dag al foller. 

Läsi thu idthia redina, uuio druhtin threuuit thänana? 

thar dual er zi gihugte, er thanne himil scutte. 
Uuer ist manno in länte ther thanne uuitharstänte? 
thanne eriz zi thiu gifiarit, thaz sih ther himil ruarit, 
5 Thanne er mit giuuelti ist inan faltonti, 

queman mag uns thaz in müat, so man sinan livol duat. 
Nist ther dag sumirih dagon änderen gilih, 

thaz sar man in githänkon thar megi uuiht biuuänkon. 
Giborganero dato ni pligit man hiar nu dräto, 
sih ougit thar ana uuänk ther selbo lüzilo githank. 

Yuard uuola mennisgon in then selben thingon, 
thie thar thoh bigonoto sint sichor iro dato, 
In thie thoh ubil thanne nist uuiht zi zellenne, 

mit thiu sih thoh biuuerien joh ethesuuio ginerien. 
5 Ni lösent thar in nöti göld noh diuro uuäti, 

ni hilfit götouuebbi thar noh thaz silabar in uuar. 
Ni mag thar mänahoubit helfan hereren uuiht, 

kind noh quena in uuare (sie sorgent iro thare), 
Odo iauuiht helphan thanne themo filu riehen manne: 
sie sint al ebanreiti in theru selbun ärabeiti. 

Giuuisso, thaz ni hiluh thih, thar sorget mannilih bi sih, 

bi sines selbes sela; nist uuiht in thanne mera. 
Skälka joh thie riebe thiegent thar al giliche, 
ni si thie thar bi nöti gifördoront thio guati. 
5 Uuard uuola in then thingon thie selbun mennisgon, 
thie thar thoh bigonoto sint sichor iro dato. 
Thar nist miotono uuiht, ouh uuesales niauuiht, 

thaz iaman thes giuuise, mit uuihtu sih irlose: 
Ni uuaii thu io so richi ubar uuöroltrichi, 
thoh thu es thar biginnes: ther scäz ist sines sindes. 

Uuanta druhtin ist so guat, ther thaz ürdeili duat: 

er duat iz selbo, ih sagen thir ein, ander botono nihein. 
Bi tliiu ist uuola in then thingon thie selbun mennisgon, 
thie thar thoh bigonoto sint sichor iro dato, 
>5 In thie thoh übil thanne nist uuiht zi zellenne, 

mit thiu sih thoh biuuerien joh ethesuuio ginerien. 

OAP. XXIII. 
DE QUALITATE CAELESTIS REGNI ET INAEQUALITATE TERRENI. 

Vuölt ih hiar nu redinon, ni mag iz thoh irkoboron, 

uuio mänagfalt giläri in himilriche uuari. 
Mit thiu druhtin lönot themo thi imo thionot, 
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er thära ouh thie sine leitta, then er hiar forna irdeilta; 
5 Uuio uuünnosamo guati joh minna so gimuati 

thar untar then ist iamer, bi ihkz hiar thultent thaz ser; 
Vuio thar thio fruma niezent thie hiar thia sunta riezent, 

sih hiar io thära liezent thie sih mit tliiu bigiazentf 
Ouh Zellen thio ärabeiti thio uuir hiar thulten nöti 
10 in irdisgen thingon, thoh uuir iz harto minnon. 

Biscirmj uns, druhtin guato, thero selbun ärabeito, 

lichamou joh sela, in thines selbes era. 
Thuruh thino guati düa uns thaz gimuati, 

uuir mit ginädon thinen thesa ärabeit bimiden. 
15 Thaz uuill ih hiar gizellen gläuen mannon allen, 
thaz si in mer gimuati thiu himilriches guati. 
Thes uuölt ih hiar biginnan, ni mag iz thoh bibringan: 

thoh uuill iz zellen thänana ^theslicha redina. 
Nist man nihein in uuörolti, ther äl io thaz irsägeti, 
20 ^ ällo thio scöni, uuio uuünnisam thar uuäri, 
Odo ouh suuigenti es männes muat irhögeti 
, in sinemo sänge odo ouh in hiuuilonne; 
Od ouh thaz bibrähti, in herzen es irthähti, 
sin ora iz io gihorti od öuga irscöuuoti, 
25 Uuio härto fram thaz güat ist, thaz uns gibit druhtin Krist, 
thaz güates uns er gärota, er er uuörolt uuorahta. 
Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mähtin 

zi themo sconen libe thie holdun scälka thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thinera munti 
30 niazen uns in müate in ^uuon zi ^late. 

Nist thaz sülih redina, thoh sägent se alle thänana, 
thie hiar thaz iruuellent, thaz se thära uuollent. 
Thaz duit in jämaragaz müat joh thes himilriches guat, 
thes himilriches scöni joh ällaz sin gizämi. 
35 Thaz duit filu manno, thaz er hiar minnot gerno, 
mit minnu thes giflizit, in müat so diofo läzit, 
Thaz uuizist thu in giuuissi, thoh imo iz äbuuertaz si, 

ni mag ouh mit then öugon zi geginuuertiz scouuon, 
Yruuächet er thoh filu frua joh habet thaz müat sar tliarzua, 
40 süftot sinaz herza, thaz duit thes Hohes smerza. 

Thoh imo iz äbuuertaz si, thoh hügit er io uuar iz si, 

habet sinan gingon io zi thes Hohes thingon. 
So duent thie gotes thegana : sie uuizun thaz güat hiar öbana, 
in himilriches höhi thia gotes güalHchi. 
45 Thara süflont sie züa joh uuachent müates filu frua: 

thaz müat ist in io thärasun, ni mügun sih freuuen herasun. 
Sierhüggent Kiistes uuortes joh Hohes mänagfaltes, 

biginnent thara io flizan, (er habet in iz giheizan,) 
Biginnent thara io hüggen, ginäda sina io thiggen, 
50 sie fergont drüta ouh sine, thes Hohes in nirzihe, 
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Thaz müazin sih thes fröuon joh innana biscouon. 

thes uuillo sin io uualte, zi längp uns iz ouh ni elte. 
Thes thigit uuorolt ellu, thes ih thir hiar nu zellu, 

thiz scal sin io thes githig, ther uuilit uuerdan sälig, 
Thaz ist in thar in libe giheizan zi liobe, 

zi droste in iro müate mit mänagemo guate. 
Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mähtin 

zi themo sconen libe thie holdun scälka thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thinera munti 

niazen uns in müate in euuon zi guate. 
Eigun iz giuueizit thie martyra man heizit, 

thaz thar in änauuani ist härto manag sconi, 
Joh ofTonotaz iro muat, thaz thar ist harto manag guat, 

tho sie hiar thaz biuuurbun, bi thia selbun scöni irsturbun. 
Ni namun thia meina uuäfanes göuma, 

liuto fillennes noh fiures br^nnennes. 
In muate uuas in genaz mer thanne thaz mänagfalta ser, 

thanne in thera Msti thes lichamen quisti. 
Uuurtun in in nöte thie lichamon döte, 

thio sela iilu riebe in themo hohen himilriche. 
Duemes uuir ouh uns in muat thaz filu mänagfalta guat, 

uuir tharzua ouh hüggen, thes himilriches thiggen, 
Thes emmizigen fergon gihögtlichen sörgon, 

mit mihilen minnon hiar untar uuöroltmannon. 
Flihemes thio übili, thiu ünsih geit hiar ubiri; 

ilemes gidröste zi himilriche irlöste. 
Yns klibent hiar in rihti manago ümmahti, 

thürst inti hüngar, thiu ni derrent uns thar. 
Biscirmj uns, druhtin güato, therero ärabeito, 

lichamon joh sela in thines selbes era. 
Thunib thino guati düa uns thaz gimüati, 

uuir mit ginädon thinen thesa ärabeit bimiden. 
Yns ist leid hiar mänagaz: thorot ni sorgen uuir bi thaz; 

manago angusti: thar ^igun uuir gilüsti. 
Thiz ist dödes giuualt: thar ist lib einfalt; 
uuanta himilrichi theist lebentero richi. 
Ni fräuuont thar in müate, ni si einfalte thie güate, 

thie hiar io datuu thuruh not thaz euangelio gibot ; 
Thie hiar io gemo irfültun thaz in thio büah gizaltun, 

ther uuizod ginoto, giniezent sies thar dräto. 
Hiar ist io uueuuo joh ällo ziti sero 
, joh stünta filu suäro, thaz uuizist thu giuuäro; 
Ummezzigaz ser, thaz ni ubaruuinten uuir mer, 

ni si öba iz queme uns müadon fon drühtines ginädon. 
Biscirmj uns, druhtin güato, therero ärabeito, 

lichamon joh sela in thines selbes era. 
Thuruh thino guati düa uns thaz gimüati, 
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uiiir mit ginadon thinen thesa ärabeit bimiden. 
Ilemes io hinana: uuir füarun leidor thänana 
1010 fon paradises henti in suaraz elilenti, 

Fon himilriches suazi in jamarlicliaz uuizi, 

in thiz irdisga dal, firlürun garo genaz al; 
In thiz dal zäharo, thes fnelen uuir nu suäro, 

in thesses uueinonnes last, thes uns furdir ni brast. 
105 Biscirmj uns, druhtin giiato, therero ärabeito, 
lichamon joh sela in thines selbes era. 
Thuruh thino guati düa uns thaz gimüati, 

uuir mit ginadon thinen thesa ärabeit bimiden. 
Yuir birun zi ümmezze hiar emmizen mit häzze, 
110 in süntono sünftin mit grozen üngizunftin. 

Thaz düat uns ubil uuillo, thes sint thio brusti uns foUo, 

joh ubil müat ubar thaz, giuuisso uuizi st du thaz, 
Joh ouh giuuisso ana uuänk harto nidiger githänk, 
häz unses müates: bi thiu thärben uuir thes guates. 
115 Biscirmj uns druhtin giiato, therero ärabeito, 
lichamon joh sela in thines selbes era. 
Thuruh thino guati düa uns thaz gimüati, 

uuir mit ginadon thinen thesa ärabeit bimiden. 
Ist thörot ana zuiual thiu bruadarscaf ubaräl, 
120 käritas thiu diura, thiu büit thar in uuära 

Mit allen giziugon, thes ist si härto giuuon: 

uuillo iz al firfahit, ther sih hiar im nahit. 
Adeilo thu es ni bist, uuio in büachon siu gilöbot ist, 
uuio mihil gimüati sint ällo thip iro güati. 
125 Büent ouh gimüato zua suester ii^o güato, 

reht inti frido thar, uuizist thaz in alauuär. 
Nist man, thoh er uuölle, ther thaz gifüari irzelle 

joh uuio sih man thar fröuuent, thar ellu thiu thriu büent. 
Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mähtin 
130 zi themo sconen libe thie holdun scälka thine, 

Thaz uuir thaz mämmunti in thineru munti 

niazen uns in müate in euuon zi güate. 
Ni mäht äfur thaz gimächon thära ingegin rächon, 
uuio mänagfalto uuünta hiar thülten thuruh sünta. 
135 Frost, ther ümblider ist, ther ni gibit tlür thar frist, 
hizza ginöto, suärlichero dato. 
Nist ouh in erdriche, nüb er hiar irsieche, 

nub er io innan thes sih lade förahtennes. 
Ni uuirdit ouh innan thes, zi stunton brest imo thes, 
140 ni in jüngistemo thinge thoh elti nan githuinge, 

Thiu mo ällaz liob inselzit joh mahto nan gihelzit, 
duit imo uuidarmuati thia jügundlichun güati. 
Leident imo in brüsti thio ererun gilüsti, 

ist mera imo in theru brüsti thes huasten ängusti. 
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Biscirmj uns, druhtin guato, therero ärabeito, 

lichamon joh sela in thines selbes era. 
Thuruh thino guati düa uns thaz gimüati, 

uuir mit ginädon thinen theso ärabeit bimiden. 
Hiar suidit manne ana uuänk io ther übilo githank, 

in herzen joh in müate: ni firsehent sih zi güate; 
Süht Joh suero mänager, thes giuuüagun uuir er: 

ni bristit thoh in Ihes thiu min, ni sie sih häzzon untar in, 
Ni sie sih io muen mit mänegemo uueuuen. 

ni düent in thiu halt thoh in müat thaz ther diufal in thaz düat. 
Nihein ouh thes githenkit, uuio er sie emmizigen screnkit, 

joh thes ouh ni gisuichit, sie emmizen bisuichit. 
Biscirmj uns, druhtin guato, therero ärabeito, 

lichamon joh sela in thines selbes era. 
Thuruh thino guati düa uns thaz gimuati, 

uuir mit ginädon thinen theso ärabeit bimiden. 
Therero ärabeito thärbent io ginöto, 

thie hiar thes biginnent, zi himiiriche thingent. 
Theist al ander gimäh, so ih hiar forna gispräh, 

theist al einfoltaz guat, gilaz thir thära thinaz müat. 
Einfoltu uuünna so scinet thar so sünna, 

sie fürdir thar niruuelkent then hiar io uuola thenkent. 
Thio früma then thar blüent, thie sih zi thiu hiar müent, 

then thäz hiar giägaleizent, mit hürsgidu ouh giuueizent, 
Thaz sie thära al thaz jär lädot mihil jämar, 

joh iro lib allaz thie hiar sörgent bi thäz. 
Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mähtin 

zi themo sconen Übe thie holdun scälka thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thineru munti 

niazen uns in müate in euuon zi güate. 
Thar ist sang sconaz joh mannon seltsanaz, 

sconu lüdida ubar däg, thaz ih irzellen ni mag. 
Thäz ist in girihti fora drühtines gisihti; 

selbo scöuuot er thäz, bi thiu ist iz so sconaz. 
Thu horist thär ana uuänk io thero engiio sank, 

mit thiu se then uuarbon lobont druhtin selbon. 
Mit thiu se drüta sine duent iamer filu blide, 

iamer fräuuamuate zi ällemo guate. 
Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mähtin 

zi themo sconen übe thie holdun scälka thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thineru munti 

niazen uns in müate in euuon zi güate. 
Thir äl thar scono hillit thaz müsica gisingit, 
, ällaz thir zi hebe zi themo euuinigen libe, 
Io then euuinigan däg, then man irzellen ni mag, 

gisteit thir thar al redinon, mit euuinigen freuuidon. 
Ni mag man nihein irredinon uuio thär ist gotes theganon, 
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thie arabeili thültim joh sinan uuillon fultiin. 
Thara leiti, dmhlin, mit thines selbes mahtin 
zi themo sgodcd libe thie luMiin scalka thine, 
195 Thaz aiiir thaz mämmunti in thineni raiinti 
niazeD uns in müate in enuon zi guate. 
Sih thar ouh al niarit thaz Organa fuarit, 
lira joh fidula joh managfahu saegala, 
Harpha joh rotta, joh thaz io guates dohta, 
200 thes mannes müat noh io ginnuag: thar ist es alles ginuag. 

Thaz ^il, thaz seiton fuarit, joh man mit hanton niarit, 

ouh mit blasanne, thaz horist thu allaz thanne. 
Thaz niuzist thu io gilicho thar scono geistlicho; 
iz ist so in alauuari in himile gizami. 
205 Thara leiti, druhtin, mit thines selbes mahtin 

zi themo sconen libe thie holdun sealka thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thineru munti 
niazen uns in müate in enuon zi guate. 
AUo uuünna thio sin odo io in gidrahta quemen thin, 
210 , thaz niuzist thu in muate iamer thar mit guate, 
lamer mit liebe (thin herza mir gilöube) 

thaz guata mänagfalta, thaz ih thir hiar nu zalta. 
Niuzit thar in uuara ssdida thin sela, 
iamer mämmunti joh euuinig gimiiati, 
215 Euuiniga snazi: bimidit allaz uuizi, 

alles müates sorgon, si Uidit sih thar föUon, 
Blidit sih thar iamer ana sörgun joh ser 

joh ana leidogiUh giuuisso, thaz ni hiluh thih. 
Thara leiti, druhtin, mit thines selbes mahtin 
220 zi themo sconen libe thie holdun sealka thine, 

Thaz uuir thaz mämmunti in thineru munti 

niazen uns in müate in euuon zi güate. 
Uuäri in mir ginöto manago thüsunt müato, 
spräche so gizämi thaz enti thes ni uuäri: 
225 Ni möht ih thoh mit uuörte thes löbes queman zi ente 
alles mines libes firist, uuiolih thar in länte ist. 
Thu uuirdist mir giloubo, selbo thu iz biscouo, 
theiz düit thia mina redina härto filu nidara; 
Joh scouos, uuizist du thaz. Hob filu mänagaz, 
230 liebes härto ginuag, thes ih noh hiar ni giuuuag. 

Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mahtin 

zi themo sconen libe thie holdun scälka thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thineru munti 
niazen uns in müate in euuon zi güate. 
235 Uuio mag ih thaz iruuellen, thaz minu uuort irzellen 
himilriches dohta, thaz uuorolt al ni mohta? 
Thaz thii^ all^ er nirzelitun, tharazüa doh thingotun 

201 faarcnt — niarcnt eorr V 203 ia gilicho V 220 übe P {ebenso 
2S nidira F 
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joh ouh zi älauuare mit müate uuarun thäre? 
Uuaz scolt ih thanne, bin sunt^ untar manne, 

tho ebanlih ni rnöhta gizelleri thaz döhta? 
Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mähtin 

zi themo sconen übe thie holdün scalka thine, 
Thaz uuir thaz mammunti in thineru munti 

niazen uns in müate in euuon zi guate. 
Nist themo thar in länte tod io thaz inblänte, 

thiu freuuj ist in gimeino, thaz sinan friunt biuueino, 
Odo ouh thaz insizze, thaz inan uuiht gilezze, 

theist in ouh gimeini, thera sinera selbun heili; 
Odo imo tod so gienge, thaz göt io thaz gihenge 

thaz in themo riebe iaman sar irsieche; 
Quistu bi thio siuchi, odo ^r sar ünhrauuer si, 

odo inan uuiht sar smerze, thaz er es thoh gigrünze ; 
Odo iauuiht ander suntar guat rüere mo thaz bUda müat, 

leid odo smerza thaz sinaz fräuua herza. 
Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mähtin 

zi themo sconen Übe thie holdun scalka thine, 
Thaz uuir thaz mammunti in thineru munti 

niazen uns in muate in euuon zi guate. 
Ni uuirthit in themo erbe thaz man thihein irsterbe, 

tod inan bisuikhe in themo selben riebe. 
Giuuisso sägen ih thir ein, thär nirstirbit man nihein: 

bi thiu ni uuirdit ouh in uuär thäz man nan bigräbe thar, 
Odo iauuiht thes man thar bige, thes zi töde gige: 

zi themo thionoste sie sint tliar al gidröste. 
Then tod then habet füntan thiu hella joh firslüntan, 

diofo firsuölgan joh elichor giborgan. 
Thoh ouh thäz ni uuari, thaz uuäri thoh io sconi, 

heili, uui^istu thaz, ana enti theheinaz. 
Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mähtin 

zi themo sconen übe thie holdun scalka thine, 
Thaz uuir thaz mammunti in thineru munti 

niazen uns in müate in euuon zi güate. 
Thar blyent thir io liUa inti rosa, 

süazo sie thir stinkent joh elichor niruuelkent. 
Thia bluat, thia erda fuarit joh äkara alle rüarit, 

thia sconi zi uuare thia sihistu alla thäre. 
Ther stank ther bläsit thar in müat io thaz euuiniga güat, 

süazi filu mänaga in thia gotes thegana. 
In thie gotes liobon mit süazin ginüagon, 

in thie drüta sine: uuard uuola sie mit libe, 
Thaz sie giboran uuurtun, tho sie sülih funtun, 

joh sie in thesa redina niazent iamer freuuida. 
Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mähtin 

zi themo sconen libe thie holdun scalka thme, 
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285 Thaz uuir thaz mammunti in thinera muuti 
niazen uns in müate in euuon zi guate. 
Ybar thiz allaz so ist uns süazista thaz, 

uuir unsih thes thar frouuon, selbon druhtin scouon, 
Sines selbes sconi joh ällaz sin gizämi 
290 iamer in then mähtin bi sinen eregrehtin. 

Theist thiu uuünna joh thaz guat, thaz blasit h'b uns in thaz müat: 

theist al fon themo brunnen, thaz uuir hiar guetes zellen. 
Sehen ouh thar then drost, thero engilo thionost; 
uns thar io lib bibringit thaz iagilicher singit. 
295 Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mahtin 

zi themu sconen übe thie holdun scalka thine, 
Thaz uuir thaz mammunti in thineru munti 
niazen uns in müate in euuon zi guate. 
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ba ih thero büacho güati hiar iauuiht missikerti, 

gikrümpti thero redino, thero quit ther euangeli 0: 

Thuruh Kristes kruzi bimide ih hiar thaz uuizi, 

thuruh sina gibürt; es ist mir, druhtin, thanne thürf T. 

5 F irdilo hiar thio dati, joh, druhtin, mih gileiti, 

thaz ih ni mängolo thes dröf, in himilriches fritho F. 

R ihti pedi mine, thar sin thie drüta thine, 

joh minaz müat gifreuui mir in euuon, druhtin, mit thi R. 
In himilriches sconi düa mir thaz gizami, 
10 joh mih io thära uuisi, thoh ih es uuirdig ni s I. 

Druhtin, düaz thuruh thih: firdanan uueiz ih filu mih, 

thin giböt ih ofto meid, bi thiu thülta ih thräto manag lei D. 
Yueiz ih thaz giuuisso thaz ih thes uuirthig uuas ouh so: 

thiu uuerk firdilo minu ginäda, druhtin, thin U 

15 Sario nü giuuaro, thaz ih thir thiono zioro 

ellu jär innan thes joh däga mines libe S. 

Yuanta unser lib scal uuesan thaz, uuir thionost duen io thinaz, 

thaz hüggen thera uuünnu mit Kristes selbes minn Y. 

Yuöla sies io ginüzzun thie uuillen sines flizzun, 
20 joh sint sie nu mit redinu in himilriches freuuid Y, 

1 n himiles gikämare mit mihilemo gämane, 

mit mihUeru liubi, thes uuortes mir giloub L 

Zi hellu sint gifiarit joh thie ändere gikerit: 

thar thultent beb filu heiz, so ih iz alles uuio ni uuei Z. 

25 Alla uuorolt zeli du äl, so man in büachon scäl: 

thiz findistu ana duäla, thaz sägen ih thir in uuär A. 

Die Zuschrift fehlt in F; in P ist nur v, 142 — 168 at^f einem angeklebten blatte erhaÜei 
das ursprünglich nicht zur hs. gehörte. 
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Nim göuma in alathrati, uuio Abel dati, 

uuior hügu rihta sinan in selb drubtina N. 

B igonda er göte thankon mit sines selbes uuerkon, 

sinen uuerkon er io kleib, uuiht ungidänes ni bilei B. 

Vuio ther ander missigiang joh harto bintorort gifiang, 

thaz lisist tbu ouh zi uuäru, Job fon tberu selbnn far V. 

Riat er tbes ginüagi uuio er Ab^lan sluagi, 

uuio er gidäti filu ser tbemo einegen bruatbe R. 

Gifreuuit ist tber guato nu in bimilricbe tbräto, 

tbaz deta tbero uuerko gitbig. ther ander ander nist es uuirtbi G. 
Er ist gilöbot barto selben lüristes uuorto 

in büachon zi uuare, mabt selbo iz lesan tbär E. 

Ni bristit ni tbu börtist, uuio leid tber änderer ist: 

nist tber sin babe ruacbon, tbaz lisistu oub in buacbo N. 

S ib Lamecb oub firlös job zua quenun erist kos, 

deta ander übil ubar tbaz, uuant er guater ni uua S. ' 

In imo ist uns tbiu förabta, tbia uns Cain oub uuorabta: 

lis uuio er tben quenon zeinti job selbemo imo irdeilt I. 

S üntar uuard Enocb in uuar drübtines drut sar, 

uuanta er uuialt müates sines, nu niuzit päradise S. 

Mänagfalta lera duat drubtin uns in uuära 

in thesa uuisun untar in: tbeib biar tbir zelle, tbaz fimi M. 
ba tbu es uuola drabtos, in müate tbir iz äbtos, . 

mabt tbänne tbu giuuäro giniazau beder 0. 

Ni läz tbir in muat tbin tbio dät tbio guoto ni sin, 

Job läz tbir zi bilidin tbie auur bezzirun si N. 

Allo ziti tbanne üabiz untar manne, 

so niuzis tbu, tbeib zälta, tbia fruma mänagfalt A. 

Cberi oub tbir in tbräti in muat tbio uuoladati, 

uuio Noe bi guat gitbic uuard drübtine uuirdi C. 

Hina uuard tbiu uuörolt funs, tbeist allen kund biar untar uns, 

in sunton uuard siu missilib giuuisso, tbaz ni bilub tbi H: 
Vuas er eino scono in liutin ünbono, 

deta eino er tbo zi uuäru uuerk älauuar Y. 

Sib kerta er zi gote ana uuänk, tbo ellu uuörolt tbar irdränk, 

er eino tber intflob tbaz: tbiu uuörolt uuirdig tbes ni uua S. 
Hob er oba männon suebeta in tben ündon; 

uuant er uuas götes, sumii*ib, drüt, tbaz ni bilub tbi H. 

Allaz mänkunni Ibülta tbar tbo grünni, 

uuas uuirdig er in uuära zi bimidanne tbia zäl A. 

Rebtor er iz änafiang, tbo iz zi noti gigiang, 

tbanne tbie mezzon in uuär, (selbo l^sen uuir iz tbä R,) 

Tbo sie tbes bigunnun, zi bimile gisünnun: 

uuanta iz uuas ünredibaft, bi tbiu zigiang in tbiu kräf T. 

Müatun sie sib tbräto tbero iro selbun dato, 

giuuisso sägen ib tbir ein, sie quämun filu scänt bei M. 

Uuanta iz zi tbiu io irgengit: tber uuidar göte ringit, 

ist er io in uuaru in bönlicberu zäl U, 
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75 Abraham ther märo uuas gotes drut giuuäro, 

thoh thiilt er ofto in uuära mänagfalta zäl A. 

Thoh riat imo io druhtin mit sines selbes mahtin, 
, SOS er io themo dual, ther Üiionost sinaz uuöla dua T. 

Erata er nan filu främ, tho er zen alten dägon quam, 
80 sar bi themo suide zi diuremo kind E. 

Er ouh Jacobe ni sueih, tho er themo bniader insleih, 

uuas io mit imo thanne in themo fliahann E. 

Thaz Jösepe ouh gibürita, tho er thie drouma sageta: 

ther selbo nid inan firuuänt rumo in änderaz lan T. 

85 üujirun thar in länte thie liuti suintante, 

in fölgetun sie in uuäru mit mihileru pin U. 

Uuio sie auur göt thar drösta joh Moyses ii-lösta, 
, thaz sagent buah zi uuäru in sines selbes 1er U. 

Eigun ouh thio buäh thaz, then iro mihilan haz, 

then druagun sie io in uuäre unz themo filarzegusten jär E. 
Riatun io ubar thaz in tiiaz ferah sinaz: 

ther in dröst uuas io sar, then uuoltun se ofto irslähan tha R. 
In üauides dati nim biUdi zi nöü, 

uuio er thuruh sino guati firdruag thaz herot I. 

95 Ni mag ih, thoh ih uuolle, thie selbun liuoli alle, 

thoh uuir thaz iruuellen, so mämmonto gizelle N. 

Bi thiu ist nu bäz zi uuare thaz uuir gigruazen hiare, 

thaz ouh thaz ni bileib, thaz Johane ouh hiar leid klei B. 

Erist abtun sie sin, thaz sägen ih thir in uuär min, 
100 üangun tho mit nide zi selb druhtin E. 

Riatun tho ginüagi uuio man nan irsluagi, 

giuuisso sägen ih thir uuär, thaz irföltun se sä R. 

Tho sie thaz gifrumitun, thie jungoron fiijagotun, 
, so uuar sunna lioht leitit, so uuürtun sie zispreiti T. 

105 Oba thu es biginnis, in büachon thu iz lindis, 

thaz uuir nu niazen thräto thero druhtines drüt 0. 

Sus in thesa uuisun so sleif thiu uuorolt herasun: 

10 ahta, uuizist thu thäz, thes guaten ther thar übil uua S. 
Aller liut ginoto ähta tho thero druto, 
110 noh dages hiutu in uuara so uuonet io thiu fär A. 

Nim goumo nu gimuato thero selbun gotes druto, 

dräht es nu mit uuillen in selben sancti Galle N. 

Chorota er ofto thräto thero selbun ärabeito, 

thes er nü ana uuänc habet fora gote than C. 

^15 Thenkemes in müate uns allen nu zi gi'iate, 

, joh uns härto queme in müat thiz selba druhtines gua T. 

Ist uns hiar gizeinot in bethen io thuruh not, 

in übili inti in guati, unserero zuhto dat I. 

Giuuär thu uuis io thräto thero bezirun dato, 
120 ^ biscouuo thir io umbiring ellu thisu uuoroltthin G. 

Alle thie firdänun, thie unsitig uuärun, 

thie mid thu io in uuära joh ällero iro fär A. 
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Läz thir in müat thin thie thar bezirun sin, 

so bistu, so ih thir sagen scal, gotes dnit ubara L. 

Lis thir in then liuolon thaz selba, theih thir redinon, 

fon alten zitin hina forn, so sint thie büah al theses fo L. 

In in uüir lesen thare, thaz uuizun uuir zi uuäre, 

thera minna gimüati joh mänagfalto guat I. 

Minna thiu diura, theist käritas in uuara, 
, bruaderscaf, ih sägen thir ein, thi gileitit unsih hei M. 

Oho uuir unsih minnon, so birun uuir uuerd mannon 

joh minnot unsih thräto selb drühtin unser guat 0; 

Ni duen uuir so, ih sagen thir ein, sero quimit uns iz heim, 

Serag uuii* es uuerthen, in thiu uuir iz ni uuölle N. . 

Altan nid, theih redota, then Cain io häbeta, 

ther si uns leid in uuara, er ist uns mihil zäl A. 

Simes io mit guate zisamane giföagte, , 

joh folgemes thes uuäres, uuir kind sin Abrahame S. 

Thia milti, thia Dauid druag, duemes härto uns in thaz müat, 

thia Moyses unsih lerit: thiu bosa ist ellu niuuih T. 

Euangelion in uuär thie zeigont uns so säma thar, 

gibietent uns zi uuäre, uuir unsih minnon hiar E. 

Redinotar süntar then selben jüngoron thar 

fon theru minnu managaz er, selbo druhün ünse R 

In näht, tho er uuolta in mörgan bi unsih selbo irsterban: 
, duat uns thaz gimüati bi sines selbes güat I. 

In gibot er härto sines selbes uuorto 

thaz man sih minnoti, so er uns iz bilidot I. 

Mit käritate ih fergon, so brüederscaf ist giuuon, 

thi unsih scono, so gizäm, fon selben Satanase na M: 

Ofono thio guati joh düet mir thaz gimüati, 

in gibete thrato iues selbes dät 

Ni läzet ni ir gihügget joh mir ginäda thigget 

mit minnon filu föUen zi selben sancti Galle N. 

Afur thäi*a uuidiri thiu mines selbes nidiri 

duat iu gihügt in uuara, thaz ir bimidet zäl A, 

Ci selben sancte Petre, ther so giang in then se, 

thaz er si uns ginäthic, thoh ih ni si es uuirdi C. 

Hohi er uns thes himiles, joh muazin freuuen unsih thes, 

insperre: thara gileite mih, joh thär gifireuue ouh iui H, 

In himilisgo scöni, thaz uuir thaz seltsam 

scouuon thar in uuäri joh thio euuinigun ziar I, 

Simbolon in euuon, thes sint thie sine thar giuuon, 

uuir muazin freuuen unsih thes iamer sines thanke S. 

Krist halte Härtmuatan joh Uuerinbrahtan güatan. 
mit in si ouh mir gimeini thiu euuiniga belli, 
Joh allen io zi gämane themo beilegen gisämane, 

thie däges joh nähtes thuruh not thar sancte Gallen thionont. 
143 Redinot er P selboa P 154 minnu P 155 uuidari P 
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AUS NOTKEBS PSAIMENÜBEESETZUNG. 

PSALMUS XXVIII. 

^ PsALMvs DAVID coiNsviiATioNis TABERNAGVLi. Diz ist daz saug dcro folIeUh 
nun herehergo, daz chit H5CclesiFß, in dero hier zefehtenne ist contra diabolim 
(uulder niderrise). Uox (stimma) propheta; ad Gdeles (ze gloubigen) in SBcdesia. 

Affekte domlno, filii dei, afferte domino filios arietvm. Kotes chint, 
pringent tn'ihtene, bringent imo diu chint dero uuidero, daz chit apostoionim. In 
chmt pint ir, iuüh selben bringent imo. Duces gregis sint sie, daz chit, sie uulseit 
den liut: pediu heizent sie arietes. ^ Aiferte domino gloriam et honorem. Prin- 
gent imo uuola uuerchondo guollichi unde ^ra. Afferte domino gloriam nomini 
eins. Pringent guollichi sinemo namen. Preitent sinen nämen über al. Adonte 
dominum in aula sancta eius. Petont in sinemo ])alatio (fäianzo), daz sint AuaMi 
herziu. ^ Yox domini super aquas. Sin stimma schillet über diu uuazzer, daz chä 
über die liute, dien er chundet sin ea. Dens maiestatis intonuit. Got dero mt 
gencrhefte irdonerota. Der mahtigo Christus kebiutet pruteUcho uzer demo un^ 
ebene sines hchamen, daz uuir pienitentiam (liuuua) tuen. Dominus super aqoai 
multas. Che manigen uuazzeren sizzet er. Manige sint sin sez, uuanda er anii 
büuuet, so er sie priedicando becheret. ^ Yox domini in uirtute. Sin stimma irt 
in crhefte: uuanda si gemäg filo, unde getuet mähtige die, die iro gelös sint Toi 
domini in magnificentia. Sin stimma ist in micheluuerchungo. Si becheret sieh 
micheUu uuerch. ^ Yox domini coufringentis cedros. Sin stimma diu ist stinun 
des prechenten die cedros .i. superbos (die überuuän). Et confringet donmw 
cedros Lybani. Uffen Lybano monte (berge) uuerdent die höhesten cedri; die W- 
chet er. Die hohost kestigen sint in uuerlte, die gediemuotet er. ^ Et comminaili 
eos tanquam uitulum Lybani. Unde gediemuotet sie nah imo selbemo. Victioi 
(friscinch) uuas er patri: uictima uuerdent sie imo. Yitulus (chalb) Lybani ouk 

^ Diz ist daz sanc dero foltanen herebergen, daz chult sBCclesiae, in dero bie 
ze fehtenne ist uuidiri demo tiutilo. Diz ist diu stimma des uuissagen zedo 
gloubegen in dero aecclesia. 

Gotes chint, prhiget trohtino dei chint dero uuidere, daz chuit dero poteoOi 
iro chint piret ir: iuuuih selben bringet imo. leitari des quartires sint sie, uuairii 
si uuisent den liut: pediu heizzent si uuideri. ^ Pringent imo uuola uurchend» 
guotlichi unde era, pringent guotlichi sinemo namen, preitet sinen namen nberal: 
petet in sinemo sala, daz sint iuuueriu herza. ^ Sin stimma skillet über uuazitf, 
daz chuit über die liute den er chundet sina ee. got dero maginchrefte indono- 
rota: der mahtigo Christus gibiutet prutelicho uzer demo uuolchene sines Udo- 
namen daz uuir die riuuua tuon. obe manigen uuazzeren sizzet er : manige sint 
sin sez, uuanda er in in buet, so er sie predigento becheret. ^ Sin stimma ist is 
chrefte , uuanda si gemag filo unde getuot mahtigi die die iro losint. sin stimim 
ist in micheluurchunga : si becheret sie in micheliu uuerhc. ^ Sin stimma ist diu 
stimma des prechenten die hirza, daz sint die ubermuoten. ufen Libano uuerdent 
die höhesten cedri, die prichet er: die höhest gestigen sint in uuerlte, diegidiemuo- 
tet er ^ unde gecheret sie nah imo selbemo. opfer uuas er demo vater, opfcr 

Die circumflexe über den dipkUiotigen sind in den notkerischßn stücken toeggdoMMe». 
^ foltauoeo bei dein abdruck dieses aus der Amhraser hs, ist der lateinische text des ps, weg- 
gelassen. 5 stima gldiemoutet. 
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er, uuända er iruuelet chalb uuas, solih diu sint, diu üfen Lybano geuueidet uuer- 
dent. Et dilectus sicut filius unicornium. Unde des fater trüt uuirdet mennischo 
«nde irsiirbet also einer dero Judeorum. ^ Yox domini intercidentis .i. diuidentis 
flammam ignis. Sin stimma ist des scheidenten daz Gur, daz chit die uuuo- 
tigen, dien filo heiz ze imo uuas: uuanda halbe näm er sie ze sih, halbe feruuärf 
er sie. ^ Yox domini concucientis solitudinem. Sin stimma ist des irscuttenten 
daz einote; daz chit: dero herzen, die äne Got uuären, tuot si sih erchömen. Et 
commouebit dominus desertum Cades. Unde er eruueget dia uuuosti Cades. Also 
er in Cades teta rinnen uuazzer üzer steine, so tuot er föne imo chomene scrip- 
toras (scrifte) rinnen in desertum gentium (in uuuosti tieto). Er ist selbo der 
atein, also iz chit : Petra (stein) aytem erat (uuas) Christvs. ^ Yox domini prse- 
parantis ceruos, hoc est ueloces ad iutellectum (rösche ze fernumiste). Sin stim- 
ma ist des, der sih dero hirzo geuuarnot, die dia uueida niezen suln. Et reuelabit 
condensa .i. siluas. Dien hirzen induot er die uualda. Er läzet sie in die tougeni 
dero scripturarum (scrifto). Et in templo eins omnes dicent gloriam. Unde in 
stnero aecclesia (chilichun) sägent sie alle sina guoDichi, iegelih gagen sinemo 
mezze. ^® Dominus diluuium inhabitat. Trübten habet sin gesäze in dero fluote. 
Truhten uuas iir dero arca sament dien sineu, do si in dero fluote saz. So ist er 
Qeh kesezzen sament dien sinen in dero ^cclesia, diu in mitten fluctibus secuH 
(uuellon uuerlte) uueibot, daz er sia nü behalte, also er do behielt dia arcam, mit 
dero aeeclesia (prütsamenuuga) bezeichenet uuard. Et sedebit dominus rex in 
CBtoDum. Unde dära näh sizzet er richesondo iemer. ^^ Dominus uirtutem popu- 
lo 8U0 dabit. Truhten gibet herti sinemo liute ze irlidenne die uuella unde die 
däniste dirro uuerlte, uuanda er in hier neheinen fi^ido ne habet geheizzen. Do- 
.^unus benedicet populo suo in pace. Näh demo ende dirro uuerlte tuot er segen 
jlnemo liute in fride. den frido häbent sie an imo selbemo. 

nuerdent sie imo. chalp des Siduualdes uuas er, uuanda er iruuelet chalb uuas, 
to dei sint dei ufen Libano geuueidinot uuerdent. Unde des vater trut uuirdet 
mennisco, unde irstirbet also einer dero Judeni. ' Sin stimma ist des skeidenten 
daz fiur, daz chuit die uuotigen den filo heiz ze imo uuas: uuanda halbe nam er 
gie ze imo, halbe feruuärf er sie. ^ Sin stimma ist des irscutenten daz einoti, 
da^ chuit: dero herze die ane got uuaren, tuot sie sih erchömen. unde er iruueget 
dia uuosti Cades: also er in Cades teta rinnen uuazer uzer steine, so tuot er föne 
imo chomene scrift rinnen in die uuosti dero diete. er ist selbo der stein. ^ Sin 
stimma ist tes der sih dero hirzo geuuarnot die die uueidi niezen sculin. den hir- 
zen intuot er die uueida: er lazet sie in dia tougeni dere geschrifti. unde in sinero 
adcdesia sagent sie alle sina guotlichi, iogelih gagen sinemo mezze. ^^ Trohtin 
habet sin gesazi in dero fluoti. trohtin uuas in dero archa sament den sinen, do 
si in fluoti saz. so ist er noh gesezzen sament den sinen in dero a^cclesia diu in 
mitten den unden dero uuerlti uueibot, daz er sie nu behalte also er do behielt 
'die archa, mit dero diu a'.cclesia bezeichinot uuart. unde dara nah sizzet er riche- 
sondo iomer. ^' Trohtin gibet herti sinemo liute zerlidenne die geuuelleda unde 
die tuniste dirro uuerlte: uuanda er in hie neheinen frido ne habet geheizen. nah 
demo ente dirro uuerlte tuot er segen sinemo liute in fridi: den frido habent sie 
an imo selbemo. 

6 tmot: vffL zu Dmikm. LXXXVI, 4, 5. • sinenero ** Situualdes] die bezeichnvng der 
länge hier in der hs. 
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Disen psalmum zierrent missellche züspilunga, die allusiones heizzent Also 
diu ist ad arietes (ze uuideren) unde diu ad ceruos (ze hirzen) unde ad unicornes 
(ze einhurnon) unde ad uitulum Lybani (ze chalbe uualdis). Allusiones sint die 
dingolih spileltcho des cruozent unde dära zuo gezellent, daz sfnero Ute aide stne- 
mo Site aide sinemo nämen geuallet So an Uirgilio ist, daz er ehat {Aei%. 1, 174) 
Ignemqye excydit ACHATES (daz fiur schürfta Steinunch). Uuola chäder den sdior- 
fenden stein, der stnen namen habeta. Solche sint in uita (in Ubpuoche) sancti 
Galli, diu metrice (ze metre) getan ist, dar diu officia (ämbaht) ges^zzet uum*denl 
Nota Septem uoces psalmi spiritus sancti. 

Disen salmen zierent misseliche zuospilunga, also diu ist vone den uuideren 
unde Yone den hirzen unde vone den einhumen unde vone demo chalbe des Slt- 
uualdes. 

AUS DEM BOETHIUS DE CONSOLATIONE PHILOSOPHIAE. 

ITEM PROLOGUS TEUTONICE. 

Sanctus Paulus kehiez tien, die in stnen ztten uuändon des suonetagen, tii 
er ^r nechäme, ^r romanum imperium zegienge unde antichristus richesdn begiii- 

5 di. Uuer zutuelöt Romanos iu uuesen ällero richo harren, unde iro geuuält kftn» 
ende dero uuerlte? S6 dö mänige liute ennönt Tuonouuo gesezene hara ubere be- 
göndön uären unde in allen dis^n riehen keuuältigo uuider Romanis sizzen, tök 
stuonden iro ding sllfen unde ze dero tilegungo rämen, tia uuir nü seh^n. TlüDnii 
geskäh pi des cheiseres ziten Zenonis, täz zuene chüninga nordenän chömene tf* 

10 n^r imo den stuol ze Romo ündergieng unde alla Italiam, anderer näher imo Gf»- 
ciam begreif unde diu länt, tiu dännän ünz ze Tuonouuo sint Ener hiez in ünsen 
uuisOtacher, tiser hiezThioterih. Tö uuärd taz ten cheiser lusta, däzerDiotericheB 
uriunthcho ze houe lädeta, tära ze dero märun Constantinopoli, unde in Akt dH . 
kuollich^n eron längo habeta, ünz er in des biten stuont, taz er imo 6ndi nA 

15 Otachere ze uehtenne, unde übe er in überuuünde, Romam ioh Italiam mit sine- 
mo dänche ze häbenne. Taz ürlub käb imo Zeno, sin länt iöh sine liute ze stnäi 
triuuön beuelehendo. So Dioterih mit temo uuorte ze Italia chäm unde er Otao- 
cheren mit nöte guän, ünde in sär dära näh ersluog, ünde er füre in des ländM 
uuielt, tö neteta er zeerest nieht über daz s6 demo cheisere lieb uuäs. S6 aber 

20 näh imo ändere cheisera uuürten, tö begonda er tuon äl däz in lüsta, ünde dies 
raten an den lib tie imo des neuuären geuölgig. Föne diu sluog er Boetium, ünde 
sinen suer Symmachum, ünde däz öuh uuirsera uuäs, lohannem den bäbes. Sir 
des änderen iäres uuärt Thioterih ferloreu: sin neuo Alderih zühta däz rtcheie 
sih. Romanum imperium habeta io dännän hina ferlören sina libertatem. AInt 

25 döh Gothi uuürten dännän uertriben föne Narsete patricio sub lustino minore. 
S6 chämen aber nordenän Langobardi ünde uuielten Itahse m^r dänne ducentie 
annis. Näh Langobardis Franci, tie uuir nü heizen Chärlinga, näh in Saxonee. 
S6 ist nü zegängen romanum imperium näh tien uuörten sancti Pauli apostolL 

LIB. IIL METR. XII. 
LVCE REPERTA AD TENEBRAS NON ESSE REVERTENDVM. 

Felix qui potuit uisere lucidum fontem boni .i. summum bonum uidere. fe- 
lix qui potuit soluere uincula grauis terrae .i. sarcinam camis uincere. Sftligo d^ 
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den lüteren urspring pescöuuöt habet alles kuotes ünde überuuint ketän habet 5 
tero irdiskün bürdi. Postquam treicius uates quondam gemens fiinera coniugis 
coegerat flebilibus modis mobiles siluas currere, amnes stai'e. Tö iu Orpheus 
musicus föne Tracia, sinero chenün död chlägonde mit chäreleichen, keteta den 
mibld kän, ünde die ähä gest^n. lunxitque cerua,intrepidum latus leonibus, nee 
lepus timuit uisum canem, iam cantu placidum. Unde diu hinda bäldo gieng mit 10 
tien leuuön, nöh häso hünt neforhta, stille uuörtenen föne sänge. Cum flagrantior 
feruor ureret intima pectoris nee modi, qui cuncta subegerant, mulcerent domi- 
num .1. ipsum Orpheum, querens inmites superos adiit infernales domos. Tanne 
er öuh tara näh härtör chäle näh temo vuibe, ünde in netröstin sine leiche, die 
älliu ding mälziu getan häbetön, ungnädige chedende die himelgöta, fuor er ze dien 15 
hellegöten. Illic temperans blanda carmina sonantibus chordis, quicquid hauserat 
praecipuis fontibus .i. doctrinis matris desß, quod luctus dahat inpotens .s. impe- 
trandi quod uoluit, quod amor dedit .i. dietauit geminans luctum, defletcommo- 
uens Tsenara: Unde dar rertende suozo hellentiu seitsang, s5 er sconisten gelimet 
häbeta be sinero muoter Caliopea dero musa, ünde in der vuuoft scünta, der 20 
luzzel gemähta, ünde in des vuibes minna l^rta, diu imo den uuuoft rähta: 
däz sang er ünde röz, ünz is hella erdroz. Et dulci ueniam prece umbrarum do- 
ininos rogat Unde süs suozo bat er gnäddn die harren dero selon. Stupet terge- 
minus ianitor.i.Cerberus, infemalis canis, captus,.i.illectusnouocarmine. Erchäm 
sfh X6 der driu höubet häbento türouuärt süs üngeuuönes sänges. Vltrices scele- 25 
mm deae .i. tres furiae, Allecto Megara Thesiphone, quse sontes agitant metu, iam 
meKtae madent lacrimis. Unde die dri rechegemün suesterä, die fertäne m^nnisken 
getuont skihtige, die rüzen före ämere. Vuäz sint furiae, äne coiiscientia scelera- 
tomm? Tiu iägöt sie. Non ixionium caput prsccipitat uelox rota. Nöh Ixionem 
netr^ib inindiu daz räd ze täle. Ixion uuäs rex Laphitarum. Der eidota ze hello 30 
däz er mit lunone släfen uuölta. bediu sölta er ein räd ze berge trieben, ünde dar 
mite rang er. d6s nespuota imo. Täz ist exemplum dero, die mit tero uuerlte rin- 
gent, tiu io ze täle gät ünde iro sectatores mite fuoret. Et Tantalus longa siti per- 
ditus spemit flumina. Ünde d6r före dürste ercheloto Tantalus, ter neniohta dö 
des uuäzeres. Ter gab sinen sün Pelopem füre frisking ze ezenne diis et deabus, 35 
ze besuochenne iro diuinitatem. bediu stuont er dürsteger in demo uuäzere ünde 
nemähta sih is töh nio getrenchen. Ter götes chöröt, temo nesöl bäz kesk^hen. 
Vultur dum satur est modis non traxit iecur Tytii. Unde sänges säter neäz ter gir 
inindiu Tytio dia lebei'a. Der uuölta mit Latona släfen louis uxore. däz räh Apollo 
ünde Diana fiUa Latona^, mit tiu däz imo der gir dia lebera äze, ünde also filo er 40 
gedze, däz si also filo geuuuohse. Diu fabula mänot ünsih tes, quia libido, cuius 
sedes est in iecore, semel expleta non extinguilur, sed recrudescit iterum. Arbiter 
umbrarum .i. Uulcanus, qui et Ops et Pluto, tandem miserans, Uincimur, ait: do- 
namus uiro coniugem comitem emptam carmine. Zelezest chäd ter hello göt, 
uuända in erbärmeta iz öuh, Vuäz mügen uuir nü mer? ergeben demo man sin 45 
iraib, zo miete ümbe sinen sängleih. Sed lex dona coerceat: Aber in dien uuörten 
ünde mit t^ro gedingün ünde mit tero scaffüngo, Ne dum Tartai*a liquerit, fas sit 
lumina flectere, Täz er hinnän färendo sih nehinder s^he. Quis legem det aman- 
tibus? amor maior lex est sibi. Vuer mäguuineskefte scäfTunga getuon? Selbiü 
diu uuinescäft scälföt iro selbün. AlsoUirgiUus chäd {Ecl 2, 68): Quis enim mo- 50 
dus assit amori? Unde er aber chäd {EcL 10, 69) Omuia uincit amor. Vuända 
öuh prouerbium ist Ubi amor, ibi oculus. pediu löse dir, uuio iz kefuor. Heu 
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noctis prope terminos uidit Orpheus EuridiceD suam, perdidit, occidit. Ah ze s^ 
s6 er sia näh ze liebte brähta, dar uuärteta er iro, dar ferlös er sia, dar stürzta er 

55selbo. Yos haec fabiila rcspicit, quicunque queritis mentem ducere in suporum 
diem .i. deum. Tiz spei sihet zu ze iu, ir daz muot peginnent uu^nden an den 
üfuuertigen dag. Nam qui uictus .s. carnis desideriis flexerit lumina in tartareum 
specus, dum uidet inferos, perdit quicquid trahit prsecipuum. Uuända der sih tan 
näh keloubet ünde aber uuidere sihet ze dero hello, sin^n gelüsten f61gendo,terfer- 

60 liuset tara sehendo taz er tiui*es keuuän .i. spiritalia dona, luxta illud in euangelio 
{Luc. 9, 62) Manum ponens in aratro, et respiciens retro, non est aptus regno deL 



AUS DEM MARTIANUS CAPELLA. 

MARTIANI MINEI FELICIS CAPELLA AFRI CARTAGINENSIS. LIBERPEIMUS 
INCIPIT. DE NVPTIIS PHILOLOGIE. ET MERCVRIL 

Remigius leret unsih tisen auctorem in älenämen uuesen geheizenen Bfartii- 
num, ünde Mineum umbe stna färeuua, Fehcem ümbe heilosöd, Capellam üpibe 
stnen uuässen sin, uuända capra apud Grecos dorcas a uidendo geheizen ist Aber 
dise fier namen ougent uns taz er Romanus uuäs dignitate, döh er bürttg uuäre 

5 föne Cartagine, diu in Afirica ist. So mänige nämen nemuoson ändere haben, äie 
romani eines. Romani eines hiezen beide, loh selben die bürgliute dar gesezzene, 
ioh tie anderes uuär gesezzene niit iro geedele, aide mit iro tiigede, aide mit in 
seazze ümbe sie gefrehtoton, taz sie in iro dignitatem gäben ünde sie romani eines 
hiezen. Pediu chäd Lisias in actibus apostolorum Ego hanc ciuitatem multa summi 

10 consecutus sum. Tia dignitatem mag keeiscön der Suetonium liset de uita Caesaris 
Augusti. Taz er Mercurium säget kehiien ze Philologia, mit tiu leret er ünsih, 
däz io uuizze sülen sin mit kesprächi, ünde reda netoug, tär uuizze ne sint Ze 
dero sägün bitet er helfo ünde heilesodes Himeneum, den alte liute häbeton fore 
higot ünde füre mächare ällero natürlichero miteuuist. Ten gruozet er nüie 

15 erist an demo prohemio, sämo so sin fru — den qusedam Satira füre in spreche. 
Aber Satiram süln uuir fernemen dia deam, diu dien poetis in geblies satirica ca^ 
mina. Nu fernemen uuäz si chede. 



SATIRA IN HONORE HIMENEI HOS PR-ffiCINIT VERSVS. 

^ Tv QUEM PSALLENTEH THALAMIS, quem matre camena ^ progenitum perhi- 
bent copula sacra .i. nati per copula sacra deum. ^Himenee', chit tiu Satira 'du bist 

20 ter, den diu chint tero goto Stigent singenten, däz chit quönen ze singene in dies 
brütechemanaton , ünde den sie chedent sin dero sängcütteno sün, uuända dA 
solih sängare bist. Tu bist ter den Uirgilius heizet Amorem filium Ueneris. Föne 
demo er chit: omnia uincit amor. Tu tuest uuönen dingolih ze ändermo. * Qd 
stringens .i. stringis pugnantia semina archanis uinclis. Tie ringenten sämen, dai 

25 chit quatuor elementa,^duingest tu mit töugenen bänden. ^ Et foues sacro con- 
plexu dissona nexa. Unde du stätist iro üngelichen nüstä mit coteUchemo gehl- 
leiche. Däz chit, tu stätist iro gehileih mit üngelichemo bände. ^ Namque ligas 

15 fru— das pergament ist abgerissen: den im anfang der nächsten %eile ; 6ib0fi«o29 
vor -gene. 
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i. compescis elementa uicibus mundumquemaritas. Herton gestillest tu diu uu^ter, 
h m^ino geh^i ünde ^erigene, ünde mit tiu geberhatlöst tu dia uuerlt. Übe diu 
lerta neuuäre, s6 ne bäi^ diu erda. ^ Atque auram mentis .1. spiritum uitae30 
sorporibus socias. Tu gibest tien licbamon libbafti. ^ Foßdere complacito, sub 
pio natura iugatur. Mit liebsamero gezümfte, mit tero des cömenes ünde dero 
t>rdte natura gesippöt uuirt. ^ Sexus concilians, et sub amore fidem. In ünde 
sia geminne tuonde, ünde triuua mit minnön stercbende. ^ Himenee decens, 
]ui maxima cura es Cipridis. Uuolge nü uuölge, du zimigo himachai*ey'tü dinero 35 
niuoter zeizesto bist, in Papho ciuitate Cypri sizzentero. ^^ Nam lünc tibi, fla- 
p'ans cupido micat ore. Däz sklnet tir äna, uuända dännan bist tu s6 ünder ougon 
brinnende niet. Föne dir chäd s! {Aen, 1, 664) Nate, mee uires, mea magna poten- 
tia solus; " ^^ Tibi .s. perhibent placuisse cantare choreasad thalamos. Tih 
sagent sie gemo sinken diu brütesäng. ApoUinis löbesang heizeut chorese , quia 40 
ipse prseest choris. Er meinet aber bier epithalamia, daz chit nuptialia carmina, 
l^ro iu sito uüas. Seu quod Bachus tibi pater est. Taz ist tir gesläht, S6 iz tannan 
5t, dar lir uutngot t!n fatir ist. Uuända uuin mäcbot kelüste. " ^* Seu geni- 
tricis habes comere florentia limina uernificis sertis. Aide föne dinero muoter slä- 
[iet tih äna, daz hüs ze bluomonne mit lenzisken bluomen, die öuh kelüste reccbent. 45 
^^ Seu gratia .i. soror Ueneris dedit tibi consanguineo trina .s. dona .i. pulchritu- 
linem, uocem et gestum. Aide din muoma gab tir dri geba, die ze minnesami 
Eihent, fh meino scöni ünde stimma ünde [geuiiürftigi] gebarda. ^'^ ^® Caliopea 
componens conubium diuum probat te auuere auspicio carminis. Selbiu diu 
sängcüten diu dero goto gebileih scäfot, tiu lobet tih ze demo heilesode des sänges. 50 

LIB n, 7. 
NOVIS MATER INDVMENTIS FILIAM ORNAT. 

Uerum secretum cubiculi repente Phronesis .i. Prudentia mater irrumpit. Tö 
^eng in alles kähes iro muoter. Quam cum uirgo conspiceret, ad eam accurrens 
lionorandumque pectus exosculans prseparatorum boematum .i. auxiliorum con- 
sciam fecit. Si sär, s6 si sia gisäb, gägen iro löufende ünde sia chüssende sägeta 
ü iro, uuäz st uuämunge gemächot häbeta. Verum illa exuuias tilic'e omatusque 5 
letulerat, quts induta deorum sociari csetibus non paucret. Aber si gab ü*o uuät, 
unde zierda mit tien si gegäretiusibneercbäme dero goto miteuuiste. Itaque uestem 
peplumque lactis instar fulgidum dedit: Si gab iro uuät ze liehe, däz ist tiu inuuer- 
tiga ratio, ünde überslöufe skinhattez, ebeuuuizez milche, däz ist tiu sconi iro 
bonestatis ünde iro sapientiae. Quod uel iubebatur esse ex illa herbarum lanaio 
felicium .i. pra3ciosarum herbarum, qua perhibent indusiari uates indic« i)ruden- 
tisB et accolas montis Umbratii. Däz sie uuölton uuizen geuuörhtez uuesen üzer 
lero uuöllo dero tiurron chriutero, mit tero sih käreuuent tie fruoten biscofa in 
[ndia, ünde die änasidelinga Umbratii. Uuända Indis uuähset tiu uuöUa an dien 
chriuteren, mit tero sie iro biscofa gäreuuent, also öuh Seribus tia stdä uuähseut 15 
in dien böumen, üzer dien die feUola uu^rdent. Et uidebatur hoc pcplum esse 
9X netibus .i. filis candentis bissi, quantum usus eius telluris .i. India; apportat. 
Unde uuäs iz üzer bissinemo gärne, so iz tär in lande sito ist, tär der flähs uuähset, 
t^r bissus heizet. Dehinc apponit uertici diadema uirginale, quod maxime medialis 
jemmsB lumine pnenitebat. Tara näh legeta si üfen iro höubet mägedlichen göld- 20 
ring, ter meist clänzta föne dero scöni dero mittun gimmo, ih meino diu gägen 
mittemo ende stuont. Ex qua.s.gemma resplenduit qusedam galeata uirgo obte- 

ALTD. SPRA0HPBOBEI9. 3. Aufl. 7 
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ctaque uultu, incisa penitus .i. profunde, instar secreti troiani. An dero gimmo 
stuont tiefo gegraben ein gehelmot tierna gefui^ehüllotiu, sämo so däz pilde getan 

25 uuäs tero troiäniscun töugeni. Palladium stuont tär äna gegraben, däz chlt efligies 
Palladis, taz Troiani geborgen häbeton. uuända iz in föne himele cbomen uuas, 
s6 sie iz uuizen uuplton. So uuio ein ander palladium dar ze änasihte uuäre, 
michelez, holzinez. Aber daz uuärra palladium uuas filo lüzzelez, trolicho sebentez 
ünde uuenescaftontez. Des kelihnisse truogen die troiänisken chüninga an iro co- 

30 ronis in iaspide gemma. At cingulum, quo pectus annecteret, sibi prudens mater 
exsoluit. Aber iro s^lbun näm si den bendel äba, den si iro gab sib ze brustpende- 
lonne .i. fasciam pectoralem, mit tero sib frouuvn iu zierton, tiu caritatem bezei- 
chenet. Et ne Philologia ipsius Phronesis careret ornatibus, eius pectori, quo uerius 
comeretur, apposuit. Unde nio iro tohter äna sia gegäreuuet neuuüi*te, bediu bänt 

35 si iro, däz iro iz s6 filo bäz zäme. Calceos praeterea ex papiro textili subligauit, ne 
quid eius membra pollueret morticinum. Ane däz skuobta si sia mit keflöhte- 
nemo bineze, nio iro lide ieht stirbiges nebeuuülle. Der binez pezeichenet inmor- 
talitatem, uuända er io gruone ist föne dero näzi, an dero er stat ünde dännan er 
nämen habet. Acerra autem.multo aromate grauidata .i. plena eademque candenü 

40manus uirginis oneratur. Aber mit uuizemo röuhfäze, follemo stänctiurdon, 
uuärd iro bänt peheftet. Taz rouh pezeichenet ten liument tero tügedo, die an dien 
uuisen io sülen uuesen. 

8. 

ANTE FORES VIRGINIS INVITANTES EAMAD C^LESTIA CAMEN-E ASSVNT. 

Etiam tunc coeperat Aurora subtexere .i. operire sidera rosoo peplo. So nuärd 
täz ter tag pegönda decchen die Sternen. Prodens pudorem .i. turpitudinem am- 

45 bronum: Irbäronde dia ünera dero mänezon. Cibus beizet grece brosis: dännan sint 
ambrones kenämot. Die heizent ouh antropofagi, däz chit commessores bominum, 
in Scithia gesezzene. Sie ezent nähtes, tes sie sib täges scämen mügen, also man 
chit, täz öuh häzessa hier in lande tuen. Aber Uueletabi die in Germania sizzent, 
tie uuir Uuilze heizen, die ne scament sib nicht ze chedenne, däz sie iro parentes 

50 mit meren rehte ezen sulin, dänne die vuurme. Cum .i. quando alma lux 8i:c. 



AUS WILLIßAMS AUSLEGUNG DES HOHEN LIEDES. 

CAP. 111, 7—10. 

COD. VRATISLAVIENSIS. COD. LVGDVNENSIS. 

51. SIno, daz bette des cu- 51. Sino, thaz bedde thes cu- 

NiGES Salomonis, däz ümme- ninges Salomonis, thaz umbe- 

gent des nähtes seszoch bi- geent thes naghtes seszogh bi- 

derba gnehta der ällero biderbe- therua kneghta thero bitherue- 

ston in Israel. Ir aller iegelih 5 stan in Israel, her allero iegelich 

habet sin suert in hänton, hauet sin suerd an handon, siu 

cünnon älla mähtigen cunnon alle maghtigan yfo\e 

uehtan, unte ir nechein neläz- ueghtan, ande hero neheyn nila- 

zet sin suert uone sinemo diehe zat sin suerd uan sinemo thihe 

durch die nähtuörhta. Daz bette 10 thurgh thie naghtuorghta 

veri Salomonis, daz ist Ecclesia. In 

iro ruouuet er, also der man in 
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sinemo bette. Duz gölesbette be- Thaz godes bedde be- 

uuarent in dirro uuerltuinstre die warentinthirrowereldthimsternissethie 
sancti doctores, unte die sculon ir- sancti doctores, ande thie sculan er- 
uuelet sin ex fortissimis Israel, uuante welet sin ex fortissimis Israel, wanda 
die sculon uuesan rectores anima- 5 thie sculan wesan rectores anima- 
nim, die die Christenheit cunnen be- rum, thie the cristanheyd cunnan be- 
schirmen mit spirituaUbus armis uuider skirman mit spiritualibus armis with 
demodiuueleüntecontrahaereticos. Die thenediuuel ande contra haereticos. Thie 
sculon sin in sexagenario numero,uuänte sculan siin in sexagenario numero, wanda 
den uuirdet gegeban denarius remune- 10 then werthet iegiuan denarius remune- 
rationis, die der nü niene bedruz- rationis, thie ther mini wanne neuerthru- 
zit ze ärbeitene in senario operatio- zet zearbeydene in senario operatio- 
nis. Der aller iegelich habet sin nis. Thero allero iegeUch hauet sin 
suert in hanton, so er mit gladio verbi suerd anhandon, so her mit gladio verbi 
DeibeuuäretEcclesiam,diudergemähela 15Dei bewaret Ecclesiam, thiu thermahela 
ist yeri Salomonis, daz sie der übelo is veri Salomonis, thaz sie ther uvele 
huorare,id est diabolus, niene müge cor- Avorare, id est diabolus, ni muga cor- 
nimpere. Der aller iegelich ne scal ouh rumpere. Therro allero iegeUch ne scal 
sin ^uert uöne sinemo diehe nietläzzan, sin suerd uan sinemo thihe niet lazan, 
uuant er scal äne imo selbemo bedü- 20 wanda her scal an liimo seluemo bethu- 
han des lichämen glüste, quae per fe- wan thes lichamon gelüste, quae perfe- 
mur inteUiguntur, ne forte cum aliis mur intelliguntur, ne forte cum aliis 
praedicaverit, ipse reprobus efficiatur. praedicaverit, ipse reprobus efOciatur. 
Ui>te däz sculon sie tuon propter timo- ande thaz sculon sie duon propter timo- 
resnocturnos,uuanteprincepsharum te- 25 res nocturnos, wanda princepsharum te- 
nebrarum aller gernost besulchet prae- nebrarum aller gemost besuichet prae- 
latos Ecclesiae, quia esca eins electa. latos Ecclesiae, quia esca eins electa. 
52. Der cuning Salomon mau- 52. Ther cuning Salomon ma- 
HOTA imo selbemo einan disk choda himo seluemo eynan disk 
des holzes uöne Libano. Die30thes holzes uan Libano. Thie 
süle, da der disk , üffe lag, suule, thar the disk upha lagh, 
die uuäron silberin; Abo diu li- thiewaran siluerin; Auor thiu li- 

neberga,diu uuasgüldinunte diu neberga, thiu was guldin 

stegauuäsröth. Abodaz mittelode Auor thaz middelothe 

des diskes, daz uuäs sämfto35thes diskes, thaz was samfto 
unte minlicho gegrädet durch andeminnelichogegradet thurgh 
die iünkfrouuon, daz sie lihto thie iungfrouwan, thaz sie lighto 
ze demo diske üf getretan ze themo dische uph getredan 
möhten. Der verus pacificus, der moghtan. Ther verus paciticus, the 
der mit sinemo tode dissolvit inimi- 40 ther mit sinemo dootha dissolvit inimi- 
citias inter Deum et hominem, der hat citias interDeum et hominem, her hauet 
uorgegäreuuet sinen holden einan disk uore gegarewet sinen holden eynan disk 
da ze himele, daz ist diu uuünna des thar ze liimole, thaz is thiu wunne thes 
euuegen libes, quam nee oculus vidit, nee ewigan liues, quam nee oculus vidit, nee 
auris audivit, nee in cor hominis ascen- 45 auris audivit, nee in cor hominis ascen- 
dit, diu der ietemer zeget, dänne div dit, thiu ther nietzemernezegeet,thanna 
cedrus, quae in Libano est, irvület. cedrus, quae in Libano est, uerfuulet 
Der disk der liget üfle silberinen sü- Ther disk ther lighit ufla siluerinen su- 
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len, uuanta die selben uuimnageheizzent len, wanda thiu selua wunna heyzent 
diu divina eloquia, diu der also lüter Ihiu divina eloquia, thiu ther also lutzer 
sint, sämo daz gebrauta silber, uuanta sint, saino thaz branda siluer, wanda 
an in nieman neuindet ieuuet ünreb- an hin nieman niuindet iewebt unrech- 
tes, ieuuet scantliches, iouuet bös- 5 tes, iewebt scandliches, ieweht boos- 
liches. Diu lineberga ze demo diske liebes. Thiu lineberga zo themo dische 
diu ist guldin, uuanta also daz gold thiu is guldin, wanda also thaz guold 
turer ist dänne dechein ander gesinide, diurer is thanne eynegh ander gesmithe, 
also ist daz summum bonum, daz man also is thaz summum bonum, thaz man 
in gotes antuuart cümet, als iz quit: lOan godesandwardecuma, alsohizquiitt: 
Ego diligam eum et manifestabo ei liie Ego diligam eum et manifestabo ei me 
ipsum. Der de muode ist, der leinet ipsum. Ther thie muothe is, her leynet 
sih gerno an die lineberga. Suer s\cli gerno an thie lineberga. So wer 
ouh dürli gutes uuillon dirro uverlt ouch thurgh godes willan thiro wereld 
arbeite muode ist, uuie mag er zel5arbeyde muothe, wie magh her ie ze 
meron ruouuon cünian, dänne daz er meeronruowan cuman, thanne thaz her 
UÖUe cüme ad fontem totius boni? Diu uolle cume ad fontem totius boni? Thiu 
stega, da man ze demo diske üf steyga, tha man ze themo dische uph 
scal gen, diu ist röth, uuante Apostoli scal gaan, thiu is ruod, wanda Apostoli 
unte Martyres , die der mit iro sei- 20 ande Martyres, thie ther mith hires sel- 
bes bluote himilriche ärnöton , die ha- ues bluode himolriche amodan, thie ha- 
bont dar die meisto era unte nent ouch thar thie meysto eera ande 
daz heresta gesidele, als iz quit: thaz heresta gesithele, also hiz quuüt: 
Nimis confortatusestprincipatuseorum. Nimis confortatusestprincipatuseorftm. 
Wäz uuirdit aber unser ärmon, uuir da 25 Waz wirthet auor unser armon, wir thie 
so gedigan hie nebin, daz ünsich pleni- so gethigan niet nesiin, thaz uns pleni- 
tudo dierum, id est consummatio bono- tudo dierum, id est consummatio bono- 
rum operum, öder martyrium öder rum operum, other martyrium other 
dechein perfecta justitia so muge com- cheyn perfecta justitia so muga com- 
mendare, daz uuir uuert sin des diske- 30 mendare, thaz wir werth siithes dische- 
sideles? Ouh nist uns gnäda uer- sitheles? Ouch neis uns thie natha niet 
säget, uuanta da näh sä gescriban uersagat, wanda thar nah gescriuen 
ist, daz daz mittelöde des diskes is, thaz that middelothe thes disches 
mit minnon geslihtet si, zediu daz mit minnon geslightat sii, ze thiu thaz 
diu vuib sämfto ze demo diske üf 35 thiu wiif samfto ze themo dische uph 
getretan mügen. Diu uuib sint fragilio- getredan muga. Thiu wiif sint fragilio- 
ris sexus danne die man. Uöne dännan ris sexus than thie man. Von thannon 
sint mit den uuibon bezeichenet die sint mit then wiuon bezeychenet thie 
guoton sela, die der in selbon sint guode sielan, thie ther himo seluon sint 
consciae iro bröde , unte sie nechein 40 consciae hiro brothe, ande sie negheyn 
gedinge nehänd an in selbon durch gethinga ne hauan an him seluon thurgh 
decheina irouuöletät,neuuäreökkeretin eynega hiro woladada, niwareokkeretan 
götes gnädon. Den neuuirt daz godes genatlian. Then niwerthet thaz 
gesidele ze demo uuünne diske gesithele ze themo wunne dische niet 
uersäget, uuante sie göt desde ucrror45 versagat, wanda sie gott theste uerror 
minnent, so sie sich ze in selbon nie minnon t, so sie sich zehim seluon niet 
neuersehent. neuersehent. 
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STRASSBURG- MOLSHEIMISCHE HS. VOM J. 1187 BL. 29a--30c. MASSMANN 
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Man sagit uou dutischer zungen 

siv si unbetwungen 

ze uogene lierte 

swer si dicke berte 
5 si wrde wol zehe 

als dem stale ir geschee 

der mit sinem gezowe 

uf dem aneJiowe 

wrde gebouge 
10 swi ihz gotouge 

ih wil spannin mineu sin 

zo einer rede an der ih bin 

ane ghedenet uil cranc 

mac sih enthalden min gedank 
15 unz ih si geenden 

so weiz ih daz genenden 

me tut dan maze 

an sulhen anlaze 

Ih grifen an den uollemunt 
20 unde Sterke minen funt 

mit dem eristen sinne 

der under vnde inne 

so gewrzelet ist 

wirt mir State vnde frist 
25 ih gezvhe uz im einen 

zo den fullesteinen 

so manigis sinnis uolleist 

daz mir sin vnde geist 

gemüt werdent beide 
30 e ih dar abe scheide 

Der eriste sin is so getan 

den ich ze fullemunde han 

under di andren geleit 

is irschrikket mit freuilheit 
35 swenne ih neigen dar an 

er ist allir sinne vane 

ir zil vnde ir zeigen 

ih ne mac sin niht gereichen 

swi ih in lege unde 
40 zo dem fullemunde 

da komet doch also 

er is mir wilen zeho 

wilen is er mir eben 



als in der hatt gegeben 

45 der wunderlich heizet 
vnde vmbekreizet 
himel vnde erden 
der liez den sin gewerden 
Der selbe sin der ist sin 

50 der mir in gab die sint min 
di ih dar abe han gezogen 
ih bin gebougit vnde gebogen 
baz dan ih were 
ih spien mih ze sere 

55 do ih di sinne beschiet 
noh nentlozen ih mih niet 
ih wil an miner maze donen 
unz ih geweichen vnde gewonen 
in dutischer zungen uor baz 

60 si ist mir noh al ze laz 
Anegin vnde ende 
dinen geist mir sende 
zo minem beginne 
blib mit mir d'inne 

65 unz ih der uz muge komen 
diz raere daz ih han u^nomen 
undih hie wil sagen 
daz gescach in den tagen 
do din svn wart geborn 

70 uon einer frowen uz irkorn 
di rauter ist vnde maget 
di mir ze mitter naht taget 
vnde in vinsternisse luhtet 
vnde min herze ir uohtet 

75 swenne ih irlechen 
di mih heizet sprechen 
so min zunge ist trocken 
di mih so ih bocken 
wider uf rihtet 

80 di mih berihtet 
swenne ih awegie gen 
di mih heizet uf sten 
swenne ih nider uallen 
siv ist uns allen 

85 komen ze heile 
si hat uns uon dem seile 
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unser viende irlost 

si ist uns allir dinge trost 
bi disem eilende 
90 zo unsis libis ende 

sal si uns gut ende sin 

si hat dem waren sunne schiu 

uf der erden gwnnen 

manen unde sunnen 
95 di sterren si vbirblichit 

ir kuscheit gelichet 

der lylien an der wize 

in der hellewize 

is siv ein lidigeren 
lOOgwnden vnde seren 

ein plaster vnde semfticheit 

in der barmherzicheit 

imer bereite 

der uerleiten geleite 
105 wider an di hulde 

unde uon der sculde 

wider an daz rehte 

uon dem unrehte 

wider an di gnade 
110 uon der ungenade 

ze rvwe vnde zewnne 

uon judischem kunne 

alse uon dorne geborn 

ein reht rosa an dorn 
115 Aller wibe blume 

ze lobe vnde ze rvme 

allir magide crone 

gib mir ze lone 

daz ih dih loben muze 
120 wi turren mih di vuze 

vor angisten tragen 

daz ih ir lob wil sagen 

di lob hat an ende 

wi turren mine hende 
125 ir lob scriben 

di uor allen wiben 

gesegent muz imer wesen 

wi getar min mut ir lob lesen 

wi getar min ouge ir lob sehen 
130 daz ir gnaden ist gesehen 

wi tar ih daz künden 

sit uon den sunden 

bin ein vnreine uaz 

wi tar ih loben uor baz 



135 di di des lobis ist so uol 

daz ih durh einer naldin hol 

einen olbent e brehte 

e ih daz irdehte 

daz si eine lobis hat 
140 min sin mir gar widerstat 

wand ih niemer ne mah 

vbirluhten den tach 
In der selben frowen 

muze mir gezowen 
145 daz ih eine rede enbinde 

di ih uon ir kinde 

an einem buche las 

ir sun ir uater was 

e si in gewnne 
150 er geseuf ir kunne 

die sin gezalte 

des himelis er walte 

mensche an der erden 

di er liez gwerden 
155 den tot si ime taten 

uon dem iz wart geraten 

uon den ime der tot gescah 

spriche ih alsiz der sprah 

der iz uor gescriben hat 
160 iz gescah durh der iuden rat 

durch ir rat vndir bete 

pylatus ime den tot tete 

uon dem ist diz mere 

wer pylatus were 
165 vnde wi er wrde geborn 

vnde wa er ze herren wart irkorn 

vnde waz uon ime leidis quam 

vnde wanne er den tot nam 

lere ih alsich bin gelart 
170 uon wem er geboren wart 

is min erste begin 

waz dar uz unde dar in 

ist gwiset unde gelert 

si also min arbeit 
175 daz ih niet ne wende 

e ih di rede geende 

Svs uant ih an latine 
ze megenze an dem rine 
tyrus ein kuninc saz 
180 sin gwalt greif uor baz 
mase moyn und rin 



Pilatus 182*^277. 



103 



di dri wazzer waren sin 

di lant di dar umbe lagen 

vnde di der lande plagen 
S5 nigen an sine gwalt 

iz was daz merre teil walt 

daz ime waz vndirtan 

der herre mohte wol han 

uische vnde wütprat 
dO dez quam er an den rat 

daz er uf dem walde 

ze legere vnde ze behalde 

iagehus worhte 

durh gemach vnde durh uorhte 
95 beide durh gerete 

daz er di tieste ouh hete 

durh sine gwarheit 

eines tagis er uz reit 

iz ginc ime harte wol in hant 
00 wildes er uil uant 

an der abuut stunde 

durh iegere unde durh hunde 

bleib der kuninc tyrus 

di naht in einem iagehus 
05 Er unde sine gesellescaf 

hete gute bereitscaf 

beide wilt vnde zam 

daz bette ime den tisch nam 

e sinem rehte 
10 den herren di knehte 

betten begunden 

binnen den stunden 

tyrus uor di ture schreit 

uuz sin bette wrde bereit 
115 iz was ein harte scone naht 

der wind nehete neheine mäht 

groze noh deine 

der luft was reine 
. di trüben wölken 
20 waren gesolken 

ouh ne beten di sterren 

nierin neheinen wenden 

der himel was einfare 

tyrus wart des gware 
•25 unde sähe daz gestime an 

er was ein uollencomen man 

au astronomien 

fursten vnde frien 

edele lute wol gebom 



230 beten di kunst uz irkorn 

si was heb bi der zit 

also ist si, da man ir noh phlit 
Cyro was di list kunt 

da er uor der ture stunt 
235 begunder uf kaffen 

di zit was so gescaffen 

daz er an den ^terren sah 

swilhem wibe daz gescach 

entfienc si in der zit ein kint 
240 iz wrde harte listic sint 

vnde solde witen in daz lant 

sin name werden bekant 

iz was vil spete 

di frowen di er hite 
245 di ne künde zo den dingen 

bezite njeman bringen 

do ne heiter nvwit langer 

di uon ime swanger 

wrde bi der naht 
250 alserz uor hete irdaht 

hiez er suchen eine magit 

er hetiz heimliche gesaget 

sinen kamereren 

er hiz si enwec keren 
255 schiere unde balde 

in dem wilden walde 

über berg unde vhir tal 

suhten di boten vbir al 
Si riten lange irre 
260 beide an der uerre 

vnde ouh an der nehe 

e ir dichein gesehe 

dorf öder funde 

in einer unkunde 
265 in einem gründe vil tief 

da ein bach lief 

uon kranken geuelle 

ein muhn gestelle 

beten uonden di boten 
270 einen mosehten koten 

ein arm heimote 

si hete armvte 

in di wstene getriben 

di da wonten vnde bliben 
275 waren ein krank gesinde 

ein man mit sinem kinde 

daz kint was ein scone magit 
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mir sint ir namen sus gesagit 

atus hiez der man 
280 di tohter di er gwan 

di was geheizen pyla 

di namen si da 
Si brahten si tyro 

da gescah ir also 
285 alserz hete uor irsehen 

sin wille was gesehen 

unde schire irgangen 

si hete ein kint entfangen 

des teter kunincliche 
290 er machete si riche 

wände si ime bi was gelegen 

er hiez irn uater ir plegen 

unde sagetim daz si ein kint truc 

unde hiez ir spise geben genuc 
295 vnde gab ir harte guten trost 

swenne si wrde irlost 

ob si eine tohter gwnne 

si solde uze fursten kunne 

einen riehen fursten haben 
300 vnde ob sie gwnne einen knaben 

den bat er daz si wol zuge 

di wile daz ir kint suge 

Aiser des sugis mohte enberen 

er wolde si geweren 
305 daz er in zo ime neue 

vnde zuge alsiz gezeme 

kuninclichem gesiebte 

pila tete rehte 

aiser bat vnde hiez 
310 in der mulen er si liez 

undiz quam an den tac 

daz si des kindes gelac 

si gwan einen sun wol getan 

soldiz ime dar nah irgan 
315 daz er was scone 

so wrdime ein crone 

vnde ein kunincriche 

sin geschephede was so riche 
Do pyla sin genas 
320 ato uil liebe was 

daz was dar ane schiu 

uon ime vnde uon der tohter sin 

einen namen er nam 

der uon in zwein quam 
325 mit guter maze er in uant 



si zwei wären genant 
pila unde atus 
des hiezen si in pylatus 
der name was heimlich 

330 durh di tohter vnde duiii sih 
vnde durh ir gesiebte 
irdahter in ze rehte 
mit liebe mit guten bogen 
di zvei den dritten zugen 

335 unz an di stunde 
daz er sih begunde 
mit uozen vnde mit henden 
uersuchen an den wenden 
an henken vnde an stulen 

340 aiser begunde volen 
daz er ir hete gwalt 
des wart er freuil vnde halt 
an loufe vnde an gange 
dicke vnde also lange 

345 vnzer ze rosse wart eben 
do brahte atus sinen neben 
ze megenze da sin uater saz 
tyrus entfienc in deste baz 
unde hete gut gedinge 

350 zo dem jungelinge 

Pylatus wol entfangen wart 
er was gewassen vnde gekart 
vnde in sulh aldir gerucht 
daz er beide an di zucht 

355 an pris unde an ere 
mohte sin bekere 
hin abe v" hie uone 
mit sinem elichem svne 
tyrus in so wol zoch 

360 daz er dem bruder wart zehoch 
an dem vbirmute 
an gift vnde an gute 
an gelubete vnde an sande 
an voge vnde an gwande 

365 an scone vnde an gelaze 
mit grozer unmaze 
vbirginc in sin craft 
iezo hete sih behaft 
under in beider sit 

370 der clebere unde der greibe nit 
der rehte sun pilatum neit 
wander in vbirschreit 
an allen den dingen 
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di in uor mohten bringen 
75 Pylatus hete zo ime haz 

wander mohte uil baz 

durh frunt vnde durh mage 

des quam an di wage 

disses tugint ienis gebort 
80 vbil gedanc, böse wort 

waren ze gehe 

unde scufen daz di vehe 

also lange dar under wac 

unz der eine gelac 
85 wandiz quam in kurzen tagen 

daz si samint riten iagen 

ze Worten si quamen 

ir knehtiz undirnamen 

daz ne half doh niet 
90 der edele nuwit entriet 

pylatis manheit 

wendir me mit ime reit 

dan mit ienem tete 

der di Sterke hete 
'95 der widirstunt eine 

den andren algemeine 
Pylatus durh vmmut 

ne ahtiz Hb noh daz gut 

dem brudere er den Üb nam 
00 vnde alsiz an den uater quam 

wi iz comen were 

er irscrah harte sere 

ime was uil leide 

durh di sune beide 
105 alsiz wol uz ii*schal 

si rieten tyro ubir al 

daz er pilato tete 

den tot den er hete 

sinem brudere getan 
HO er sprah nein ih wil han 

den namen daz ih uater si 

ih denke einis andren da bi 

tote ih disen unde is iener tot 

so houfe ih not ubir not 
H5 vnde bin uon zvein scaden 

deste swerer irladen 

her höret zv andir rat 

iulius cesar der hat 

bedwngen alle di lant 
120 unde hat di fursten besant 

vnde enboten in algliche 



daz si romischem riebe 

vnde ime sin vndirtan 

des wil er gisel uon uns han 
425 Diz wil iulius cesar 

ih ne mac noh ne tar 

ime nuwit widirstreben 

des muz ih ime gisel geben 

pylatus sol d' gisel sin 
430 sus behaldih daz kint min 

vnde des keiseris hulde 

umbe die gesculde 

daz er wol irdahte 

pylatum man brahte 
435 ze rome aiser was gesant 

fursten sune er da uant 

manigen sconen iungehnc 

di umbe di selbe dinc 

ze rome waren comen 
440 der hete sih einer uor genomen 

uon allirhande hubischeit 

an Sterke unde an wisheit 

der keiser sin wol plegen hez 

paynus der gisel hiez 
445 ir nehein ne was sin gliche 

in hete uon frankriche 

sin uater zi gisele gesant dar 

alse geboten hete cesar 
Paynus nam sih uore 
450 er hete wusch vnde köre 

under in allen 

er mohte wol geuallen 

uon Übe uon lobe 

in des keiseris hohe 
455 pylatus sih ouh uornam 

unzer kriechend quam 

an eine snode ere 

di dwanc er also sere 

unzer si uf baz getreib 
460 niet lange er dar inne bleib 

er steich hoer ein teil 

di wile breitte sih sin heil 

des quam er uorbaz 

also lange treib er daz 
465 unzer dar was gestigen 

da erz glich begunde wigen 

mit herren payno 

ze iungist quam er also ho 

daz paynis geswigit wart 
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Pilatos 470—565. 



470 pylatus h( ) in hart 

unzer gwan sulhen namen 

daz ( )n muste scamen 

Den biderben man h( ) 

swen er di tugint uazzet 
475 pylato also gescah 

payno was ungemacli 

daz er sulh lob bete 

nit vnde ungerete 

hub sih undir in zvein 
480 si wolden zesamene vbir ein 

also langiz sih getnic 

unz pylatus in ersluc 

daz was den uon rome leit 

durh ir beider frumicheit 
485 si sprachen al gliche 

daz der kuninc uon frankriche 

sin dienist solde keren 

uon den romeren 

unde daz er solde clagen 
490 daz sin svn were irslagen 

in fride unde in truwen 

si begunden payn ruwen 

raanige rede si taten 

doh wart da geraten 
495 pylatus hete den tot uerscult 

da were reht an ime iruolt 

do enthnen si dem rehte 

si uorhten sin gesiebte 

vnde tutisch uolk mere 
500 dan di karlingere 

Si wrfen iz here unde dare 

wenne weme oder wäre 

pylatum si uersenten 

wa si ein uolk irkenten 
505 so herte vnde so vneben 

da er uerlure daz leben 

do irdahten si ein lant 

daz was pontus genant 

uon rome harte uerre 
510 strit unde werre 

was da naht vnde tac 

in einem gebirge daz lant lac 

in einem vngeuerte 

daz uolk was so herte 
515 iz en wart nie keiser so stark 

noh so swinde noh so ark 

di sih daz an zohte 



daz er si bedwingen mohte 
durh angist vnde durh note 

520 in di geinote 

pylatum si brachten 
wände si daz irdahten 
mohter si bedwingen 
mit dicheinen dingen 

525 daz sis beten ere 
unde dahten noh mere 
ob er da hübe tot 
daz si an groze not 
got gelideget hete 

530 gut was ir gerete 

Si santen uffe sulh bescheit 
ob siner manheit 
ze pontos gelunge 
daz er si bedwnge 

535 daz si in wrden zinshafb 
si wisten daz siner craft 
njet ne künde uorbestan 
daz iz durh gut were getan 
wanete der iungelinc 

540 manlichen erz ane vienc 
vnde uor in eilende 
halt unde behende 
wol geringe vnde gerat 
er was gwassen an di stat 

545 daz er wol wiste 
gut vnde argeliste 
er was swinde unde lös 
des quam er ze pontos 
pilatus unde sin here 

550 uon rome v*re vbir mere 
da was er also lange 
unz uon sinem gedwange 
unde uon siner freuiiheit 
des uolkis herticheit 

555 uil gebouge wart 
er was hart wider hart 
da er ze grozze Sterke vant 
mit gifte er si vbirwant 
Dit drowe mit bete 

560 mit gelubede er tete 
daz er gwaldicliche saz 
do treib er si uor baz 
er wart in so swinde 
daz di muter mit dem kinde 

565 vnde de uater da mite 



Pilatus 566—622. Daz Jüdel 1—20. 
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irbibeten sine unsite 

also sere er si dwanc 

daz sin ougewanc 

vnde sin vinger gebot 
.70 an ir lib unde an ir tot 

er gescuf in kurzen iaren 

daz si vndertanic waren 

an dl romische gewalt 

barde snel vnde balt 
75 flouc ze rome dat mere 

wi deme dinge were 

si froweten sih is in rihte 

durh zviualt geschihte 

daz er unde sin mäht 
•80 also uerre waz gestraht 

d^z mere quam witen 

iz quam in den ziten 

ze iudeam in daz laut 

daz cristus unser heilant 
►85 geborn wart uon einer magit 

uon dem ih uor han gesagit 
Des landes kuninc herodes 

irhorte daz mere undir des 

daz her pylatus 
»90 die uon pontos alsus 

hoe hete vbirstigen 

unde daz si an sine wort nigen 

des dahter daz der furste 

wnder tvn torste 



595 wandiz groz wndir was 

daz pylatus da genas 

unde daz nie nehein man 

sulhen gewalt da gwan 

wen er allis eine 
600 daz enduhte ime nvwit deine 

wandiz was ein groz tat 

herodes quam zu den rat 

er woldin besenden 

vnde wolde mit ime verenden 
605 harte vil sinis fromen 

er was uon fremeden lande comen 

in daz laut ze iudea 

er hete ein uolk uonden da 

herte unde ungebouge 
610 ze strite vnde ze urlouge 

uil freislich unde ark 

di iuden weren so stark 

unde so mulich unde so drete 

daz er angist hete 
615 daz si infreuilliche 

uon deme riebe 

gar uertriben solden 

swenne so si wolden 

( )n abe was sin gedanc 

620 manige zit uil lanc 

wi er d( ) . . . . 

— hi ist vz pilatus — 
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Wir haben manigen lieben trost 
von ir genaden vernomen 
waz der von sorgen ist erlost, 
den si zehelfe rvchte chomen. 
5 Muter vnt maget ane ma;il. 
genaden vol daz erste haßil. 
Der weiide wider brachte, 
dv got werden gedachte. 
Bediv ir svn vnt ir trovt. 
10 si gotes muter vnt sein brovt 



Stern des wtundes mer. 

gelaßite des weislosen hers. 

Daz inder wste irre vert. 

vnt sich nicht wan ii* genaden nert.^ 
15 Nv gedinge ich helfe an sei. 

vmb eine rede der ich hie. 

vil vnwirdic beginne. 

vnt mit chranchem sinne. 

Mein herze si chovme bestat. 
20 wan daz ich waeiz daz si hat. 
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Daz Jödel 21—115. 



Dalze himel bet vnt gebot. 

si gebivtet ir sun vnt bitet got. 

Daz bediv helfen mir darzu 

daz ich der werlt chunt getu. 
25 Ein genade die si begie. 

an einem menschen der sei nie. 

vmbe dehsein helfe gebat. 

ditz geschach in einer grozzen stat. 

Da reiche Juden sazzen. 
30 der eine het gelazzen. 

Zeder Christen schul seinen sun. 

vnt bat in geleret tun. 

Die waeishseit. beide 

liep vnt laeide. 
35 Geschach im seit da von genuc. 

daz chint guten willen truc. 

Darzv daz im bevolhen was. 

ez tichte sclu'seib vnt las. 

Der mseister dar vmbe sich vlaeiz 
40 durch guten manigen gehcBiz. 

Den im des chindes vater gehiez. 

vnt ouch ane gäbe nicht enliez. 

Seine schule genozze. 

chlein vnt grozze. 
45 wiUiget er mit dem gute. 

daz si im geselliger hüte. 

Derster berseiter wahren. 

vnt ez Iseides verbaeren. 

vmbe so getanen solt. 
50 waren si dem chinde holt. 

Alle die schulaere. 

vnt ob ez ein Christen wsere. 

Sine möchten im nicht holder wesen. 

decleinen singen vnt lesen. 
55 lerten siz wider streit. 

nv was zeder selben ceit. 

Da nahen bei der strazze. 

ein chapeUe inder mazze. 

Si giengen zeschule oder der von. 
60 als si waren gewon. 

Ir wec gienc recht darfvr. 

vnder der lovben vor der tvr. 

Stunt ein bilde wolgetan. 

daz sach man inder schozze han. 
65 Ein chindelin vil here. 

in vnser frowen ere. 

was bediv bilde vnt stat. 

vil diche wseinunde bat. 



Manie tumbez chindehn. 
70 vnser frowen daz si rvchte sein 

Des tages inder schule phlegen. 

vnt ez behüte vor den siegen. 

Ditz cliint was da mit^. 

vnt fragt nach der chinde site. 
75 waz si da taeten. 

vnt wen si so tivre baeten. 

Do sagten si in maere. 

daz ez vnser frowe waere. 

Des almechtigen gotes muter. 
80 si sprachen nieman so guter. 

Der leit so sanfte buze. 

vnt wart ir genade nicht so suze. 

So wrde wir vil diche geslagen. 

ir gut chan dir niemen vol sagen. 
85 Nv gelovbet ez andie warhaeit 

vnt lernet nach ir gewonhaeit. 

Biten vnt neigen dar. 

eines tages wart ez gewar. 

Do es seines gebetes phlac. 
90 daz stovb vf dem bilde lac. 

Ein spinnen weppe ez da vant 

do nam es schonez gewant. 

vnt wischet ez harte leise. 

vnt sprach wurm vnt waerstv weise. 
95 Dv richtest dein werch ander swa. 

ez en chumt dir nicht zemazzen da. 

vnt west ich wa ich dich funde. 

du mvsest andirre stunde. 

Arnen dise missetat. 
100 dvne waeist nicht wie ez vm die frSwen 

stat. 
Div rede da mit ein ende nam. 

daz chint wider zeschule quam. 

vnt lernet ie baz vnt baz. 

vnser frowe an im nicht v gaz. 
105 Der chintlichen eren. 

sich begunde an im meren. 

Ir lop mit der gotes chraft 

den chinden gebot er maeisterschaft 

An einem ant laz morgen fru. 
110 daz sich berseiten dar2a. 

vnt zechirchen giengen. 

wirdechlichen enphiengen. 

vron corpus domini. 

daz chint was allez da bei. 
115 Do man daz ampt begie. 



^ 






Daz Jüdel 116—211. 
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vgen ez nie dar abe verlie. 
im vf dem alter erschaein. 
Her schonist chinde aein. 
lehaein ovge ie vber sach. 
iester vlaeisch dar abe bracb. 
;ab ez den livten inden munt. 
)vcht ez ie wol tovsentstvnt. 
ner vnd starc danne e. 
ntet nicht als im waere we. 
►b ez inder wajre wunt. 
schaein ie ganz vnt wol gesunt. 
► des chindes ovgen. 
rozen gotes tovgen. 
Tentlichen gesahen. 
3r* ouch ez enphahen. 
aeil der selben speise, 
igunde harte leise, 
den vnder der menige dar. 
vte namen sein nicht war. 

der herre der daz ampt tet. 

seiner e ander stet. 
Christen gemaein er im bot. 
Jiien daz leben tige brot. 
^hindelin vnt wart vil vro. 
bergen hub ez sich do. 
z der vater ane sach. 
»il er zomchlich sprach, 
wa waer dv ieseit. 
; vber imbezeit. 

ein enbizzen vnt dv vastest noh. 
hint sprach naein ich doch, 
in enbizzen er sprach wa. 
;riach im daz chint sa. 

fwaeig im niht vmb ein grovz. 
eide brach do vz. 
har.vnt zarrt sein gewant. 
chint er waeinunde bant. 
5Z im nicht entranne, 
ade nach seinem chvnne. 
ach seinen magen. 
gunde siv rates vragen. 
agt in besunder. 
lanicvalten wunder, 
m daz chindelein v iach. 
ide du weislichen sprach, 
ag iv rechte meinen mut. 
nich dar vmbe dunchet gut. 
chvlen an dirre stunde. 



von sein selbes munde. 
165vernemen wes ez dar vmbe v gihet. 

vnt enlovgent ez der rede nicht. 

Darzv boret denne rat. 

wie ob ez nu gerowen hat. 

Sein tumphcher mut. 
170 vnt nu sinnelichen tut. 

Daz lat iv wol geuallen. 

der rat von in allen. 

Gelobt do er in bete getan. 

man hiez daz chint darfvr gan. 
175 Paltlichen ez dar fvr gie. 

ir gesahet von einem chinde nie. 

So gar vnu zagten mut. 

si sp'chen tu tobest . naein ich bin frut. 

Sprach ez vnt seit ir gar ane sin. 
1 80 si sp'chen swaeic .vnt tv die rede hin. 

Dv bist ze edele darzu. 

weil got lebe vnt tu. 

als dein vater habe getan. 

der hat als ein getriwer man. 
185vnser e. behalten. 

wir tvn dich noch gewalten. 

vil werltlicher eren. 

wil dv deinen mut cheren. 

ze maenhchem sinne. 
190 so wirdestü des wol inne. 

Daz ez dir zestaten chumt. 

hie bei vns vnt wider got gefrumt. 

Dune wellest aber dich mazzen. ^ 

vnt vns vil gar erlazzen. 
195 Deiner unnutzen tumphaeit. 

so mvz wir unser herzenlaeit. 

An dir tun vnt sehen. 

sol mir daz vmbe daz recht geschehen. 

Darvmb verlur ich nicht ein har. 
200 si sprachen so ist doch div rede war. 

Der dein vater vf dich gibt. 

ia sintriwen gelovpt ir im nicht. 
Ich sage iv rechte vne ez ergie. 

dv elHv ir dro nicht vervie. 
205 vnt si vil gebaten. 

do giengen sie sich beraten. 

Ir mut was in betrvbet. 

sich het an in gevbet. 

Mit laeide gemischter zorn. 
210 si sprachen vns ist waerlich geborn. 

Daz chint zegrozzem sere. 
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Daz Jüdel 212—307. 



vnt svl wir vuser ere. 

Immer vor im gefristen. 

gefraeisclient ez die Christen. 
215 Si gestent im vL-vizchlichen l)ei. 

nu sehet waz vns bezzer sei. 

Ob wir ez heizen toten. 

(lenne ez vns zesolhon nöten. 

werde lebendic gespart. 
220 sein vater sold ez haben bewart. 

Seit er des nicht hat getan. 

so lazze wir in daz recht began. 

Sein hende des wol wert sint. 

daz er richte vber daz chint. 
225 Also daz vnser e. 

vngestoret von im beste. 

vnt wir da haben vnser er. 

vnt hinnen fvr immer raer. 

Dehicine and*n des dvrfe gelangen. 
230 nu was d^ rat ergangen. 

vnt wart dem vater chunt getan. 

Nu gesah man nie deha^ine man. 

Als vmmaizichhch chlagen. 

er het sich selben nah erslagen. 
235 Sein vloeisch er abden wange brach. 

ZV im selben er ifemerliche sp*ch. 

Owe ich vil arme. 

wie Ivtzel ich erbarme. 

Den almechtigen got. 
240 sol ich behalten ditz gebot. 
. Daz mvz ich nimmer geleben. 

er bat im ein w äffen geben. 

Ein swert oder ein mezzer. 

er sprach mir ist bezzer. 
245 Daz ich mu* selben tv den tot. 

denne ich dise vngewonlich not. 

An meinem chinde hege. 

e.ich daz tun ich wil e. 

Mich selbe zetode stechen. 
250 so muze denne ein ander rechen. 

an meinem chinde dise geschiht. 

WtEiz got ich entvn sein nicht. 
Der vngefuge swaer last. 

vber want den iuden daz im gebrast. 
255 Anden witzzen vnt an macht. 

er bechande den tac noch die nacht. 

Er viel hin daz er nicht sprach. 

eren gebort noch gesach. 

vnt wart vil todlich gevar. 



260 do trugen si ein wazzer dar. 

Da mit man in labte. 

daz er sich baz gehabte. 

Nu rieht er sich vf vnt gesaz. 

die iuden verwizzen im daz. 
265 Er tet vmmtenleiche. 

si sprachen solden bilieiche. 

Datz iv suchen vnt vinden rat. 

nv sehe wir wol daz sich v^cherethat. 

Iwer ma^nUch mut zeweiben siten. 
27 er sprach wer solde den andern biteD. 

vmb seines lieben chindes tot. 

daz ich sere chlage des get mir not 

wan ez ist harte vmbetÜch. 

dv sprachen die iuden alle geleich. 
275 Ez ist nicht bet ez ist gebot. 

nu erlat michsen durch got. 

Ich han vil starche chnechte. 

den gebietet bei dem rechte. 

Alles daz iwer wille sei. 
2S0 nu stvnt ein bachoven da beL 

Dar hiezzen si wite beraeiten. 

vnt den so vaste haeizen. ^ 

Daz daz fiwer vaste her fz sluc 

daz chint man schier dar truc 
285 Gebunden vnt warf ez dar in. 

do vluhen die iuden alle hin. 

Daz si icht ssehen die noL 

wie ez den bittern tot. 

Erbte der im beraeitet was. 
290 nv half im got daz ez wol genas. 
Nv wil ivch iv sagen wie ez qua. 

vnt waz dem fiwer benam. 

Seine mseisterlose chraft. 

daz daz chint vnschadhaft 
295 Muse beleiben. 

div gesegent ob allen weihen. 

Lie sich da schaimberlichen sehen. 

vnt he dem chinde qicht gescheheD. 

Daz im laeit wasre. 
300 si sprach wis ano swaere. 

Dir ist mein helfe beraeit. 

dv dientest mir in deiner chinthseit 

Ich gedenche wol daz dv ez bist. 

der den stovp vnt den mist 
305 ffvrbte von des bildes waete. 

daz vor meiner chapelle stat. 

Nv schaßinet vil wol andir. 



Daz Jüdel 308—403. 
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der meinen svn oder mir. 

le dehaein dinest enbot. * 
3 1 daz des zedehseiner not. 

vnser helfe vergaz. 

dir wirt noch gelonet baz. 

Touffe dich vnt wirt gotes chint. 

sam die ander stunt geborn sint. 
315 vonwazzervndvondem haeiligö geeist. 

vnt wizc daz ich dir laeist. 

Mvterliche triwe. 

sorge nicht daz ez dich geriwe. 

Swie veint dir dein vater ist. 
320 so dv bei vns datze himel bist. 
Daz chint wart der rede vro. 

vlaeichlichen lobt ez do. 

zelseisten swaz si im gebot. 

ez dovcht ein iar inder not. 
325 Churzer danne der gestrige tac. 

die wseile der vater allez da lac. 

vmmsßchtic als er waer erslagen. 

hende winnvnde vnt chlagen. 

vnt waeinen was da wider streit. 
330 nahen vnt zecomplet zeit. 

Daz man tavelte in der stat. 

do wart er msechtic vnt bat. 

Die iuden daz si saehen dar. 

vnt vmbe daz chint nsemen war. 
335 Ob es verbrunnen waere. 

vnt im seiner swaere. 

Ein taeil benaemen da mite. 

vnt ez bestaten nach ir site. 

Als von recht ir genoz. 
340 er sp"ch mein schadistdannochgroz. 

Ouch hat vmb dise missetat. 

die sein leip begangen hat. 

Ein bitter ende genomen. 

inrr des was ein iude chomen. 
345 Der saeit im daz ez lebte noch. 

wergot sprach er tut ez doch. 

la ez. wer hat iv so gesaeit. 

ich selbe sach die warhaeit. 

Daz fiwer im dehaeinen schaden tut. 
350 do vreivt sich des iuden mut. 

Er stunt vnd Uef da hin. 

vnt wer vil gern zv im dar in. 

Heten im die andern nicht gewert. 

er sprach sun hen^e w' hat dich erner t. 
355 vor dem grimmigem fiwre. 



ez sprach div raeiniv vnt div gelüvre. 

Muter des obristen gotes. 

ir genaden vnt ir gebotes. 

Genoz ich daz ich bin genesen. 
360 ez mocht anders nicht sein gewesen. 

Er sprach wer ist div od wa ist si. 

der engel chvniginne ist hie. 

wa nv. la mich sei sehen. 

nv tovfe dich so mag ez geschehen. 
365 Nv chvmt daz dv sei sihest. 

vnt tv noch vngetovfet bist. 

Da han ich ez gehaeizzen ir. 

nv ginc her fvr baz ich wil mit dir. 

Die selben tovffe enpliahen. 
370 ia so woldestu mich aber vahen. 

vnt niwer marter an legen. 

hie entweich ich wol deinen siegen. 

Da fvr swur er manigen aeit. 

so tunt mir aber die andern lant. 
375 Die da vzzen bei dir sint. 

weisliche sprach do daz chint. 

wil dv daz ich hin vz ge. ^ 

so mustu der Christen e. 

Ein michel taeil her bringen. 
380 an die wil ich gedingen. 

Daz si mich dir nem vn erstaete got. 

sazehan do lief ein bot. 

zedem tum vf vron hove. 

da er den bischofe. 
385 Mit seinen chaplanen vant. 

er sagt in zehant. 

Die starchen geschiht. 

do sovmte sich der bischof nicht. 

vnd mit im div phafliaeit. 
390 si funden als in was gesaeit. 

Daz chint man in dem fiw^ sach. 

ZV dem bischof ez do sprach. 

herre ich wil hin ovz zv iv gen, 

nu bitet meinen vater hin dan sten. 
395 vnt ander meine mage. 

ia fvrclit ich sere ir läge. 

Si habent mich hie verstanden. 

ich wil von iwren banden. 

Den Christentum enpliahen. 
400 meiniv ougen wunder sahen. 

Daz ich daz getorste sagen. 

dar vmbe woldensi mich han erslagen. 

Do bat der bischof minnechleichen. 
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Daz Jude! 404—459. Spervogelisehe Sprüche 1 — 3. 



die luden ein WcTÜe entweichen. 
405 Svnilich daz taten. 

die ander in tiwer baten. 

Daz er siv liezze da stan. 

si seinen willen began. 

vnt gehorsamen seinem gebot. 
410 der bischof dancte do got. 

Mit frölichem gesange. 

da wart manic wange. 

von wainunden ovgen naz. 

die iuden wreinten ouch daz. 
415 Sie ez so lange beten gespart. 

vnt so lange wider den gart. 

TumpUchen heten gestrebet. 

vnt nach dem tvuel gelebet. 

Ir riwe si wol beschaeinten. 
420 die Christen alle vor vreivden wa^inten . 
Der bischof wolde nihtleng*^beiten. 

er hiez daz mvnster bei'jeiten. 

Botigen vnt wazzer dar in. 

selbe gie er da hin. 
425 Der livte volgeten im genuc. 

daz chint er andem arm truc. 

Minnechlich er ez an sach. 

den gelovben er im vor sprach. 

Des sagt er vnserm herren danc. 
430 er gie den allen vröhchsten ganc. 

Den ie dehgein sein genoz gegie. 



der ch8r in wirdechleiche enphie. 

vnt mit im div ivdischiv diet. 

weislich er sich do beriet 
435 Ez ensolde niemen fiisten. 

die gern wurden Christen. 

vnt des mit triwe woldenn ger^. 

die sohle man sein gern geweren. 

Der rat m seinem h^zen was. 
440 ob der tovffe er selbe las. 

Den vil haeiligen segen. 

die and^ hVen bat er phlegen. 

Der. die da wai'en becheret. 

daz si wurden geleret 
445 Den gelouben vnt gotes L 

brister vnt livte. 

Sungen alle daz gotes wort. 

daz was den iuden ein lieb* bort. 

Danne golt od edel gestseine. 
450 ez smaht in allen gemseine. 

Sam daz hönic vf der zungen. 

vil vaste si do drungen. 

Da in div tovife was beraeit. 

vnt liezzen alle ir tumphaeit. 
455 vnt enphiengen daz ewige liecht. 

nv sovmt ivch an ir dienst nicht. 

Div eines so chleinen niht v*gaz. 

entlaeihet ir weizgot si giltet iv baz. 
AMEN. 
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T ebenes gedinge ist al dSvUde trost 
^ ^da bi ist todes vorhte ein engestlich^ 
wä da Vü mohte dürre ein mä sam d^ 
rost er siht manige vrovde mit leide 
zegä Nieman kvnde erdenken groz^ 
not daz vns ist niht gewiszer däne 
d^ tot des nimt wnd^ mich daz iemä 
wirdetwolgemvt sit dazdeslibessvze 
so we d^ sele tot 

Tier valle waren zwene von den vns 
2 -^whs d^ tot des tivvels vvii adäs val 



ich meine Sit com vns got ze helfe 
als er gebot Nv m^ketwie div svnne 
dvrh schine ganzes glaz. als sw^ger 
wart die mvtt* reine die crist gebar 
vnde dannoch maget was Sin gebot 
tovf. vn marter Lost vns al gemeine 
daz er nach tote erstvnt da wart uns 
trost gegebn da wir I im vfi erl vns 
soln iem^ ewecliche lehn, am 
'Dt ist ein tore sw* sich niht selbeer- 
^ -^kennen kan. vnde luget sodasman 
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nä 



ime {roth durchstrichen) ierae niht 
geloubet vii liep wil sin da er nie 
vrivnt gewan. Sw^da drovwetdaman 
in niht vurhtet d^ ist ein kint vii git 
so viel das er sich eren rovbet d^ ist 
an gvten sinnen wrden blint. Sw^im 
selbem wol gevallet d^ treit govches 
hovbet. vii ist niht wise man d^ trietet 
allen tac nach zehen dingen d^ eines 
niht v^enden mac. 

4 üin kvnic I sime trovme sach ein 
^bilde daz%as harte groz da uonsit 
wnd'^s viel geschah daz sich von einen 
b^ge entsloz. ein stein d^garzebrach. 
golt. silb^ isen kopf er. erde was sin 
schin. vns entriegen gar die wi wisen. 

. wir mvgen wol die fvese sin. 

5 C w^ mit dem mvnde sprichet das 
^herze niht enmeinet. daz ist ein 
valsch den ham^ nie geslvc. vn d^ sin 
leit so riebet daz er danach beweinet, 
den müz rivwen daz ers ie gewc Man 
mac wol liute triegen. Got ist iemer 
vnbetrogen Jne sol niht allen hegen. 

6 die mir da hat gelogen. Sw^ schiltet 
wid^ schelte d^ ist niht wol gezogen. 
Sw^ mi nen wandel rveget. den frage 
ich bi dem eide. em wizze an im 
selbe drier me. Swa got den Ivten 
vüget. vrovde nach ir leide, daz tvt 
mir wol einem andern lihte we. In 
zweier slahte sinne die wUtvmb gat. 
daz eine heizet minne. die valschen 
ende hat. daz and^ sint gewinne deist 
sveze missetat. 

7 Ha got den ersten mä geschvf den 
■^lesten bekant er sa zehät er boret 
gedanke sam den rvf die h^ze sint 
im alle kvnt. Swa er erkennet reinen 
mvt da nimt er willen vur das gut 
den wehsei nieman mere tvt 

8 bedinge, vorhte vrovde leit die sint 
^an isHchen man. wistv ere groze 
richeit. d* eines niemä ge enden kan. 
Gedanke vii ovge die sint snel. Ge^- 
Ivkke die sint sinewel. Rede ane got 

9 sint tore spil. w^ Winden winket d^ 
ist ein kint. Mit stvmmen rvnet. 

ALTD. SPRACffl'ROBEN. 8. Anfl. 



deist v%rn. der svhtegnvgelvtesint. 
Sw*^ in daz seit ez were in zorn Sw^ 
den toren vlehen mvz. ze allen ziten 
vmb grvz. dem wirt selten sorgen bvz. 

10 Cw^ schone I sin^ malze lebt dem 
^mohte niem^ wMen baz Ich sach ie 
sw^ ze hohe strebet daz er dar nach 
mit schänden saz. Swannich vollende 
minen mvt. des ein bin ich here. 
sone rvch ich was d^ keiser tvt. Ich 
habe senfter ere, deist ovch siner 

1 1 sorgen mere. was ich an mir selber 
weiz. dez wene ich lihte an einen 
man. d^ sich d^ dinge nie gevleiz. als 
ich an minem herzen han. Swa ich 
erkenne den wolves zan. I mines 
vrivn des mvnde. da wil ich hvten 
min^ hant. daz er mich iht v^wnde 
Sin bizen swirt von grvnde 

12 Cw' ze vremeden handen gibt sin 
*^ere. da gat rivwe nach Swie schone 
ein man er were doch g^ne anders- 
wa. Nieman bedarf' besniden sich, 
durch sines wibes leide. Sie lat in 
vii min net mich, des sw^ ich tvsent 
eide vii habent ez doch last^ beide 

13 Cw^ got minnet als er sol d^ hat 
^erwelt daz beste teil Seide enbirt 
d^ wise wol. was hil fet wisheit ane 
heil, trivwe ist hie d^ eren bort vü 
treit ze hiemele crone. mit v gifte 
suze wort die git die werlt ze lone. 
Si kan v^leiten schone 

14 Von einem bovmevns leit geschach 

' daz hvb sich.dvrh des slangen nit. 
Got schiere ein and^ holz ersach. an 
dem er vns erloste sit. da wart das 
vngelvcke ein heil, der zehendeker 
wart unser teil, erbermedevn gnaden 
rat von helle vns alle erlost hat 

15 Ur trvret deste mere sw^ ie vrovde 
■^rehte ervant. mich rivwethaile sere 
swaz ich ir han erkant. valsch ist ir 
lere die mich vber want. deist wHt 
wnne vn ere. die sele ist ein phant 
leider aller missetat. Nivwan daz got 
die wäre rivwe enphat des wil ich 
sere trösten mich, daz alle svnde 

8» 
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wirt ein niht. Swa so d^ wäre hei- 
lant bekeret her zy sich, 
lefn swelher ahtte so d^ man nach 
^sinem willen lebt dem istiedannoch 
wol. als ich ein mvt nie gewan. Nach 
gvte manig^ strebet des im niht 
wMen sol. dem ist svnde svzer 
danne slaf Innen wolf vn usen schaf. 
daz sint die mir herze yalsch mit 
listen tragent v^borgen. Min üeb^ 
vrivnt habe im sin hvnic sol ich 
dar an erworgen 

17 Cw^ des vromen swache pfli git. da 
^bi des bösen wol d^ hat sie beide 
v*lom. Gewalt den witzen an gesieget. 
ein sinnic h^ze sol vil schone tragen 
den zom. des iares cvmt vil lihte 
ein tac. daz er sie geenden mac. 
vnreht^ gehe nieman wonet er en 
mvze u* dicke engelten. Gvter bite 
d* gebrast nie noch mit zvhten harte 
selten. 

18 Tkiv w^lt mit argen listen stat. diz 
-^ist d^valschen spilwas so nv reht^ 
man. Got sine gäbe geteilet hat nach 
wnd* swie er wil so ez nieman ge 
ahten kan. Genvge wises herzen sint 
ir Worte tvmp alsam die kint. Ane 
grvnt vesten sin sprichet manig^ 
schone. Got git den toren senfte 
lehn den wisen not ze lone 

19 Tch des vil manig^ gibt, daz Ivge die 
•'^erwarp nie h^ze erweiten vrivnt. Eist 
svnde sw^ hat mfnnes pflit ich was 
da da trivwe starp. da ist d'' eren 
wec v^ zvnet In gvtes crefte manig^ 
swebt. vng^ne ich were als er da 
lebet ein crichesz cam^ere. Ich niht 
dar vmb wesen wolle, daz einer 
schonen kvnegin mit schände hvten 
solle. 

20 Tch missevalle manigen man des 
*h^ze vil ovch sin mvt. Mit ie d^ mjn- 
neste was. Sw^ edele steine nie ge- 
wan. den dvhte übte gvt wnd^ ein 
criechesch gas. Mir kvmt niemä so 
tvmb'' ZV em wene daz er das beste 
tv d^ hose sol des vromen lehn Gar 



niem^ rehte ervinden Mir darf ovch 
niemä rvhen dorn ahten ze schon^ 
Unde 

21 Tkie svnne zieret wol den tac v^- 
-^dorben were fr nam. wan dvrh im 
liebten schin. eist heil swers besten 
pflegen mac. Ich tele g^ne alsam vn 
gHe selde min Man hat den man als 
man in s|ht Doch sint da gvter witze 
niht Sw^ die Uvte erkennen wjl 
nivwan bj schöner wete. vn trvge 
ein wolf von zobel*ein hvt. nach 
kvnne er dannoch tele 

22 Tka mit div werlt al vmb gat des 
-^sint nivwan driv wort, ez was.jst. 
od^ wirt. swen des genvget des er 
hat d^st riebe ane Schatzes hört wol 
im d^ niht v^birt. dem armen istniht 
me gegebn. wan gvt gedinge vn Tbel 
lehn, er |st tvmp sw^ vmbe ein vro- 
mede leit des hbes wirdet ane. ^ch 
sol vil selten seiewen dvrch die 
kvnegin d^ mane 

23 P ot hh'e mane ych dich. Niht verre 
^herre mir. dine hvlde schvlde han 
|ch viel. Nach schvlde die svche ich. 
sit nivwei rivwe. dir bringet rivwe 
nivwe swa dv w|lt. So bedenket wol 
din gvete. das mich hat betro gen d^ 
w^ten sveze ir valschen rete hant 
becrenket min gemvete. djkke |ch 
han gelogen Gerne |ch dir bvze 
missete. ere sere mich vVfet sjlivget 
trivget viel d^ djch crfst d* wise. 
w;se mich dar da din wnne kvnne 
wesen gar 

24 Je grozer sin ie merre not. JBt 
•'^senfte nieman ere hat. rivwe jst 
aller svnden tot vil Uep mit lejde 
gar zegat armvt vMerbet witze vjl 
daz ein^ claget das |st des andern 
spji die ivgen von sorgen altet. Sw^ 
s|ch siner missetat niht scha men 
en wil. viel honden der behaltet. 

25Diche temvt minnet got Ivnge 
■^''kvsche vn alte reht armiv hohvart 
deist ein spot mit kvmb* lebt d^ 
eren knet Gedinge |st gemem^ trost 
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sorge derret sam der rost. zvht die 
machet v^^rhte. vrteil wirt ane volge 
niem* vrome. vnt^ vwe ie heil yer- 
worhte 
26riot nam an sich die menscheit 
"Nivwan d vrh d^ v^ woriiten not Vmb 
uns er die marter leit Von sinem 
tote starp d^ tot. D^ vns von even 
was angebom wir waren ewecljche 
verlorn biz uns gnade erloste. Got 
dvrh erbermede v^kos. vil grozen 
zorn des qua ere uns ze tröste. 

27 T7il Ivtzel helfent schone wort so 

* wir d^ w^ke niht entvn. Sunde ist 
lam^hcher hört, vn ovch d^ sele ein 
swacher rvm wir solten dar an ge- 
denken baz wie gotes mvtter wrde 
nas Ir ovgen von dem blute, da er 
mit siner martel amme crvce erloste 
manige sele gvte 

28 r} ot d^ hat vns viel geben die sinne, lip. 
"sele. vii lehn, wir kvnnen scheiden 
svze von d^ sivre. dar zv gap er vns 
vrie wal Sin groze gnade ist ane zal. 
w^ mohte die vögelten nach ir trivwe 
Nu m^ket were die svnne min. Ir 
mvstet Zinsen alle ir schin wazzer 
vn luft ist vns gemeine Sw^ die solte 
ercoufen gar d^ mvste dingen deine 

29 üz si vbel od^ gvt. Swas ieman in 
■*-^d^ vinst^ t^t. ez wirt wol braht ze 
liebte als ich es meine. Man siht 
swas eine dem and^n gan. daz vellet 
übte in selben an. Gedanke erkennet 
nieman rwan got eine. Div wMt git 
vns alle tage, nach kvrtzer vrovde 
lange clage. Nv m^ket des lones ende 



ist böse. Crist h'^re leite vns vf die 
wege. daz vns din gnade erlose. 

30 Tvmmen witze vii toren schätz, vn 
^ armes wisagen rat. gedihetcranker 
maze irrete mich niht wid^satz Ich 
twnge swas daz riebe hat. In lande 
vn vf d^ straze. ern zimt niht ze 
lantritt^e sw^ lam ist in de mvnde. 
ein sicher artzat n^ te sich . e . däne 
mich ob er iht gvtes kvnde. Sw^ mit 
dem esele levwe iaget vf breitem 
gevilde. da ver zihe ich mich des 
teiles an der hvt od* er wart nie 
wilde 

31 Tue gesach nie man so vollecom 



I 



nach d* werlde I alle wis dane were 
ein teil gebrestesich hanwolgavches 
art v^ nomen. dem ist ze maze ein 
crankes risvn gertdochgrifennestes. 
hohvart ist d^ helle witz. Sw* si an 
sin ende nivset. dar nach zergat 
niem'' drizec iar . e . in des lones er 
drvzet. Sw* ane got sich wil began. 
des ere sint niht stete Mohte ein 
tore gelebn nach dem willen sin. hiv 
was er wnders tete 
32 Viel stige hin zer helle gat d* aller 
' mohte wMen rat wan daz ich vürhte 

V 

diebreiten straze. D^ ist eine sw* dvrh 
groze zorn. v* zwivelt d* ist gar v* lom 
Daz comt von starken svnden ane 
maze. Div and* ist sw* misse tvt. vn 
er sich dannochdvnket gvt. div dritte 
ist sw* svndet vf gedinge vn tröstet 
sich vn vnsteter ivgent dem mac wol 
misselingen 
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Svn dines hoen prises guft 
vf erden vnde in maniger cht 

luft so wunichlich kau gevam dv vnde 
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bist der tugent ein adelarn ein ber- 

ch ZY marroch mir ein wint da- 

kegen zv nemene were vur daz 

de resen vangen sin 

l^y helle de kunigin kunt 

-^^ getan den uursten die ir ri 

cheit ban. vntfangen uon des kv 

ninges hant beide über wac vn 

über lant sie suln ane hamasch v- 

ar durch kurze wiie zirme spil 

sus quamen sie al gemeine dar 

Tkie bodescaft wart so uurnom 

■^daz islich herre solde kume 

mit alle sinen urowen wert 

des habe de kuninge ge gert des sa- 

eh man uberz geuilde varn 

so uil der werden ritterschaft vn 

wol geziter urowen schäm 

gelac 

ucht uor 

soi 

daz der 

daz sint ir 

.... daz min urowe 
.... zu dem q wil 
prach ich wene mir 
ich entet der kuni 
. . . daz vmbereit ist 
. . n ist noch nullen- 
a sach vber den snite 
er riebe wat 

bat er bliben hie 
wende nie begie de 

nicht gezeme daz 

eme ich 

ort sus qp 

. . wi . . de risen h- 

amen an daz zil daz 



nv stunt daz hochgeuertige wip 
wen in wart allen kumbers gebuz 
de tinne kleider tiure gent ir su- 
chen uf den vuz 
IJu sint de kuningine hi zwelf 
^^heren vnde greuen bvri die 






Hn sie ... cht .. . 

baz irhoch .... 

gruzetensie gar 
US zoch de 
zwe elpha 

at von nuwen . . 
10 da mit heiz sie in 

solden zwene rise 

vnde velsianen . 

hortich sagen . . 

Tke kunigin 

-^meit vur 

ir reit d . . spra . . 

ten siten 

hoch gelobten u . . 

ritet ZV . irinde 
20 bracht zw . n tirol 



15 



B, 



10 



15 



20 



C, 



hurte quam de kunigin siez geheize 
hant ein uurste der heiz galferat 
der quam mit scalle so man sait daz 
beide gast vnde ouch der wert vnde 
daz huz von done wait. 

Da was von uremden landen 
niet 

icheit auch de landesherren .... 

. 8acii, . 11 1 • 

wip man da manigen klaren hp 
an urowen de ouch mvnde tragen 
bremzelich vnde rosenuar man m- 
ochte viur han druz geslagen 
\rv sint de hoesten kumen gar 
-^^zv hohe man wart vil schire 
war daz man de kumende schone 
vntphec manich vrowe dort gezi 
. . t ginc gift got den engelen sulch( 
kleit in sime himelriche so hat er 
.... chüchen uf geleit 
V wart ouch megram besät 



N 



geschemen 
nen da sie 



jjüp„ 



rosse vnde seh 



Tirol o. Fridebraot C. 7—20. D. 1—20. K. 1—11. 



117 



iz sie zwelf yanen dar tragen 
ich iz y rechte kan gesagen de 
ren silber wiz gevar daz ser- 
iit dran uon golde de truch mä 
d^ yrowen gar 
e kyniginne baldewine nä 
bider hant als wol sich höch- 
st gezam sie yurtin yur de kuni 
i san sie sprach den ich hie bi han- 
3 han de wil v dienstes wesen bi 
de lihet im kuninge riebe mit 
[lenen daz lant zy gl . . . ri 
ß^ kunic tirol ynde fridebrant 
de yanen namen an de hant 

Q . . . te 

h yur wnde 

nde ouch sins 

nen ynde w^ de 

umher da . . 

en gar ane 

mbe den yur- 
amuret der 
1 dort uor kä 
ure weiz swe 
ore man in 
n in des w^ de 

. . ort d . . 
... ab saz 
. . yil da zw 
. gen im sin 
a . . e dem . . 
haben .... 



Tka er daz swert ouch inne hat 
-^de hant er ofte scowen lat de 
ist im groz lanc wiz unde wiz dar 
an lit wol des wüsche syliz sie ist 
gestalt nach liuten site yil öfter 
mir zeigete ichen weiz nicht w- 
az er meinte mite 
Tiie sie zy knapen wollen 
-^han de sint dem tubele ge 
Heb getan sie uuren zwene wa 
secke rieh yon steinen sint sie 



10 



15 



20 

D. 



10 



15 



20 



E. 



ge baldewin 
len komen . . 
wa . . da he h 

Hort we . 
peUel . 
daz soiden r 
de ... res y . 
hitzen . . . 
den gap . . . 
u het 
leit a 
den elphen 
de han . . 
. . . e reit. 



N 



10 



quam ynde we man clage 
yon im uor nam daz maniger m 
im muste klagen er sprach yor- 
howen ynde irslagen siint mir 
wol zachzich miner man daz kla- 
ge icht yon hüten wen iz hat der 
tiubel mir getan 
Tier kunic tirol urogete in me 
-^er sprach herre iz quamen yb* 
den se zwene man de sint halp hü- 
ten gehch in wapen sin ymmaze 
rieh mit in ein merwnder yert 
sie engerten niens geleites da yö 
wart laster mir beschert 
TR ros de sint ymmazen stark swe 
^ sere . . ch ein . . . or mich barch ein 
halp der nasen ist er blank yfi 
anderhalp daz bar so lanc rechte 

als den beren bequam 

er i n hüten des mach ich uch 

Q nicht wol gewern 



ge louben daz . . . 
starken in den . . 
de tut uns grote . . 
brüst ist iz ein . . 
yf gerichte . : s ho . 
im gestriten kan 
ein ysenkra . . 
^swelch ende 
gedranc da sl . . 
heb . . er swertes 
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kostelich han ichz geprubj rech- 
te dort so sint de steine tiure in 
eineme siclatum v^ wort 
Tke dese secke vurent hie zwe 
■^dromendare . . . iten sie als 
ich in vnd^ de ougen sach min h^ - 
ze scrichkes mir vMach de zene 
in uz dem munde gan al sam 
zwen eberS wilde de wezzende 
vor hunden stan 

lie nich gewinne 

herter den ein 

in tubel im den zi- 

vnde ouch uon liu 

e des scame der 

. . dem . . och uU 

n uf der strazen 
hette ouch vor uns 
az der greue uon 
esten also nahe . . ä 
. . zu gesprach wer 
.... zeit im sei- 
haben sie sich ge wät 
s namens in de 
sint uon rore starc 
der tsost sich brach 
gewort von golde 
har scarf ir snide 
. . vn ir ort 



rch torste iz nicht lan . diewile de 
heren uor im sint nv ob iz daz 
tier ich man 

Vom dem getwerge wart ge- 
' scrit ZV hant daz tier mit 
Sprüngen wit von mitte her i 
vnse scar wir drungen ouch 
mit im dar sin swert ist swere 
vn also scarf durch alle wape 
man der siege ouch eines zv 
dem tode darf 

Tkaz merwund^ liez ich sin 
-^da karte ich ande herre bi 
. . . sehs vnde dritzich miner 



d . . schilt d 
damit 



scirmens 

16 Vor dem .... 
* rt vom w . . 
veste wert vur . . 
listen swen iz . . 
^mane zv hant . . 
20 schilt vnde h . . 
ZV dechein . . . a 
F. 

kvnig icht bekant den man da ti 
rol hat genant nv hat in ellelende 
bracht daz wir bi desen vlecken 
des edelen ufte han gedacht 
5 Tke rede eilüalf nicht vmbe el 
■^har.sfe gachte alle vor mir 
dai^db maymete wai*t genant vn 
öuch er got her teruigant vil sper 
uf sie gestochen ward daz gulde 
10 sie hie wid^ al 30 daz da nicht schil 
de wart gespart 

e erste zoist de da gescach 
als mir min marscadk sit ver- 
iach de tete d^ greue von massidam 
15 vn der burcgreue sigeram mit hur 
te sie uf ein and^ triben ich clag min 
hoben mage de sint beide tot bUbe 
ritterlichez an kvme wa't 
nie toste me vur nomeu 
20 zv rechter maze ir galopeiz v5 
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s: 



G. 



10 



15 



kum . . . . 
wir . . . 

• . WC ... 

ist s ges . . 
trage uo n 

Det. . 
den., 
des sint ir 
mit s . . 
nv ko . . 
lazet . . . 
de bi der . 
yfder 
* min 
le der mit 
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man ob ich de warheit spreche 
kan de hant de zwene mir gesla 
ge vnde dese zwene ircrazet 
waz ist daz ich von dem tubele sa 
TiSL waren heren vn g gen 20 
-■^die diet die note von ein 



guten h 

o . . dem 

. . daz tor 

. . not . . 

. . nicht 

h ich solde h 

gen der gre- 

at mich h^ 

. . rite wor 

. . in dem 

gesunt 

vurnä 

rage er bal 

ein capel- 

me k^ 

acht sovm 

ent er andaz 

. . uf g tor 

... da vor 

. . wirt nam i 

. . vnst al hie 



H. 



10 



15 



20 



kegen mi 
heiz mich 
den schilt 
merwnd^ 

Mit cla 
hielt 



luge der cappellan getruwet nicht 
daz got im nicht gehelfen muge 
Tier wirt gelobete sund* wan 
-■^daz lucifer w^'e sund* wan 
vz gelan vil manich cruze er nicht 
verbreit zo hant do rief der selbe 
wirt hin vmbe nach den kapellä 
nv bring3 wiroch vn buch der ty 
Tier wirt d^ gtubel wolle lan 
-^muste in sorge stan von da 
nen stoup d^ cappellan in eim ga- 
dem daz er veste vant die warf 
er da zv hant kege sine urowen 
er do lach mine here vurt der tu- 
bel hinne mit minen ougen ich 
daz sach 

T\er knape in grozen eren stat 
-^der noch de kerze vor im hat 
sinen h^ren wolder rates wern 
ir seht wol wes de geste ges gern 



B. PARISER HS. C. BL. 8c— 9d. 



KUNIG TyRO von SCHOTTEN VN FrIDEBRANT SIN SÜN. 



pot hat wunder manigvalt 
^ Daniel zeigt er einen walt 
der dvrh* in volle lobesan 
darinne zwene boume stan 
den tolden man der hoehe lach 
das man in den landen 
ob allen boumen verre sach 

Als man die morgen zit vemam 
ein balsem smak an si bekam 
mit lüften das er lise gie 
ietweder boun den smak enpfie 
der eine wart gruen unde breit 
der ander ful und dürre gar 
wie was der smak an si geleit 



Der gruene und der da dürre stat 
ieglicher boum ein voglin hat 
sust ist der ander wald uberal 
iegelichs ris vol der voglin schal 
von dem smake nement si die kraft 
der dürre boum und ouch sin vogel 
iemer mit iamer sint behaft 

Daniel uns das besinnet hat 
wies umb die zwene boume stat 
da sprah des wisen mannes munt 
walt unde vogelin werdent kunt 
ratest du das Vridebrant 
von leigen herzen lieber sun 
sost wol min lere an dich bewant 
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Tirol o. Fridebrant Par. Hs. 5—18. 



KUiNlG Vridebrant. 

5 Do sprach der iunge künig wis 
herre gent ir mir den pris 

den gruenen boun wil ich üch sagen 
der muos von schulden frceide tragen 
dast ein priester der enpfat 
Got als wirdeklich 
das er ane houbt sunde stat 

6 Ir machet mir die varwe rot 
Wenne ich das himelsche brot 
geliche zuo des balsmen zil 
dest mir leigen al ze vil 
swenne der priester messe tuot 
diu Gotes genade kumt balsmen gelich 
und wirt das brot vleisch und bluot 

7 Welt ir wies umb den dürren stat 
der valsche priester niht enlat 

den suezen Got er ouch enpfecht 
der tumber tor sich selben hecht 
Judas und er haut geliehen pin 
der valsche priester dast der boun 
sin sei dast ein voegellin 

8 Diu kristenheit das ist der walt 
ir sele zen vogelen si gezalt 

swa diu bi valschem priester stan 
und doh ze Gotte gelouben han 
das er sich birget in ein brot 
irvogelvon schulden singen muozen 
ii* sele vermidet helle not 

9 Ir leigen vrowen swa ir stat 
und ouch ze Gotte gelouben hat 
der valsche priester schat üch niht 
swie vil man schänden von im gibt 
er trittet selbe in Jappes stift 
swenne er den suezen Got enpfat 
er slindet vippen natern gilt 

10 Swelh priester aber Got schon enpfat 
mit sinen pfarre liuten gat 

der ist da ze himelrich 
dem selben dem ist niht gelich 
si singent alle wol uns din 
das du uns hast also bewart 
das wir vermiden helle pin 

11 Swenne ich die kröne ufle han 
die priester soldent vor mir gan 
die wirde hat in Got gegeben 

nu swachent si de selbe leben 
mit gitekeit und mit unrehtem sitte 



verbieten! sis den leigen gar 
und vüllent si sich selber mitte 

12 Dis tuont aber alle priester niht 
swa man der einen reinen siht 
des stimme künt uns Gottes wort 
erst ein ganzer himel hört 

er ist thäme vür sünden se 
nu Ion dir Got vil heber sun 
ist dir das kunt so weist ouch me 

13 Roemisch Bähest hoch genant 
der e der künig Vridebrant 
leit üch dis bispel vür 

und roemsch vogt von vürsten kur 
swas krumbe stehe uf erden treit 
und allen die man blatten scher 
den si dis bispel vor geseit 

DER KÜNIG TyROL. 

14 Daniel wunders mer geschach 
eine starcke mülen er sach 

die lag an einem wage tief 
der under stein vaste umb hef 
der ober künde stille Ugen 
Wies umbe die müle si getan 
d^ wer mir schedehch verswigen 

15 Das rat das an der müle gat 
zwo und sibenzeg kamben es hat 
die sint von also maniger par 
eines wirt man da gewar 

der ist von lingnum aloe 
nie reiner holz uf erde wart 
weist du wies umb die müle ste 

16 Der selben müle pflag ein man 
der nie vleisch noch bein gewan 
der het ein kint das wart en ein 
das es den undern mülensteia 
druhte das er stille lag 

von einem kleinen wesserlin 
der ober groszer snelle pflag 

17 Das kint das hate knappen zart 
do der ober stein kam an die vart 
es sprach ir sult üch des bewegen 
das ir des Steines kunnent pflegen 
ob der under welle streben 

den druket als ich han getan 
ich wil üch Ion darumbe geben 
DER KuNiG Fridebrant. 

18 Herre ir habt wunderlichen muol 
das ir gegen mir die vrage tuot 



Tirol u. Fridebraot Par. Hg. 19—31. 



lai 



von ritterschefte wiste ich bas 

wa ienr gelag wo der gesas 

wo sich die spene us helme klungen 

von swerten über die schilte 

dar under sich die recken swungcn 

19 Edoch weit ir sin niht enbern 
so wil ich üch der müle wern 
der under stein ist diu alte e 
die kumt vür bas niemer me 
die hat der raegde sun verdruket* 
der ober stein das ist der touf 
da mit die niuwe ist ufgezuket 

20 Welt ir wissen wie es umb die 

kaihen stat 
zwo und sibenzeg spräche diu werlt 

hat 
der einen der man da wirt gewar 
diu da ist von so suezer par 
das ist diu magt von Ysseher gebom 
die Got al der werlte herre 
zeiner muoter hat erkorn 

21 Die knappen die der miile pflegen 
das sint die priester die den segen 
habent über des toufes zil 

wer üch der rede niht ze vil 
Got gab den pfafi'en uf ir eit 
das ungelouben druhten 
und ufi'eten die kristenheit 

22 Welt ir dan wissen umb den man 
der nie fleis noh bein gewan 

des kint truog einer /megde lib 
die luden iahen si wer ein wib 
Daniel mit beiden hander swuor 
das si mit de gelouben varn 
als Adam umb den apfel vuor 

23 Si habent dannoh pine vil 
Got dur uns niht me sterben wil 
von sinem tode ward uns zom 
er sprach iemer wirt geborn 

De si benant des toufes zil 
und volge de man blatte scher 
dui*h uch ich niht me sterben wil 

24 Wan da Got von dirre werlte schiet 
er beval uns einer tiurren diet 
priester nenne ich üch mit namen 
kein künig sich niemer darf ge- 

schamen 
das er das edel houbet sin 



mit kröne gegen im neiget 
des gib ich iu die triuwe min 

DER KUNIG TtROL LERET SINEN SUN. 

25 Ir herren iuch tuot dis buoch er- 

kant 
wie der künig Tyrol us der Schotten 

lant 
sinem sun Yridebrande riet 
die weltüchen lere 
das kint von missewende er schiet 

26 Er sprach du solt wissen üebes kint 
da gegen ist elliu lere blint 

din hüte solt du willig han 
sich selber wie mir es si ergan 
ich truog ie gehch mit in en ein 
des volget mir von strite 
vil manig helt gevangen hein 

27 Du solt ouch wissen was dich gezeme 
swas schaden in dinem diensteneme 
das du den wider rihtest snel 

hie umbe wagent si ir vel 
wirt man der tugend an dir gewar 
du gesigest gegen breiter menge 
gegen vienden mit kleiner schar 

28 Sun wilt dich aber selbe smehen 
so solt du den ungeme sehen ' 

der dur dich si in kumber komen 
und schaden hat bi dir genomen 
volgest du dem selben sitte 
Got tuot ein michel wunder 
teilt er dir sin helfe mitte 

29 Sun tumei machet rische diet 
da von wil ich dir raten niet 
turnieren wirdet mannes lib 
dur wirde lobent si die wib 
turnieren das ist ritterlich 

so hoert zuo strite dringen 
und veste halten herteklich 

30 Last du din gold behalden tragen 
swenne dine liute kumber klagen 
dast ein swacher küniges vunt 
Swelh vürste das tuot dem ist niht 

kunt 
wie tusentvalt sis wider wegen 
da hurt gegen hürte dringet 
und swert uf helme klingens pflegen 

31 Sun du solt din eUch wib 
haben lieb alTam din selbes lib 
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Tirol iLFridebraEt Par. Hs. 32—44. 



dast ob allen tagenden bunt 
die rehten e tet uns Got kunt 
YÜ iünger künig dast min rat 
behaltest du die lere min 
du belibest ane missetat 

32 Sun diner werden manne wib 
und ir schoenen tohter lib 

nu huete das dir ibt under brüste 
in din herze kom der gluste 
damit du dinen werden man 
an eren mugest geswachen 
niht bas ich dir geraten kan 

33 Wan est alles leides gar ein mort 
und wundet beide hie und dort 
dir tragent zwei gesiebte bas 

das ander solt du merken bas 
ob es muos din elich wib 
dur zuht dur vorhte swigen 
si denket doh du valscher lib 

34 Wan si tuot als das kindelin 
swanne das verdeket diu ougen sin 
so went es das es nieman sehen 
verdahter valsch lat sich wol spehen 
da vor solt du dich bewarn 

so Turstu beide willig 

mit dir gegen der vient schäm 

35 Nu beere künig und merke mich 
es stossent kunige laut an dich 

die habent sich gen dir gesterket 
hastu di lere min gemerket 
enpris dich in das ist min rat 
das si sich muezen gelinpfen 
als ein wolf der vor de loewen stat 

36 Nu beere kunig und merke es bas 
tragent din liute ein ander bas 
muge da der minne niht gesin 

so stant de rehte balde bi 

si wenent des du dich mäht Schemen 

ob dus niht underrihtest 

das sich beider schade gezeme 

37 Beerst dus iunger künig vri 
stest du dem riehen edeln bi 
das er den armen tuot gewalt 
din missetat ist manigvalt 
damit verdienst du Gotes zom 
und spotent din die riehen 

und hast der armen gunst verlorn 

38 Nu beere künig ich sage dir me 



was allen herren misseste 
swanne dir der gemdekumber klaget 
wirt im din helfe danne versaget 
ein trahtu von sinem herzen gat 
du klebt an der stime din 
swenne Got an sime gerihte stat 

39 Du sult ouch wissen 'sunder list 
wer siner sele vient ist 

des wort mit siden sint bedret 
' darinne da mit diu vrowe net 
diu krumbet sich nah angels sitten 
du sünde ist so das Gotes muoter 
niemer getar da vür gebitten 

40 Ouch la din zungen stille ligen 
ein geheissen wer bas verswigen 
den kumberhaften das gezimt 
das er zen luden druf mht nimt 
wirt im din helfe danne verspart 
sin schulde an diner stime klebt 
sun hast du tugende niht bewart 

41 Wan liegen ist ein angestlich hört 
lüge machet manig mort 

lüge madiet werdiu wib 
das ir herze und ouch ir lib 
vil dike iamers wirt ermant 
ein tiufel der hies Oggewedel 
der ie die ersten luge vant 

42 Ich weis ein luge die er sprach 
die Gk)t vil zomlichen räch 
swer rehte wisse ir argen sitte 
das man wol stahel lupte mitte 
flenetnise was si kunt 

der künde luppen mit diu sper 
damit wart Amphartys sich wunt 

43 Swer strafet friunt vor liuten yü 
und sich damit bescheenen wil 

du strafe ist viper natem gift 
und snidet als das iappe stift 
ist aber diu schäm an in gebom 
sun haldest du des strafen vil 
den frünt hast iemmere me verlorn 

44 Zuhtmeister nim dis herren war 
das er mit rehten sitten var 

mit holden reinen habe iage 
sin spise er niht ze winkel trage 
vor trunkenheit er sich bevrar 
das er die gite laze 
so kan er werdekliche vam 
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Tirol u. FridebraotPar. Hs. 45. Stricker 1, 1—50. 
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45 Sun ich wil dir sagen me 
swenne er gerne für dich ge 
und dir sinen kumber klage 
den kumber du lieblich mit im trage 



niht envelsche Grotes wort 

(jot schreib die selben erbermde 

vür sinen hohsten himelhort 



BEISPIELE DES STEICKEE8. 

MELKER HS. NE. 37. 

Von einem riehen sundigen man Der zu einem einsidel rat nam. 



Ez was ein reich sundik man 

den sere riwen began 

sine groze missetat 

er vure durch grozen rat 
5 da er einen ainsidel vant 

durch dez rat wart er zehant 

dez ainsidels husgenoz 

nu secht wa in der not verdroz 

darnach vber ein jar 
10 gedachte er ich weiz wol vur war 

noiinnet got ditz leben icht 

er minnet disen man nicht 

ditz lange jar alsus Verlan 

er hat etwaz getan 
15 sus lange er in dem leben ist 

daz ich hite gesehen ob Jesus Krist 

siner gute neme deheine war 

nu gie der ainsidel dar 

do er saz in disem wanke 
20 vnd wolde im diser gedanke 

gerne han gemachet buz 

trit vf minen zeswen fuz 

also sprach der gewere 

daz tet der sundere 
25 do bat er in vf sehen 



vnd hiez in ie sa verjehen 
waz er gesehen bete 
do sprach der vnstete 
ich sihe ein tumben man 

30 der mak nicht noch enkan 
ein bürde holtzes erwegen 
vnd beginnet me dar zu legen 
vnd denket doch er sulle si tragen 
daz wil ich im gar wider sagen 

35 nu sage mir waz da me sei 
da stet ein ander man bei 
der ist zu einen brunne komen 
vnd hat einen ember genomen 
da ist nicht bodems inne 

40 daz er wazzer da mit gewinne 
dez versuchte er harte vil 
als er in vf haben wil 
so hat er wazzers darinne nicht 
nu sage mir sihest du anders icht 

45 ja sprach er ie sa 
zwene man sint nu da 
an ain tore gegangen 
vnd tragent eine Stangen 
alles twerches vor in 

50 vnd koment nimmer dar in 



Fgl. Spiegel deutscher leute hrsg. von Ficker s. 49 — 52. Lassbergs Swsp, s, iSf, lieder- 
9<ua 1, 593—95. IVieneer hs, 2705 bl. 71 ab. fTiener hs. 2779 bl 89 b. hier die abweichungen 
der Heidetb, hs. 341 bl 193bod Ditz ist von einem riehen man Den sin svnde rewen be^n 
4 gienc durch gvten 8 wie in 9 wol vber 10 er gedacht 12 er hette disen 14 etwas hie 
15 so lange er in disem 16 gesehen hette christ 17 gvttat nemen dehein 18 do gienc 
19 in svlchem wane 20 in der gedanke ane 2ifehÜ 22 nv trit 23 als was des einsidels 
grvz 24 svntere der niht mit gote were 25 hiez er in 26 bat in des iehen 29 dort einen 
man 30 mac noch 31 holzes niht 32 ynd wil noch mer dar legen 33 svl si 35 daz mere si 
36 da bi 37 einem wazzer 39 bodemes 41 yersvchet er vil 42 so er den yf zihen 
43 drinne wazzers 44 Sihest dy aber 45 er sa 46 sint da AI fehlt 48 Stangen hin 
bO fehlt Si keren ein ecke fyr In ist zy enge die tyr 
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Stpickep 1, 51—96. 2, 1—22. 



nu welleirt si nur neben einander gen 
dez muzzen si immer da vzzen sten 
bruder sprach er crede mich 
die dink bedeuten dich 

55 do du mir gichtig wurde 
do was din sunde ein bürde 
di dir ze tragen were 
ze groz vnd ouch ze swere 
nn wiltu zu dinem schaden 

60 leider mer dar zu laden 

dez muz dir als dem geschehen 
den du mit der bürde hast gesehen 
swaz ich dir gutes ie geriet 
so di rede von minem munde schiet 

65 so vur si durch dine oren 
rechte als einem toren 
vnd als daz wazzer durch den ember 
nu hastu einen bodemlosenmut [tut 
der wil dez nicht behaben 

'^6 daz di sele solt laben 

di die Stangen twerkes vor in haut 
vnd da vzze vor dem tor stant 
daz ist din alder vnd din jugent 



di beten ie di vntugent 

75 daz du in der jugent were 
ein grozzer sundere 
nu bistu alt vnd tust alsam 
dez mustu liden di schäm 
vor dez ewigen lebens tur 

80 sit du mit guten werken vur 
din leben nicht gekeret hast 
vnd in dem alder her neben gast 
vnd noch nicht bezzerst dinen sin 
dez kumstu nimmer darin 

85 di Stange ist dez tiufels rat 
di dich zu den tur nicht in lat 
da di gesegenden kint 
mit vreuden ewikliche sint 
do der sundere 

90 von im so groze mere 
beide gehorte vnd vernam 
do wart er got gehorsam 
vnd beleih daran stete 
daz er sine guttete 

95 nu nam vntz an sinen tot 
vnd half der sele von der not 



HEIDELB. HS. 341 BL. 295bcd. 
Ditz ist von dem wolfe ein mer Daz Icret vns der striker. 



Eines nachtes do daz leute slief 
ein wolf in ein dorf lief 
vn svchte sine spise 
in eines diebes wise 
5 als noch sine geUchen tvnt 
vur ein hvs er do stvnt 
vii gedachte nach gewinne 
da hört er ein wip inne 
die het ein weinende kint 
10 do sprach sin mvter des erwint 
oder ich trage dich hin vur 



da stet ein wolf an der tvr 
dem wirf ich dich iezv dar 
des nam der wolf gvten war 

15 vrolich er vmb sich sach 
vii want alwar do si sprach 
nima wolf ditz kint hin 
daz tet si niht wan dvrch den sin 
daz ez dvrch vorchte geswige 

20 nv sehet wes sich der wolf zige 
daz er sich selben afte 
vii gegen dem kinde chafte 



51 wollen si bi ein 52 si hie vzzen 53 er nv sich 55 Als- bihtick. 56 svadige 
bvrde 58 vor 57 58 vn zv 60 sain dem 61 bvrden 65 dio 66 vii rechte sam 68 Dr 
hast 69 Er wil 71 twerhes 72 da vor der tvr 73 alter 74 Dv hast hie din 76 eil 
vii vbel 78 disen schäm 80 sint tv 81 Din tvgeut niht 82 alter noch da neben 86 iv 
der tvr 87 Dar die gesogenten 88 -liehen 89 der selbe svndere 91 Ersach vS 94 Dal 
aUe sine 95 zv namen bis an 96 vz der 

Fffl. JFiener hs. 2705 {theol. 428) bl. 38*. Mer Melker hs, nr. 36 Swer bite dax betUflk 
ist Der wirt gewerte ze maniger vrist 1 Des — do liute 5 sin geliche 6 vor einem— w 
gestunt. 8 do — darinne 9 weinendes 14 gut 16 daz si 17 nim wolfe daz 18 si wia 
vf 22 gein 



Stricker 2, 23—62. Mantel 1. 
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vntz daz der tack vf brach 
der erste der in da gesach 

25 der tet iz allen den gebvren clivnt 
do qvam manich man vn hvnt 
vmbe den hof vii dar in 
do were der wolf gerne hin 
ez begynde im vbel da behagen 

30 er wart gebizzen vii geslagen 
daz er vii kovme danne qvam 
vn da sin ende niht ennam 
er lief da er sin wulpin vant 
die begvnde in vragen zehant 

35 waz im leides were geschehen 
er sprach des wil ich dir v^ iehen 
des en ist ovch wider rede niht 
mir ist geschehen als den geschiht 
swer den wiben zv verre gelovbet 

40 der ist siner sinne berovbet 

daz sprach der wolf dvrch den zom 
der bete nach den hp v^ lorn 



ez mag ovch dem wolfe sin gelich 
ich wene wol ich effe mich 

45 mvt ich des an einen vremden man 
der min niht vii geniezen kan 
daz er gerne vn drate 
sinen vrevnt gegen mir v^ rate 
daz ist ein dein wunder 

50 er get iz mir dar vnder 
als ez dem tvmben wolfe ergie 
do man in vaste vmbe vie 
vn er vii chovme dannen qvam 
vn da sin ende niht en nam 

55 Yü chovme behabte sinen lip 
dvrch daz er wolde daz im ein wip 
ir eigen kint bete gegeben 
daz gie im nach an daz leben 
Ein man sol betlich gern 
den mag man dester baz gewern 
swer vnbetUch gert 
der hat sich selben entwert. 
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DEE MANTEL. 

iMBKAS. HS. 73. E. 1 BL. 28 c— 30b. ALTD. BLÄTTER 2, 215—240. F. WOLF 

ÜBER DIE LAIS S. 177. 342—377. 



JciS doch nicht verdeit 
was zu dheiner frumbkait 
gezeuhet vnd gestat 
wo das denn vergat 

5 der tugent vnd freude treyt 
das ist im ein hertzelaid 
dafs man im freude nymbt 
wann gut den guten zimpt 
was aber die bösen beschwäret 

[0 das ist leichte bewaret 
wann jn tugent nye gezam 
wann schänden bort vnd eren schäm 
nu sehent wie vngeleiche sy ziehent 
wann dafs die bösen fliehent 

.5 das mynnet aber die guten 



möchte man sein gemuten 

vnd geleich vereinen 

so dafs sy gemeinen 

mit einander weiten 
20 dafs wir des gern solten 

da missetaten wir an 

wie wolt jr dafs ein böser man 

tugende kundt gephlegen 

vnd dafs sy unnderwegen 
25 der frume lassen lassen 

jn kan da nicht gemazzen 

wann die bösen die hosen 

so will jch jn zerlosen 
Der künig Artus so man sait 

der ye kröne der frumbkait 



24 io ersach 25 ez ^d leuten allen 26 gebnr vod mank 33 sin weib 36 daz wil 

•8 als dem 40 sinne gar 42 nahen den 43 wol sin dem gelich 44 afte 45 einem 

:8 gein 49 nicht ein wunder 50 mir besonder 53 von danne 56 daz ein 57 hiet 
8 nahen 60 dest 61 -liehen 62 selben gar 
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Mantel 2. 3. 4. 5. 



2 trug in seinen Zeiten 
davon noch so weiten 
sein nam ist bekant 

des leben noch vil wol bewant 
5 bey disen zeiten wäre 
wann dafs vns der märe 
so vil behalten hat sein hail 
so was der ein michel tail 
der wir wurden geteuret 

10 wann das bas steuret 
gutes mannes wirdikait 
dafs man gesyhet dann daz man sayt 
doch hilfiet yetweders wol 
wan aines dem anndem helffen sol 

15 es daugt annders nicht 
wann was dem man geschieht 
was taugt jr einem das 
er sag es auch denn furbas 
so mag es zu frummen kumen 

20 was ich davon han vernumen 
des wil ich euch gewem 
wann ich wil auch des gern 
wer freude hat vnd geyt 
wann daran wil ich mein zeit 

25 schon an laster wenden 
vnd wil damit ennden 
meine zeit nach der Salden los 
dass jch valbe freuden plos 

Ein abenteure da geschach 
in den zeiten die gesprach 

3 einen auf zeroylatint 
künig Artus der Engelaut 
vnd Britanie wielt 

dafs er so behielt 
5 also noch ist ze bekennen 
man boret jn hewt nennen 
nicht annders dann er hewte lebe 
sein tugent von der sälden gebe 
hat im das gefueget 

10 wann jr nye genüeget 

was ze werden freuden stund 
als vnns noch ze wissen tund 
vil manige abentewre 
die von seiner teure 

15 vnns vil manige tngent sagent 
mich wundert dafs nicht enklagent 
die leut mit gemainem ruf 
dafs es got ye geschuff 



dafs aller tugent ort habe 

20 vnns ist so gezugket abe 
dafs er nicht ymer leben solte 
dafs:merer tail aber das verdolde 
dann ob er wäre dafs er nicht sey 
wie mochten sy im der wercke bey 

25 gesteen da sy den namen 
fliehen jch wäne sy schämen 
jn täten oder mere 
des mocht jr dhein sein ere 
bey diser zeit gezeigen 
des ist er wol ze waynen 

4 War er für der künig Artus 
da stuend yedoch hie sein hus 
mit aller schlachte beraitschaft 

5 meyde oder knechte 
allen nach jr rechte 

als ob er wäre an ainer stat 

on die er darpat 

vnd an frömbds gesynde 
10 wan er die leute mynde 

des zoch im deste mer zu 

denselben syten mag man nu 

sehn an einem milten man 

der nyemand nicht versagen kan 
15 vnd der so wirt vermäret 

den die gäbe nicht beschwäret 

der vindet jr genug die sy nement 

so sy den willen von im vernement 

des alles noch vil ei^et 
20 einen andern site der kunig het 

als er gesprach die hochzeit 

wohin sy dann ward geleit 

zehant gepot man vieren 

die sy mit kroieren 
25 solten künden in die laut 

der syte was so erkant 

wo die potschafft ward vernomen 

die musten alle darkomen 

mit jr frewndinen 

wo man des ward ynnen 
5 dafs sy sich wolten entslagen 

da muessen sy beclagen 

vil tewre darnach 

wann jn die*uesse geschach 
5 von jm darumbe leiden 

dass sys vermeiden 



Mantel 6. 7. 8. 
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ZU einem anndern male künden 

so stuend es vmb die künden 
Kunig Artus von dem ich sage 
.0 der het an dem phingstage 

gepoten ein hochzeit 

dafs er noch seyt 

nye kain grössere ward gesehen 

als ich fürware hör gehen 
15 der abenteure zal 

wann er sy überal 

in die lannd verkünden hiefs 

die kunigin auch nit liess 

sy hiels sy künden anderswa 
20 also ward sy hie vnd da 

mit vleysse hart wol gepoten 

das warben so jr baider poten 

das sy des waren vngeschant 

wann sy bekant vnd vnbekant 
25 prachten dar mit grosser kraft 

frawen vnd ritterschafl 

mocht man da sehen wunder 

kunder vnd vnkunder 

die alle waren kumen dar 

nach gewonhait site sam alle jar 
6 zu der edlen malsenie 

kam yegUchs an mue 

Des dauchte vnnder den ein zage 

da sy an dem sambstage 
5 alle versamlet waren 

wie künde da geparen 

ein böser vnder der tugende schar 

er mus werden schamfar 

auch was der frawen da so vil 
10 dass ich die zal daran hil 

hie künden sy alle nicht getzeln 

man möchte übel auserweln 

die hosen vnder jn 

nu gie die künigin 
15 der tu^ent ein voller nam 

die sich davon nye genam 

was schönen frawen lochte 

sy künde noch mochte 

sich davon belaiten 
20 sy hiess jr beraiten 

klayder vnd klainat nach jrem syte 

da emphieng sy frawen mitte 

der bereite man vil beider 

in maniger weys klaider 



25 von punt und von gra 
dhaine was so arm da 
man klaidet sy wie sy wolte 
darnach trug man von golde 
lauter geprant vnd rot 
vil manig gut klainot 

7 vingerlin heffte vnd ryemen 
jch wäne wol dafe yeman 
jr ye so vil gesahe 

so reiche vnd so wahe 
5 da sy sy mit emphie 

dise cleinete mustn sy 

was sy der wollen nemen 

darnach vnd sy jr künden gezämen 
Artus der eeren stam 
10 der hiess den rittem sam 

gewaffen geben vnd klaid 

ross bedeckt vnd berait 

ze tumey vnd ze joste 

als es jn nicht enkoste 
15 bede reich vnd arm 

er lies sich nicht erparmen 

man gab jne ross vnd klaider 

der arme was da nicht laider 

zenemen weder der reiche 
20 man gab jn allen geleiche 

nach preyse vnd nach rume 

es ward nie grosser reichtume 

zu einer hochzeit vertan 

des sol er wol genade han 
25 er tet es nicht verporgen 

mer was sein sorgen 

dafs sein zelutzel wäre 

darumb was sein schwäre 
Artus vnd Gimue 

als ich han gesagt ee 

8 die waren voller wirte 
daran sy nicht jrte 

wo es jrn halben stund 
wann es manig tausend phundt 
5 koste zum ringesten 
an dem tage zu phingsten 
da was komen die zeit 
als der hof was geleit 
dafs sy gesament waren dar 
10 da mocht ein zage nemen war 
vnd sehen bilde 
vnd war er ab jr wilde 
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Mantel 9. 10. 11. 12. 



der tugent gewesen eer 

er mochte komen ze beker 
15 ob es solle werden 

das tugent vntugent bekerten 

des lutzel yeman geschieht 

es geschehe Yon geschieht 

sy sint also geschaiden 
20 dafs vnder jn baiden 

kain ainung werden mag 

dafs disem zimpt das ist yenenvnge- 

dafs disem niene wirret [mach 

damit ist yener verjrret 
25 Chay des gute pilde geit 

der seines alters zeit 

vertet vnder diser schar 

was im bekerunge bar 

sein tugent was doch kleine 

wann er ye mit meine 
9 was also geflissen 

dafs sein vngewissen 

der hof aller forchte 

er was also geworchte 
5 dafs an jm schein 

vntugent vnd mein 

der tugende flust 

spot vnd hannküst 

des het er genug 
10 das als in des übertrug 

dafs er in dem hofe beleih 

der tugende schat in vertreib 

von jr heimeliche 

wie herr vnd wie reiche 
15 er wäre darundter 

doch het er besonnder 

einen tisch da er safs 

ze der tauein er nicht afs 

als nu zu dem hofe schein 
20 alles dinges was er ein 

sam was er der site 

er was nit geklaidet mitte 

hochlich an der für 

von porten ein schnür 
25 lies er nider hangen 

das het sein bar befangii 

zu einem zopfe geflochten 

dabey jn wol mochten 

die frömbden bekennen 

wer jn horte nennen 



10 der erkom von der sunder schäm 
Sy fluhn alle seinen nam 
wan der manigem laide sprach 
wenn er den recht ersach 
5 der erkom vil harte 
es entwichen seinem warte 
alte vnd iunge 
seiner aytermayligen zunge 
getorste nyemand genahen 

10 so sy jn aller verriste sahen 
da entwichen sy im alle 
wann seines hertzen galie 
künde mit rede wol vergeben 
also stuend ye sein leben 

15 Nu waren sy ensambt 
als es taugt ritterambt 
die kurztzweyle begunden 
des phlagen sy zu allen stupden 
einander sy schunden 

20 so sy best künden 
dass sy des phlagen 
dafs sy icht erlagen 
sy begunden ettwas 
davon jr mut gefreut was 

25 darnach sy alle rungn 
dise lieffen yene Sprüngen 
dise zuelauffens jene von stete 
so spilten die auf dem prete 
vale vnd alt wurfeabels ^ 
dise lagen auf dem schachzagels 

11 yene tauten jr spil an den val 
so schlugen dise den pal 

die lieffen die pare 
hiemit gäbe dort mit harre 
5 so Schüssen yene zu dem zile 
man tailte hie einander spile 
da Schüssen sy den schaft 
so redeten dise von ritterschaft 
die andern von den frawen 

10 jene wie jr Schilde waren verhawen 
nu von tumbhait 
nu von synnen 
hie von kundikait 
da von mynnen 

15 von der weit in maniger weyse 
dievon weybes lones yene von preyse 
die anndem von der Hechten zeit 
dise sungen widerstreyt 
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^die anndern wurffen den stain 
' sunst was jr dhain 
er het sein spil getzaiget 

r vnd die sunne was genaiget 

• Des morgens fru waren berait 

[ die knaben nach gewonhait 

p die vier hörn pliesen 

r dabey man solte kyesen 

r vnd zu einem zaichen verstan 
da£s sy zu dem munster sollen gan 
der künig vnd die kunigin 

- die frawen vnd die ritter nach Jn 

L2 vnd die massenie gar 

zu dem munster in einer schar 
liecht vnd wol geklait 
als sy dauor sint gesayt 
5 da was mam'g unmut gefrewt 
do dise Strasse also was gestreut 

Gros was der ritter schawen 
an den gemayten frawen 
gros was jr loben vnd jr preysen 

30 nu die tumben nu die weysen 
nu die gehebede nu die genge 
nu die kürtze nu die lennge 
nu von jr tugent nu von jr stäte 
was die liesse was die tätte [schiebt 

16 nu von der schöne nu von der ge- 
der aine fraget der annder spricht 
der sprach sein lieb iener spehet 
ein ander sprach dabey nu sehet 
dort lachende äugen vnd gra 

20 dise hie braune äugen pra 
so preiset der an frawen die site 
der die annder der die dritte 
der den hals der die hennde 
nu den mund nu das gepende 

25 nu der leib süesse vnd klar 
nu gleich golde ein bar 
nu von den frawen nu von den mayden 
die mit lob von diser schaiden 
nu die gepärde nu den leib 
ditz ist das schöneste weyb 

[3 sprach ein ander so sties der den 
nicht sprach der sechst die iene 
die ist die schönest vnder jn 
nayn dich treuget dein syn 

5 syhest du iene in dem samit 
hie verendet sich der strit 

ALTD. SPBACHPROBEN. 3. Aufl. 



untz sy komen damit 

an daz munster da churit 

der ertzbischof sang 
10 einen gotlichen anfang 

der was geordnet mit gesange 

in dem kreutzgange 
Do das was gelaiste 

daz von dem heiligen gaiste 
15 fron ambt ward an gehaben 

die kamerer reichlich gaben 

zu opher wers wolte 

ein vntze von gölte 

die Hilkem ist genant 
20 in einem köpfe den an der haut 

trug jr yetzlicher 

es ward nie opfer reicher 

wann es was so reich vnd so gros 

dafs es den bischof verdros 
25 vnd sein nicht erleiden macht 

da hiefs ers setzen vnbedacht 

zu des altars seyten 

dafs sy des opfers mochten erpeiten 

beide alte vnd iunge 

da griffe der bischof zu der wandluiige 

14 den heyhgen leichnamen 
da sy die messe vemamen 

vnd sich entwaffent der bischof 
da belait er wider zehof 
5 vol siboroy in eylin 
jm gieng nach ^ie künigin 
vnd mit jr die frawen all 
anderhalb in den sal 
kunig Artus gieng nach gewontem site 
10 vnd das gesinde damitte [tewre 
Der kunig vaste so lang nachaben- 
untz dafs die essfi bey dem feure 
yetzo verdürben 
die kuchen maister würben 

15 dafs man säfse zum essen 
Artus wolte nicht vergessen 
vntzer abenteure pite 

jne daucht es noch unzeite 
dafs er dannoch äfse 
20 oder dafs nyeniand säfse 
wie lang es wäre gar 
durch dafs er abenteure empar 
des verdros die ritter alle 
also noch in solhem schalle 

9 
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Mantel 16. IG. 17. 



25 villeichte mag gcscliehen 

die ritter giengen sehen 

alle an die warte 

sy erpiten vil harte 

vnd mainten es damit nahen 

ob sy yemand sahen 
15 der ynkunder märe 

voUaist wäre 

Do jr dhainer nyemand sacli 

Gawein zu zwayen sprach 
5 warunib ysset der kunig nicht 

wann soll vnns herkonien icht 

das wäre so zehannt hie 

Ghay zu dem kunig gie 

und sprach herre was sol das 
10 dafs dise ritter ynas 

sitzent also lange 

jch wäne sy belange 

vnd es übel verfahen 

nu ist vil nahn 

15 mitter tag vergan 

vnd hant die ritter sich zelan 
seumeUchen wellen reyten von hin 
auch zürnet die künigin 
wellt jr essen sein ist zeit • 

20 an Gawein ist solher streyt 
daüs er dienet vntz ze nacht 
hey Chay wie vnsanfft du macht 
sprach der kunig erpeyten 
also tust du zu allenntzeiten 

25 dich muet dafs du peyten must 
du tust mir sam du tust 
aller der wellt nu wisse 
dalüs jch bey disem tage nicht ysse 
noch trinckens bekor 
jch han noch gewontm syte vor 

16 ettlich abenteure 

vnder die durch ein gemeure 

rait ein knab die Strasse 
^ wann dann die rechten niasse 
5 von erste wären ein 

mein lieiTe Gawein 

der rüefft den rittem zu 

gehabt euch wol man ysset uu 

wann jch syhe her eylen 
10 vil vaste vnderweylen 

einen knaben in der gepare 

als es gern hie wäre 



die Strasse die jn zu der porten b 
der vnns newe märe sagt 

15 Dise rede traih sich also vern 
vntz dafs der junckherre 
kam in den hof geriten 
nu was komen des sy piten 
genug im entgegen giengen 

20 (He im das ross emphiengen 
da er darvon erpelßcte 
da was es sere geschweylzte 
er het es verre gestrichen 
des waren im entwichen 

25 die praten von den gofen 
das sach man vnd was offen 
auch mocht man jn wol pi 
als den der sich beweisen 
kau an allen dingn wol 
was zu tugenden getzeigen flol 

17 so vil als yeman bedarf 
seinen mantel er auf das rm 

Do er des mantels stund 
da mochte man wunder 
5 kyesen an gehebede 
jch wäne dafs icht lebte 
dafs im wäre gelelch 
an gescliicht vnd an wackerkidi 
er was schöne ynd lang 

]0 damiten dem vnd kranck 
annders gross vnd starch 
was das gewant ynnen barch 
das leuchte vnd schain 
sein fei Uecht md klain 

15 wolgestalt nasen äugen gra 
wol geschieht aunderswa 
gewissen karg ynd erforchte 
so dafs die nature nie geworchl 
vleissiklicher an einem man 

20 dann sy an jn hette getan 
Guter rede het er genug 
dartzu allen den gefueg 
der rechter gewissenhait zimpt 
der sich das alles annympt 

25 der ist allenthalben wert 
hat er dartzu der Salden schwer 
als diser knabe sy nye verlie 

er sprach gewissenliche 
got der gnadenriche 



Mantel IS. 19. 20. 21. 
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18 der da die weit geschaffen hat 
an dem vnnser leben stat 

vnd leben in seiner magencraft 

der gruesse dise gesellschaft 
6 die ritter im genaten 

vnd jn zu jne paten 

sitzen vnd sagen me 

nain sprach er jch sol ee 

den künig Artus besprechen 
O das getar ich nicht ze prechn 

da höret jr sölhe märe 

die ettlichem schwäre 
: vnd sewmelichen fireude peren 

vnd ettlichen des gewern 
6 des sy darnach emparen 

vnd gerne von jn waren 
Der die mare gern hprt 

er sprach secht wo er dort 

sitzet auf einer panck 
O von rittem ein gros gedrang 

het jn vmbestandn 

do sy den poten nicht erkanden 

sy entwichen alle dan 

vnd hiessen jn für den kunig gan 
K5 er sprach got behalde 

in ewigklichem gewalte 

kunig Artus den herren 
, vnd müesse von im verren 

was jm widerwärtig sey 

alles laydes thue er jn frey 

19 vnd geb im leben schone 
als der lestii kröne 

die ye ward vnd ymmer wirt 

in allen eren hauswirt 
5 Nu ist recht dafs ich laiste 

darumb ich aller maiste 

beer zu euch gesant bin 

vntz dem gesinde herynn 

ein fraw hat mich beer gesant 
10 von verren lannden in ewr land 

vmb ein gäbe der sy begert 

got gebe dass sy gewert 

der werde an wal 

wann auch sys zu disem mal 
5 von ew nicht gehabn mag 

so vordert sys nymmer tag 

auch wirt euch von mir nit bekant 

meiner frawen nam vnd jr lant 



se dafs ich für ways 
20 ob mir meiner gäbe gehayss 

werden mag oder nicht 

der zwayer doch aines geschieht 
Aber sprach der jungeling 

ich wil euch sagen ein ding 
25 ze gute solt jrs vememen 

jr mügt kain schaden nemen 

noch laster sölher pete 

Gawein die ersten red tette 

er sprach wer mag es wo! vertragen 

man solt solhe gäbe versagen 
20 der niemant wirt gladn 

von schänden noch schaden 
Artus der gute 

lobete mit gutem mut^ 
5 dafs er in gewerte 

alles des er begerte 

der knab im des genate 

vnd einen peutel drate 

tet er auf von samit 
10 der was kaum einer spannen weyt 

daraus er einen mandtl nam ' 

der des tages manige schäm 

gab den frawen leiden 

dem werche noch den seyden 
15 künde sich nicht geleichn 

so das in allen reichen 

ye dhain man gesahe 

so guetes des er jähe 

wann jn ein fein durch frawen neyd 

20 worch^fii^or der hochzeit 
die feift worchte den phelle 
so getane weis daz er welle 
weihe fraw den mantl trait 
hat sy mit kainer valschait 

25 zu jr manne missetan 

der stet der mantl zwerchs an 
dasselb er den frawen tut 
die mit werche oder mit mut 
jrn man gefelschet hat 
der mantl jr mynder rechte stat 

21 er sey ze kurtze oder ze lanng 
sünst meldet er valscfae mynne 

Do er bette beschaiden [kranckh 
wie er vnnder baiden 
5 nach valscher mynne gezame 
vnd wie ungenäme 

9* 
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Maotel 22. 23. 24. 



er zu tragn wäre 
der Talber mut pare 
ynstate an der mynne 

10 er sprach habt jr hye jnne 
vil frawen vnd mayde 
die Süllen vor ew balde 
den manu anlegen 
seyt dafs so ist gewegen 

15 mein gäbe der ich beger 
darumb ich bin kamen beer 

Den mantel schawten sy gemaine 
herre mein sprach Gaweine 
dise gäbe ist wo! schone 

20 man mag jr an hane 
beide gern vnd gewern 
herr jr sult nicht empern 
sendet nach meiner frawen 
die mag vil lutzel trawen 

25 wie es vmb den mantel stee 
gepietet dafe sy ze hofe gee 
vnd die frawen mit jr neme 
da seht jr wol welher er gezeme 
vnd weihe da genauen 
wenn von jn allen 

22 der mantl wirt angeieit 
Khay mainet jr sind seyt 
vnd Engrewin jr zwene 
sült nach den frawen geene 
5 vnd bringet sy herynn 
als lieb als ich euch bin 

Nu vergesset da dhainer 
weder zwayer noch ainer 
durch liebe noch durch laide 

10 der frauen noch der mayde 
der reichen noch der schönen 
da wannden sich mit honen 
die andern vnd trugen euch hafz 
nu wisset dass sy dann das 

15 tetten von schulden 
herre bey ei^n hulden 
was ich da der frawen la 
der mag joh nit vinden da 
dafs jr noch heut wol ersecht 

20 mein herr Khay jr tuet jn recht 
sy hazzent euch hie dieweylsylebent 
jrn grus si«euch mit valsche gebent 
jr hertze em kaines guten gan 
das ist ein streit den ich han 



25 vnd gefi*ide jn nymmer dhain frist 
dieweyl die sele in mir ist 

Chay vnd Engrewin 
die giengön vnnder jn zwein 
da sy die frawen westen 
die was mit jren gesten 

23 enmittn gesezzen 
als sy wollen essen 

da würben sy ir potschafft 

da muesse die wirtschafft 
5 beleiben vnderwegen 

der sy da sollen phlegen 

Mit züchten sprach die künigin 

get jr herren bede hin 

wie schier jr nu wellet 
10 seyt es dem künige geuellet 

so komen wir hinach 

dem herren Chay was gach 

vnd gieng spottende in den sal 

er freuet sich auf der frawen val 
15 Under die das was worden 

da kam dort für mit orden 

die künigin künigkliche 

ye zwo vnd gleiche 

miteinander an der schar 
20 ein schapel von golde gar 

trug Giniue die künigin 

dafs geferte nicht besser dorifte sein 

da lag ynne manig guet rubein 

die geparen vast hechten schein 
25 nu het sy befangen 

einen ring lanngen 

der frawen die jr giengfi bey 

kuniginne grauinne vnd frey 

die waren von adel wolgeborn 

so vil so sy zeuorn 

24 dem künige betten gemyen 

dafs erste aus dem kamere sigen 
die an dem ende waren 
so lanngen ring sy baren 
5 Nu steend sy zu ainem ringe 
Chay sprach zu dem iüngelinge 
knab leyhet vnns beer den mantl 
sy ist ane wandl 
die in hüte gewinnet 
10 von den pesten ist sy gemynnet 
der er ist beschert 
dafs er sich jr nicht erwert 



Mantel 25. 26. 27. 
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Mit der rede er jn nam 

vnd sprach er ist lobesam 
15 einer künigin zetragen 

jr frawen solt genade sagen 

jra der in habe bracht 

er hat ewr wol gedacht 

so zeiget er jn besonnder 
20 kunder vnd vnkunder 

dafs sy jn schauten 

der frawen vil droten 

den sy lenge was geleich 

dafs jn vil gewislich 
25 der manttel belibe 

sy gedachten wer jn zegibe 

dar bette gesant 

yegliche het jn da ze hant 

vil gern angeleit 

der färbe sy hart erplaichet 
25 die sy jn mit rewen abetet 

der nu aber sprach meine pet 

herre kunig sol ich han 

sy zwene gaben den mantl an 
5 der kunig wider erst 

vmb das waii sy die hörest 

da was vnd die peste 

sy were vil gerne die leste 

darnach gewesen mochte es sein 
10 dafs nym jch auf die trewe mein 
Do sy sich verstund 

wie es umb den maptl stund 

die künigin jn an nam 

wie wol jr der mantl zam 
15 das lafs ich euch wissen 

vnd het man jn zerissen 

oder mit messem zeschnitn 

es war jr nicht wol enmitten 

niderkomen an das pain 
20 wie jn die ritter doch gemain 

mit ziehen nyder noeten 

Chay sprach man solt jn beschroten 

ein tail ist noch ze lang 

der disen abeschwanng 
25 ab name ein spanne 

so stuend er jr rechte danne 

mein fraw hat sich wol behuet 

jr trew sint gewesen guet 

wider meinen herren als jr seht 

des ist jr der mantei recht 



26 Der kunig ward des vngefreut 
dafs der mantl so ouget 

an der künigin solhe vntrew 
vnd het sein taugn rew 
5 in seinem hertzen ers verschwaig 
wann sein zom in dartzu nayg 
dafs er sprach also vil 
der manu zaiget wunderspil 
an ew fraw künigin ze sehen 

10 man mocht wol durstig iehen 
ewm trewen wanndl bey 
jch sprich doch nicht dafs es sei 
auch huetet euch hinfür bas 
mit rechten trewen rat ich das 

15 

fraw mein nu thuet jn ab 
vnd leyhet in hie ewm gespiln 
das tet sie zwar mit gutem willen 
Die schäme machet die künigin rot 

20 mere dann die nature gepot 
vnd ward darnach plaich 
so das an varbe jr entwaich 
gegebens vnd gewunnens tail 
do sy sach jr trewen mail 

25 an dem manÜ schinen 

we geschech den äugen seinen 

sprach sy der dich machte 

Artus der lachete 

taugen in der leide 

die frawen vnd die mayde 

27 begunden taugenlich ringn 
sorgsam mit disen dingen 
vnd gedachten was es wurde 
ditz was die schwSriste purde 

5 die jr dhaine ye getrug 

die rede sy vonme schimphe schlug 

dafs sy nyene westen 

wie sy sich solten vesten 

vor des mantels valle 
10 nu sorgent sy alle 

wie sy sich entschlagen 

da half derö klagen ^ 

dafs sy kamen dar 

die frembde sprach neijpt war 
15 wie bin ich hie kumen /,u 

ach laides me was jch thu 
Dise sprach ich wird es nymmer fro 

so wurden mit einander zwo . 
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Maotel 28. 29. 30. 



geschweufflich jr missetat 
20 vnd suchteo von einander rat 
mit jr taugen peichte 
grosse schulde vnd leichte 
ward dhaine weis verschwigen 
vil maQige was vnbezigen 
25 die rügte da jr taugen 
an aller schlachte laugen 
die b^unde jr selber phlegen 
vil.taugenlich mit den prüstn siegen 
dise not was jn gemain 
anderhalb Engrewain 

28 vnd Chay des mantels phlagen 
es stund auf ein wagen 

so hohe dafs er ere galt 
das tetö sy mer blöde denne bald 
5 Doch was ein sache 
die zu disem vngemache 
sy allermaiste zwang 

dafs sy die erste muessen sein 

10 sy gedachte Khay ist der veint mein 
das riebet er an mir alssan 
vnd leget mir den mantel an 
das was jr aller trauren 
vcm schulden mus in sauren 

15 der hpchzeite hochfart 
des hails slüssel in verspart 
freude vnd brachte sy an das zil 
da sorge was vnd laides vil 
Die des tages jr ere verlos 

20 die schin seyt lang freudenlos 
vnd mochte von schulden traurig 
Artus wolte nicht entwesen [wesen 
der mantl wurde angelait 
da was der knab vil berait 

25 der der gäbe hat gepeten 
die kunigin wolt auch vertreten 
hiemit jr laster 
vnd vebetz dester vaster 

Chay gepot jn besunder 
kaine was da vnnder 

29 die jn wolte emphahen 
wann dafs sy widersahen 
vil iamerlich zusamen 
Artus nannte sy bey namen 

5 viid vorderte sy für 
jr yetsliche verkür 



sein hulde vntz an jr todt 
es wäre dafs sy krafit not 
furbrächte oder zwancksal 

10 der beder bette der kunig wal 
Khayen des beschwärete 
wann er jr eeren verrate 
vnd ye gehafs allen weyben 
er wände dass es beleiben 

15 der künig also liesse 
er betrachte wie er stiesse 
darundter sein kändikait 
wie es jr yedoch wäre layd 
dafs er seyn wolte begynnen 

20 mit seiner freundinne 

er sprach jr sült nu die erste sein 

liebe freundine mein 

wo seyt jr nu geet dar 

jr wäret ye in der pestn schar 

25 wiewol ich euch heut des gan 
geet beer leget den mantl an 
vnd schaidet den streyt 
wann jr die getreweste seit 

Nu legt man jr den mantl an 
nu fluchet jr der gemaine man 

30 alle die da waren 

mit ynniklichen geparen 
ntiochte jr das gesdiaden icht 
des geprast jr von jn allen nicht 
5 von kainem kam jr das 
dar$ sy het jr aller has 
ob er jr misszäme 
wer want jr das dafs neme 
in seinem mut für schwäre 

10 es wäre jn hart vnmäre 
das kom von seiner hochfart 
der mantel jr den leib hart 
vntz dals der gürtl lag 
mues es sein dafs sy einen sack 

15 des tages solte haben getragen 
das hette der Chay bas verklagen 
Nu steht sy in der giurti bare 
der namen der ritter alle wäre 
vnd getorstens nicht melden 

20 sy forchten dafs ein schelten 
von Cheyen jn das gulte 
ob man jr laster schuldte 
wann ein der hiess der vnseifte 
der sprach wo ist Kay der ee 
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25 SO uil von Jr trewen sayt 
er verwalt nicht an Jr warhait 
es mag wol sein als Er gicht 
sy bestaubet Tnns mit dem mantl 
sy ist an trewen vneruaret [nicht 
dafs der mantl wol bewaret 

31 ob ichs recht erkenne 
Jch wann sy etwenne 
Jr trew vil vbel deckhet 

dauon Jr der ars so binden pleckhet 
5 Khay bort vnd sach 
was man von seiner freundine sprach 
er lie die schäm seiner hant 
Engrewin so die seinen nant 
vnd hiefs sy für den künig gan 

10 er sprach sy sol den mantl an 
nach meiner frawen legen 
wil sy gesellschaft phlegen 
dafs wir zwen gesellen sein 
vnd sy die amie mein 

15 So stuend die frawe 
geklait als ich trawe 
des sy gerne empäre 
ob es an jr wal w6re 
der manu die gürtl kaum bereichet 

20 so dafs sy me geleichet 
sein weite sich in valde 
er wäre so mit gewalde 
kaum recht gewesen kinden 
er spien sich so binden 

25 dafs sy vorn placke 
sy künde noch machte 
dhein weys gefuegen nicht 
sy gedaucht es alle vngeschickht 

Es muesset ein anndre furze hant 
die der künig selber nannt 

32 Gawins amien 

die zwen edel freyen 
schone für belaiten 
den mant]^ sy jr anlayten 
5 dafs er zu baiden seyten 
jr an der weyten 
nicht getzam noch an der lenge 
binden kurtz vnd gar zu enge 
aus der masse vor ze lang 
10 Khay sprach disen kranckh 
kan ich wol erfinden 
secht wo der mantl binden 



jrem freundt zaiget vnuerholen 

dafs gys im binden hat verstolen 
15 Ga weine gab das kumber 

nyemand wäre so tumber 

der erkannte sein frümkait 

es wäre im für jn layt 

Der kunig do nit lennger empeyt 
20 yedoch es in allen wäre leyd 

den frawen er dar gepot 

des wurden sy vil schamrot 

was half dann müsse sehen 

an dem mantl was gesehen 
25 war jr yeglicher 

vnd wäre sy nu reicher 

dann ye küniginne ward 

sy flucheten aller der fart 

die der knab dar thette 

wan es was an jr pete 
33 Nu was es an den zeiten 

daz Eerech frawen Eniten 

für den künig prachte 

der jm des gedachte 
5 ob sy den mantl annäme 

dafs er Jr wol gezäme 

enmitten für den künig stete 

den mantl sy anhette 

vnd lie sich bewaren 
10 mocht er sy erfaren 

das sähe man harte kaume 

jr geprast an dem j»!lttiie 

kaum dreyer vin^ -'■ 

so vil was ringer 
15 jr schulde denn der dauor 

doch het sy in das vinster spior 

getreten als sy Kay zech 

der jr den mantl anlech 
Was ye Cbay darundter reit 
20 das was spot vnd was Jn leyd 

vnd kundens nicht vndersteen 

doch Hessen sy also furgeen 

als es Jn vnmäre 

in jrem hertzen wäre 
25 er tet sein so mynner 

es geschach nye nicht so ynner 

es kome wol ze liechte 

beschwärt es sy an sechte 

das müsse also beleiben 

sy kundens vertreiben 
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Mantel 34. Der arme Heinrich 1—70. 



34 mit dro uoch mil flehe 
nicht hoher dann ein siehe 
grosse boshait an im lag 
wann er ye des siten plilag 
5 dafs er das sayt von dem man 



wo er jn am meisten heschwarte an 
sölhe Site er nye verchos 
er was also zuchtlos 
des mocht jn nyemand entziehen 
10 seine wort must man fliehen 



DEB ABME HEINBICH 

VON HARTMANN VON AUE 
nach Haupts ausgäbe mit Lachmanns Verbesserungen. 



Ein ritter so geleret was 

daz er an den buochen las 

swaz er dar an geschriben vant. 

der was Hartman genant, 
5 dienstman was er ze Ouwe. 

er nam im mange schouwe 

an misllchen buochen: 

dar an begunde er suochen 

ob er iht des funde, 
10 da mite er swa^re stunde 

möhte senfler machen, 

und von s6 gewanten sachen 
^ daz gotes eren tobte 

und da mite er sich möhte 
15 gelieben den Hüten. 

nu beginnet er iu diuten 

ein rede dier geschriben vant. 

dar umbe hat er sich genant, 

daz er siner arbeit 
20 die er dar an hat geleit 

niht äne Ion belibe, 

und swer nach sinem libe 

si hoere ^agep oder lese, 

daz er iin bitende wese 
25 der sele heiles hin ze gote. 

man seit, er si sin selbes böte 

unde erloese sich da mite, 

swer über des andern schulde bite. 
Er las diz selbe m^ere, 
30 wie ein herre wsere 

ze Swäben gesezzen; 

an dem enwas vergezzen 

deheine der tugent t 

die ein rittr in siner jugent 
35 ze vollem lobe haben sol. 



man sprach do niemen also wol 
in allen den landen, 
er bete ze sinen banden 
gehurt und dar zuo richeit: 

40 ouch was sin tugent vil breit, 
swie ganz sin habe waere, 
sin hurt unwandelbsere 
und wol den forsten gelich, 
doch was er unnäch also rieh 

45 der gehurt und des guotes 
so der eren und des muotes. 

Sin name was gar erkennelich, 
und hiez der herre Heinrich, 
und was von Ouwe gebom. 

50 sin herze bäte versworn 
valsch und alle törperheiL 
und behielt ouch vastä den eit 
sUete unz an sin ende, 
au alle missewende 

55 stuont sin ere und sin leben, 
im was der rehte wünsch gegeben 
ze werltlichen eren: 
die künde er wol gem^en 
mit aller bände reiner tugent. 

60 er was ein bluome der jugent, 
der werlte fröude ein spiegel^s, 
st^eter triuwe ein adamas, 
ein ganziu kröne der zuht. 
er was der nöthaften fluht, 

65 ein schilt siner mäge, 
der milte ein glichiu wüge: 
ime enwart über noch gebrast, 
er truoc den arbeitsamen last 
der eren über rücke. 

70 er was des rätes brücke, 
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und sanc yil wol von minnen. 

alsus kund er gewinnen 

der werlte lop unde pris. 

er was hübesch und dar zuo wis. 
75 Do der lierre Heinrich 

also geniete sich 

eren unde guotes 

und froeliches muotes 

und werltlicher wünne 
80 (er was für al sin künne 

gepriset unde geeret), 

sin liöchmuot wart verkeret 

in ein leben gar geneiget. 

an ime wart erzeiget 
85 alse ouch an Absalone, ' 

daz diu üppige ki^one 

werltlicher süeze 

vellet under füeze 

ab ir besten werdekeit, 
90 als uns diu schrift hat geseit. 

ez spricht an einer stete da 

'media vita 

in morte sümus': 

daz bediutet sich alsus, 
95 daz wir in dem tode sweben, 

so wir aller beste waenen leben. 
Dirre werlte veste, 

ir statte, unde ir beste 

unde ir groeste magenkraft, 
100 diu stät äue meisterschaft. 

des muge wir an der kerzen sehen 

ein wärez bilde geschehen, 

daz si zeiner eschen wirt 

enmitten dö si lieht birt. 
105 wir siajon broeden sachen. 

nü seS^ wie unser lachen 

mit- weinen erlischet. 

unser süeze ist vermischet 

mit bitterre galleo. 
110 unser bluome der muoz vallen 

80 er aller grüenest waenet sin. 
. an hern Heinriche wart wol schin: 

der in dem hoBhsten werde 

lebet üf dirre erde, 
115 derst der versmaehte vor gote. 

er viel von sime geböte 

ab siner besten werdekeit 

in ein versma^helichez leit: 



/ 
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in ergreif diu mi^elsuht^ 
120 d6 n^an die syviBren. gotes zuht 

gesteh an.sinenv libe, 

manne unde wlbe / 
üH^Hlt wart er dö widerzaeme. 
^if ^lenj/wie ^ genaeme 
125 er e der werlte waere, 

und wart nü alse unma^re, 

daz in niemen gerne an sach; 

alse ouch Jobe geschach, 

dem edeln und dem riehen, 
130 der ouch vil jaBmerhchen 

dem niiste wart ze teile p^f^z 

mitten in sim heile. , , 
, ,Und dö dei* arme Heinrich 
( > ;» Y-' / alrest verstuont sich 

135 daz er den werlte wiaerstuont, 

als alle sme^'gelichen tuont, 

do schiet in sin bitter leit 

von Jobes gedultikeit. . 

wan ez leit Job der guote //i c 
140 mit geduftigem^muote, 

do^ez ime ze lidenn^^schac^,?... ' 

durch d^r sele'^ffnffiaS , - • 

den siechtuom und die smächeit 

die er, von der werlte leit; 
145 des lobet er got und irötfte sich. 

d6 tet der arme Heinrich 

leider niender alsd : 

wan er was ti^ürec unde unfrö. 

sin .swebendez herze daz verswanc, 
l50 sin swimmendiu fröude ertranc, 

sin hochvart muoste vallen, 

sin hohle wart ze gallen, 

ein $winde vinster donreslac ( 

zerbrach im siiien mitten tac, 
155 ein trüebez wölken unde die 

bedaht im siner sunnen blic. J ■ 

er'^sente sich vU s^re 

daz ier s6 manege ere 

. bindr im müeste läzen. 
laoverfluochet und verwäzen *<^t - ' 

.wart vil ofte der tac, Jii^-'^j> 

4}.f in gehurt ane lac. ^ 

w^nic fröu\yet er sich doch 

voB^jlpaie tröste dannoch: ^ 
1 65 wan^ftk wart dicke geseit 

daz d^^selbe siecheit 
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Der arme Ileinrich 167—262. 



waere vil mislich 

und etellchiu genislich. 

des wart vil maneger slalite 
170 sin gedinge und sin ahte. 

er gedähte daz er wsere 

vi! lihte genisba^re, 

und fuor also dräte. 

nach der arzte rate 
175 gegen Munpasiliere. 

da vand er vil schiere 

niht wan den untröst 

daz er niemer würde erlöst. 
Daz hörte er gar ungerne 
180 und fuor gegen Sälerne 

und suocht ouch da durch genist 

der wisen arzate list. 

den besten meister er da vaut. 

der Seite ime zehant 
185 ein seltssene msere, 

daz er genislich wsßre 

und waer doch iemer ungenesen. 

dö sprach er 'wie mac daz weseu? 

diu rede ist harte unmügehch. 
190 bin ich gnislich,,sö genise ich: 

und swaz mir iuf wirt geleit 

von guote oder von arbeit, 

daz truwe ich voilebringen'. 

'nü lät daz gedingen' 
195 sprach der meister aber dö : 

*iuwerr suhte ist also 

(waz frumet daz ichz iu kunt tuo?): 

da hörte arzenie zuo: 

des wsßret ir genislich. 
200 nu enist ab nieman so rieh 

noch von so starken sinnen 

der si müge gewinnen. 

des sint ir iemer ungenesen, 

got welle dan der arzät wesen'. 
205 Dö sprach der arme Heinrich 

'war umbe untroestent ir mich? 

ja hän ich guotes wol die kraft: 

ir enwellent iuwer meisterschaft 

und iuwer reht ouch brechen 
210 und dar zuo versprechen 

beidiu min silber und min golt, 

iclwmache iu€h mir also holt 

daz ir mich harte gerne eniert'. 

'niü' waere der wille unrewert' 



215 sprach der meister aber dö; 

'und waere der arzente also 

daz man si veile funde 

oder daz man si künde 

mit deheinen dingen erwerben, 
220 ich enlieze iuch niht verderben. 

nu enmac des leider niht sin: 

da von muoz iu diu helfe min 

durch alle not sin versaget. 

ir müesent haben ein maget 
225 diu vollen ^rbaere 

und ouch des willen waere 

daz si den tot durch iuch lite. 

nu enist ez niht der liute alte 

daz ez iemen gerne tuo. 
230 so hoert ouch anders niht dar zuo 

niwan der maget herzen bluot: 

daz waer für iuwer suht guot'. 
Nu erkante der arme Heinrich 

daz daz waere unmügelich 
235 daz iemen den erwürbe, 

der gerne für in stürbe. 

alsus was im der tröst benomen ' 

üf den er dar was komen, 

und dar nach für die selben firist 
240 hat er ze siner genist 

dehein gedinge m^re. 

des wart sin herzes^re 

also kreftic unde gröz 

daz in des aller meist verdröz, 
245 ob er langer solte leben. 

nü fuor er heim und gunde geben 

sin erbe und ouch sin vamde guot, 

als in dö sin selbes muot 

unde wiser rät Mrte, 
250 da erz aller beste bek^rte. 

er begunde bescheidenlichen 

sin armen friunde riehen 

und tröst ouch frömde armen, 

daz sich got erbarmen 
255 geruochte über der säe heil: • 

gotes hiusern viel idiz^ ander teiL 

alsus so tet er sich abe 

bescheidenlichen stner habe 

unz an ein geriute: 
260 dar flöch er die liute. 

disiu jaemerliche geschiht 

diu was sin eines klage niht: 



/ 



W- 



' T^mr 



Der arme Heinrich 26a->358. 



139 



in klageten elliu diu lant 

da er inne was erkant, 
265 und ouch von frömden landen 

die in nach sage erkanden. 
Der e ditz geriute 

und der ez dannoch biute, 

daz was ein frier büman 
270 der yil selten ie gewan 

dehein grdz ungemach, 

daz andern büren doch geschach, 

die wirs geherret wären, 

und sl die niht verbären 
275 beidiu mit stiure und mit bete. 

swaz dirre gebüre gerne tete, 

des dühte sinen herren gnuoc; 

dar zuo er in übertruoc 

daz er dehein arbeit 
280 von frömdem gewalte leit. 

des was deheiner sin gellch 

in dem lande also rieh. 

zuo deme zöch sich 

sin herre, der arme Heinrich. 
285 swaz er in het 6 gespart, 

wie wol daz nü gedienet wart, 

und wie schöne er sin genöz! 

wan in yil lützel des verdröz 

swaz im geschach durch in. 
290 er bete die triuwe und ouch den sin 

daz er vil willeclfchen leit 

den kumber und die arbeit, 

diu ime ze lidenne geschach. 

er schuof ime rieh gemach. 
295 Got bete dem meier gegeben 

nach siner aht ein reinez leben. 

er bete ein wol erbeiten Up 

und ein wol werbendez wip, 

dar zuo het er schoeniu kint, 
300 diu gar des mannes iröude sint, 

unde bete, so man saget, 

under den kmden eme maget, 

ein kint von ahte jären: 

daz künde wol gebären 
305 so rehte güetllchen: 

diu woUe nie entwichen 

von ir herren einen fuoz: 

um sine hulde und sinen gruoz 

s6 diente si ime alle wege 
310 mit ir güetUchen pflege. 



si was ouch 86 genaBme . 

daz st wol gezaeme 

ze kinde deme riebe 

an ir waetllche. 
315 Die andern beten den sin 

daz si ze rehter mäze in 

wol gemiden künden: 

dö flöch si zallen stunden 

zuo ime und niender anders war. 
320 si was sin kurzewile gar. 

si bete gar ir gemüete 

mit reiner kindes guete 

an ir herren gewant, 

daz mau si zdlen ziten vant 
325 undr ir herren fuoze. 

sus wonte si suoze 

ir herren ze allen ziten bt. 

dar zuo hebet er ouch si 

swä mite er ouch möhte, 
330 und daz kinden tobte 

zuo ir kintlichen spil, 

des gap der herre ir vil. 

ouch half in s^re daz diu kint 

sd lihte ze gewenenne sint. 
335 er gewan ir swaz er veile vant, 

Spiegel unde härbant 

und swaz kinden liep sol sin, 

gürtel unde vingerlin. 

mit dienste bräht ers üf die vart 
340 daz si im als6 heimhch wart, 

daz er si sin gemahel hiez. 

diu guote maget in liez 

beUben selten eine: 

er dühte si vil reine. 
345 swie starke ir daz geriete 

diu kindesche miete, 

iedoch geliebte irz aller meist 

von gotes gebe ein süezer geist. 
Ir dienst was sd güethch. 
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350 dö dö der arme Heinrich . J J^- 

driu jär da getwelte 

unde im got gequelte 

mit grözem jämer den llp, 

nü saz der meier und sin wip 
355 unde ir tohter, diu maget 

von der ich iu ^ hän gesaget, 

bi im in ir unmüezekeit 

und begunden klagen ir herren leit. 

/ 
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Der arme Heinrich 359 — 454. 



diu klage tet in michel n6t: 
360 wan st vorhten daz sin tot 

si sere solle letzen 

und vil gar entsetzen 

eren unde guotes, 

und daz herters muotes 
365 wurde ein ander herre. 

si gedähten also verre, 

unz dirre selbe büman 

alsus fragen began. 

Er sprach ^lieber herre min, 
370 mölit ez mit iuwern hulden sin, 

ich fragte vil gerne. 

so vil ze Säleme 

von arzenien meister ist, 

wie kumet daz ir deheines list 
375 ze iuwerme ungesunde 

niht geraten künde? 

herre, des wundert mich^ 

dö holte der arme Heinrich 

tiefen süft von herzch 
380 mit bitterlichem smerzen: 

mit solher riuwe er dö sprach 

daz ime der süft daz wort zerbrach. 
Ich hän disen schemellchen spot 

vil wol gedienet umbe got. 
385 wan du saehe wol hie vor 

daz höh offen stuont min tor 

nach werltlicher wünne 

und daz niemen in sim künne 

sinen willen baz bete dan ich: 
390 und was daz doch unmügelich, 

wann ich enhete niht gar. 

dö nam ich sin vil kleine war 

der mir daz selbe wunschleben 

von sinen gnaden bete gegeben. 
395 daz herze mir dö also stuont, 

als alle werlttören tuont, 

den daz saget ir muot 

daz si ^re unde guot 

äne got mügen hän. 
400 sustrougouch mich min tumberwän, 

wann ich in lützel ane sach 

von des genäden mir geschach 

vil eren unde guotes. 

dö dö des höhen muotes 
405 den höhen portenaere verdröz, 

die sselden porte er mir beslöz. 



da kum ich leider niemer in: 

daz verworhte mir min tumber sin. 

got hat durch räche an mich geleit 
410 ein sus gewante siecheit 

die niemen mag erloBsen. 

nu versmsßhent mich die boesen, 

die biderben ruochent min niht. 

swie boßse er ist der mich gesiht, 
415 des boeser muoz ich dannodb sin: 

sin unwert tuot er mir schin, 

er wirfet d' ougen abe mir. 

nü schinet erste an dir 

din triuwe die dd hast, 
420 daz du mich siechen bt dir last 

und von mir niht entfliuhest. 

swie du mich niht enschiuhest, 

swie ich niemen liep si danüe dir, 

swie vil dins heiles st4 an mir, 
425 du vertrüegest doch wol minen tot 

nü wes unwert und wes not 

wart ie zer werlte merre? 

hie vor w^as ich din herre 

und bin din dürftige nü. 
430 min lieber friunt, nu koufest du 

und min gemahel und din wip 

an mir den Ewigen lip, 

daz du mich siechen bi dir last. 

des du mich geMget hast, 
435 daz sage ich dir vU gerne. 

ich künde ze Säleme 

keinen meister vinden, 

der sich min underwinden 

getörste oder wolte. 
440 wan da mite ich solte 

miner sühte genesen, 

daz müeste ein solch sache wesen 

die in der werlte nieman 

mit nihte gewinnen kan. 
445 mir wart niht anders da gesaget 

wan ich müeste haben eine maget 

diu vollen erbaere 

und ouch des willen wsere 

daz si den tot durch mich lite 
450 und man si zuo dem herzen snite, 

und mir waere niht anders guot 

wan von ir herzen daz bluot. 

nü ist genuoc unmügelich 

daz ir deheiniu durch mich 
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455 gerne llde den tot. 

des muoz ich schemeliche not 

tragen unz an min ende. 

daz mirz got schiere sende!' 
Daz er dem vater hete gesagt, 
460 daz erhdrte ouch diu reine magt : 

wan ez hete diu vil süeze 

ir lieben herren füeze 

st^de in ir schözen. 

man möhte wol genözen 
465 ir kintlich gemüete 

hin ze der engel güete. 

siner rede nam st war 

unde marhte si ouch gar: 

si enkam von ir herzen nie 
470 unz man des nahtes släfen gie. 

dd si zir vater füezen lac 

und ouch ir muoter, s6 si pflac, 

und si beide entsliefen, 

manegen süft tiefen 
475 holte si von herzen. 

umbe ir herren smerzen 

wart ir riuwe also gröz 

daz ir ougen regen begöz 

der släfenden füeze. 
480 sus erwahte si diu süeze. 

Do si der trehene enpfunden, 

si erwachten und begunden 

si fragen waz ir waere 

und welher bände swaere 
485 si alsd stille möhte klagen. 

nu enwolte si es in niht sagen. 

und dd ir vater aber tete 

vil manege dro unde bete 

daz si ez ime wolte sagen, 
490 si sprach 'ir möhtent mit mir klagen. 

waz möht uns me gewerren 

danne umb unsem herren, 

daz wir den suln Verliesen 

und mit ime verkiesen 
495 beide guot und ^re? 

wir gewinnen niemer mere 
i deheinen herren also guot 

der uns tuo daz er uns tuof. 
Si sprächen Hohter, du hast war. 
500 nü frumt uns leider niht ein här 

unser riüwe und din klage: 

liebez kint, da von gedage. 



ez ist uns also leit s6 dir. 

leider nü enmuge wir 
505 ime ze keinen staten komen. 

got der hat in uns benomen: 

het ez iemen anders getan, 

der müese unsern fluoch Mn\ 
Alsus gesweigten s! si dd. ' 
510 die naht bleip si unfrö 

und mome allen den tac. 

swes iemen anders gepflac, * 

diz enkam von ir herzen nie 

unz man des andern nahtes gie 
515 släfen nach gewonheit. 

dö si sich hete geleit 

an ir alte bettestat, 

si bereite aber ein bat 

mit weinenden ougen: 
520 wan si truoc tougen 

nähe in ir gemüete 

die aller meisten güete 

die ich von kinde ie vemam. 

welch kint getete ouch ie alsam? 
525 des einen si sich gar verwac, 

gelebetes mome den tac, 

daz si benamen ir leben 

umbe ir herren wolte geben. 
Von dem gedanke wart si dd 
530 vil ringes muotes unde frö, 

und hete deheine sorge me; 

wan ein vorhte tete ir we, 

so siz ir herren sagte, 

daz er dar an verzagte, 
535 und swenne siz in allen drin 

getaete kunt, daz st an in^ 

der gehenge niht enfunde 

daz maus ir iht gunde. 

Des wart so gröz ir ungehabe 
540 daz ir vater dar abe 

und ir muoter wart erwaht 

als ouch an der vordem naht. 

si rihten sich üf zuo ir 

und sprächen 'sich, waz wirret dir? 
545 du bist vil alwaere, 

daz du dich so manege swaere 

von solher klage hast an genomen, 

der niemen mac zeim ende komen. 

war umbe lästü uns niht släfen?* 
550 sus begunden st st strafen ; 
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waz ir diu klage töhte» 

die niemen doch enmöhte 

yerenden noch gebüezen ? 

sus wänden st die süezen 
555gesweigen an der selben stunt: 

dd was ir wiUe in vil unkunt. 
Sus antwurte in diu maget. 

^als uns min herre häX gesaget, 

s6 mac man in yü woI emem. 
560 zewäre, ir weit mira danne wem, 

s6 bin ich ze der arzenie guot 

jch bin ein maget und händenmuot, 

e ich in sihe verderben, 

ich wil e für in sterben*.. 
565 Von dirre rede wurcjen dd 

truric unde unfirö 

beide muoter unde yater. . ^ 

sine tohter die bater 

daz s! die rede lieze 
570 unde ir herm gehieze, 

daz s! geleisten mohte, 

wand k diz niht entöhte. 
^Tohter, du bist ein kint 

und dine triuwe die sint 
575 ze gröz an disen dingen. 

du enmaht es niht für bringen, 

als du uns hie hast verjehen. 

du hast des todes niht gesehen. 

swenn ez dir kumet üf die frist 
580 daz des dehein rät ist, 

du enmüezest sterben, 

und möhtest duz erwerben, 

du lebetest gemer dannoch: 

wan dun koeme nie in leider loch. 
585 da von tuo zuo dfnen munt; 

und wirstü füi* dise stunt 

der rede iemer mere lüt, 

ez gät dir üf dine hüt'. 
Alsus sd wände er si A6 
590 beidiu mit bete und mit drö 

gesweigen: dö enmohter. 

sus antwurt ime sin tohter. 
'Vater min, swie tump ich sl, 

mir wonet iedoch diu witze bi, 
595 daz ich von sage wol die n6t 

erkenne daz des libes t6t 

ist Stare unde strenge. 



swer ouch dann die lenge 

mit arbeiten leben sol, 
600 dem ist iedoch niht ze wol. 

wan swenne er hie geringet 

und üf sin alter bringet 

den lip mit michelre n6t, 

s6 muoz er Itden doch den tdt. 
605 ist ime diu s^le danne verlorn, 

s6 wsere er bezzer ungebom. 

ez ist mir komen üf daz zil, 

des ich got iemer loben wil, 

daz ich den jungen Up mac geben 
6l04im daz ^wige leben. 

nü sult ir mirz niht WdcB. 

ich wil mir unde in iMiden 

vil harte wol mi)te isarn. 

ich mag iuch. eine wol bewarn 
615 vor scljaden und vor leide, 

als ichTv nü bescheide. 

ir h^t ere unde guot: 

daz meinet mtnes herreii muot, 

wan er iu leit nie gespracli 
620 und ouch daz guot nie abe gebrach 

die wlle daz er leben sol, 

so stet iuwer sache wol: 
^ und läze wir den sterben^ 

sd müezen wir verderben. 
625 den wil ich uns fristen 

mit also schcenen Usten, 

da mite wir alle sin gelesen. 

nü gunnetmirs, wan ez muoz wesen' 
Diu muoter weinende sprach, 
630 d6 si der tohter ^nst ersach, ? 

'gedenke, tohter, liebez kint, 

wie gröz die arbeite sint 

die ich durch dich erUten bän, 

und lä mich bezzem Idn ^pfön 
635 dan ich dich hoere sprechen. 

du wilt min herze brechen. 

senfte mir der rede ein teil. 

ja wiltü allez din heil 

an uns verwürken wider got _ 
640 wan gedenkest du an stn p^foit 

ja gebot er unde bat^ 

daz man muoter unde vater 

minne und ^re biete, 

und geheizet daz ze miete 
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>45 daz der s^le rät werde 

und lanclebeii üf der erde. 

du gibst du wellest dia leben 

umb unser beide froude geben: 

du wilt zewäre uns beiden 
50 daz leben vaste leiden. 

wan daz din vater unde oucb ich 

gerne leben, daz ist durch dich. 

ja soltü, liebiu tohter min, 

unser beider fröude sin, 
55 gar unsers libes wünne, 

ein bluome in dime künne, 

unsers alters ein stap. 

und last uns über din grap 

gesten yon dinen schulden, 
60 du muost von gotes hulden 

iemer sin gescheiden. 

daz koufest an un beiden\ 
'Muoter, ich. getrüwe dir 

und minem vater her ze mir 
65 aller der genäden wol 

der vater unde muoter sol 

leisten ir kinde, 

als ich ez wol beyinde 

an iu allertegelich. 
170 von, iuwern gnaden hän ich 

die sele und einen schoenen lip. 

mich lobet man unde wip, 

und alle die mich sehende sint 

sprechent ich si daz schoenste kint, 
75 daz si zer werlte haben gesehen. 

wem solt ich der genäden Jehen 

me dan iu zweiu nach gote? 

des ich nach iuwerm geböte 

iemer sol vil gerne stän : 
80 wie michel reht ich dar zuo hän ! 

muoter, saeligez wip, 

Sit ich nü sele unde lip 

von iuwern genäden hän, 

so läntz an iuwern hulden stän 



685 daz ich ouch die beide 
von dem tiuvel scheide 
und mich gote müeze geben. 
jÄ ist dirre werlte leben 
niuwan der sele vertust. 

690 ouch hat mich werltlich gelust 
unz her noch niht berüeret, 
der hin zer helle füeret. 
nü wil ich gote genäde sagen 
daz er in miuen jungen tagen 

695 mir die sinne hat gegeben, 
daz ich üf diz broede leben 
ahte harte kleine, 
ich wil mich alsus reine 
antwürten in gotes gewalt. 

700 ich färbte, solt ich werden alt, 
daz mich der werlte süeze 
zuhte under fueze, 
als st vil manegen hat gezogen 
den ouch ir süeze hat betrogen: 

705 s6 wurde ich lihte got entsaget, 
gote müeze ez sin geklaget 
daz ich unz mome leben sol: 
mir behaget diu werlt niht sd wol. 
ir meiste liep ist herzeleit 

710 (daz si iu für war geseit), 
ir süezer 16n ein bitter not, 
ir lancleben ein gaeher tot. 
wir hän niht gewisses mS 
wan hiute wol und mome w^, 

715 und ie ze jungest der tot. 
daz ist ein jsemerlichiu not. 
ez enschirmet gehurt noch guot, 
schoene, Sterke, höher muot; 
ez enfrumt tugent noch ere 

720 für den tdt niht mere 

dann ungeburt und untugent. 
unser leben und unser jugent 
ist ein nebel und ein stoup, 
unser stsete bibent als ein loup. 



646— 652 ff. SFlorianer fragment {Germania 3, 347 f.) 1» vil lanc lip vf d^ erde, dv 
leHt dv welleft din leben, dvrch vnfer beid* frowede geben, dv wilt iedoch vif beiden. 

leben vafte leiden, de din vat^ vS ich g^ne leben de ilt dv ( ) ich. waz feholte vnf 
lip vn gvt. waz feholte vnf werltlich mvt. fwenne wir din enbsren. dvne 662 ff. 2^ wefen 
t. fo fcholt dv rede vn den mvt 671 — 680. 1^ feie vfi einen fcbonen lip. mich lobet man 
vn wip. alle die mich fehende Hnt. ich fi de fehoneste kint. de fie zir lebene haben 
gefehen. wem feholte ( ) d* gnaden iehen. niewan iv zwein n( ) gote. def fchol ich ze 
^erem geböte, iem vil g'ne ftan. wie michel reht ich def han. 694. 2^ in minen ivngen 
^en. mir die sinne 
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725 er ist ein vil verschafTen gouch 
der gerne in sich vazzt den rouch, 
ez st wip oder man, 
der diz niht wol bedenken kan 
und ouch der werlt nächvolgend ist. 

730 wan uns ist über den fülen mist 
der pfeller hie gespreitet: 
swen nü der blic verleitet, 
der ist zuo der helle gebom 
unde enhät niht m4 verlorn 

735 wan beide s^le unde lip. 
nu gedenkent, sseligez wtp, 
müeterlicher triuwe 
undj^enftent iuwer riuwe, 
die ir da haben t umbe mich: 

740 so bedenket ouch der vater sich, 
ich weiz wol deir mir heiles gan. 
er ist ein also biderber man 
daz ep erkennet wol, daz ir 
unlange doch mit mir 

745 iuwer fröude mügent hän, 
ob ich joch lebende bestän. 
belibe ich äne man bf iu 
zwei jär oder driu, 
sd ist min herre lihte tot, 

750 und kument in so gröze not 
vil lihte von armuot 
daz ir mir alsolhez guot 
zeinem man niht mugent geben, 
ich enmüeze alse swache leben 

755 daz ich iu lieber waere tot. 
nü verswig wir abe der not, 
daz uns niht enwerre 
und uns min lieber herre 
were und also lange lebe 

760 unz daz man mich zeim manne gebe, 
der rlche sf unde wert: 
so ist geschehen des ir da gert 
und wsenent mir si wol geschehen, 
anders hat mir min muot verjehen. 

765 wirt er mir liep, daz ist ein not: 
wirt er mir leit, daz ist der tot. 
wan s6 hän ich iemer leit 
und bin mit ganzer arbeit 
gescheiden von gemache 

770 mit maneger hande sache 
diu den wiben wirret 
und si ze fröuden irret. 



nü setzt mich in den vollen rftt, 

der da niemer zergät. 
775 min gert ein frier büman, 

dem ich wol mines libes gan. . 

zwäre dem sult ir mich geben, 

s6 ist geschaifet wol mfn leben. 

im get sin pfluoc harte wol, 
780 sin hof ist alles rätes vol, 

da enstirbet ros noch daz rint, 

da enmüent diu weinenden kint, 

da enist ze heiz noch ze kalt, 

da wu^t von jären niemen alt, 
785 der alte wirt junger, 

da enist frost noch hunger, 

da enist deheiner slahte leit, 

da ist ganziu flröude an arbeit. 

ze dem wil ich mich ziehen 
790 und sollien bü fliehen 

den daz fiur unde der hagel sieht 

und der wäc abe tweht, 

mit dem man ringet unde ie ranc. 

swaz man daz jär alse lanc 
795 dar üf gearbeiten mac, 

daz verUuset »chiere ein halber tac. 

den bü den wil ich läzen: 

er s! von mir verwäzen. 

ir minnent mich: deist biUich. 
800 nü sihe ich gerne daz mich 

iwer minne iht unminne. 

ob ir iuch rehter sinne 

an mir verstau kunnent 

und ob ir mir gunnent 
805 guotes unde ^ren, 

so läzet mich k^ren 

ze unserm hen*en Jesu Krist, 

des gnäde also stsßte ist 

daz si niemer zergät, 
810 unde ouch zuo mir armen hat 

also gröze minne 

als zeiner küniginne. 

ich sol von minen schulden 

üz iuwem hulden 
815 niemer komen, wil ez got. 

ez ist gewisse sin gebot ^ 

daz ich iu sl undertän, 

wan ich den lip von iu hän: 

daz leist ich äne riuwe. 
820 ouch sol ich mine triuwe 
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an mir selber niht brechen. niemer erzeigen künde 

ich hörte ie daz sprechen, kein zunge in kindes munde : 

swer den andern fröuwet so sl sprächen daz der heilic geist 

daz er selbe wirt unfrö, der rede waere ir volleist, 

825 und swer den andern kroenet »65 der ouch sent Niklauses pflac 

und sich selben hoenet, do er in der wagen lac 

der triuwen ist ein teil ze vil. und in die wlsheit lerte, 

gerne ich iu des volgen wil daz er ze gote kerte 

daz ich iu triuwe leiste, sin kinüiche güete: 

830 und mir selber doch die meiste. 870 und dähten in ir gmüete, 

weit ir mir wenden min heil, daz si niht enwolten 

so läz ich iuch vil Ithte ein teil si wenden noch ensolten 

e nach mir geweinen, des sl sich bete an genomen: 

ich en welle mir erscheinen der wille si ir von gote komen. 

835 wes ich mir selber schuldic bin. * 875 von jämer erkalte in der lip, 

ich wil iemer da hin dö der meier und sin wlp 

da ich ganze fröude vinde. * an dem bette säzen 

ir hänt doch me kinde : -und vil gar vergäzen 

diu Ikni iuwer fröude sin durch des kindes minne 

840 und getroestent ir iuch min. 880 der zungen und der sinne 

wan mir mac daz nieman erwern sä ze der selten stunde, 

zwäre, ich enwelle emem ir enwederz enkunde 

minen herren unde mich. einic wort gesprechen. 

muoter, ja hörte ich dich daz gegibte begunde brechen 

845 klagen unde sprechen e, 885 die muoter von leide, 

ez tsete dime herzen we, sus gesäzen si beide 

soltest du ob mime grabe %tän. riuwic unde unfrö, 

des wirst du harte wol erlän : unz si sich bedMiten dö 

du stäst ob mime grabe niht. waz in ir lfft|ren iöhte : 

850 wan da mir der tot geschiht, 890 so man ir doch niht enmöhte 

daz enlät dich niemen sehen: benemen ir willen unde ir muot, 

ez sol ze Säleme geschehen, -y so enwajre in nibt^itsö guot 

des tödes des genese wir, so daz si irs wol gunden, 

und ich doch verre baz dan ir'. wan si doch niht jtakunden 

855 Dö si daz kint dö sähen 895 ir niemer werden äne baz : 

ze dem töde so gäben, enpOengen si der rede haz, \ 

und ez so wislichen sprach ez möhte in umbe ir herren 

unde menschlich reht zerbrach, vil harte wol gewerren, .^ 

si begunden ahten under in, und verviengen anders niht da mite. 

860 daz die wisheit und den sin 900 mit vil willeclichem site 

827—838. 3» wen R och ze vil. wie g'ue ich iv def volgen wil. de ich iv trivwe leiste, 

mir felber doch die meille.'welt ( ) wenden min heil, fo laze ich ivch ein ( ) 1. 
Ä nach mir ge. weinen, ich enwelle mir erscheinen. wef ich mir schvldic bin. ich wil 

iemer da hin. da ich volle fröwede vinde. ir habet 6ch 850—853. 4<^ d* tot geschiht. 
de enlat dich niman fehen. ez fchol ze falerne geschehen, da fchul 860 — 870. 3^ den . . . 

erzeigen kvude. dechein zvnge in kiodef mvnde. He iahen de d^ 

volleist fante tragen lac. vii in die wifheit lerte .... er ze gote kerte. 

fin sich bedahte 885—888. 4^ ra^t' vor leide, fvf gesazen fie beide 

• . . ec vü vnfro. vnz de sie sich be 

ALTD. SPRACHPROBEN. 8. Aufl. 10 
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sprachen sl beide dö, 

daz si der rede wahren frö. 

Des froute sich diu reine magel. 

dö ez vil küme was getaget, 
905 dö gie si da ir herre slief. 

sin trütgemahel ime rief; 

si sprach 'herre, släfent ii'?' 

'nein ich, gemahel. sage rair, 

wie bistü hiute also fruo ?* 
910 'herre, da twinget mich derzuo 

der jämer iuwerr siecheit'. 

er sprach *gemahel, daz ist dir leit: 

daz erzeigest du an mir wol, 

als ez dir got vergelten sol. 
915 nunc mag es dehein rät sin'. 

'entriuwen, lieber herre min, 

iuwer wirt vil guot rät. 

Sit ez alsus umbe iuch stat 

daz man iu gehelfen mac, 
920 ichn gesüme iuch niemer tac. 

herre, ir hänt uns doch gesaget, 

ob ir hetent eine maget 

diu gerne den tot durch iuch Ute, 

da soltent ir genesen mite. 
925 diu wil ich weizgot selbe sin : 

iwer leben ist nützer dan daz min*. 
Dö gnadete ir der herre 

des willen harte verre, 

und ervolletn im diu ougen 
930 von jämer also tougen. 

er sprach 'gemahel, Ja ist der tot 

iedoch niht ein senftiu not, 

als du dir lihte hast gedäht. 

du hast mich des wol innen bräht, 
535 möhtestü, du hülfest mir. 

des gnüeget mich wol von dir. 

ich erkenne dinen süezen rouot: 

din wille ist reine unde guot. 

ich ensol ouch me von dir gem. 
940 du mäht mich des niht wol gewern 

daz du da gesprochen hast. 

die triuwe die du an mir begast, 

die soi dir vergelten got. 

ditz waer der lantliute spot, 
945 swaz ich für dise stunde 

mich arzenien underwunde, 

und mich doch niht vervienge 

wan als ez doch ergienge. 



gemahel, dö tuest als diu kint 
950 diu da gaehes muotes sint : 

swaz den kumet in den muot, 

ez si übel oder guot, 

dar zuo ist in alles gäch, 

und geriwet si s^re dar nach. 
955 gemahel, also tuost ouch du. 

der rede ist dir ze muote nü: 

der die von dir nemen weite, 

so manz danne enden solle, 

so geriuwez dich vil lihte doch'. 
960 und daz si sich ein teil noch 

baz bedaehte, des bater. 

er sprach 'din muoter und din vater 

die enmugen din niht wol enbern. 

ich sol ouch niht ir leides gern 
965 die mir ie gnäde täten. 

swaz si dir beide raten, 

liebe gemahel, daz tuo'. 

hie mite lachete er dar zuo, 

wan er lützel sich versach 
970 daz doch sider dö geschach. 

Sus sprach er zuo der guoter. 

der vater und diu muoter 

sprächen 'lieber herre, 

ir hänt uns vil verre 
975 geliebet unde geeret: 

daz enwser niht wol bekeret, 

Wime geltenz iu mit guote. 

unser tohter ist ze muote 

daz si den tot durch iuch dol: 
980 des gunne wir ir harte wol. 

ez ist hiute der dritte tac 

daz si uns allez ane lac 

daz wir ir sin gunden: 

nü hat siz an uns funden. 
985 nü läz iuch got mit ir genesen: 

wir wellen ir durch iuch entwesen*. 
Dö im sin gemahel dö bot 

für sinen siechtuom ir tot 

unde man ir ernst ersach, 
990 dö wart dö michel ungemach 

und Jämmerlich gebaerde. 

manc mishchiu beswaerde 

huop sich dö under in, 

zwischen dem herren unde in drin. 
995 ir vater unde ir muoter die 

erhuoben michel weinen hie: 
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des Weinens tet in michel not 
umb ir vil lieben kindes tot. 
nu begunde ouch der herre 

1 000 gedenken also verre 
an des kindes triuwe, 
und begreif in ouch ein riuwe, 
daz er sere weinen began, 
und zwifelte vaste dran 

1005 weder ez bezzer getan 
möhte sin oder verlän. 
von vorhten weinte ouch diu maget: 
si wände er waere dran verzaget, 
sus wärens alle unfrö. 

1010 sigerten keines dankes do. 
Ze jungest dö bedähte sich 
ir herre, der arme Heinrich, 
und begunde sagen in 
gröze gnäde allen drin 

1015 der triuwen und des guotes 
(diu maget wart riches muotes, 
daz ers gevolgete gerne), 
und bereit sich ze Säleme, 
so er schierest mohte. 

1 020 swaz ouch der maget tohte, 
daz wart vil schiere bereit: 
schoeniu pfert und richiu kleit, 
diu si getruoc nie vor der zit: 
hermin unde samit, 

1025 den besten zobel den man vant, 
daz was der maget gewant. 

Nu wer möhte volgesagen 
die herzeriuwe und daz klagen 
unde ir muoter grimmez leit 

1030 und ouch des vater arbeit? 
ez wser wol undr in beiden 
ein jaemerlichez scheiden, 
dö si ir hebez kint von in 
gefrumten so gesundez hin 

1035 nieme ze sehenne in den tot, 
wan daz in senftet ir not 
diu reine gotes güete, 
von der doch daz gemüete 
ouch dem jungen kinde quam 

1040 daz ez den tot gerne nam. 
ez was äne ir rät komen: 
da von wart von ir herzen gnomen 
alliu klage und swaere 
wan ez anders wunder wa5re 



1045 daz in ir herze niht zerbrach. 

ze liebe wart ir ungemach, 

daz st dar nach deheine not 

liten umbe ir kindes tot. 
Sus fuor gegen Sälerne 
1050 froelich unde gerne 

diu maget mit ir herren. 

waz möht ir nü gewerren, 

wan daz der wec so verre was, 

daz si so lange genas? 
1055 und do er si voUebrähte 

hin als er gedähte, 

und da er sinen meister vant, 

dö wart ime zehant 

vil froelirhen gesaget, 
1060 er bete bräht eine maget 

die er in gewinnen hiez: 

dar zuo er in si sehen liez. 
Daz dühte in ungeloupUch: 

er sprach 'kint, weder hästü dich 
1065 diss willen selbe bedäht? 

od bistü üf die rede bräht 

von bete od dines herren drö ?' 

diu maget antwurt im also, 

daz si die selben rsete 
1070 von ir selber herzen taete. 

Des nam in michel wunder, 

und fuorte si besunder 

und beswuor si vil verre 

ob ir iht ir herre 
1075 die rede bete üz erdröt. 

er sprach 'kint, dir ist not 

daz du dich beratest baz, 

und sage dir rehte umbe waz. 

ob du den tot hden muost 
1080 und daz niht vil gerne tuost, 

so ist din junger lip tot 

und frumet uns leider niht ein bröt. 

nu enhil mich dines willen niht. 

ich sage dir wie dir geschiht. 
1085 ich ziuh dich üz rehte blöz, 

und wirt din schäme harte gröz 

die du von schulden danne hast 

unde nacket vor mir stäst. 

ich bint dir bein und arme : 
1090 ob dich din lip erbarme, 

so bedenke disen smerzen : 

ich snide dich zem herzen 
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und brich ez lebende üz dir. 
fröuwelin, nü sage mir 

1095 wie din muot dar urabe ste. 
ezn geschach nie kinde also we, 
als dir muoz Ton mir geschehen, 
daz ich ez tuen sol unde sehen, 
da hän ich micliel angest ziio: 

1100 nu gedenke selbe ouch dar zno. 
gerivvet ez dich eins häres breit, 
s6 hän ich min arbeit 
unde du den Ilp verlorn*, 
vil tiure wart si aber beswom, 

1105 si erkante sich vil staete, 
daz si sichs abe tsete. 

Diu maget lachende sprach, 
wan sl sich des wol versach, 
ir hülfe des tages der tot 

1110 üz werltlicher not, 

'got löne iu, lieber herre, 
daz ir mir also verre 
hänt die wärheit gesaget, 
entriwen ich bin ein teil verzaget : 

1115 mir ist zwivel geschehen, 
ich wil iu rehte bejehen 
wie der zwivel ist getan 
den ich nü gewunnen hän. 

* ich färbte, unser arbeit 

1120 gar von iuwerr zageheit 
under wegen belibe. 
iwer rede gezseme eim wibe. 
ir sint eines hasen genöz. 
iwer angest ist ein teil ze gröz 

1125 dar umbe daz ich sterben sol. 
döswär ir handeint ez niht wol 
mit iuwer grözen meisterschaft. 
ich bin ein wip und hän die kraft: 
geturrent ir mich sniden, 

1130 ich getar ez wol erliden. 
die engestliche arbeit 
die ir mir vor hänt geseit, 
die hän ich wol an iuch vernomen, 
zwar ich enwaere her niht komen, 

1135 wan daz ich mich weste 
des muotes also veste 
daz ich ez wol mac dulden, 
mir ist bi iuwern hulden 
diu broide vanve gar benomen 

1140 und ein muot also vester komen 



daz ich als engesütche stän, 
als ich ze tanze süle gän; 
wan dehein not sd gröz ist 
diu sich in eines tages frist 

1 145 an mime Übe geenden mac, 
mich endunke daz der eine tae 
genuoc tiure si gegeben 
um daz ewige leben, 
daz da niemer zergät 

1150 iu enmac, als min muot stät, 
an mir niht gewerren. 
getrüwent ir mtm heiTen 
sin gesunt wider geben 
und mir daz ^wige leben, 

1 155 durch got daz tuont enzit: 
länt sehen welch meister ir sit. 
mich reizet vaste dar zuo. 
ich weiz wol durch. wen ichz tuo: 
in des namen ez geschehen sol, 

1160 der erkennet dienst harte wol 
und läts ouch ungelönet niht. 
ich weiz wol daz er selbe gibt, 
swer grozen dienst leiste, 
des Ion si ouch der meiste. 

1 165 da von s6 sol ich disen tdt 
hän für eine süeze not 
nach sus gewissem löne. 
liez ich die himelkröne, 
so het ich alwaeren sin, 

1170 wan ich doch lihtes künnes bin'. 
Nu vemam -er daz si waere 
genuog unwandelbaßre, 
und fuorte si wider dan 
hin zuo dem siechen man 

1175 und sprach zuo ir herren 
'uns kan daz niht gewerren, 
iwer maget ensi vollen guot. 
nü hänt froelichen muot: 
ich mache iuch schiere gesunt'. 

IISO hin fuort er si zestunt 
in sin heimlich gemach, 
da es ir herre niht ensach, 
und beslöz im vor die tür 
und warf einen rigel für: 

1 1 85 er en wolle hi niht sehen län 
wie ir ende solle ergän. 
In einer kemenäten, 
die er vil wol beraten 
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mit stner arzente vant, 
90 hiez er die maget alzehant 

abe ziehen diu kleit. 

des was si frö unde gemeit: 1240 

si zart diu kleider in der nät. 

schiere stuont si äne wät 
95 und wart nacket unde bloz: 

si schämt sich niht eins häres gröz. 
Dö si der meister ane sach, 1245 

in stme herzen er des jach, 

daz schoener crlatiure 
00 al der werlte waere tiure. 

gar sere erbarmte si in, 

daz im daz herze und der sin 1250 

vil nach was dar an verzaget. 

nü ersach diu guote maget 
05 einen hohen tisch da stän : 

da hiez se der meister üf gän. 

dar üf er si vil vaste baut, 1255 

und begunde nemen in die haut 

ein scharpfez mezzer daz da lac, 
10 des er ze seihen dingen pflac. 

ez was lang unde breit, 

wan daz ez so wol niht ensneit 1260 

als im waere liep gewesen. 

do si niht solte genesen, 
15 do erbarmete in ir not, 

und wolte ir sanfte tuon den tot. 
Nü lac da bi in em y ^^, ^^/y 1265 

harte guot wetzestejji: /^ *^ ^i: 

da begunde erz ane strichen 
120 harte müezeclichen, 

da bi wetzen, daz erhörte, 

der ir fröude störte, 1270 

der arme Heinrich, hin für 

da er stuont vor der tür, 
125 und erbarmete in vil sere 

daz er sf niemer mere 

lebende solte gesehen. 1275 

nu begunde er suochen unde spehen, 

unze daz er durch die want 
130 ein loch gände vant, 

und ersach si durch die schrunden 

nacket unde gebunden. 1280 

Ir lip der was vil minneclich. 

nü sach er si an unde sich, 
•35 und gewan einen niuwen muot. 

in dühte dö daz niht guot 



des er ^ gedäht häte^ 
und verkerte vil dräte 
sin altez gemüete 
in eine niuwe güete. 

Nu er si alse schoene sach, 
wider sich selben er dö sprach 
'du hast ein tumben gedanc, 
daz du sunder sinen danc 
gerst ze lebenne einen tac, 
wider den niemen niht enmac. 
du enweist euch rehte waz du tuost, 
Sit du benamen sterben muost, 
daz du diz lesterliche leben 
daz dir got hat gegeben 
niht vil willeclichen ti^eist, 
unde ouch dar zuo enweist 
ob dich diss kindes tot ernert. 
swaz dir got hat beschert, 
daz lä dir allez geschehen.^ 
ich enwil diss kindes tot niht sehen\ 

Des bewag er sich zehant 
und begunde bözen an die want: 
er hiez sich läzen dar in. 
der meister sprach 'ich enbin 
nü niht mnezic dar zuo 
daz ich iu iht üf tuo\ 
'nein, meister, gesprechent mich', 
'herre. Ja enmach ich. 
beitent unz daz ditz erge\ 
'nein, gesprechent mich e'. 
'nü sagent mirz her durch die want\ 
'ja ist ez niht also gewanf. 

Zehant dö liez er in dar in. 
dö gie der arme Heinrich hin 
da er die maget gebunden sach. 
zuo dem meister er dö sprach 
'ditz kint ist also wünneclich: 
zwäre ja enmach ich 
sinen tot niht gesehen, 
gotes wille müeze an mir geschehen: 
wir suln si wider üf län. 
als ich mit iu gedinget hän, 
daz Silber daz wil ich iu geben, 
ir sult die magt läzen leben'. 

Dö diu maget rehte ersach, 
daz ir ze sterben niht geschach, 
da was ir muot beswsßret mite, 
si brach ir zuht unde ir site; 
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1285 si gram unde roufte sich: 
ir gebaerde wart so jaemerlich, 
daz si niemen hete gesehen, 
im waer ze weinenne geschehen. 
Vil bitterlichen si schre 

1290 *we mir vil armen unde owe! 
wie sol ez mir nü ergän? 
muoz ich alsus verlorn hdn 
die riehen himelkröne ? 
diu waere mir ze löne 

1295 gegeben umbe dise not. 
nü bin ich alrest tot. 
owe, gewaltiger Krist, 
waz ^ren uns benomen ist, 
mfnem herren unde mir! 

1300 nu enbirt er und ich enbir 
der eren der uns was gedäht. 
ob diz waere vollebraht, 
tö waere ime der llp genesen 
und müeste ich iemer saelic wesen' 

1305 Sus bat si gnuoc umb den tot. 
dö wart ir nie demäch so not, 
si verlüre gar ir bete, 
dö niemen durch si dö niht tete, 
dö huop si an ein schelten. 

1310 si sprach 4ch muoz engelten 
mines herren zageheit. 
mir hänt die liute misseseit: 
daz hän ich selbe wol ersehen, 
ich hörte ie die liute jehen, 

1315 ir waerent biderbe unde guot 
und hetent vesten mannes muot: 
so helf mir got, si hänt gelogen, 
diu werlt was ie an iu betrogen: 
ir wärent ie al iuwer tage 

1320 und sint ouch noch ein werltzage. 
des nim ich wol da bi war, 
daz ich doch liden getar, 
dazu turrent ir niht dulden, 
herre, von weihen schulden 

1325 erschräkent ir dö man mich baut? 
ez was doch ein dickitf want 
enzwischen iu unde mir. 
herre min, geturrent ir 
einen frömden tot niht vertragen? 

1330 ich wil iu geheizen unde sagen 
daz iu niemen niht entuot, 
und ist iu nütze unde guot'. 



Swie vil sl flüeche unde bete 

unde ouch scheltens getete, 
1335 daz enmohte ir niht frum wesen: 

si muoste iedoch genesen. 

swaz dö scheltennes ergie, 

der arme Heinrich ez enpfie 

als ein frumer ritter sol, 
1340 tugentlichen unde wol, 

dem schoener zühte niht gebrast. 

und dö der gnädelöse gast 

sine maget wider kleite 

und den arzät bereite 
1345 als er gedinget häte, 

dö fiior er gar dräte 

wider heim ze lande. 

swie wol er dö erkande 

daz er da heime funde 
1350 mit gemeinem munde 

niuwan laster unde spot, 

daz liez er liuterlich an got. 
Nü hete sich diu guote magt 

so verweinet und verklagt, 
1355 vil nähe hin unz an den tot. 

do erkande ir triuwe unde ir not 

cordis speculätor, 

vor dem deheines herzen tor 

furnames niht beslozzen ist. 
1360 Sit er durch sfnen süezen list 

an in beiden des geruochte 

daz er si versuochte 

reht also voUeclichen 

sam Jöben den riehen, 
t365 do erzeigte der heilige Krist 

wie liep im erbermde ist, 

und schiet sl dö beide 

von allem ir leide 

und machete in dö zestunt 
1370 reine unde wol gesunt. 
Alsus bezzerte sich 

der guote herre Heinrich, 

daz er üf sinem wege 

von unsers herren gotes pflege 
1375 harte schoene worden was, 

daz er vil gar genas 

und was als vor zweinzic jären. 

dö si sus erfröuwet wären, 

do enböt erz heim ze lande 
1380 den die er erkande 
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der sselden und der güete, 
daz si in ir gemüete 
sines glückes waeren frö. 
von schulden muosten si dö 

1 385 von den genäden fröude hän, 
die got häte an ime getan. 

Sine friunt die besten 
die sine kunft Westen, 
die riten unde giengen 

1390 durch daz si in enpüengen 
gegen im wol drie tage, 
si engeloubeten niemens sage • 
danne ir selber ougen. 
si kum diu gotes tougen 

1^95 an sime schoenen llbe. 
dem meier und sim wibe 
den mac man wol gelouben, 
man welles rehtes rouben, 
daz si da heime niht beliben. 

1400 si ist iemer ungeschriben, 
diu fröude die si bäten, 
wan si got bete beraten 
mit lieber ougen weide : 
die gäben in dö beide 

1405 ir tohter unde ir herre. 

ez enwart nie fröude merre, 
danne in beiden was geschehen, 
dö si häten gesehen 
daz si gesunt wären. 

1410 si en Westen wie gebären. 

ir gruoz wart spähe undersniten 
mit vil seltssenen siten : 
ir herzeliep wart also gröz 
daz in daz lachen begöz 

1415 der regen von den ougen. 
diu rede ist äne lougen ; 
si kusten ir tohter munt 
etewaz me dan dri stunt. 
Do enpfiengen si die Swäbe 

1420 mit lobelicher gäbe: 

daz was ir willeclicher gruoz. 
got weiz wol, den Swäben muoz 
ieglich biderber man jehen, 
der si da heime hat gesehen, 

1425 daz bezzers willen niene wart, 
als in an siner heimvart 
sin lantliut enphienge, 
wie ez dar nach ergienge, 



waz mac ich da von sprechen me? 
1430 wan er wart richer vil dan ^ 

des guotes und der eren. 

daz begunde er allez keren 

staeteclichen hin ze gote, 

und warte sime geböte 
1435 baz danne er e taete. 

des ist sin ere stsete. 

Der meier und diu meierin 

die heten ouch vil wol umbin 

verdienet ^re unde guot. 
1440 ouch het er niht so valschen muot, 

si hetenz harte wol bewant. 

er gap in ze eigen daz lant, 

daz breite geriute, 

die erde und die liute, 
1445 da er da siecher üfe lac. 

siner gemaheln er dö pflac 

mit guote und mit gemache 

und mit aller slahte sache 

als siner frouwen oder baz : 
1450 daz reht gebot ime ouch daz. 
Nu begunden im die wisen 

raten unde prisen 

umb elichen hirät. 

ungesamnet was der rät. 
1455 er Seite in dö sinen muot: 

er wolte, diuht ez si guot, 

nach sinen friunden senden 

und die rede mit in enden, 

swar si ime rieten. 
1460 biten unde gebieten 

hiez er allenthalben dar 

die sines Wortes naemen war. 

do er si alle dar gewan, 
' beide mäge unde man, 
1465 dö tet er in die rede kunt. 

nü sprach ein gemeiner munt, 

ez waere reht unde zit. 

hie huop sich ein ibichel strit 

an dem rate under in : 
1470 dirre riet her, der ander hin, 

als ie die liute täten 

da si da solten raten. 
Dö ir rät was so mislich, 

dö sprach der arme Heinrich 
1475 4u ist allen wol kunt 

daz ich vor kurzer stunt 



